
Wiesbadener TsnW
EchLmberg 'kcheAofbmhbnufcrri . Jtaablatt - Aaus *. WöckeNtliÄ 7 AUSgabkN en-rfjÄrt' j* « ackmittaa « 8am -i1nas nnrs « naAusgabenWöchentlich8 . SchLritberg 'fche Hostuchdruckerei , . Tagblatt - Haus ' . Werktäglich nachmittags , Samstags vor - u . nachmittags

UnterhaltungsbeUagemit einer täglichen
Ferniprecher -Eammel -Nr . 59631 .

Berliner Büro : Berlin -Wilmersdorf .
Geschäftszeit : 8 Uhr morgens bis ? Uhr abends ,

außer Sonn - und Feiertags .

» nzelgenpreife : Ein Millimeter Höhe der 22 Millimeter breiten Spalte im Anzeigenteil Erund -
prers 6 Rpf -, der 85 Millimeter breiten Spalte im Tertteil 45 Rpf -, sonst laut Preisliste Nr . 4,
Nachlatzstaffel C . — Für die Aufnahme von Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzen
wird keine Gewähr übernommen . — Schluß der Anzeigen -Annahme 10 Uhr vormittags .
Erötzere Anzeigen müssen spätestens einen Tag vor dem Erscheinungstage aufgegeben werden .

Bezugspreise : Für eine Bezugszeit von 2 Wochen 94 Rpf . , für einen Monat RM . 2.— ein -
schließlich Traglohn . Durch die Post bezogen RM . 2.35, zuzüglich 42 Rpf . Bestellgeld , Einzel -
nummern 10 Rpf . — Bezugsbestellungen nehmen an : der Verlag , die Ausgabestellen , die
Träger und alle Postanstalten . — In Fällen höherer Gewalt oder Betriebsstörungen haben die
Bezieher lernen Anspruch auf Lieferung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises .

Drahtanschrift : Tagblatt Wiesbaden . Größte Auflage aller Tageszeitungen Groß - Wiesbadens . Postscheckkonto: Frankfurt a . M . Rr . 7405 .

Nr . 11 . Sonntag , 12 . Januar 1936 . 84 . Jahrgang .

„ Österreich sucht neue Stützen .

"

Zur Prager Reise des österreichischen Bundeskanzlers . — Wie die tschechoslowakische Presse
die Dinge sieht .

Neuausrichtung der Wiener Politik .

as . Berlin , 11 . Jon . (Drahtbericht unserer Berliner
Abteilung . ) Am Donnerstag , den 16 . d . M . , wird der

österreichische Bundeskanzler Schuschnigg in Prag
einen Vortrag halten und er wird bei seinem zwei¬
tägigen Aufenhalt der tschechoslowakischen Hauptstadt ,
wie bereits kurz berichtet wurde , sowohl vom Minister¬
präsidenten Hob za als auch vom Staatspräsidenten
V e n e s ch empfangen werden . Während nun die

österreichische Presse bemüht ist , den Besuch mehr oder
minder als eine private Angelegenheit hinzu -

stellen , ihm jedenfalls bis jetzt keine besonderen Be¬
trachtungen widmet , mißt inan in Prag der bevor¬
stehenden Aussprache Schuschniggs mit Hodza eine sehr
erhebliche Bedeutung bei . Man ist sich klar
darüber , daß Wien angesichts der durch den Abessinien -

Feldzug geschwächten Stellung Italiens eine Rücken¬
deckung sucht , ja , einige Prager Blätter gehen sogar
so weit , die Prager Reise Schuschniggs als Beginn
einer Neuausrichtung der österreichischen
Außenpolitik hinzustellen . Sehr zurückhaltend spricht das
Blatt „ Narodny Asti

"
nur davon , daß dieser Besuch

eine engere Wirtschaftliche und politische Zusammen¬
arbeit zwischen Wien und Prag einleiten werde , der in

Kürze eine Annäherung Österreichs an alle
Staaten der Kleinen Entente folgen werde .
Weiter geht bereits die Zeitung „ Eeske Slovo "

, die
dem Prager Auswärtigen Amt nahesteht , und die u . a .
schreibt , nach der Schwächung der italienischen Position
in Europa suche Österreich neue Stützen . Es wende sich
daher von dem Süden nach dem Westen . Man könne

zwar nicht sagen , daß Österreich sich nunmehr ganz von

Italien abwenden wolle , das wäre für diesen Staat
weder politisch noch wirtschaftlich vorteilhaft . Das un¬

erschütterliche Festhalten Englands am Völkerbünde

habe jedoch gezeigt , welchen Weg Österreich gehen müsse ,
um seine Unabhängigkeit auf feste Grundlagen zu
stellen . Das gleiche Prager Blatt verweist dann darauf ,
daß diese Wendung der österreichischen Außenpolitik be¬
reits innenpolitisch vorbereitet worden sei . Die vor

einiger Zeit erfolgte Umbildung der österreichischen Re¬

gierung bezeichnet die Zeitung als einen Sieg des

politischen Katholizismus . Dieser nähere

zwar Österreich der Idee des Monarchismus an , be¬

deute aber gleichzeitig eine Abkehr von der
faschistischen Richtung . Die sich auf Italien
stützende Heimwehrbewegung befinde sich
völlig auf dem Rückzüge . Nicht uninteressant
ist schließlich eine weitere Prager Stimme , da damit die
Karten noch weiter aufgedeckt werden . Der zweifellos
durch amtliche Prager Gelder gestützte „ Montag

" des

Emigranten Tfchuppik sagt nämlich zu dem gleichen
Thema : „ Die Reise des österreichischen Bundeskanzlers
nach Prag ist von der Perspektivs aus zu betrachten ,
.daß der kleine Nachbarstaat des Reiches seine Unab¬

hängigkeit nicht mehr durch die schwankende Diktatur

Mussolinis geschützt fühlt , und den Anschluß an Paris
sucht , der auf dem Wege über Prag gefunden werden

muß . Es gehört auf diese Linie , daß Dr . Schuschnigg
mit dem österreichischen Emigranten um Otto Bauer

Fühlung nehmen wird . Man will die Versöhnung
mit den Sozialdemokraten , um die Mehrheit
des österreichischen Volkes für einen Kurs zu haben ,
der Kegen das Dritte Reich sich richtet . In
diesem Kurs würden sich Wien , der Vatikan und die

Zweite Internationale zusammensinden . Diese Dar¬

stellung scheint der Entwicklung vorauszugreifen . Sie

trifft aber zweifellos den Kern der Dinge . Wir haben
diese Prager Stimmen hier so ausführlich wiederge¬
geben , weil sie sehr klar erkennen lassen , wie man die Dinge
in Prag sieht und weil sie zugleich auch verraten , was
man von dem Besuch Schuschniggs erhofft . Es ist an

dieser Stelle schon gesagt worden , daß ein Versuch in
den Prager Verhandlungen eine Neuordnung int
Donauraum vorzubereiten , ohne die Mitwirkung
Deutschlands , zum Scheitern verurteilt ist , weil im
Donau raum keine Kombination ohne Deutschland mög¬
lich ist , wie es Seipel einmal ausgedrückt hat . Es ist
nur interessant zu sehen , wie man in Wien immer

wieder auf Umwegen und krummen Wegen sucht und

wie man sich bald hier und bald trott anzubiedern
trachtet , nur weil man den Gegebenheiten der öster¬
reichischen Lage und dem Willen der Mehrheit des

österreichischen Volkes untere keinen Umständen Rech¬

nung tragen will . Wieweit die Prager und die Wiener

Hoffnungen durch den Besuch Schuschniggs in der

tschechoslowakischen Hauptstadt gefördert werden , das

bleibt zunächst abzuwarten .

Neue Friedensbemühungen .

„ Times " über bevorstehende Lösungsversuche .

Italien zu Verhandlungen bereit ?

London , 11 . Jan . ( Eig . Drahtmeldung .) Die „ Times "

meldet aus Genf , man rechne dort anscheinend damit , daß
bald neue Friedensbemühungen im italie¬

nisch - abessinischen Streitfall unternommen

würden . Es fehle nicht an Zeichen , daß der Umfang und

mangelnde Volkstümlichkeit des abessinischen Feldzuges
einen Eindruck auf die Leiter der italienischen Politik zu
machen beginne . Das Fehlen militärischer Fortschritte habe

zu der Überzeugung geführt , daß der Krieg entweder

bald beendet oder auf unbegrenzte Zeit fort¬

gesetzt werden müsse . Italien lasse offensichtlich erkennen ,
daß es nicht unversöhnlich und durchaus bereit sei ,
auf einer Grundlage , die Italiens berechtigte Interessen

sichern würde , zu verhandeln . Endgültige Pläne seien noch

nicht vorhanden , aber die Bedingungen seien int gegen¬
wärtigen Zeitpunkt naturgemäß sehr hoch geschraubt . In

Genf glaube man nicht , daß nach dem Zusammenbruch der

letzten Bemühung irgend ein neuer Versuch von Groß¬
britannien erwartet werden könne . Gleichzeitig erwarte

man auch nicht , daß die britische Abordnung bei der Auf¬

erlegung weiterer Sühnemaßnahmen die Führung ergreifen
werde , obwohl es sie voraussichtlich durchaus unterstützen
werde , wenn sie vorgebracht werden . Man halte es daher

für sicher , daß Italien irgendeinen Vorschlag von

Frankreich , ob er unmittelbar oder durch den Völker¬

bund gemacht werde , sehr sorgfältig prüfen würde . Wenn

nicht von Paris , dann werde der Anstoß möglicherweise von
einer Gruppe kleinerer Mächte kommen . Augenblicklich sei
Italien allerdings noch geneigt , dem Völkerbund seine Be¬

dingungen zu diktieren , von denen eine dahin gehe , daß die

Bezeichnung Italiens als Angreiferstaat zurückgezogen wer¬
den müsse . Dieser Vorschlag finde jedoch bei den kleinen

Mächten keine Gegenliebe .

Paris erwartet Entgegenkommen Mussolinis .

London , 11 . Jan . ( Eia . Drabtmeldung .) „ Daily Tele¬

graph
" meldet aus Paris , Laval und der französische

Botschafter in Rom hätten sich bei ihrer Unterredung
am Freitag auf die Anahme gestützt daß die endgültigen
Schritte zur Anwendung einer Ölsperre aufge¬
schoben werden bis die Stellungnahme Amerikas feft -

gelegt ist . Während dieser Pause werde Laval zwar keine

genauen Vorschläge ausarbeiten , jedoch auch ten ne Ge¬

legenheit verlieren , eine freundschaftliche
Regelung zu fördern . Augenscheinlich sei mau in Paris
der Ansicht , daß Mussolini sich jetzt in einer zugänglicheren
Verfassung befinde .

Makalle von den Abessiniern
zurückerobert ?

Nach schwersten Kämpfen und mehrmaligem
Wechsel der Besitzer .

Addis Abeba , 11 . Jan . (Eig . Drahtmeldung . ) Nach

hier eingetroffenen abessinischen Meldungen hat der

rechte Flügel der Heeresgruppe Ras Seyums den

Angriff gegen Makalle vorgetragen . In

den Morgenstunden des Freitags begannen erbitterte

Kämpfe gegen die Stadt , die im Laufe des Tages mehr¬

mals ihren Besitzer wechselte . Nach schwersten
Nahkämpfen konnten sich abessinische Truppen ,
den abessinischen Frontberichten zufolge , am Freitag¬
abend endgültig in Makalle festsetzen und

behaupten . Eine größere Anzahl von Ge¬

fangenen , Gewehren , Munition und Kriegsmaterial
sollen in die Hände der Abessinier gefallen fein . Einzel¬

heiten fehlen noch .

Ein Jahr vereint .

Zum Tage der Saarabstimmung .

Am 13 . Januar jährt sich der historische Tag der

Saarabstiminung , der Tag , der zu einem großen deutschen
Bekenntnis Wurde , der Tag , der ein Tag der
Treue war , der Tag , der das letzte , durch den Ver¬
sailler Vertrag von Deutschland gerissene Land wieder

zur großen Mutter zurückbrachte .
Wohl folgte die offizielle Übergabe des Saarge¬

bietes erst im März , aber für uns Deutsche innerhalb
und außerhalb des Saargebietes war der Tag der

Abstimmung entscheidend . Amtliche Verhandlun¬
gen mochten vielleicht noch nötig sein , aber für uns
hatte die Stimme des Blutes gesprochen und das war
wichtiger .

Wer damals die Tage vor der Abstimmung und die

Abstimmung im Saargebiet erlebt hat , der hat unver¬

geßliche Tage erlebt . Nach 15 Jahren der Unfreiheit
sollte endlich der Tag der Freiheit kommen . Wir

hatten lange genug darum ringen müssen , daß die

Volksabstimmung auf den frühest möglichen Termin

festgesetzt wurde . Es gab einflußreiche Kreise , die die

Volksabstimmung hinausschieben wollten , oder sie
überhaupt zu sabotieren gedachten . Damals lag die
Saar -Frage wie ein Schatten über Europa . In letzter
Stunde siegte die Vernunft , und Frankreich insbe¬

sondere fäh ein , daß sein Sträuben nicht nur keinen

Zweck hatte , sondern schwere Verwicklungen im Gefolge
haben würide . Frankreich hätte damals allein gestanden
und Laval sah die Dinge denn doch klarer , als sie sein
Amtsvorgänger gesehen hatte .

Indessen rüstete man im Saargebiet zur entscheiden -

den Abstimmung . Man hätte gewünscht , daß ein Ab¬

stimmungskampf überhaupt nicht stattgefunden hätte ,
denn darüber waren sich ja alle klar , daß die Saar

deutsch und nicht französisch war . Durch das Treiben
der Emigranten aber und durch die marxistischen Par¬
teien wurde ein Kampf unvermeidlich , denn die Saar

sollte dazu benutzt werden , um dem Dritten Reich eine

entscheidende Wunde zu schlagen . Parteiengeist sollte
siegen über das deutsche Blut . Die Hoffnung aber trog .
Wenn man damals die Versammlungen in Dillingen ,
in Dudweiler und wo sonst noch überall besuchte , so

fand man nur eine einmütige Stimmung . Die Saar¬

länder zählten am Kalender die Tage , die sie noch von

der Wiedervereinigung mit Deutschland trennten . Ge¬

wiß gab es in den Tagen vor der Abstimmung noch

ZWeifelnde , die nicht wußten , was die Zukunft bringen
würde . Aber daran zweifelten auch diese Menschen
nicht , nämlich , daß sie deutsch waren und eine deutsche

Pflicht zu erfüllen hatten .

And dann kam endlich der sehnlichst erwartete Tag
der Abstimmung . Überall aus Deutschland waren die

Saarländer herbeigeeilt , um ihrer Pflicht zu genügen .

Auch aus dem Ausland , ja sogar aus Übersee waren sie

gekommen , um dabei zu sein , an dem Tag , an dem die

Heimat Wieder frei und deutsch wurde . Ein merk¬

würdiges Bild boten die Straßen an diesem Tage . In

einigen Gebieten sah man schwedische Soldaten , die zum

Schutze der Abstimmung in dieses Land abkommandiert

waren . In Saarbrücken waren Schotten mit ihrem Kilt

ein Erstaunen für die Saarbrücker Jugend , die so etwas

noch nie gesehen hatte . Die Entsendung von Truppen
in das Saargebiet war völlig überflüssig . Die Abstim¬
mung ging in aller Ruhe und Disziplin vor sich . In
seiner Amtswohnung im Schloß zu Saarbrücken saß
der Präsident der VölkerbunÄsregierung und wartete .
Er blieb unsichtbar jetzt wie früher . Niemals war es

ihm gelungen , ein menschliches Verhältnis zur Bevölke¬

rung zu gewinnen . Es mag sein , daß Knox in jeden :

Falle objektiv sein wollte , aber das Saarland konnte

nun einmal nicht regiert oder verwaltet werden wie

ein koloniales Gebiet . Der Völkerbund hatte ein be¬

sonderes Statut ausgearbeitet , das so objektiv war , daß
es zur Wahlschikane wurde . Diejenigen , die damals

für ein autonomes Saargebiet eingetreten sind , konnten

sich gewiß nicht beklagen über dieses Statut .
Wer vorher noch gewisse Sorgen wegen des Ab -

stimmungsergebnisses gehabt hatte , der sah , wie die

letzren Tage den Umschwung brachten . Die Parole der

Autonomisten gegen die Rückkehr der Saar zum Reich
war völlig verpufft . Diejenigen , die diese Parole her -

ausgegeben hatten , verließen schon vor Beginn des

Abstimmungskampfes das Schlachtfeld . Denjenigen ,
die noch zweifelten , schlug dann doch das deutsche Ge¬

wißen , als sie sich in der Abstimmungszelle entscheiden
sollten . Und so stimmten sie mit Ja für Deutschland .

Es dauerte noch mehrere Tage , bis das Abstim -

mungsergebnis amtlich mitgeteilt wurde . Aber die

Herzen sprachen deutlicher , als die Stimmen in den

verschlossenen Urnen . Jeder wußte , daß die Ab¬

stimmung ein deutscher Sieg geworden war
und das zahlenmäßige Ergebnis übertraf dann auch
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Die MGmr on her Jloröfront zmülkgehlmgt?

Der Neujahrscmpfang der Diplomaten beim Führer und Reichskanzler .
Der Doyen des Diplomatischen Korps , der Apostolische Nuntius , Monsignore Cesarc Orsenigo , Erzbischof von
Ptolemais , verliest die Neujahrsansprache vor dem Führer . ( Heinrich Hoffmann — M .)

Errichtung einer japanischen Gesandtschaft
in Addis Abeba .

Paris , 11 . Jan . Die Außenpolitikerin des „ Oeuvre "

will im Zusammenhang mit der Unterredung zwischen dem
französischen Ministerpräsidenten und dem französischen Bot¬
schafter in Rom in Erfahrung gebracht haben , daß letzterer
entgegen anderslautenden Gerüchten keinerlei neue
italienische Vorschläge oder Anregungen überbracht
farbe . Im Kreise der verschiedenen europäischen Großmächte
sei man sich heute aber überdieFolgeklar , dieein
zu großer Erfolg der schwarzen Rasse über
Italien nach sich ziehen könne . Man befürchte ,
daß ein solcher Erfolg nicht ohne Auswirkungen auf das
europäische Gleichgewicht bleiben würde und vor allem die
Ruhe der Kolonialstaaten stören könnte . Die
letzten,Nachrichten , die in den verschiedenen europäischen
Hauptstädten über die innere und äußere Lage
Italiens vorlägen , seien aber ziemlich beun¬
ruhigend . Man habe deshalb in Erwägung gezogen , im
Rahmen des Völkerbundes , und zwar auf Antrag Italiens ,
einen neuen Ausschuß zu bilden , der in Abessinien
die Kriegsmethoden prüfen und gleichzeitig die Möglichkeit
einer friedlichen Beilegung des gegenwärtigen Streitfalles
prüfen soll . Zu gleicher Zeit sollen in Genf auf Veran¬
lassung einer kleinen Macht , wahrscheinlich Belgiens , gewisse
Anregungen unterbreitet werden , die auf eine soziale
und wirtschaftliche Neuordnung in Abessi¬
nien hinzielen . In gut unterrichteten Kreisen verlautet in
diesem Zusammenhang , daß sich der Auswärtige Ausschuß der
belgischen Kammer in seiner letzten Sitzung eingehend mit
dieser Frage beschäftigt habe , die dem Genfer Ausschuß zur
Prüfung unterbreitet werden solle . Man werde anscheinend
versuchen , den Negus dazu zu bringen , von sich
aus die Hilfe des Völkerbundes anzurufen ,
der dann die von dem neutralen Untersuchungsausschuß vor¬
gesehene Neuregelung zu verwirklichen versuchen werde , und

Wesentliche Verstärkung der italienischen
Truppen .

Asmara , 11 . Jan . ( Funkbericht des Kriegsbericht¬
erstatters des DNB .) Nachdem die militärischen Vorgänge
an der Nordfront und Somalifront wochenlang nur aus
den amtlichen in Rom veröffentlichten Heeresberichten zu
entnehmen waren , scheinen die Nachrichten jetzt wieder reich¬
licher zu fließen . Am Freitag wird aus Asmara gemeldet ,
daß südwestlich von Makalle und im Hochland
von Tembien sich eine lebhafte Eefechtstätig -
keit neben reger Fliegertätigkeit entwickelt . Danach wird
also an der Nordfront das militärische Vorgehen in größerem
Stile fortgesetzt .

Am Zusammenfluß deg E a b a t u n ü E e h w a , 20 Kilo -
nketer südwestlich von Mvkalle . wurden Donnerstag mar -
schierende abessinische Abteilungen von starken , mit Artillerie
versehenen italienischen Kräften angegriffen und nach
Westen abgedrängt , wo sie von anderen italienischen Truppen
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Englisch - französisches Mandat über Abessinien ?
„ Oeuvre " über neue Pläne zur Beilegung des Streitfalles .

gepackt und in die Flucht geschlagen wurden . Hierbei er¬
litten sie zahlreiche Verluste . Aus italienischer Seite wurden
ein Unteroffizier und zwei Askaris getötet , einige Offiziere ■
verwundet .

3n der Nacht zum Freitag versuchte eine abessinische
Abteilung , sich den italienischen Linien zu nähern , wurde
aber zuLckgetrieben . In Tembien kam es zu zahlreichen Vor¬
postengefechten , die zu beweisen scheinen , daß die abessi¬
nischen Truppen , die teilweise weit nördlich vorge¬
drungen waren , in letzter Zeit nach Süden zurückgedrängt
wurden .

Dafür würde auch die Tatsache sprechen , daß kürzlich ,
wie der amtliche italienische Heeresbericht meldete , Kämpfe
im Tsellemti - Gebiet , südlich von Takasse , stattgesundcn
haben . Die italienischen Truppen sind in letzter Zeit wesent¬
lich verstärkt worden .

Gegenwärtig weilt der Staatssekretär für das Flug¬
wesen , Valle , im Hauptquartier , um die Fliegertruppe zu
besichtigen .

100000 weniger .

Wie aus dem Bericht der Rcichsanstalt für Arbeitsver -
mittclung und Arbeitslosenversicherung hervorgeht , ist die
Zahl der Arbeitslosen im Dezember um 522 354 gestiegen
und betrug somit um die Jahreswende etwas über
2 % Millionen . Die Zunahme ist also relativ groß , doch mußte
vornherein mit einem Ansteigen der Arbeitslosenziffern tm
Winter gerechnet werden , da in dieser Jahreszeit nun ein¬
mal die Außenberufe zum allergrößten Teil feiern müssen .
Man darf dabei nicht vergessen , daß gerade in diesen
Berufen die Zahl der Beschäftigten erheblich zugenommen
hat . Die Industrie - und Handelskammer zu Berlin

'
kam denn

auch schon in ihrem Jahresbericht zu der Feststellung , daß
naturnotwendig die Arbeitslosenziffer in den Winter¬
monaten anwachsen werden . „ Wenn man bedenkt "

, so heißt
cs hierzu , „ daß allein für den Bau der Reichsautobahnen
etwa /4 Million Volksgenossen tätig sind , wenn man die
gute Beschäftigung im sonstigen Tiesbauqewerbe und beim
Wohnungsbau berücksichtigt , dann kann eine durch die

winterliche Witterung herbeige führte und aus sonstigen
Saisongründc stammende , vorübergehende Vermehrung der
Arbeitslosenzahl um etwa 1 Million nicht überraschen

"
.
'

Nun
ist ja bereits in den Mitteilungen der Reichsanstalt die Fest¬
stellung getroffen worden , daß von den im Dezember
arbeitslos gewordenen Volksgenossen 63,4 % auf die Außen¬
berufe entfallen und daß dieser Anstieg vor allem darauf
zurückzuführen ist , daß vor dem Fest überall im Reich Frost
einfetztc , der zur vorübergehenden Einstellung der Außen¬
arbeiten zwang . Dabei sah man angesichts der Feiertage und
angesichts der Zeit „ zwischen den Festen

" die Aufnahme der
Arbeit fast allgemein erst wieder für Anfang Januar vor .
Es wird also auch berufsmäßigen Schwarzsehern nicht ge¬
lingen , das Ansteigen der Arbeitslofenzisser als Anzeichen
einer Verschlechterung der Wirtschaftslage auszudeuten . Wie
wenig das den Tatsachen entsprechen wurde , ergibt sich näm¬
lich ohne weiteres , wenn man einmal die Arbeitslosenziffer
berufsmäßig aufgliedern und dann diese Ziffern mit denen
vom 31 . Dezember 1934 vergleicht . Es zeigt sich dann näm¬
lich ohne weiteres , daß in denen für die Konjunktur wichti¬
gen Gruppen die Zahl der Arbeitslosen nicht unerheblich
gegenüber dem Vorjahr zurückgegangen ist . So zählte man ,
um nur einige Beispiele herauszugreifen , im Bergbau am
31 . Dezember 1935 um 9620 Arbeitslose weniger als am
31 . Dezember 1934 , d . h . 9,9 % weniger . Noch günstiger
liegen die Dinge , wenn man die chemische Industrie be¬
trachtet , die 2190 Arbeitslose oder 19,9 % weniger hatte ,
oder wenn man die Eisen - und Mctallerzeugung in Betracht
zieht , wo die Zahl der Arbeitslosen mit 72 721 um 24,7 %
unter dem Stand des vorangegangenen Jahres lag ! Selbst
das Vervielfältigungsgewerbe zeigt gegenüber dem Jahre
1934 eine Abnahme um 12,1 % . Sehr bemerkenswert ist
auch , daß die Beschäftigung der Angestellten am Jahresende
1935 wesentlich größer war als am 31 . Dezember 1934 ,
nämlich bei den kaufmännischen Büroangestellten lag die
Arbeitslosenziffer um 14,8 % tiefer , bei den technischen An¬
gestellten gar um 25,4 % . Schon diese wenigen Zahlen zeigen ,
daß das Ansteigen der Arbeitslosenzfffer im Dezember 1935
zu einer Beunruhigung nicht den mindesten Anlaß geben
kann . Es ist ja auch weiterhin zu berücksichtigen , daß die
Arbeitslosenzisfer mit 2 506 806 am 31 . Dezember 1935 noch
um 100 000 unter der Ziffer der Jahreswende 1934/35
liegt ! Am 31 . Dezember 1933 aber wurden noch 4058 000
Arbeitslose gezählt und am 31 . Dezember 1932 , also vor der
Machtübernahme gar 5 773 000 . Ein Vergleich dieser
Ziffern zeigt , was das nationalsozialistische Deutschland im
Kampfe gegen die Arbeitslosigkeit tatsächlich geleistet hat ,
in einem Kampf , den es mit allem Nachdruck weiterführen
wird . as

zwar wahrscheinlich auf die Weise , daß England und
Frankreich eine Art Man dar über Abessi¬
nien erhalten werden . Erst im Anschluß an diesen
ersten Abschnitt der Verhandlungen werde man daran gehen ,
auch Italien langsam vorzuschieben , um zu
dreien den Neuaufbau durchzuführen . für den
London und Paris die finanziellen Mittel zur Verfügung
stellen würden .

Das gleiche Blatt macht noch auf eine andere Tatsache
aufmerksam , die schon in den allernächsten Tagen eintreten
werde und die in der Errichtung einer japa¬
nischen Gesandtschaft in Addis Abeba bestehe .
Am 13 . Dezember habe sich in Marseille ein bis dahin bei der
Pariser japanischen Botschaft tätiger Diplomat nach Abessi¬
nien eingeschifft , der solange die japanischen Interessen ver¬
treten werde , bis der von Tokio beorderte Gesandte dort ein -
treffen werde . Diese Interessen , so fährt das Blatt fort ,
seien jedoch ausschließlich wirtschaftlicher Art .

Es sei unter allen Umständen sehr schwer , die weitere •
Entwicklung der Lage in Abessinien schon jetzt vorauszusehen .
Nach dem Urteil der unparteiischen militärischen
Sachverständigen erscheine es aber unwahr¬
scheinlich , daß die Italiener vom militä¬
rischen Standpunkt aus ihr Ziel erreichen
können . Marschall V a d o g l i o habe in Rom 200 000
Mann angesordert , aber man habe ihm nur 80 000
Mann geschickt , die zum Teil in Eritrea , zum Teil in
Jtalienisch - Solamiland an Land gehen werden . Der beab¬
sichtigte Generalangriff der italienischen

Truppen auf beiden Fronten scheine unter diesen
Umständen recht zweifelhaft zu werden .

Der „ Matin "
befaßt sich im Zusammenhang mit dem

italienisch - abessinischen Krieg mit der Möglichkeit einer Aus¬
dehnung der Sühnemaßnahmen auf das Erdöl und bezeichnet
die aus englischer Quelle stammenden Meldungen als ein -
seitig , die schon jetzt von einer Prüfung dieser Frage durch
den Achtzehnerausschuß am 20 . Januar sprechen .

Böswillige Erfindungen .

Berlin , 10 . Jan . Die Meldung eines ausländischen
Nachrichtenbüros , nach der am Donnerstag mehrere
Hundert Deserteure aus Südtirol in Bayern
eingetroffen seien , entbehrt jeder Grundlage . Ebenso
sind die Behauptungen ausländischer Blätter über die Er¬
richtung von Flüchtlingslagern für sudtiroler Deserteure
und über den Aufenthalt von Hunderten südtiroler
Flüchtlinge auf deutschem Boden frei erfunden .

Eigentlich hätte man ja von einem Erenzübertritt in
solchem Ausmaße , der über zwei Landesgrenzen und ganz
Tirol bis nach Bayern führt , schon vorher etwas merken
müssen . Das hätten sich auch die Erfinder der Nachricht , die
offenbar von der Fabrikation von Lügenmelidungen leben ,
sagen können . ■

„ Entspannung , Befriedung
und wahrer Friede .

"

' London und Paris zum Neujahrsempfang beim Führer .

London , 11 . Jan . ( Eig . Drahtmeldung .) Die führen¬
den Blätter berichten am Samstagmorgen in ausführlichen
Auszügen über die Erklärung des Führers beim
Diplomatenempfang in Berlin . Dabei wurden
besonders die Stellen hervorgehoben , in denen der Führer
den Wunsch Deutschlands nach Frieden und Zusammenarbeit
mit den anderen Nationen zum Ausdruck brachte . „ Daily
Mail " und „ Daily Telegraph

"
überschreiben ihre Mel¬

dungen „ Hitlers Wunsch nach Frieden
"

.
Paris , 11 . Jan . Die Pariser Presse verzeichnet in ziem¬

lich ausführlicher Aufmachung den Neujahrsempfang des
Führers , ohne jedoch in eigenen Betrachtungen dazu Stel¬
lung zu nehmen . Die Blätter geben die Erklärungen des
Führers und des Apostolischen Nuntius wieder und fasten
zum Teil in den Überschriften die Gedanken zusam¬
men , die Adolf Hitler zum Ausdruck gebracht hat . So über¬
schreibt beispielsweise das „ Petit Journal "

seine Meldung :
„ Das deutsche Volk wünscht aufrichtig , in Frieden zu leben
und mit den anderen Völkern zusammenzuarbeiten .

" Der
„ Exoelstor

"
faßt die Wünsche d : s Führers in drei

Worten zusammen : „ Entspannung , Befriedung
und wahrer Friede .

“

Sette 2 . Nr . 11 .

alle Erwartungen . Van den 2000 Muß -Franzosen kann

geschwiegen werden . Aber der Schlag , den die Autono -

misten erlitten hatten , war so, daß für sie keine Hoff¬
nung blieb . Die Abstimmung war so , daß inter¬
national die Möglichkeit von Konflikten überhaupt
nicht mehr gegeben war . Nach 'dieser Klärung sprach
der Führer das Wort , daß nun , nach der Lösung der
Saar - Frage , keine territoriale Frage mehr zwischen
Deutschland und Frankreich stände . Von diesem Wort
muß man auch heute noch ausgehen , wenn über die
deutsch -französische Verständigung gesprochen wird .

Im deutschen Volk wurde die Kunde der Saarab¬

stimmung mit größtem Jubel ausgenommen . Der
Eindruck in der Welt war gewaltig . Es folgten
noch wenige Wochen der Übergabeverhandlungen und
dann konnte am jungen Frühlingstage der Führer und

Kanzler des Reiches die Saarländer mit dem Reff

vereinigen .
Nun folgte das Aufbauwerk und jetzt , nach

einem Jahre , kann man sagen , daß alle Schwierig -
feiten überwunden worden sind .

Daß es Schwierigkeiten geben würde , war auch den
Saarländern von vornherein klar , denn es war nicht so
einfach , ein Land , das 15 Jahre außerhalb des deutschen
Zollgebietes stand , van heute auf morgen dem deutschen
Wirtschaftskörper wieder einzugliedern . Dank der
Mitarbeit aller und dank der gemeinnützigen Ee -

sinnung glückte das Werk , und die Übergangsschwierig¬
keiten wurden auf das geringste Maß herabgesetzt .
Der Gauleiter Vür ckel darf sich in seiner frischen und
kernigen Art ein besonderes Verdienst an der Wieder¬
vereinigung zuschreiben . In wenigen Wochen werden
auch die letzten Verordnungen gefallen sein , die bisher
noch für die Saar ein Sonderrecht vorsahen . Dann
sind wir mit dem Saargebiet wieder so vereinigt , als
ob wir nie getrennt gewesen wären . Ans aber bleibt
die Pflicht , der Saartreue zu gedenken , die sich in
15 Jahren so herrlich unter den schwierigsten Umständen
bewährt hat , und die dann vor einem Jahre int Ab¬
stimmungskampfe die Wiedervereinigung mit Deutsch¬
land bewirkte .
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Das mtioliaWaliM AOllMOl ! an Dor 6aal

Zum Jahrestag der Saarabstimmung .

Reichsminister Dr . Frick über die Durchführung der Rückgliederung des Saarlandes und

Eine Unterredung mit Gauleiter Bürckel .

Berlin , 11 . Jan . Der „ Völkische Beobachter
"

veröffent¬
licht in einer Meldung aus Neustadt a . d . Hardt eine Unter¬
redung eines Mitgliedes der Schriftleitung des „ Völkischen
Beobachters

" mit dem Gauleiter des Gaues Pfalz - Saar ,

Bürckel . Der Gauleiter gab neben umfassenden Erklärun¬

gen über die im verflossenen Jahr geleistete Arbeit die
grundsätzlichen Maßnahmen bekannt , die im kommenden
Jahr für das nationalsozialistische Aufbauwerk an der Saar
bestimmend sein werden .

Auf die Frage nach der Entwicklung auf politisch -

Der Führer im deutschen Saarland .

Ein Erinnerungsbild zum Jahrestag des deutschen Wahlsieges im Saargebiet .
( Wagenborg - Archiv — M .)

Auch für die allgemeine Verwaltung ist die Errichtung
eines neuen Verwaltungsgebäudes vorbereitet ;
die Bauarbeiten werden alsbald in Angriff genommen
werden . Mit diesem Neubau wird auch das Stadtbild Saar¬
brückens eine weitere Bereicherung erfahren .

So erlebt Saarbrücken — an bedeutungsvoller Stelle
des deutschen Westens gelegen — einen neuen Aufschwung
als wichtiger Mittelpunkt des staatlichen , wirtschaftlichen
und geistigen Lebens , und es wird an der großen Aufbau¬
arbeit des Dritten Reiches auch in Zukunft in immer
steigendem Matze teilhaben .

"

Saarbrückens .

chung durch die Einführung der deutschen Gemeindeord¬
nung vollzogen werden .

Zur Durchführung der wirtschaftlichen Um¬
stellung hatte die Reichszolloerwaltung als erster Ver -
waltungszweig bereits vor dem 1 . März 1935 ihre Arbeit
ausgenommen . Der libergang aus dem französischen in das
deutsche Zoll - und Währungsgebiet brachte der saarlän¬
dischen Wirtschaft manche schwere Aufgabe . Es mutzte für
die Umlenkung des Absatzes saarländischer Erzeugnisse ge¬
sorgt werden , die Verkehrslage am Rande des ReichsgebiÄs
erforderte einen angemessenen Ausgleich , den die Reichsbahn
durch Darifermätzigungen bis zu 30 und 40 v . H . gewährte .
Wie es gelungen ist , für die Saarkohle und die anderen
saarländischen Erzeugnisse den notwendigen Absatzmarkt zu
schaffen , so mutzte auch die Versorgung des Saarlandes mit
allen lebenswichtigen Gütern gesichert werden .

In Verbindung damit war die Angleichung der Preise
und Löhne schrittweise durchzuführen , und aus sozialpoli¬
tischem Gebiet die Überleitung auf den hohen Stand der
deutschen Einrichtungen vorzunehmen . Die Rückgliederung
auf allen Gebieten kann nunmehr als durchgeführt ange¬
sehen werden .

Frage : Welche besonderen Hilfsmaßnahmen hat das
Reich im Zuge der Rückgliederung im Saarlande durchge¬
führt ?

Antwort : Zur Erleichterung der Preisangleichung
wurden erhebliche Reichsmittel zur Verfügung gestellt ,
Steuern und Sozialbeiträge nur allmählich und schrittweise
angepatzt und auch für andere Überleitungsmaßnahmen im
Saargebiet Beihilfen bereitgestellt . Obenan standen die
Matznahmen zur Bekämpfung der Arbeitslosig -
k e i t , der das große Arbeitsbeschaffungsprogramm dient ,
für das vom Reich allein über 20 Millionen RM . an Zu -
schüffen gegeben wurden . Es umfatzt 388 Einzelmaßnahmen
mit insgesamt 2 370 000 Tagewerken . Ebenso bedeutungsvoll

sind die von der Bergwekksverwaltung eingeleiteten
fangreichen Erneuerungsarbeiten in den Gruben . Auc
Jnftandsetzungszuschüsse von insgesamt 11 Millionen
die Erneuerungsarbeiten der Erubenverwaltung , das SiÄ >-
lungs - und Dolkswohnungsprogramm und manche andere
Hilfsmaßnahme , wie die Gewährung von mehreren Mil¬
lionen RM . an Bürgschaften für die saarländische Industrie ,
haben zur Kräftigung der saarländischen Wirtschaft erheblich
beigetragen . Das Reich war sich bewuht , daß im
Saarland manches nachzuholen und mancher
Schaden auszugleichen war .

Auf die Frage an den Herrn Reichsminifter , wie es mit
der vom Gegner im Abstimmungskampf ost gebrauchten Be¬
hauptung stünde , Saarbrücken werde nach der Rückkehr zum
Reich zu einer bedeutungslosen Stadt herabsinken , sagte
Reichsminister Dr . Frick :

„ Wie die Verhältnisse sich tatsächlich gestaltet haben ,
das können Sie und alle Saarbrücker selbst am besten be¬
obachten . Ich glaube , datz die Eesamtbevölkerung Saar¬
brückens noch nie an einer so lebhaften und auch für die
Wirtschaft günstigen Entwicklung teilgenommen hat , wie im
ersten Jahre nach der Heimkehr ins Reich .

Auch die Bedeutung Saarbrückens als Verwaltungs¬
mittelpunkt hat nicht abgenommen , sondern ist bedeutend
gestärkt worden . Es blieb Sitz einer Reichsbahn¬
direktion , die einen erheblich vergrößerten Geschäfts¬
bereich erhalten wird . Ein neuer Flughafen ist bei
Ensheim im Bau ; in der Stadt selbst ersteht mit Hilfe des
Reiches ein neues Theater , einen neuen Rerchs -
sender besitzt es seit einigen Wochen , und mit grotzen
Mitteln wird ein neuer Schlacht - und Viehhof ge¬
schaffen .

die Zukunst
Am 13 . Januar jährt sich zum ersten Male der Tag ,

an dem das deutsche Volk an der Saar von seinem Selbst -
bestimmungsrecht Gebrauch machen konnte und sich mit
riesiger Mehrheit in freier Volksabstimmung für die Heim¬
kehr ins Deutsche Reich entschied .

Dieses historische Ereignis wird für alle Zeiten ein
Tag der Freude und des Sieges für die Saar
aber auch für ganz Deutschland sein . Als Ausdruck der
engsten Verbundenheit des Reiches mit dem heimgekehrten
Saarland findet am 13 . Januar d . I . eine grotze Kund¬
gebung statt , bei der der Reichs - und preußische Minister
des Innern , Dr . Wilhelm Frick , in Saarbrücken sprechen
wird .

Der Bedeutung der Rückgliederung des Saarlandes ent¬
sprechend gewährte Reichsminister Dr .

'
F r i d einem Schrift¬

leiter der „ NSZ .- Rheinfront
" eine Unterredung , die wir

im nachstehenden wiedergeben . Sie zeigt die Fülle der Ar¬
beiten , die geleistet werden mutzte und gewährt einen Aus¬
blick auf die gegenwärtige und künftige Bedeutung des
Saarlandes und seiner Hauptstadt Saarbrücken .

Wir lassen im nachstehenden die Unterredung mit
Reichsminister Dr . Frick folgen .

Frage : Herr Reichsminister , ich wäre Ihnen sehr
dankbar , wenn Sie anläßlich des Jahrestages der Volks¬
abstimmung an der Saar bereif wären , Näheres über die
Einzelheiten der Durchführung

'
und ben Stand der Rück¬

gliederung des Saarlandes mitzuteilen .
Antwort : Bei der Durchführung der Rückgliederung

sind zwei Fragengebiete zu unterscheiden : einerseits das
staats - und verwaltungsrechtliche und anderer¬

seits das wirtschafts - und sozialpolitische .
Das Saarland , das bei seiner Rückkehr nicht wieder

mrt den früheren Verwaltungsgebieten vereinigt wurde , ist
durch das Saarlandgesetz vom 30 . Januar 1935 in die un¬
mittelbare Verwaltung des Reiches übernommen worden .
Um die Rückgliederung möglichst reibungslos durchzuführen ,Wurde das geltende Recht nicht sofort außer Kraft gesetzt
sondern der von der Regierungskommisiion des Saargsbiets
geschaffene Rechtszustand blieb zunächst im wesentlichen er -

■halten . Erst allmählich und stufenweise wurde mit Hilfe
” ? n 160 Rechtsverordnungen der zuständigen Reichsminister
die Angleichung an das im übrigen Reichsgebiet geltende
Recht vorgenommen . Auf dem Gebiet des Reichsrechts ist
die Rechtsangleichung bis zum 1 . Januar d . I . im wesent¬
lichen abgeschlossen .

1

Reichsrecht gelten für den ehemals preu -
tzischen Teil noch preutzische und für den ehemals bayerischen
Teil bayeri,che landesrechtliche Vorschriften, deren Verein¬
heitlichung künftiger Entwicklung vorbchalten bleiben mutz .
. . stuf dem Gebiet der Verwaltungsorganisation trat
l -doch mft dem 1 . März v . I . sofort eine erhebliche Ände¬
rung em , da die von der Regierungskommisiion geschaffene
Zentralverwaltung in Fortfall kam . Die Behörde des
Reichskommisiars für die Rückgliederung des Saarlandes
übernahm für das Reich die Verwaltungsgeschäfte , wobei
^ eT. „ ^ eichskommisiar die Stellung eines preußischen Ober -
prajtbenten und Regierungspräsidenten bzw . einer baye -
rizchen Kreisreglerung erhielt . Daneben hat der Reichs -
kommlsiar noch die Aufgaben und Befugnisse der Provinzial¬
verwaltung . Eine Landesregierung gibt es für das Saar -
lonb nicht , an ihre Stelle ist die Reichsregierung getreten .So sind im Saarland auch die Landräte und Kreisbehörden
erstmalig Teile der Reichsverwaltung .

Die Beamten , die von der deutschen Heimatverwaltuno
j$ar Dienstleistung im Saargebiet beurlaubt waren sind bei
der Rückgliederung von der d̂eutschen Regierung

'
sämtlich

die . von der Reglerungskommission eingestellten zum weitaus
größten Teil übernommen worden ; selbst ein Teil der
P6cule - Beamten (das sind also jene , von der Saar -
S ®

« ohne Pensionsberechtigung , einge¬
stellten Beamten ) konnte Verwendung finden . Trotz der
schwierigen und neuartigen Aufgaben , die sich für die Reichs¬
verwaltung im .Saarland in den vergangenen Monaten er¬
geben haben , ist die Rückgliederung auf dem Gebiete der
Verwaltung reibungslos und erfolgreich durchgesührt wor -

Das Saarland besitzt eine Verwaltung , die einheitlich
im Geiste des > Nationalsozialismus geführt wird und unter
verständnisvoller Mitwirkung der Bevölkerung die ihr ge¬stellten Aufgaben gemeistert hat .

’ a

Auch auf kommunalem Gebiet ist die Anglei -

Die Geschichte eines Volksliedes .
Wenn ein Märker ei » unbekanntes Fräulein aus Baden

heiratet .

2m Jahre 1909 war ich so leichtfertig , ein Gedicht zu
foId £ ungesunden Regungen macht jeder mal durch .

Ich hatte das Gedicht auf Wunsch der „ Berliner Jllustrirten
Zeitung geschrieben , die es denn auch in ihrer Nummer vom
7 . März 1909 veröffentlichte . Das Gedicht war mit meinem
Namen als Verfasser gezeichnet .

Verzeihlich ist , datz ich im Monat März , im schönen
Lenzing , die Leier schlug . Denn in dieser Zeit blauen schon
die ersten Veilchen dem Licht entgegen . Es riecht in der Luft
schon nach Frühling und der Jüngling sieht sich weit länger
nach der vorüberwallenden Maid um , als im unfreundlichen
Hornung .

Dieses Gedicht , das sicher mit Literatur nichts zu tun
hat , hieß „ Bauernh ochzei t "

. Der Ordnung halber mutz
ich den Text hier wiedergeben :

Beim Kronewirt gibt es heit Jubel un Danz ,
die Kathrin trägt heit den heiligen Kranz , .
und des fiedelt und bläst und des kreischt und des kracht ,
un die Knödel die duffe un der Kronewirt lacht .
Der Chrifchtian sitzt obe am Pfarrer feim Platz
und rot wie e Mohnblüet glüet Kathrin , sei Schatz ,
un er guckd nach der Uhr , un ' s ifcht erscht um 'e vier ,
un bis siebene bleibet de Brautleit doch hier !

Un der Lehrer , der hält jetzt a feirige Red ,
un mer weiß , daß es ohne de Red ginnet gehd ,
un weil ' r beim Messnern , beim Glockenzieh

' n dabei ,
da schafft er fier zwei un er ißt au '

fier zwei .

Un de Schtonde de schwinde , uff oimal bloaßts Tusch !
Verschwände rscht

' s Brautpaar , ganz plötzlich , husch , husch !
Un de Mädele de gude verlege und dumm ,
doch de Bube , die schlenkerns mit ' m Jauchzer herum .

Un der Michel der blost un der Kronewirt lacht ,
un der Mond scheint so hell und so lau ischt de Nacht ,
Bis früh dröhnt vom Danze dös uralde Haus . . .
Beim Ehrffchtian ging lange schon

' s Ämpele aus . . .
Ditli dio di döh !

Der Ordnung halber mutz bemerkt werden , daß sich das

„ Duli dio di döh
" nach jeder Zeile wiederholt .

Ich hörte von dem Gedicht , das für den Tag geschrieben
war , lange nichts mehr , bis vor einiger Zeit ein dreifacher
Zufall auf mich einschlug :

1 . Eine Schaar blondhaariges Jungvolk zog durch die
märkischen Lande . Sie sangen jubelnd in den Sommertag
hinein . Am liebsten hätte ich sie alle vierzig mit in den
Wagen genommen , in dem leider nur sechs Platz haben und
sieben schon drin saßen . Sie sangen die „ Bauernhochzeit "

.
Das kam mir irgendwie bekannt vor und wie ferne
Jugendglocken klang es . Ich wartete ab , hielt und sie erzähl¬
ten mir dann , daß das ein ganz bekanntes Lied sei , das von
allen gesungen würde und auch in ihren Liederbüchern stehe .
Sie zeigten es mir auch . Es stand dort . Vertont von irgend
einem Zeitgenossen . Ein Verfasier war nicht genannt . Es
hieß verschämt : „ Volkslied aus dem Badischen

"
. Man kann

sich meine Freude denken !
Ich hörte Verse , die ich in früher Jugend geschrieben

hatte , aus dem Munde des jungen Deutschland !

2 . Bald darauf vernahm ich im Rundfunk durch ein
Straßen sänger - Quartett die „ Bauernhochzeit

"
. Die Worte

waren die gleichen , indesien war die Melodie wesentlich
anders , als ich sie auf der Landstraße gehört hatte . Etwas
geschraubter und , wie man zu sagen pflegt , „ künstlerischer

"
.

3 . In einer Berliner Singspielhalle am Zoo , in der wir
weilten , um etwas für unsere Bildung zu tun , trat abends
unvermittelt eine Dame auf die Bühne . Sie hatte sich äußerst
bayrisch angezogen , was mir immer weh tut , und was in
diesem Falle wie ein Frevel wirkte . Sie stand auf der Vor -
tragslift - als „ W ^ lly , genannt die Komische

" und stellte in
Gesang und Tanz die vermeintliche Bayerin dar als Mittel¬
ding zwischen Trinkerheilanstalt und Trottel . Besonders
schmerzlich berührie es mich , datz sie als letzte Glanz - und
Schlagernummer die „ Bauernhoch,zeit " dem kichernden
Publikum um die Obren schlug . Das ist Schicksal . Man soll
nicht murren .

Nach diesen Erlebnissen hatte ich das Bewutztsein , datz
meine Verse tatsächlich im Volksmunde lebten , und es setzte
bei mir eine verständliche Neugierde ein , auf welchem Weg
das Lied in den besagten Mund des Volkes gekommen war .

Ich stellte fest , daß das Lied in vielen Liedersammlungen
enthalten war und wandte mich an 16 deutsche Verlage , die

mir genannt worden waren . Überall war der Verfasier nicht
genannt , sondern es hieß : „ Volkslied aus dem Badischen "

,
„ Aus der Mark "

, „ Süddeutsches Tanzlied
" und einmal

„ Aus dem Schwäbischen
"

.
Nach dem deutschen Recht steht mir eine Vergütung für

diese Vertonung und Veröffentlichung nicht zu . Der größte
Kölner Verlag schrieb mir : „ Das Lied ist dem Text nach als
Volkslied in Baden bekannt und in unzähligen Sammlungen
abgedruckt

"
. — Der größte Leipziger Verlag , der es zweimal

von zwei verschiedenen Komponisten herausgebracht hat ,
schrieb mir : „ Es war uns nicht möglich , näheres über die
Umstände der Vertonung Ihres Textes zu erfahren

“
.

Einer der Komponisten , ein Dr . G . in Magdeburg ,
schrieb mir sehr nett , daß er das Lied 1928 in der Mark habe
singen hören und es sich dort ausgeschrieben habe . Aus diesem
Grunde habe er seiner Vertonung auch die Bemerkung bei¬
gefügt : „ Aus der Mark "

. 1926 hab « er es auch schon in
der Lüneburger Heide gehört . Nun wird mir jeder Unbe¬
fangene zugeben , daß in der Mark Brandenburg das „ Duli
dio di döh " ein doch nur unwesentlicher Bestandteil der
Volkssprache ist . Uber 30 Veröffentlichungen liegen vor mit
der Bemerkung : „ Aus dem Badischen

"
.

Immerhin ist festzustellen : Meine „ Bauernhochzeit "
ist

in das Herz des deutschen Volkes gedrungen . Die Freude
darüber ist weit größer , als die Verwunderung über den
Weg , den das Gedicht dahin genommen hat .

Denn dem Dichter geht es in dieser Hinsicht wohl so
wie der Braut : Et will doch wenigstens gefragt werden ! Und
dann will er bei dem Aufgebot

'
doch auch mit genannt

werden . Es geht nicht , daß es heißt :

„ Ihre Vermählung zeigen an Christian Meyer , Ton¬
künstler und ein Fräulein aus Baden "

.
Auch die komische Wally konnte mir keine Auskunft

Ki , wie sie zu dem Lied gekommen war . Sie habe es
r einmal bei einem Verlag gekauft , der inzwischen eines

geschäftlichen Todes gestorben war . Vertont habe es ein
Freund von ihr aus München .

Wenn ich mich an diesen Freund wende , schreibt er mir
sicher , daß er das Lied einmal auf dem Brocken gehört habe
und es sich dort aufgeschrieben hätte .

Womit der für mich erfreuliche Beweis erbracht ist , daß
ich tatsächlich einmal ein Volkslied geschrieben habe .

Heinrich Binder .
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erwiderte Gauleiter Bürckel -
» Der

,
® anS der Entwicklung an der Saar hängt von der

^ aatspolrtischen Entwicklung des Reiches ab . Wiedie Drn,ge auch immer verlaufen mögen , das Primärewird für uns immer das P o li ti fch e Leb e n
Lage erklärte Bürckel : Der

im Laufe des verflossenen
^ achres als aufnahmebereit erwiesen . Unsere Erwartungday man rm Reiche der besonderen Lage Verständnis ent -

Trse ’ ist nicht enttäuscht worden . Wir hoffen ,der noch begehenden Schwierigkeiten , über die wirun - durchaus nicht Hinwegtäuschen , durch weitgehende
Industrie Umstellung Herr zu werden Danwir rm Grenzland schon wegen der geographischen Lage
immer im Kampf stehen werden , ist uns selbstverständlich

mo -e-n. - eJ1le Ausnahmebehandlung , denn - er Saar¬
lander lagt sich seine Stimme nicht bezahlen — ebenso -
» enifl wie er sie sich nicht von gewisser Seite abkaufen liest .Die Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen , mit denen
wir bereits begonnen haben , und jene grasten Projekte , die
schon in ihren Einzelheiten geplant sind , wie z. B . die Saar -
-»iegulrerung , größere Straßenbauten und Häuser - Repara¬turen , erscheinen mir in der Hauptsache als Zwifchenmaß -
nahmen , die uns die notwendige Zeit geben , normale wirt -
ichastliche Verhältnisse und damit Arbeit für jed -n Volks¬
genossen zu schaffen .

"

Die Frage des „ VB .
" - Mitarbeiters wegen der Ent -

wicrlung der n a t i ona l s o z i a l i st
'
i sch e n Be¬

wegung im Saarland beantwortete Gauleiter Bürckel
folgendermatzen : „ Auf diesem Gebiet bleibt uns noch sehr viel
zu tun . Das Saarland hat die ganze politische Entwicklung
des Reiches sozusagen in Konzentration durchzumachen . Dabei
sind die besonderen Gegebenheiten nicht außer acht zu lasten ; die
Gegner Deutschlands kämpften in der bekannten gemeinen
und hinterhältigen,Weise Ms zum letzten Augenblick . Dann
kam der große deutsch ? Sieg und die vernichtende Niederlage
jener Eligue internationaler politischer Verbrecher . Es
kam die große Umstellung und Umgestaltung . Es bleibt uns
als Aufgabe die restlose seelische Eingliede¬
rung a l l e r V o l k s g e n o s s e n an der Saar — eine
große erzieherische Aufgabe . Die Saarländer

Kid, , das haben sie ihrem Volk und aller Welt bewiesen ,
utsch bis ins Mark . Diesem Deutschtum muß man nur die

nötige Definition geben . Wir sagen : Jeder Deutsche ist
Nationalsozialist . Dem Saarländer aber muß man nun in
einem Anschauungsunterricht zeigen , daß jeder National¬
sozialist ein Deutscher ist . Die NSDAP , wird prozentual
im Saarland am stärksten im ganzen Reiche sein Alle Mit¬
glieder der Deutschen Front erheben Anspruch darauf , würdig
KU fein , in die NSDAP , aufgenommen zu werden . Die
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Deutsche Front zählt mehr als 90 v . H . aller Wahlberechtig¬
ten . Es wird mir nie in den Sinn kommen , auch nur einen
einzigen dieser braven Männer abzulehnen , sofern sich nicht
in einzelnen Fällen Herausstellen sollte , daß die Zugehörig¬
keit zur Deutschen Front nur Fassade gewesen ist . Diese
Fälle sind aber gewiß äußerst selten . Meinen st ä r k st e n
Glauben habe ich an den saarländischen
Arbeiter . Er war einer unglaublichen politischen
Kanonade seiner Gegner ausgesetzt . Trotz allem hielt er
stand , ohne Geld und ohne die Bildung höherer Schulen . Er
hatte den gesunden Instinkt , und wo der Instinkt gesund ist ,
da läßt sich die gerechte und gesunde Sache immer gewinnen .

Uber die Ziele auf kulturellem Gebiet teilte der Gau¬
leiter mit , daß in Saarbrücken ein neues Theater
und ein Groß - Sender gebaut werden würden . „ Zu¬
nächst soll damit die Gewähr geschaffen werden , daß wir ge¬
wissen fremden Einflüssen wirksam entgegentreten können ,
und dann wollen wir aber auch mit diesen Mitteln die
Brücke der Verständigung und des Verständnisses schlagen .

"

Zum Schluß äußerte sich Bürckel über die kirchliche Ent¬
wickelung . Er führte aus : „ Eine sogenannte
Kirchenfrage gibt es bei uns im Saarland
nicht . Die kirchenpolitische Entwickelung steht im Zeichen
der absoluten Ruhe . Wenn es auch noch den einen oder
anderen gibt , der den Herrgott gegen einen irdischen Richter
reklamiert , so überlassen wir das getrost der vernünftigen
Erwägung des gläubigen Volkes . Wer früher für die Heim¬
kehr der Saar gebetet hat , der kann jetzt nicht gegen Deutsch¬
land beten . Und im übrigen kann hier jeder , wie überall im
Reich , nach seiner Fasson selig werden .

"

Die Vorbereitungen für die Feiern .

Saarbrücken , 10 . Jan . Im ganzen Saarland , in Stadt
und Land , wird fieberhaft an den Vorbereitungen für die
würdige Ausgestaltung der großen Abstimmungsfeiern ge¬
arbeitet . In Erinnerung an die großen Tage des Vorjahres
ist jeder » emuht , zu feinem Teil dazu beizutragen , daß die
Festtage einen erhebenden Verlauf nehmen . In Saarbrücken
ist auf dem Rathausplatz , der am Sonntag in „ Platz der
Deutschen Front

"
umgetauft werden wird , bereits eine große

Tribüne aufgebaut worden , um möglichst viele Volksgenossen
an dem Erlebnis des großen Vorbeimarfches vor Reichs¬
minister Dr . Frick teilnehmen zu lassen . Die Betriebe und
Geschäfte schließen am Montag so rechtzeitig , daß allen Volks¬
genossen die Teilnahme an dem großen Erinnerungsmarsch
möglich ist . Von Samstag ab steht das ganze Saarland wie¬
der in festlichem Flaggenschmuck .

Saarlouis wird Großgemeinde unter neuem Namen .

Jlxjl
'
O

au «MI

2m Zuge der großen Verwaltungsreform im Saarland haben die Eemeinderäte von Lisdorf , Schönbruch ,
Pikard und Fraulautern beschloßen , unter Wahrung des Eigenlebens ihrer Gemeinden sich mit der Stadt
Saarlouis zu einem neuen großen Eemeindewesen zusammenzuschließen . Die neue Stadt , die etwa
32 000 Einwohner zählen wird , erhält am 13 . Januar , dem Jahrestag des deutschen Wahlsieges an der
Saar , durch Gauleiter Bürckel einen neuen Namen . ( Scherl - Bilderdienst — M .)

Drittes volkstümliches
Sinfoniekon . ert im Rurbans .

Brahms - Abend .

2n den drei Jahren , in denen Brahms den Wiener
Singoerein , leitete , hat er eine Fülle älterer und neuerer
Gesangsmusik ausgegraben ; auch seine Bearbeitungen
Schubertscher Sololieder mögen zu dieser Zeit entstanden
sein . Heute noch auf sie zurückzugreifen , erscheint nicht ge¬
rade notwendig . Denn ob Brahms

'
Bearbeitung der

„ Gruppe aus dem Tartarus " von Schubert für einstimmigen
Männerchor und Orchester wirklich dem seelischen Gebalt der
Schillerschen Dichtung mehr gerecht werde , als das Original ,
das hat die hier erstmalige Darbietung am Freitag nicht
schlüssig bewiesen . Die stark chromatische , ziemlich viel in
tieferer Lage verharrende Melodik widerstrebt geradezu der
chorischen Wiedergabe , und die Instrumentation der Beglei¬
tung ist recht kompakt und wenig differenziert . Die Masse
allein macht es nicht . Daß man zudem kaum ein Wort ver¬
stand , wird man dem Wiesbadener Männer -
gefangverein angesichts feiner intonatorisch nicht ein¬
mal leichten A9ufgabe nicht Übelnehmen dürfen , eher der
manchmal zu starken Begleitung , die Dr . Thierse lder im
Streben nach plastischem Ausdruck zwangsläufig zu inten¬
sivieren geneigt war .

Den Männerchor hat Brahms nur mit zwei Werken be¬
dacht , dem „ Rinaldo "

, der so gut wie nie mehr aufgeführt
wird , und der „ Rhapsodie

"
, die wir dafür in den letzten

Jahren öfters hören konnten . Hier hat der Chor zwar nur
am Schluß Gelegenheit , als stimmungsvolle Folie die Reize
warmen Piano -Vollklangs ausstrahlen zu kaffen ; daß der
Wiesbadener Männergesangverein sie nicht schuldig bleiben
würde , wußte man noch vom letzten Winter her . Die
tragende Altpartie hatte die Berliner Altistin Clara Maria
E l s h o r st inne , die die Klangschwere ihres stimmlichen
Materials mit Ernst und Empfindung in den Dienst ihres
freilich etwas schwerblütigen Vortrags stellte . Um die klang¬
lichen Feinheiten der Begleitpartitur , in der Brahms dem
Werk vielleicht das Beste gegeben hat , war Dr . Thierfelder
mit Erfolg bemüht .

An einer Gruppe von Altliedern — kaum ein anderer
Lied meister hat die tiefere Frauenstimme so reich und selb¬
ständig bedacht wie Brahms — bestätigte Clara Maria
Elshorst die dramatische Ausdrucksfähigkeit ihrer Stimme .
Ihre Darstellung zeugte von starker Einfühlung in die Er -

lebnisgehalte der Gedichte , deren man ohne die gelegent¬
lichen übertriebenen Dehnungen noch froher geworden wäre .
Dr . Thierfelder begleitete am Flügel mit feinsinniger An -
schlagsgebung .

Den instrumentalen Abschluß des Abends machte eine
wohlgelungene , besonders gerade in den romantischen ersten
beiden Sätzen lebendig getönte und wirkungsvoll bewegte
Aufführung der zweiten Sinfonie . Dr . Thierfelder und dem
Kurorchester wurde dafür verdienter Beifall zuteil , der auch
der Sängerin und dem Chor in reichem Maße gespendet
worden war . W . St .

Aus Aunst und Leben .
* Adlerschild des Reiches für Geheimrat Aschoff . Der

Führer und Reichskanzler hat mit Urttinde vom 9 . Januar
1936 dem Geheimrat Professor Dr . Ludwig Aschoff in
Freiburg im Breisgau anläßlich seines 70 . Geburtstages am
10 . Januar in Anerkennung feiner hervorragenden Ver¬
dienste um die deutsche Eesundheitswissenschaft
den Adlerschild des Deutschen Reiches verliehen .

* Schaffung einer neuen Jugendliteratur . Der Leiter
des Hauptreferates Schrifttum in der Reichsjugendführung
teilt in der amtlichen Korrespondenz des Reichsjugend -
führers mit , daß einige Tausend Bücher im Laufe des

"
ver¬

gangenen Jahres durch das Lettorat gegangen und einige
Hundert Manuskripte geprüft und bewettet worden sind .
Das Ergebnis der Prüfungsarbeit sei die zweite
Ausgabe des Jugend schriftenoerzeichnisses .
Das kommende Jahr werde einen neuen Kampfabschnitt ein -
leiten . Während bisher die Tätigkeit des Lettorats vor¬
wiegend von der Notwendigkeit bestimmt war , den Bestand
zu sichten und die Forderung für die Zukunft zu erheben ,
werde es im kommenden Jahre mit allen Mitteln bestrebt
sein , auf die Entstehung einer neuen haltungs¬
mäßigen Jugendliteratur hinzuwirken .

Theater und Literatur . Von den Autoren Möller
und Lorenz , deren Stücke auch hier mit großem Erfolg ge¬
spielt worden sind , zuletzt „ Christa , ich erwarte dich "

,
‘
tritt

das Lustspiel „ Rätsel um Beate "
seinen Siegeszug

Über viele deutsche Bühnen an . Soeben wird es an den
Städtischen Sühnen Frankfurts mit großem Erfolg bei
Presse und Publikum gefpielt und kann im Staatstheater
Hamburg bei ausverkauftem Haus bereits auf seine 25 .
Aufführung blicken . Es ist zu hoffen , daß das hübsche, so viel¬
belobte Lustspiel nun auch bei uns herausgebracht wird .

_________________________
Sonntag , 12 . Januar 1936 .

Im Geilte
Boelckes und Richthofens .

Gedanken um den 12 . Januar .
Von Dr . Schepelmann , Reichsluftfahrtministerium .

Am 12 . Januar , am Geburtstage des Reichs¬
ministers der Luftfahrt General der Flieger
Göring , des Schöpfers der jungen deutschen Luft¬
waffe , jährt sich zum zwanzigsten Male der Tag , an
dem Oswald B o e l ck e zusammen mit dem zu früh
dahingeschiedenen Max Jmmelmann die höchste
Kriegsauszeichnung , der Orden „ pour le merite “

,
verliehen wurde .

Boelcke war es beschieden , die Jagdfliegerei aus
der Taktik des Einzelkampfes herausfuhrend , die
Führungsgrundsätze der Staffel zu entwickeln und
in seinem Schüler Richthofen , den Begründer
der Taktik des Geschwaderkampfes , den Vollender
seines Werkes zu finden . Was Boelcke und Richt¬
hofen über die eigentliche Jagdfliegerei hinaus dem
deutschen Fliegertum des Weltkrieges bedeutet
haben und auch der jungen Luftwaffe in der Tra¬
ditionspflege heute bedeuten , das schildert der nach¬
stehende Aufsatz .

Deutsches Fliegertum Hat im Weltkriege die edelsten
Blüten getrieben . Es gibt keine Fliegertruppe der Welt ,
die es der deutschen an Geist und Leistung gleich getan hätte .
Unerschöpflich ist das moralische Erbe , das die junge Luft¬
waffe , die mit der alten Fliegertruppe durch das Band der
Tradition verknüpft ist, . zu hüten und sich anzueignen hat .
Auf allen Gebieten des Kriegsflugwesens haben deutsche
Flieger Großtaten vollbracht , die würdig sind , dem jungen
Nachwuchs als Vorbild vor Augen gestellt zu werden . Und
doch werden die Namen Boelcke und Richthofen ihren bezau¬
bernden Klang auch heute in der jungen Luftwaffe haben ,
wie damals , als zu diesen beiden Lichtgestalten deutschen
Fliegertums , die der Himmel dem gegen eine Welt von
Feinden kämpfenden deutschen Vaterlande '

sandte , um sie
nach seinem unersorschlichen Ratschluß wieder zu sich zu
nehmen , die gesamte Armee und darüber hinaus die ganze
Heimat in gläubigem , siegesgewissem Vertrauen aufsah , so
wie Richthofen von seinem Lehrer Boelcke an dessen Todes¬

tage gesagt hat :

„ Es gab eben nur einen Boelcke .
"

Daher will auch der Reichsminister der Luftfahrt und

Oberbefehlshaber der Luftwaffe , General der Flieger
Göring , die Erziehung des fliegerischen Nachwuchses im

Geiste Boelckes und Richthofens geleitet wissen . Das bedeu¬
tet keine Vernachlässigung der von der gesamten Flieger¬
truppe des Weltkrieges gesammelten verschiedenartigsten
Kampferfahrungen bei der Ausbildung der jungen Luft¬

waffe , keine Hintansetzung des tapferen Streitens und Ster¬
bens der deutschen Kriegsflieger insgesamt , auch kein Über¬

sehen der Tatsache , daß fliegerische Großtaten nicht nur in
den Reihen der Jagdflieger zu Hause waren , sondern un¬

zählige Male auf allen Gebieten fliegerischer Betätigung , bei

den Aufklärungsfliegern wie bei den Bombensliegern und

den Schlachtfliegern vollbracht worden sind .

Das könnte nur der Laie denken , der in Boelcke und

Richthofen lediglich die erfolgreichsten Jagdflieger sieht und

von der übrigen Fliegerei keine rechte Vorstellung hat , wie
denn Boelcke selbst einmal gesagt hat : „ Es ist recht schade ,
daß die Öffentlichkeit nur von uns Kampffliegern etwas

weiß ..... das sollte bekannter sein , daß es sehr wichtige
Gattungen von Fliegern gibt , die nur in der Notwehr

kämpfen dürfen und darum nicht Gelegenheit haben , so ost
wie wir im Heeresbericht erwähnt zu werden . Und Richt¬

hofen sagte : „ Dem Aufklärungsflieger begegnet es oft , daß
er in einen Kampf verwickelt wird , aber er hat Wichtigeres

zu tun , als sich mit dem Kampf zu beschäftigen .. Oft ist eine ,
( photographische ) Platte wichtiger als das Abschießen ein : i

ganzen Apparates .
" An dieser Stelle sei daher erwähnt ,

daß 9 Aufklärungsflieger und 5 Bombenslieger im Welt¬

kriege den hohen Orden „ pour le merite “
erhalten haben .

Trotzdem ist es nur natürlich , daß der Jagdflieger sich in be¬

sonderem Maße aus dem gesamten Fliegertum heraushob
Er trug , wie die Infanterie es im Erdkampf tat , die Haupt¬

last des Kampfes in der Luft . So gebührte ihm , in dem das

kämpferische Element des Fliegertums zur höchsten Entfal¬

tung gelangte , auch der höchste Ruhm . „ Die Infanterie trägt
die

‘
Hauptlast des Kampfes , dafür gebührt ihr auch der

höchste Ruhm
"

, hieß es im alten preußischen Exerzierregle¬
ment .

Den fliegerischen Nachwuchs im Geiste Boelckes und

Richthofens erziehen , heißt daher , sich bewußt sein , daß alles ,
was deutsches Fliegertum nach Kampfgeist , Persönlichkeits¬
werten , Soldatentum und Führertum ausmacht , in diesen
wahrhaften Heroen seine Vollendung erlebt hat . Deutscher
Fliegergeist ist von Boelcke und Richthofen zum Ideal gestal¬
tet worden und ist daher in seiner herrlichsten Überlieferung
Boelcke - Geist und Richthofen - Geist . Wo immer er in die Er¬

scheinung tritt , ob sichtbar und anerkennt , nach außen oder
in stiller Pflichterfüllung , ist er Geist von ihrem Geist . Richt -

Hofen - Geist und Boelcke - Geist waren Maßstab und Vorbild

deutschen Fliegertums im Weltkrieg gewesen und sollen da¬

her in Wahrung der Tradition auch wieder Maßstab und

Vorbild des Fliegertums der jungen Luftwaffe sein .

Zur Fliegerei kamen Boelcke und Richthofen auf ver¬

schiedene Weise . Boelcke hatte sich bereits im Juni und Juli
1914 als Flugzeugführer ausbilden lassen , Richthofen mel¬
dete sich im Mai 1915 als Beobachter zur Fliegertruppe und

schulte bann später ebenfalls . Als Boelcke Ende August 1916

die erste Jagdstaffel aufstellte , holte er sich auch Richthofen ,
der damals als Bombenflieger im Osten flog , in feine

Staffel . Die Vorsehung wollte es , daß der Meister sich den

Mann zum Jünger erkor , der nach ihm sein Werk zur Hö »-e -

führen konnte . Lehrer und Schüler waren von gleichem

Kampfgeist beseelt und gleicherweise hervorragende Schützen ,
denen die Natur Adleraugen geschenkt hatte . Sie mären

Stieger
mit Leib und Seele , aber sie waren in erster Linie

oldaten von hoher militärischer Ehr - und Pflichtausfaffun ,
Sie siegten im entscheidenden Augenblick nicht nur durch die

Kunst ihres Fliegens , sondern in erster Linie durch das alt -

preußische „ Ran an den Feind , koste es , was es wolle !“ Die

berühmten „ 50 Meter "
Schußentfernung , von denen aus dei

Meister den Angriff eröffnete , um dann bis auf Rammenl -

fernung an das feindliche Flugzeug heranzugehen , behielt der

Jünger und lehrte sie dem Nachwuchs , dem er einhämmerte ,
daß der Gegner fallen werde , wenn man mit dem festen
Willen sich auf ihn stürze , daß er fallen müsse .

Boelcke - Geist und Richthofen - Geist dem jungen Flieger -

nachwuchs als Vorbild und Ideal vor Augen zu stellen , be¬
deutet eine umfassende Formung der Persönlichkeit im Sinne
einer Erziehung zum Adel der Seele , zu Hoher soldatischer
Ehr - und Pflichtauffassung , zu opferbereitem , fliegerischem
Einsatz und Kämpfertum . Richthofens und Boelckes Flieger¬
tum wurzelt « in ihrem edlen Menschentum . Als Mensch , als
Soldat , als Flieger und als Führer standen sie schon zu Leb -
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Seiten auf einsamer Höhe . Aber das Licht , das von dieser
Höhe ausstrahlte , erleuchtet den Weg der deutschen Kriegs -

flieger zu ihr und gab ihnen die Kraft des Willens und des
Geistes , auf ihm erfolgreich weiterzuschreiten . Auch der
Ftiogernachwuchs von heute will und wird diesen Weg zur
Höhe gehen . Die Gewißheit , daß es ihm gelingen wird ,
schöpfen wir aus dem einzigartigen Aufstieg deutschen
Fliegertums , der einst in großer Zeit mit dem 12 . Januar
1916 einsetzte .

Neue Entwicklungen im

Fernen Osten .

Die Tatsache kann nicht mehr geleugnet werden , daß
3 a p an seinem Ziel , der ausschließlichen Vormacht¬
stellung im Fernen Osten , ständig näherrückt . Es
hält sich dabei an die sogenannte Monroe - Erklärung , die das
Tokioter Auswärtige Amt am 17 . April 1934 abgab und in
der Japan sich als di « stärkste Macht des Fernen Ostens und
als hauptverantwortlich für Ruhe und Frieden in diesem

• Raum bezeichnete und aus diesen Feststellungen
die Folgerung zog , daß im Raum der gelben
Rasse der Ernsluß fremder , nichtasiatischer Mächte
ausgeschaltet werden müsse . Die Tokioter Erklärung

? erregte seinerzeit in Europa und in den Vereinigten Staaten
ungÄeures Aufsehen . In den daraus folgenden erregten
politischen Erörterungen erinnerte man -sich des politischen
Testaments des japanischen Staatsmannes Tanaka . Obwohl ,
abgesehen von der sogenannten Tokioter Monroe - Erklärung ,
auch der Austritt Japans aus dem Völkerbund ein die im

: Pazifischen Raum interessierten Kolonialmächte warnendes
v Ereignis war , wurde vor allem die europäische Aufmerksam -
. teilt zumeist durch kritische europäische Verwicklung und Äus -
■ sinawdersetzungen vom Fernen Osten abgelenkt . Unterdessen
‘

bewahrheiteten sich die ersten Vermutungen über Japans
1 politische Absichten nach seinem Kampfe um ManÄschukuo .

' Es

setzte eine Neuordnung der Beziehungen
zwischen Japan und China ein , die , durch viele
Schwierigkeiten behindert , noch heute im Stadium der Ent -

, Wicklung ist . Augenblicklich stellt eines der Hauptthemen der

sf Fernostpolitik die Einberufung einer Zweistaaten -Konserenz
'
Japan — China dar . Die Vorbesprechungen darüber sind so¬
weit fortgeschritten , daß der japanische Außenminister Hirota
bereits den Botschafter in Nanking Aryoshi beauftragt hat ,
bei der Nanking -Regierung festzustellen , inwieweit ste geneigt
-ist , bestimmten japanischen Forderungen entgegenzulommen .
Es heißt in diesem Zusammenhang , daß die eigentlichen Ver¬

handlungen für Japan der inzwischen -in Tokio eingetroffene
7 japanische Botschafter in Brüssel Arita führen werde , -doch

erscheint diese Vermutung insofern verfrüht , als noch -keiner¬
lei Klarheit besteht , ob die Zweistaaten - Konserenz überhaupt
zusammentreten kann . Vielleicht -ha -t Arita lediglich die Auf -

r
gäbe , das Auswärtige Amt in Tokio über d i e neueste
E n twi cklun g auf der Fl ottenkons e ren z und -im

Zusammenhang -mit den Auswirkungen des Ostafvika - Streites
'

zu unterrichten . Das zweite H -auptthema der Fernosipolitik
. ist unzweifelhaft die Aktivierung der j -ap -ani scheu'

Politik in der Südsee . Vor wenigen Tagen auf »

tauchende Nachrichten über eine weitgehende japanisch -

fiam -chrsche Annäherung -scheinen sich zu bestätigen , denn
inzwischen ist der siamesische Innenminister in Japan einige »

t troffen , dem man eine bef -onders -wichtige Mission , nämlich

^ Vorverhandlungen für den Abschluß eines militärischen
Frenn -dsch -afts -abkommens zwischen Tokio und Bangkok , zu -

- spricht . Auch heißt es , daß Ende des Monats eine ja -panische
_ Handelsmiss -ion -in Bangkok über ein neues japanisch -

ftamest -sches Wirtschaftsabkommen verhandeln werde . Äm
'

Zuge der Annäherung an Siam strebt Japan dem

f
' -Ziele zu , den Bau eines Kanals durch den

Isthmus von Kra durchsetzen zu können . Mit einem

solchen K -awal -bau verfolgt Japan zwei mi -litärstrategische
Probleme : erstens die Sicherung 'des Südchinefischen Meeres

Hund zweitens die Möglichkeit , ohne Sin -gapore zu passieren
in den Indischen Ozean zu gelangen .

Die Nachricht über den Kanalban hat vor allem in

, London ungeheures Aufsehen erregt , denn -würde die Durch -
'

stechung des Isthmus von Kra erfolgen , so wäre ohne Zweifel
mit einer gewaltigen Verringerung der Bedeutung Singa -

pores zu rechnen . Die japanischen Annäherungsversuche an
1 Siam sind -übrigens nicht neu , sondern datieren , was ihre

besondere Aktivität betrifft , von -der Jahreswende 1934/35 .
Sie -scheinen aber jetzt , sofern die Nachrichten _ über Vor¬

verhandlungen mit dem Ziele eines Freundschaftsvertrages
: zwischen Tokio und Bangkok zutreffen , im entscheidenden

Stadium zu stehen . Auf -sehenerregend wirkt auch die Nach¬
richt über japanische Pläne -in Südchina , indem

Japan die Bereitstellung von Gelände im Hafen Amoy in
der Provinz Fukien zum Ausbau eines Stützpunktes ge¬
fordert haben -soll . Ein japanischer Ausbau des Haf -ens
Am -oy würde die -südliche Sicherung -des Ostchinesischen

' Meeres bedeuten . Zunächst spricht -man , was den Isthmus
von Kra und Amoy betrifft , nur von Plänen . Die bereits
in e-uvopäische -n Kolonialländern entfachte -lebhafte Er¬

örterung dieser Möglichkeiten -läßt erkennen , daß es -für
Japan trotz der starken Ablenkung Europas von der Fernost -

politik -mit der Durchführung der Pläne eine harte Nutz zu
knacken geben -wird . Es -darf nicht vergessen werden , daß auch
Holl an Ä mit wachsender Sorge die neuen Entwicklungen
im Fernen Osten verfolgt , und daß gerade diese Ent -
wicklun -gen in den gegenwärtigen Beratungen über den

holländischen Berteidigungshaushalt eine besondere Rolle

spielen . _______________ ____

Ein neues Geschwader wöchentlich .

Beschleunigung der englischen Lustrüstung .

London , 11 . Jan . Wie „ Daily Telegraph
" in großer

Aufmachung meldet , ist eine erneute große Beschleunigung
der englischen Lustrüstung vorgesehen . Die englische Luft¬
flotte werde in Zukunft durchschnittlich um ein Ge¬

schwader ( zwölf Flugzeuge ) in de r Woche vermehrt
werden . Seit der Ankündigung des zweijährigen Auf¬
rüstungsprogramms im vergangenen Mai feien die eng
lifchen Luftstreitkräfte bereits um 285 Frontflug,zeuge ver¬

stärkt worden . Die gegenwärtige Stärke der Luftflotte fei
1300 Maschinen . Eine große Anzahl neuer Flugzeuge sei

außerdem sofort -lieferbereit . Ferner würden mehrere

völlig neue Kriegsflugzeugtypen hergestellt ,
deren Wert und Leistung alle Erwartungen übertroffen

hätten . . . .
Auch in der P e rs o na I a us b i l d u n g seien

große Fortschritte gemacht worden . Fünf neue

Kampffliegerschulen seien bereits in Betrieb und

von den 13 vorgesehenen neuen Sportfliegerschulen für die

Anfangsausbildung von Militärfliegern feien neun eröffnet
worden . .

Aus Manchester meldet der „ Daily Telegraph
"

. dan die !

berühmte Aoro -Flugzeugfabrik , die zurzeit Tag und
^ Nacht >

arbeitet ihren Betrieb demnächst vergrößern werde . 3n den j
letzten Monaten seien schon Hunderte von neuen Arbeitern I

eingestellt worden .

Wiesbadener Nachrichten .

Einer weiß es besser .

Unweit des „ Scharfen Ecks "
sammelten sich die Vor¬

übergehenden um die Zeit , da die Geschäfte schließen , um
ein Auto und etnen Radfahrer . Sie bleiben auf dem
Bürgersteig stehen . Andere wieder gehen weiter , denn es
ist an sich eine ganz geringfügige Sache gewesen . Das
Nummernschild des Autos ist ganz am Rand kaum nennens¬
wert verbeult . Auch an dem Rad , welches ein recht bleicher
Mann an die Seite gestellt hat , wird kaum etwas zu sehen
sein .

Der Schupo nimmt aber nichtsdestoweniger all das in
sein Buch auf , wie er es pflichtgemäß zu tun hat . Radfahrer ,
und der Mann am Steuer stehen sich gegenüber . Zwischen
ihnen der Schupo , ein junger und umsichtiger Beamter . Alle
drei sind bemüht die Dinge wieder zu regeln ; nur der Rad¬
fahrer , der von der Arbeit kam und dem der Schreck in die
Glieder gefahren ist , ist etwas erregt . Um ein Haar , und
es wäre ganz anders ausgegangen . Die Straße ist naß vom
letzten Guß . Ein Unglück wurde vermieden . Nun schaut sich
der Schupo das Rad an , da ruft ein Mann , in feinen Regen¬
mantel gehüllt , die Hände tief in den Taschen vom anderen
Bürgersteig herüber : „ Ich hält em an deiner Stell aa
runnergehaache . . . So en Krimmelsucher . . . Nit s o viel
an seim Rad . . . Hätt achtgewe solle . . .

"

Der Mann im Regenmantel und der Automobilist
scheinen sich nun unglücklicherweise auch noch zu kennen . Er
geht mit ihm , ungefragt und als gehöre das ganz zur Ord¬
nung , zu dem Radfahrer und dem Schupo hin . Der Beamte
sagt kühl und ganz folgerichtig : „ Wenn ich Sie brauche ,
dann rufe ich Sie . . aber er , einer von denen , die es
immer besser wissen , bleibt stehen . Der Radfahrer steht selbst
ein , daß alles halb so schlimm war . Der Schreck hat ihn
übermannt . Er reicht dem Automobilisten seine Hand . Da
zieht ihn der andere zurück . Sein meckerndes Lachen ist lauter
als der Straßenlärm . „ Ist ja lächerlich so was . . sagt er
wegwerfend .

Dann gehen sie alle weiter . Das abendliche Zwischen¬
spiel hat sein Ende gefunden . Es ist kaum der Rede wert ,
gewiß , aber dennoch : daß es immer einen geben muß , der es
besser weiß als alle anderen , der sich wichtig machen und
aufspielen muß , anstatt still seiner Wege zu gehen ?

Snventumrfauf 1936

Vom 27 . Januar Bis 8 . Februar .

Wie die Wirtschaftsgruppe Einzelhandel mitteilt , findet
der diesjährige Jnventurverkauf vom 27 . Januar bis
8 . Februar statt . Er trägt zum letzten Male den Namen

„ Jnventurverkauf
“

, denn nach der Anordnung des
Reichswirtschaftsministers erhält er vom nächsten Jahre an die
Bezeichnung „ Winterfchlußverkau f

"
, im Gegensatz

zu „ Sommerschlußverkauf
" Ende Juli .

Die am Jnventurverkauf beteiligten Warengruppen
umfassen im wesentlichen Textilien , Bekleidungsgegenstände
und Schuhwaren , Glas , Porzellan und Steingut und einzelne
Lederwaren . Im übrigen gelten auch für diese Warengruppen
gewisse Beschränkungen entsprechend den Anordnungen des
Reichswirtschaftsministers .

Zwecklose Anträge !

Deutsche Hausangestellte in jüdischen Haushalten .

Bei dem Reichs - und preußischen Ministerium des
Innern gehen ebenso wie bei vielen anderen Behörden zahl¬
reiche Anträge ein , die Befreiungen von § 3 des Blutfchutz -
gefetzes und § 12 der ersten Ausführungsverordnung er¬
streben , wonach Juden keine weiblichen Staatsangehörigen
deutschen oder artverwandten Blutes unter 45 Jahren neu
einstellen und unter 35 Jahren weiterbeschäftigen dürfen .

Viele dieser Anträge beruhen auf irriger Auslegung der
Vorschriften . Ein Haushalt ist nur dann jüdisch im Sinne
der Vorschriften , wenn ein jüdischer Mann Haushaltungs¬
vorstand ist oder der Hausgemeinschaft angehört . Als Mann
in diesem Sinne ist nur anzusehen , wer über 16 Jahre alt
ist ; ein Haushalt , in dem nur Frauen oder Kinder jüdisch
sind , fällt also nicht unter das Gesetz . Weibliche Staatsan¬
gehörige deutschen oder artverwandten Blutes , die am
16 . September 1935 in einem jüdischen Haushalt beschäftigt
waren , können in diesem Haushalt bleiben , wenn sie bis
zum Jahresschluß 1935 das 35 . Lebensjahr vollendet hatten ,
sie dürfen aber nicht in einem anderen jüdischen Haushalt
angestellt werden .

Anträge auf Befreiung von diesen Vorschriften haben
grundsätzlich keine Aussicht auf Erfolg und sind daher zweck¬
los , sofern nicht ganz außergewöhnliche Umstände vorliegen .
Etwaige Anträge sind zu richten an die untere Verwaltungs¬
behörde in deren Bezirk der jüdische Haushalt sich befindet .
Unter Verwaltungsbehörden sind der Polizeipräsident oder
Polizeidirektor und in solchen Stadtkreisen , wo diese Be¬
hörden nicht bestehen , der Oberbürgermeister .

Das Winterhilfswerk dankt !

Die Eauführung des WHW . teilt mit : An der groß
angelegten Weihnachtspaketaktion im Gau
Hessen - Nassau haben sich alle Kreise der Bevölkerung
in weihnachtlicher Volksverbundenheit und hervorragendem
Opfersinn beteiligt . Unter den Weihnachtsspendern ver¬
dienen einige Gruppen ganz besonders hervorgehoben zu
werden :

Die Schneiderinnen haben über ihre Innungen
Frauen - , und Kinderkleider und Mäntel in solch liebevoller

Ausführung zur Verfügung gestellt , daß die Pakete in vielen

Familien unendliche Freude ausgelöst haben .
Ähnlich haben sich die Schuhhändler durch besonde¬

ren Ovfersinn ausgezeichnet . Sie haben durch ihre Fach¬
gruppe über 2000 Paar Schuhe für bedürftige Volksgenossen
als Weihnachtsgeschenk gestiftet . Wer Gelegenheit hatte ,
diese Schuhpakete zu sehen , wird bestätigen , daß hier nach
dem Grundsatz gehandelt wurde : Für den bedürftigen Bruder
meines Volkes ist zu Weihnachten das Veste gerade gut
genug .

Auch die Herrenschneider unseres Gaues standen
in keiner Weise zurück . Sie ließen , zur großen Freude der

Beschenkten , über ihre Organisation einen großen Posten
von Herrenhosen zur Verreilung gelangen .

Über 10 000 Pakete für Neugeborene und Klein¬
kinder wurden im Eangebiet von den VdM . - Mädels
in ihren Heimabenden zusammengestellt . Die Art der Ge¬
schenke , die mit rührender Liebe getroffene Zusammen¬
stellung und Verpackung legten Zeugnis ab für die Be -

geisterungsfähigkeit und Gebefreudigkeit unserer BdM .-
Mädels . Können unsere Jungmädels auch keine Reichtümer
verschenken , so geben sie doch etwas , was mehr wert ist als
Gold und Silber , nämlich kindliche Liebe , die sie , dein Ruf
des Führers folgend , auf die Volksgemeinschaft übertragen .

Die Welt brennt --

Deutschland baut auf !
41 Massenkundgebungen der NSDAP , am 16 . Januar .

Die NSDAP . , Kreis Wiesbaden , wird am Donners¬

tag , 16 . Jan . , in 40 großen Kundgebungen in Eroß - Wies -

baden allen Volksgenossen einen Querschnitt geben durch die

Aufbauarbeit im nationalsozialistischen Staat und die weite¬

ren Ausgaben , die im neuen Jahr fortgeführt werden . Unter

dem Motto : „ Die Welt brennt — Deutschland
baut auf !" werden die Redner der Partei eine Gegen¬

überstellung der Verhältnisse bei uns und jenseits der

Grenzen Deutschlands vermitteln . Während in allen Teilen

der Welt Unruhen , kriegerische Auseinander¬

setzungen und bolschewistischer Aufruhr herrscht ,
arbeitet das deutsche Volk zäh und unbeirrt an seinem

Wiederaufbau , opfert es im Winterhilfswerk für seine not¬

leidenden Volksgenossen , die noch nicht in den großen Ar¬

beitsprozeß eingeliedert werden konnten . Kein Volks¬

genosse wird an den Massenkundgebungen

des 16 . Januars fehlen .

Als Auftakt zu den Kundgebungen wird am Sonntag ,
12 . Januar , gegen 12 Uhr , ein

Propagandamarsch

aller Gliederungen der Partei durchgeführt , der vom Deru -

schen Gelände aus durch die Marktstraße , Michelsberg ,

Schwalbacher Straße , Bleichstraße , Bismarckring , Rhein -

straße , Karlstraße , Albrechtstraße , Nikolasstraße , Bahnhof¬

straße zum Ausgangspunkt führen wird .

— Wiesbadener Fremdenzahl . Die Zahl der vom
1 . bis 9 . Januar 1936 gemeldeten Fremden beträgt 2607
Kurgäste und Passanten .

— Neue Bestimmungen übet die Einrichtung von Rund -

funkanlagen auf Probe .
'

Der Reichspostminister hat die

Bestimmungen über die Sondergenehmigung für Einrichtung
von Rundfunk - Empfangsanlagen auf achttägige Probe in

folgender Weife geändert : Während bisher Unternehmer ,
die sich gewerbsmäßig mit der Herstellung oder dem Betrieb
von Empfangsapparaten befassen , verpflichtet waren , schon
die Absicht der Einrichtung einer Rundfunkanlage auf Probe
der Zustellpostanstalt mitzuteilen , ist künftig der Beginn
der Einrichtung anzeigepflichtig . Zwangsläufig ergibt sich
daraus , daß bei der Anzeige , ob die Anlage endgültig über¬
nommen wird , in Zukunft bei der achttägigen Frist der Tag
mitzurechnen ist , an dem mit der Einrichtung begonnen
worden ist , während früher der Tag der Fertigstellung der

Anlage in die achttägige Frist miteinzubeziehen war . Zu
beachten ist auch , daß von jetzt ab für die erstmalige Er¬

hebung der Rundfunkgebühr der Tag des Beginns der Ein¬

richtung , nicht mehr der Tag der Fertigstellung der Anlage ,
maßgebend ist .

— Eine neue Straßenoerbreiterung . Ecke Park - und

Paulinenstraße wird zur Zeit eine Verbreiterung der

Straßenecke vorgenommen . Und zwar wird ein Stück des
Gartens vor dem ehemaligen Hotel „ Hohenzollem

"
, der

Straße zugeteilt . Zur Zeit ist man damit beschäftigt , die
Mauer , die den Garten umgibt , zu entfernen , und das
Eartendreieck der Straße einzuverleiben . Dadurch wird eine
bedeutend bessere Verkehrsübersicht geschaffen .

— Mütterschulung in Großbetrieben . An den Lehr¬
gängen des Reichsmütterdienstes beteiligten sich auch in

großer Zahl erwerbstätige Frauen . Um ihnen die Teil¬

nahme auch in solchen Fällen zu erleichtern , in denen be¬

sondere Zeitverhältnisse , Entfernungen usw . zu bedenken sind ,
ist die Möglichkeit geschaffen worden , sogenannte Be¬

triebskurse durchzuführen , die in einzelnen Großbe¬
trieben bereits jetzt mit großem Erfolg laufen . Gelegentlich
werden von Betriebsführern auch geldliche Zuschüsse neben
der Bereitstellung geeigneter Räume und Einrichtungen für
die Lehrgänge gegeben . Auf diese Weise ist auch beispiels¬
weise den in der Schicht stehenden werktätigen Frauen die

Möglichkeit gegeben , sich an den Lehrgängen der Mütter¬

schulung zu beteiligen .
— Lutherkirche . Die Lutherkirchengemeinde feiert am

Sonntag , 12 . d . M . , den 25 . Jahrestag ihrer Kircheinweihung ,
morgens im Hauptgottesdienst und nachmittags um 5 Uhr
auf den Eerneindetag im Luthersaal . Der Kirchenchor der

Lutherkirche wird beide Male mitwirken .
— Der Tod aus der Straße . Ecke Wilhelmstraße und

Bismarckplatz fiel am Donnerstagabend ein 65 Jahre alter

Maurermeister aus Bierstadt plötzlich bewußtlos zu Boden .
Passanten nahmen sich feiner an und das Sanitätsauto

brachte ihn ins St .-2osefs - Hospital , wo jedoch nur noch sein
Tod festgestellt werden .

— Treffen ehemaliger 5 . Kürassiere . Ein Wiedersehens¬
treffen der ehemaligen 5 . Kürassiere ist für den 11 . bis
13 . Juli 1936 in Riesenburg ( Westpr .) geplant . Alle
alten Kameraden werden gebeten , schon jetzt ihre Anschrift
an Bürgermeister Schwanke , Riefenburg ( Westpr .) , Rathaus ,
mitzuteilen .

— Nassauischer Kunstverein . Die Ausstellung Wies¬
badener Künstler bleibt bis einschließlich 15 . Januar geöffnet .
Es stehen für den jeweils 50 . und 100 . Besucher noch eine

Reihe schöner Geschenkblätter zur Verfügung . Eine stattliche
Anzahl konnte bereits Besuchern überreicht werden .

— Nassauischer Verein für Naturkunde . Am Montag ,
13 . Januar , 2054 Uhr , spricht Landgerichtsdirektor Dr .
W . Müller im Vortragssaal des Nassauischen Landes¬

museums über das Thema : „ Vom Fernpaß zu den

Oetztaler Alpen .
— Verein der Künstler und Kunstfreunde . Das Leipziger

Gewandhaus - Quartett , bestehend aus den Herren : Professor
Edgar Wollgandt , Kammervirtuosen Karl Wolschke , Prof .
K . Herrmann und Konzertmeister 21. Eichhorn , wird in dem
am Dienstag , 14 . Jan ., 19 .30 Uhr , im Kasino stattfindenden
Konzert drei der berühmtesten und schönsten Werken deut¬
scher Kammermusik zu Gehör bringen und zwar Beethovens
Harfenquartett , Mozarrs B -Dur - und Schuberts E - Dur -
Quartett .

- Kurhaus . Zu Gunsten des WHW . findet am Dienstag ,
20 .30 Uhr , im großen Saal ein großes Militärkon¬
zert unter Mitwirkung sämtlicher Musikzüge des 9 . Arrnee -

l korps statt . — Ein tänzerisches Ereignis bildet der für
Mittwochabend angesetzte Tanz -Abend Mary W i g m a n s

, mit ihrer Tanzgruppe , dem das Programm zugrunde liegt ,
; mit dem die Künstlerin in diesem Jahre auf den Deutschen
i Tanzfestspielen in Berlin großen Erfolg zu verzeichne «
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Hatte- — Für den großen Arien - und Lieder - Abend Sigrid
Onegins am Sonntag , 19 . Ian ., fyit die Künstlerin ein
intereyantes Programm aufgegeben . Sie wird am Flügel
begleitet von dem hier bestens bekannten Pianisten Hermann
Reutter aus Stuttgart .

— Gesundheitsvortrag . Auf Veranlassung des Kneipp -
Vereins Wiesbaden , E . V ., spricht am 13 . d . M . , 20 Uhr , im
Kasino Prof . Dr . Lambert , Bad Homburg , über : „ Natur -
herlkunde in der Schulmedizin

"
.

— Das Fest der silbernen Hochzeit feierten am 11 . Jan .
die Eheleute Schuhmachermeister Wilhelm Becker und
Frau Babette , geb . Väth , Wellritzstraße 20 . Gleichzeitig be¬
gehen sie ihr 25jähriges Geschäfts - und Mietsjubilaum , und
sind 25 Jahre Bezieher des Wiesbadener Tagblatts .

— Saargedenkfeier . Am 13 . d . M ., dem Jahrestage der
Volksabstimmung im Saargebiet , findet um 20 Uhr im
„ Leseverein "

, Luisenstraße , eine Erinnerungsfeier mit Ee -
iangsumrahmungen statt . Redner ist Kreiswalter der Deut¬
schen Arbeitsfront Landsmann B . Münch . Alle Volksge¬
nossen sind zu dieser Feier herzlichst eingeladen .

Wiesbaden - Biebrich .

Der Maurer Wilhelm Kilz , Wilhelm - Kalle - Strage 28 ,
kann auf eine 25jährige Tätigkeit bei der Firma Chemische
Werke vorm . H . u . E . Albert , Amöneburg , zurückblicken .

Aus dem Bereinsleben .

Die Ortsgruppe Wiesbaden des Bundes heimat¬
treuer Schlesier veranstaltete kürzlich im Kasino eine
sehr schön verlaufene Weihnachtsfeier . Nach einem Prolog ,
den Fräulein Ellen Röder vorgetragen hatte , sang Frau
Dr . K a l i s ch e k drei Lieder . Davon fand eine schlesische
Volksweise besonders herzlichen Beifall . Nachdem einer der
jüngsten Schlesier , Werner Heinz M u z i o l , die Anwesenden
mit einem weihnachtlichen Klavierstück überrascht hatte , hielt
Ortsgruppenleiter Vretschneider die Begrüßungsrede .
Darauf folgte die große Überraschung für die Kinder . Im
großen Sack des Nikolaus ( Landsmann K a r k o s ch) fand sich
viel Schönes , was von den Kleinen dankbar und unter großem
Jubel ausgenommen wurde . Zu erwähnen ist noch , daß Inge
Delakowitz ein nettes Gedicht vortrug und die Damen
Anni Kraus und Else Lug in Lied und Sang aus einem
umfangreichen Repertoire schöpften . Der aus Mainz er¬
schienene Landsmann Hübner ließ es sich nicht nehmen ,
die Wiesbadener zum Karneval und zu einem „ schlesischen
Festmahl

"
nach Mainz einzuladen . Des weiteren fand Dr .

K a I i s ch e k herzliche Worte für die Arbeit des Ortsgruppen¬
leiters Vretschneider . Nach dem Schlesierlied erschienen zwei
graue Glücksmänner , die mit dem Absatz von Losen zu¬
frieden sein konnten .

30 Jahre Hauplbahnhof Wiesbaden .

Im Jahre 1906 fand in Wiesbaden die feierliche Er¬
öffnung des Hauptbahnhofs am Kaiser - Wilhelm -
Ring statt . Im gleichen Jahr erfolgte auch der Anschluß
Wiesbadens an die rechtsrheinische Eisenbahn , somit an eine
der Weltlinien , die den Verkehr zwischen Norddeutschland ,
Holland , England einerseits , Süddeutschland , Schweiz und
Italien andererseits , vermitteln . Der Bau des neuen Haupt¬
bahnhofs wurde mit einem Eesamtkostcnaufwand von
20X Mill . Mark ausgeführt . Um einen geebneten Platz als
Bahnhofsterrain zu erhalten , mußten 1 % Mill . Kubikmeter
Erde bewegt werden . Auch die Anlage von neuen großen
Kanälen wurde notwendig . Das erste Projekt zur Errichtung
des Bahnhof - Neubaus , das einen Kostenaufwand von
11 Mill . Mark erforderte , wurde von der Polizei und auch
van der Stadt nicht genehmigt . Denn man beabsichtigte da¬
mals eine Trennung des Güter - und Personalbahnhofs vor¬
zunehmen , um dis Innenstadt vor dem starken Fährverkehr
zu entlasten . Man einigte sich dann dahingehend den
GLterbahnhof in der Dotzheimer Straße anzu¬
legen .

Der Bau des Hauptbahnhofgebäudes , von Professor
K l i n g h o l z ( Aachen ) entworfen , dauerte im ganzen zwei
Jahre und ersorderte etwa 2 % Mill . Mark . Beim Gang durch
die Nikolasstraße erblickt man schon von weitem das große
rote Sandsteingebäude , dessen Front etwa 145 Meter mißt .
An der linken Seite des Hauptportals steht ein 40 Meter
hoher Uhrturm . Zur rechten Seite des Hauptportals , mit
seinen drei großen Eingangstüren , erstreckt sich ein offener ,
von 10 Säulen getragener Wandelgang , der im Sommer
Restaurationszwecken dient . Von hier aus kann man die
Wartesäle betreten . Der Dachfirst wird von der Figur des
Hermes , mit Reisehut , Flügelschuhen und Heroldstab gekrönt .

Tritt man durch den Haupteingang des Bahnhof¬
gebäudes in die etwa 38 Meter lange , 15 Meter breite und
20 Meter hohe Schalterhalle , so finden sich hier ebenso
wie an der Fassade des Baues künstlerische Verzierungen .
An der Wand vor den Bahnsteigen sind aus Stein zwei
Frauengestalten aufgeführt , die den Morgen und den Abend
versinnbildlichen . Von dem großen Schalterraum gelangt
man in eine zweite lange Halle , in der sich u . a . Zeitungs¬
stände , Blumen - , Zigarren - und Friseur - Kiosken , ein Er¬
frischungsbüfett befinden . Von dieser Halle , die auch zwei
Seiten - Ein - und Ausgänge hat , führen Türen direkt zu den
Wartesälen und zu der auf der rechten Außenseite des Hauses
gelegenen Bahnhofspost . Die 200 Meter lange , in fünf
große Bogen geteilte Bahnsteighalle hinterläßt einen
imposanten Eindruck , wie überhaupt die Erbauung des
Hauptbahnhoses für Wiesbaden im Jahre 1906 ein großer
Fortschritt war . Wiesbaden kann sich rühmen , im Besitze
eines der schönsten Bahnhöfe Deutschlands zu sein .

Zwei Schwerverletzte bei einem Autounfall in Mainz .

— Mainz , 11 . Jan . Ein Verkehrsunfall er¬
eignete sich am späten Nachmittag an der Straßen¬
kreuzung Frerligrath -Straße — an der Goldgrube —

zwischen einem Personenkraftwagen und einem mit
Erde beladenen Lieferwagen der Städtischen Garten -

verwaltung . Der Führer des Lieferwagens hätte sich
nach dem auf der Hauptverkehrsstraße fahrenden Per¬
sonenkraftwagen richten müssen , was er jedoch unter¬
ließ . Der Lieferwagen erfaßte den Personenkraft¬
wagen , der mit drei Personen besetzt war , in der Flanke ,
und beide Fahrzeuge fielen um . Während die drei Jn -
iaffen des Personenkraftwagens mit dem Schrecken da -
oonkamen , wurden drei Arbeiter , die auf dem Liefer¬
wagen saßen , verletzt , zwei davon schwer , © ie
mußten dem Krankenhaus zugeführt werden .

Nicht vergessen — Eintopf effen .

Neue Filme .

„ Der Student von Prag .
"

( Erstaufführung im Ufa - Palast .)
Die Novelle von Hanns Heinz Evers „ Der Student

von Prag
"

stammt aus der Vorkriegszeit , als die Grusel¬
romantik der E . T . A . Hoffmann und Edgar Pol eine Art
Renaissance erlebte . Wir sind inzwischen andere Menschen
geworden , und das Grauen will sich bei uns nicht mehr so
prompt wie früher einstellen . Immerhin ist es beachtenswert ,
daß das Thema des Doppelgängers neuerdings als Oper ver¬
arbeitet wurde und nicht weniger als drei Verfilmungen er¬
fahren hat . Die erste stammte noch aus der Zeit des
stummen Films und ließ die unheimliche Geschichte aus den
mondbeglänzten Winkeln und Gassen des alten Prag heraus¬
wachsen . Die neueste Fassung von Artur Robinson ver¬
zichtet fast ganz auf diesen Stimmungssaktor und verlegt das
Schwergewicht der Verantwortung auf die Schultern der
Darsteller . Dafür wurde der Versuch gemacht , den Verkauf
des Spiegelbildes an den gespenstigen Dr . Carpis sinnbildlich
auszudeuten . Der Student von Prag verleugnet den „ senti -

Adolf Wohl druck als „ Student von Prag
" tm

Spiegelbild . ( Europa — M .) «

■

-
n
■ £

mentalen Träumer " und damit sein besseres Selbst um des
Geldes und des Erfolges willen . Erst im Sterben erhält er
seine Seele zurück , was durch das wiedergewonnene Bild im
zerschosienen Spiegel angedeutet wird . Adolf Wohlbrück
spielt die Titelrolle und zeigte sich mit Erfolg von einer
neuen Seite . Am glücklichsten ist er freilich wieder in den
Szenen des flotten Burschen , dem keine Frau zu widerstehen
vermag . Erwähnt sei besonders das glänzend durchgeführte
Fechtduell . In den Momenten des aufdämmernden Wahn¬
sinns könnten noch stärkere Akzente aufgesetzt werden , dagegen
geriet äußerst eindrucksstark die irrsinnige Flucht durch die
einsamen Gassen , die Flucht vor dem eigenen Ich . Sehr
interesiant ist Edna Greyff , und zwar nicht nur wegen
ihrer sauber hingelegten Koleraturen , sondern wegen der
sinnlichen Leidenschaftlichkeit ihres Spiels . Dagegen bleibt
Dorothea Wieck im Hintergrund , obwohl sie sich redlich 6e <;
müht , der ziemlich farblosen Julia einen Hauch von rühren¬
der Unschuld und Innigkeit zu geben . Weitaus die stärkste
schauspielerische Leistung aber bietet Theodor Loos . Sein
Dr . Carpis ist wirklich ein wahrer Satan in Menschengestalt ,
dessen Erscheinen stets von einer Atmosphäre des Unheim --

lichen umwoben wird . Mehr als die Bilder trifft die mufÄ
kalische Untermalung von Theo Mackeben die Stimmung ,
des grotesken Spuks . — Im Beiprogramm läuft ein inter¬
essanter Kulturfilm „ Alltag in Iava "

, der die Ge¬
winnung und Verwertung der Landesprodukte zum Gegen¬
stand hat . dt . ’

„ Der Ammenkönig .
"

( Erstaufführung im Thalia - Theater .)

Nach Max Dreyers Komödie „ Das Tal des Lebens "

behandelt der Hans - Steinhoff - Film „ Der Ammen¬
könig

" eine hübsche , lustige Episode aus einem kleinen
deutschen Duodezstaat des 18 . Jahrhunderts . Da ist ein
Dorf in dem winzigen Reich , das bevorrechtet ist , die Ammen
für das ganze Land zu stellen , und das alljährlich nach alter
Sitte einen durch das Vertrauen der weiblichen Einwohner¬
schaft ausgezeichneten jungen Burschen zum Ammenkönig

Käthe Gold als Markgräfin Sophie Henriette
im „ Ammenkönig

"
. ( Europa — M . )

wählt . Es hat noch eine andere Eigenart , dieses Dorf , es
führt energischen Streik gegen die Ehesteuer eines Mark¬
grafen , ist darum aber mit nicht weniger reichem Kinder¬
segen bedacht ; ganz im Gegensatz zum Hofe , der , zumal bei
längerer Entfremdung der markgräflichen Ehegatten , ver¬
gebens den Tbronerden erwartet . Da muß erst der Ammen¬
könig selber als vermeintlicher Rebell zwangsweise in die
Residenz gebracht werden und den Drill bei der Leibgarde
lernen , wobei ihn ein Theaterspiel mit der sich unverstan¬
den fühlenden Markgräfin zusammenführt ; just zur Stunde ,
da der ältliche Landesvater sich bewogen fühlt , in dem der
Überlieferung nach lebenspendenden Quell beim Ammendorf
seine Kräfte aufzufrischen , und die Wirkung ist erstaunlich :
Im folgenden Jahr künden Salutschüsse die endlich erfolgte
Geburt eines Prinzen . Es ist ein etwas heikler Stoff , dem
indes die feine Art und die leichte Hand des Spielleiters
Hans Steinhoff alle Bedenklichkeit nahm ; kein Spiel für
Mucker , herzhaft in seiner Frische , gerade in der Unbefangen¬
heit gegenüber elementaren Dingen des Lebens sauber

"
und

echt . Zugleich durchatmet das Ganze ein köstlicher Humor ,
der keine derben Schwankmittel nötig hat , um sich zur Wir¬
kung zu bringen . Eine feine , witzige Ironie gibt die Stim¬
mung und hat einen stilechten Rahmen von rokokohafter
Grazie . Die Regie überrascht mit einer Fülle reizender
Einfälle ; sie trifft ausgezeichnet das Zeitkolorit und kann
dabei mit dem steifen , auch innerlich verzopften Hofzeremo¬
niell , den zahlreichen Intrigen der Residenz und unver¬
fälschter , gesunder Daseinsfreude der Dörfler köstliche Eeaen -
sätze herausarbeiten . Das alles zusammen schafft ein Lust¬
spiel von Eigenart , Geschmack und von besonderem Format .
Die Darsteller haben sich vorzüglich in den Stil gefunden ;
Käthe Gold zeigt die graziöse Anmut und Zierlichkeit der
Rokokodame , die spielerische Koketterie , aber auch alle Leiden¬
schaft eines jungen , heißen Herzens ; Richard Roma¬
no w s k y ist ein ältlicher , gutmütiger und pedantischer
Markgraf , auch in seinen Schwächen und Peinlichkeiten
immer sympathisch ; Gustav Knuth gibt einen kraftstrotzen¬
den Naturburschen in ungekünstelter Urwüchsigkeit . Als eifer¬
süchtige Dorsschöne überrascht Marieluise Claudius
durch ihre Wandlungsfähigkeit , Fita Benkhoff ist eine
resolute Sprecherin der Ammen , Theo Lingen ein glatter
Hofmann und heuchlerischer Intrigant . — Von „ Zeichen der
Seefahrt "

. Leuchtschiffen , Bojen und Leuchttürmen berichtet
ein interessanter Kulturfilm des Vorprogramms . 1s .

Eisenbahn - Zubiliien im Rhein - Mam - Gebiet .

— Frankfurt a . M . , 10 . Jan . Die glanzvolle Jahr¬
hundertfeier der Deutschen Reichsbahn in Nürnberg
findet in diesem Jahr einen doppelten Widerhall im
Rhein - Maingebiet . Nach der ältesten Eisenbahn im
Bezirk der Reichsbahndirektion Frankfurt , der am
13 . April 1840 eröffneten Linie Frankfurt —
Wiesbaden , können im Jahre 1936 gleich zwei
Eisenbahnjubiläen begangen werden . Vor 90 Jahren ,
im Jahrs 1846 , ist die Inbetriebnahme der Main -
Neckarbahn Frankfurt — Darmstadt — Heidelberg er¬
folgt . Vor 70 Jahren ( 1866 ) ist die Strecke Hanau —
Bebra in Betrieb genommen worden . Im Frühjahr
1837 kam es zwischen Hessen und Frankfurt zu Ver¬
handlungen über eine Eisenbahn vom Neckar nach dem
Main . Der Staatsvertrag vom Jahre 1838 zwischen
Baden , Hessen und Frankfurt legte die Linie Mann¬
heim — Darmstadt — Frankfurt in großen Zügen fest .
1843 folgte ein weiterer Staatsvertrag , wonach die
Bahn nunmehr von Frankfurt über Darmstadt , Wein¬
heim und Ladenburg nach Heidelberg gebaut werden
sollte . Im Juli 1843 wurde dann mit den Arbeiten
begonnen .

Die Baugeschichte unserer Eisenbahnen im
Rhein - Maingebiet , die dankenswerterweise von der

Reichsbahndirektion Frankfurt auf Grund mühseligen
und langwierigen Aktenstudiums jetzt fertig vorkiegt ,
gibt anscheinend einen anschauliche Begriff davon , wie
unglaublich hemmend sich die vielseitigen Einflüsse der
Kleinstaaterei auf die Gestaltung unseres Reichs¬
bahnnetzes ausgewirkt haben .

W SchloßBöckelheimerKönigsberg
ein glänzender Nahe wein . . . 41 -5 } derDUUuljw

Aus Provinz und Nachbarschaft .

Frankfurter Chronik .

— Frankfurt a . M . , 10 . Jan . Der Kommandeur der

Frankfurter Schutzpolizei , Oberst Jedicke , ist vom

Reichs Minister der Justiz auf die Dauer von 5 Jahren
zum Mitglied des Volksgerichtshofes ernannt worden ^
— Der Kriminalpolizei gelang es , den 30 Jahre alten
Eamillus Bartholome fest zu n ehm e n , der mit

'

mehreren Mädchen ein Verhältnis unterhielt und ihnen
die Ehe versprach . Dabei war es dem Betrüger ledig¬
lich darum zu tun , von den Mädchen Geldbeträge M

erlangen . Bartholome wurde bereits im Jahre 1932 ]
wegen Heiratschwindels verurteilt . — Ein langgesuchter
Devisenschieber , der als holländischer „ Bank "

direktor " eine „ Geschäftsreise "
nach Deutschland unter -

nommen hatte , lief auf dem Frankfurter Hauptbahn hol
einem Zollfahndungsbeamten in die Arme . Der Herr
Bankdirektor beschäftigte sich nämlich u . a . auch mit

Registermarkschiebungen . Durch den Zollfahndungs - 4

dienst konnten ihm die raffinierten Paßfälschungen
fort einwandfrei nachgewiesen werden . Der Devisen¬

schieber sieht einer strengen Bestrafung entgegen . — J «

März 1935 wurde der 61jährige Rentner Ernst Sau -

berg nachts in seiner Wohnung , Große Friedberger
Straße , überfallen , in der Küche niedergeschlagen
und seiner Barschaft in Höhe von 35 Mark beraubt .

Nach langen Fahndungen ist es nunmehr gelungen , den

Raub aufzuklären . Als Täterin kommt die 24jährige
Jüdin Henny Schermann und ihr Freund , der sog « '

nannte „ bayerische Hans " in Frage , der in Zuhälter --



Sonntag , 12 . Januar 1936 . Wiesbadener Tagblatt Nr . 11 . Seite 7 .

Bekanntmachungen .

Arbeitsdank Wiesbaden , Gau 25 .
Am 13 . d . M . . 20 .30 Uhr , findet im „ Römerkastel

"
,

Ecke Adlerstrage und Roderstraßc , der erste Mitaliedichafts -
abend der Mitgliedschaft „ N o r d " des Arbeitsdankes Gau 25
statt . Sämtliche Kameraden , die aus dem Arbeitsdienst
ausgeschieden sind , werden herzlich cingeladen . Bezirksob -
mann und Oberfeldmeister Lawall wird über die Ziele
und Aufgaben des Arbeitsdankes sprechen .

kreisen unter diesem Namen bekannt . Die Schermanu ,
deren jüngere Schwester Regina und die Mutter der
Mädchen wurden verhaftet , der „ Haus

" ist dis jetzt
nicht aufzu -finden . Auch der „ Freund " der Regina , ein
gewisser Silbert Siedel , kam in Haft . Der Vater der
Mädchen wohnt feit dem Umschwung als Flüchtling in
Paris .

Heimatschutz der Deutschen Weinstrage .

— Bad Dürkheim , 10 . Jan . Die Deutsche Wein -
1trotze untersteht dem Heimatschutz , dessen gesetzliche Be¬
stimmungen sich immer mehr Bahn brechen . Für Neu¬
bauten an der Deutschen Weinstratze kommen vor allen
Dingen bodenständige Wohnhausformen und ein «
heimische Baustoffe ■in Frage . Jede Veränderung in
Bau und Anstrich innerhalb der Schutzzone , die noch
sestgelegt wird , bedarf behördlicher Genehmigung . Die
Bevölkerung wird zur Mitarbeit herangezogen und das
Kunsthandwerk erfährt durch die Ausgestaltung einen
nicht zu unterschätzenden Auftrieb . .

Marktberichte .

Mainzer Getreidegroßmarkt .

Mainz , 10 . Sen . Es notierten ( Großhandelspreise je
100 Kilogramm loko Mainz ) in RM . : Weizen ( W 19 ) 21 .40
frei Mühle , Roggen ( R 18 ) 17 .70 frei Mühle , Futterhafer
( H 14 ) 16 .60 ab Station ( Erzeugerfestpreis ) , Futtergerste
( G 11 ) 17 .50 ab Station ( Erzeugerfestpreis ) , Ärau - und Jn -
dustriegerfte 24 — 25 RM . Ausstichware über Notiz Malz¬
keime 18 .25 — 18 .75 , Weizenkleie (W 19 ) 11 .00 , Mühlenpreis ,
Roggenkleie ( R 18 ) 10 .40 , Mühlenpreis , Biertreber 20 .50
Weizenfuttermehl 17 .25 . Allgemeine Tendenz . Brotgetreide
und Gerste fest , Biertreber und Malzkeime ruhiger , Weizen -
nach - und Weizenfuttermehl weiter dringend angeboten .

Frankfurter Eier - und Buttergrotzmarkt .
Frankfurt a . M . , 10 . San . Die Vutteranlieferungen

hielten sich auf der gleichen Höhe wie in der Vorwoche , auch
stand wieder etwas holländische Butter zum Verkauf . Bei
guter Nachfrage blieben die Preise unverändert .

Das Angebot an Frischeiern blieb noch schwach , cs dürfte
aber bei Anhalten der yit Zeit milden Witterung , die auf
die Legetätigkeit der Hühner von Einfluß ist , eine weitere
Zunahme ersah » « . Bo » ausländischen Eiern kamen klein »
Mengen Holländer und Belgier herein . Bei unveränderten
Preisen war das Geschäft sehr lebhaft .

Am 14 . Januar konzertieren die Musikzüge des

9 . Armeekorps für das WHW . in Wiesbaden im

großen Kurhaussaal . An diesem Tage mutz die Ber -

bundenheit der Bevölkerung mit der wiedererstandenen
Wehrmacht durch zahlreichen Besuch offenbar werden .

Nicht jeder Deutsche kann unter die Soldaten ! Aber

f ei » jeder kann das große Konzert der Mufikzüge des

Ä . Armeekorps zugunsten des WHW . besuchen . Hast
du schon eine Karte ?

Der Spielplan der Woche .

DeiiWr Theater üefiöenä- Xliefltei Kurhaus

Sonntag ,
12. Jan .

14.30 dis etwa iv . iu
.Prinzelsin Flunkerst
Außer Stammreihe .

19.30 bis nach 2
„Em Maskenball " .
Stnnnnr . B 17. 'Bit .

10..4Ubis ib
„Krach

i nn Hinterhaus " .
20 bis 22.30
„Madame

Sans Gene ".

11. „0 Uhr
Früh -Konzert

am Kochdrunnen .
>8. 15 Hin : Konzeit .

so Uhr :
Slavischer Abend .

Montag ,
13. Jan .

20 bis e :roa 22.30
.Det goldene Kranz
Stammt . A. 17. VH.

20 bis gegen 22. 30
„Towarisch ".

Kraft durch Freude

11 Uhr : Früh . Konzert
am Kochbrunnen .

16. 15 Uhr : Konzert .
20 Uhr :

Kammermusik -Abend .

Dienstag ,
14 Jan .

19.30 bis geg . 22.36
„Polen blut ".

Stammt . G. 17. Vst .

10 bis gegen 27. 30
„Hokuspokus " .

Stammt . 1 9. Vst .

11 Uhr : Früh -Konzert
am Kochdrunnen .

>6.15Uht Kaffee . Konz .
20.30 Uhr :

Mtlitär -Eroßkonzerl .

Mittwoch ,
15. Jan .

13.30 bis etwa 22.30
In neuer

Inszenierung :
„ Die neugierigen

Frauen ".
Kornische Oper von

Wolf -Ferrari
Stammt . D le . Vst

20 bis gegen 22.30

„ Madame
Sans Gene " .

11 Uhr : Früh . Konzen
am Kochbrunnen .

16.151ihrKasfeekonzert
20 Uhr

Mary Wigman
und ihre Tanzgruppe .

Am Flügel :
Hanns Hastmg .

Donnerstag
16. Ian .

20 bis gegen 22.30
„ Rtgolelto ".

Stammt . C. 18.Vit .

20 bis gegen 22.30
„Hokuspokus " .

1t Uhr : Früh -Konzert
am Kochbrunnen .

16. 15 Uhr : Konzert .

Freitag .
17. Jan .

16 bis etwa 18.45
„Prinzessin
Flunlerli ".

Außer Stammreihe .
20 bis gegen 22,15

.Maria Magdalene '
Stammt . E . 17. Vit .

20 bis 22
„Der Hochtourist ".

11 Uhr : Früh -Konzert
am Kochdrunnen .

16. 15Uhr Kaffee . Konz .
20 Uhr im 11. Saale :
Kleines Abendkonzert .
20 Uhr im gr . Saale :

Tanzkapellen .
Wettstreit .

Samstag ,
18. Jan .

16 bis etwa 17.45
„ Prinzessin
Flunkerst " .

Außer Stammreihc .
20 bis etwa 22.30

. Die Geisha ".
Außer Stammreihe .

20 bis gegen 22.30
„Madame

Sans Eine " .

U Uhr : Früh -Konzert
am Kochbrunnen .

16.15 Uhr : Konzert .
20 Uhr : Konzert .

Sonntag ,
19. Jan .

Aus Anlaß der
Tagung des Roten

Kreuzest
15 bis etwa 17.30

,Mad ame Butterfly '
Vollst . Vorstellung .
Außer Stammreibe .
;20 bis etwa 22.30
Drei alkeSchachteltN

Außer Stammreihe .

15.30 bis 18
„Madame

Sons Eine ".
20 bis gegen 22.30

„ Hokuspokus ".

11.30 uhr :
Früh -Konzert

am Kochbrunnen .
16.15 Uhr : Konzert .

20 Uhr :
Sigrid Dnigin .

Am Flügel :
Prof . Herrn . Reuter ,

Stuttgart .

Auswärtige Bühnen .
Mainzer Stadttheater . Sonntag . 12 . San ., 15 Uhr :

„ Peterchens Mondfahrt
"

, 20 Uhr : ( zum ersten Male ) :
” 2 9 h strata , Operette vin Lincke . Montag , 13 . San .,
90 nZr : ScoiIIa “

Dienstag , 14 . San .,20 Uhr - Gastspiel Mary Wrgman . Mittwoch , 15 . San .,20 Uhr : „ Lysistrata "
. Donnerstag , 16 . San ., 20 Uhr :

" Der Widerspenstigen Zähmung
"

. Freitag , 17 . San . , 20 Uhr ,
lF " ^ Mask

.
enball ^ Samstag , 18 . Ian . , 15 Uhr : „ Peterchens

Mondfahrt , 19 .30 Uhr : ( „ Kraft durch Freude
"

) : „ Der
Zigeunerbaron "

. Sonntag , 19 . San . , 15 Uhr : „ Peterchens
Mondfahrt , 20 Uhr : „ Krach im Hinterhaus

"
.

Opernhaus Frankfurt a . M . Sonntag , 12 . San ., 17 Uhr :
" Die Meistersinger von Nürnberg

"
. Montag , 13 . San . ,20 Uhr : ( f . Deutsche Arbeitsfront ) : „ Der Zarewitsch "

Dienstag , 14 Jan 20 Uhr : „ La Boheme
"

. Mittwoch ,1 ^ San . , 20 Uhr : „ Tosco "
. Donnerstag , 16 . San ., 20 Uhr :

„ Die Entführung aus dem Serail "
. Freitag , 17 San

20 Uhr : ( f . Deutsche Arbeitsfront ) : „ Tiefland
"

. Samstag ,18 . San . , 20 Uhr : „ Die Fledermaus "
. Sonntag , 19 . San .,15 gestiefelte Kater "

, 26 Uhr : „ Der Zarewitsch "
.

Schauspielhaus Frankfurt a . M . Sonntag , 12 . San . ,20 Uhr : „ Das kleine Hofkonzert
"

. Montag , 13 . Son ., 20 Uhr :
„ Komodie der Srrungen

"
. Dienstag , 14 . San ., 20 Uhr '

( zum ersten Male :) „ Aufruhr in Flandern " von
Hans Frrtz von Zwehl . Mittwoch , 15 . San , 16 Uhr : ( Schüler¬
vorstellung ) : „ Komödie der Srrungen

"
, 20 Uhr : „ Aufruhr in

Flandern . Donnerstag , 16 . San . , 20 Uhr : „ Elaviqo "
.

Freitag , 17 . San ., 19 Uhr : ( Schülcrvorstellung ) : „ Komodie
der Srrungen

"
. Samstag , 18 . San . , 20 Uhr : „ Aufruhr in

Flandern
"

. Sonntag , 19 . San ., 20 Uhr : „ Othello "
.

Neues Theater Frankfurt n . M . Sonntag 12 . San
16 Uhr : „ Schneewittchen

"
, 20 Uhr : „ Rätsel um Beate "

.
Montag , 13 . San ., 20 Uhr : .Rätsel um Beate "

. Dienstag
14 . San . , 20 Uhr : „ Rätsel um Beate "

. Mittwoch , 15 San .,
20 Uhr : „ Pygmalion

"
. Donnerstag , 16 . San ., 15 .30 Uhr :

( KeinKartenoerkauf ) : „ Jugend
"

, 20 Uhr : „ Pygmalion "
.

Freitag , 17 . San . , 20 Uhr : „ Rätsel um Beate "
. Samstag ,

18 . San . , 16 Uhr : „ Schneewittchen "
, 20 Uhr : „ Pygmalion .

Sonntag , 19 . San ., 16 Uhr : „ Schneewittchen
"

, 20 Uhr :
„ Pygmalion

"
.

Eine sonderbare Schwindlerin .

* Wiesbaden , 11 . San . In den letzten Tagen des ver¬
gangenen Jahres trieb in den Straßen der Stadt Wiesbaden
eine sonderbare Schwindlerin ihr Unwesen . Sie sprach
Kinder an , die von ihren Eltern zu einer Besorgung aus¬
geschickt waren , und schickte sie in irgend ein Haus , in dem
sie einen Auftrag ausführcn sollten . Bis zur Rückkehr er¬
bot sich die Schwindlerin , den Kindern die Geldbörsen zu
verwahren . Wenn die Kinder nun von ihrem natürlich
ergebnislosen Bestellgang zurückkehrten , fanden sie die
„ Tante "

nicht mehr vor . Der Polizei ist es jetzt gelungen ,
die Schwindlerin in der Person der Johanna B . festzu¬
nehmen . In 15 Fällen hat sie auf die geschilderte Weise
Kindern Geldbeträge von 18 Pf . bis 5 .50 RM . abgenommen .
Die gute „ Tante " stand jetzt vor dem Strafrichter , mo sie er¬
klärte , daß eine Kollegin ihr diesen Tip gegeben habe mit
dem Hinweis , daß man nur aus diese Weise es noch zu etwas
bringen könnte . Mit dieser naiven Erklärung erwirkte die
Angeklagte aber nicht die Milde des Gerichts , das auf acht
Monate Gefängnis erkannte .

- KneippftUeii

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

40 . Jan . 1936,19 Uhr

10

A6V
- • Berl

Bei außerordentlich kräftiger Wirbeltätigkeit über
West - und Nordeuropa wird Deutschland unter stürmischen
Wmden von ungewöhnlich milden Luftwaffen überflutet .
Dabei kommt es zu vielerorts gewittrigen , kräftigen Regen¬
schauern . Bei vorübergehend auf mehr nordwestliche Rich -
tungen drehenden Winden gehen die Temperaturen ( die
Rull - Erad - Grenze liegt etwa in 2000 Meter Höhe ) zwar
wlcder etwas zurück , doch ist eine wesentliche Änderung des
herrschenden Wetters noch nicht zu erwarten .
Witterungsaussichten bis Sonntagabend : Temperatur -
rückgang , am Tage noch ziemlich mild , in der Nacht zu
Montag leichter rrroft , wechselnd bewölkt , nur vereinzelt
leichte Schauer , abflauende westliche Winde .

Die heutige Ausgabe umfatzt 22 Seiten
und „ Das Unterhaltungsblatt " sowie die Beilage

„ Der Sonntag
" .

PF

?
G,B E I . LJ N G A - G DRESDEN .

» WUNDER DES SEGELFLUGES «

weil jeder Raucher heute von einer 4 Pf . - Zigarette
verlangen kann , daß sie nicht nur qualitativ , son¬

dern auch quantitativ ungeschmälerte Wertleistung
bietet . Wer bei erstklassiger Qualität preisgerecht
rauchen will , dem empfehlen wir JUWEL , die echt

macedonisch - türkische Zigarette mit der feinen ,

harmonisch abgestimmten Geschmacksrichtung .

MIT ECHTEN GROSSEN FOTOS ( 85x65 mm )
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70 Jahre

uiiiimiiiiiiiiimiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

70 Jahre

Sdilesscrcl

Carl Philippi
Inh . F . Philippi
Hellmundstraße 37 , Fernsprecher 226 79

handw . Wertarbeit auf allen Gebieten der Kunst - u . Bauschlosserei ,
des Eisenbaues , der Leichtmetallbearbeitung , des Einbruchs - , Feuer -
und Luftschutzes

Uoil » frOIIOnhört auf den klU8en Rat . die

| QiIq 11 QUyll Mühen des Alltags bleiben erspart .
Ihr die Wäsche zur

Großwäscherei Fischer
wird sie schonend behandelt , das ist sicher , sie wird mit weichem
Wasser u . milder Seife gewaschen u . in frischer Luft getrocknet .

Spezial - Abteil , für Kragen und Oberhemden

Pfund - u . Stückwäsche , Gardinenspannerei

Annahmen : Roonstr . 4 , Oranienstr . 18 , Dotzheimer Str . 62

Wiesbaden - RambachTelephon 23380
Mein Betrieb steht unter ständ . Kontrolle des Wäschereichemlkars B. Weither , Köln

We in ke 11 ere i

Krost
. . v .

Luisenstraße 25
zv . Kirche und Reichsbank

Fernruf 20700

2 edle Orig . - Abfüllungen
Weingut Graf v . Schönborn

31er Lorcher Schloßweinberg 1.50

30er Hochheimer Neuberg . . 1.60

Ihre Betten sind in Gefahr

Betten - Werner
Inh . Gustav Werner

Wiesbaden Kirchgasse 70

hilft Ihnen u . reinigt fachgemäß

Federbetten
mit mod . Reinigungsmaschine .
Ferner Auf arbeiten von :

Ste ppdecke n
Daunendecken
M atratxen

gewissenhaft , preiswert u . gut .
Sachen werd . abgeh . u . gebracht
Ann ; von . Bedarfsdeckungssch .

Telephon 27939

„
Animator

“

das starkbier der Pschorr - Brauerei München

im Ausschank bei ____

Poths
Bierrestaurant und Weinklause . Seit 1835

Auto - Kühler
Lieferung neuer Blöcke in
deutscher u . amerik .Lamellen¬

ausführung sowie alle übrigen
Reparaturen billigst .

Wilhelm Bender
Blücherstraße 16 .

Innendekorationen

Gardinen , Teppiche

Möbus - Werkstätten
Taunusstr . 5 - (Gartenhaus )

MWU
Am Dienstag , 14 . Januar 1936 , ab vor¬

mittags 10 llhr durchgehend versteigern wir

in unseren Versteigerungssälen

Langgasse , Ecke Barenstr . 8
aus bestem Priuatbesitz freiwillig meistbiet . :

Bekanntmachung .

Zur Vermeidung von Zeitverlusten mache ich

darauf aufmerksam , dah die Zahlung der Gebäude -

brandverstcherungsbeiträge vom Kalenderjahr 1936

ab nicht Mehr bei der Nassauischen Landesbank ,
sondern bei der Rastauischen Brandverstcherungs -

anstalt selbst und zwar in ihrem eigenen Gebäude
— Eingang Sutenbergplatz 4 — erfolgt .

Wiesbaden , den 10 . Januar 1936 .

Der Oberpräsident

( Verwaltung des Bezirksverbandes Nassau )

Im Auftrage :
Dr . Ludewig .

Landesrat .

1 Herrenzimmer , Eiche , Barockstil ,
1 Herrenzimmer , Eiche m . Ruhbaum , mod . ,
1 Schlafzimmer , Mahag . vol ., modern ( neu¬

wertig ) ,
1 Schlafzimmer , Eiche m . Nuhb . vol ., modern ,
1 Schlafzimmer , Ahorn , modern ,
1 Schlafzimmer , Goldbirke poL , modern ,
1 Speisezimmer , Nuhbaum vol ., modern ,
1 Speisezimmer , Eicke m . Mabag ., Barockstil .
1 Salongarnitur , sehr reichhaltig ,

auherdem :
Einzelmöbel , wie : 2 Schreibtische . 1 amerik .

Rollvult . 2 Bürosckränke , 1 mod . Büfett ,
Nuhb . poL 1 Waschkom ., weih , 2 Kinder¬
betten . 1 Sviegelschr ., 2 Stehlampen , eine
ganze Anzahl Polstersessel , einzelne Tische .
1 Truhenbank , 2 Truhen . Büchergestelle .
1 Teetisch . 1 Lauche . 1 Klubsessel ( Leder ) .
1 Standuhr , 1 Stollenschr . . 1 gr . Garder .-
Schrank , Zier - u . Klapptische . 1 sehr guter
Flügel , Grammophone . Soregel , Wand¬
uhren , Tischlamp . . Beleucktungskörp . , eine
Anz . bester Stilmöbel i . Biedermeier , Em¬
pire , Barock . Louis XVI „ Frankfurter
Schränke . Vitrinen .
2 Schrankkofscr . versch . Zimmeröfen . 1 el .
Kochherd , 1 Film - Lorsührungsavvarat , 1
Film - Aumahmeavvarat , 1 Patent - Etui -
Kamera und sonstige Gegenstände ,
versch . sehr gut erh . Perser -Teppiche und
-Brücken , e . gr . Anzahl Oelgemälde erster
Meister , sehr viele beste Aufstelliacken in
Porz . , Bronze . Silber Zinn . ant . Krüge ,
1 kpl . Speiseservice ( Meihen ) , 1 echt silb .
Kaffee - u . Tee - Service , 1 kpl . Fischbesteck f .
12 Pers . , sonst , eckte Silbergegenstände ,
1 Brillantring ( Eiusteiner , zirka 1,23 Kar . .
lupenrein ) , sonst . Schmuckgegenstände , wie
Brillantringe . Ohrringe , gold . Herren - u .
Damenarmbanduhren und viele andere
hier nicht aufgezählte Gegenstände .

Besichtigung : Montag , 13 . Januar 1936 ,
in der Geschäftszeit .

MMm Mion

Holzversteigerung .

Mittwoch , den 15 . Januar werden im Stadt¬
walde Wiesb - Biebrich , Distr . 14 , ,,Christenborn "

und 15 . .Erlenborn " öffentlich meistbietend ver¬
steigert :

65 rm Eichenscheit und - knüppel .
550 rm Buchenlcheit und - knüppel ,

9 rm Laubbolzknüvvel .
Zahlungstag : 1 . April 1936 .
Zusammenkunft : Uhr am Bahnhof Wiesb .-

Cbausseehaus .
( Personen , die im Auftrage anderer steigern ,

müllen im Besitze einer schriftlichen Vollmacht sein . )
Wiesbaden , den 7 . Januar 1936 .

Stadt . Verwaltung für Landwirtschaft
und Forsten .

» Ho .

V . Zobus Sohn , Wiesbaden - Biebrich ,
Gegründet 1830 . F69

Kommandit -Eefellkckaft .
Wiesbaden , Langgasse , Ecke Bärenftrahe 8 .

Telephon 24573 .
Handelsgerichtlich eingetragen . famüira - Bruihladira

jeher 31 rt in kürzester Zeit

Einer sagfs dem andern ! Bei Photo - Lückefett

da werd ’n die Bildchen immer nett , besonders die reizenden Serienbilder m Prinzessformat
10 Stück für 1 RM . und dann die entzückenden Vergrößerungen

Photo - Lückefett , Taunusstraße 6 • ( neben c3fe Rose )

UproKtRE ?
unsere grofoe Leistung !

Gummilitze

15

12

In unserer vorzüglich sortierten Abteilung finden Sie

alles , was Sie brauchen — vom Druckknopf bis zum

Reißverschluß , von der Stecknadel bis zur Schneider¬

kreide . Wenn Sie also in unserm Hause sind , jedesmal

auch die Kurzwaren - Abteilung besuchen !

....... 5 Meter

Strumpfhalter
zugfeste Ware

. . . . Paar - .25 , - . 18 ,

Sockenhalter _
<» a

mit Gummizunge , Paar
"

. Äv

Armblätter
bedeckt , wasch - und <1A
kochbar . . Paar - .25 ,

"
• Äv

Maschinengarn
500 Meter , 3fach _ «1A

........ Rolle . ÄV

Krüger & Brandt
* * K37

Armblätter nr

„ Restpaare
“ . Paar - . 10 , » W

Stopftwist
niimiiiitiiiiimiimniiiiiiift

mit Seidenglanz oder a a
B ’Wolle , 8 Knäuel . 9II
ä 20 Meter , Karton « Wv

Nahtband
wß . u . färb . , 5 -Mtr .- Rolle

"
Aw

3/4 Leinenband
weiß , 3x2 Meter , sort . ,
Päckchen ......

*
,IJ

Stahlstecknadeln
, ja

. . . . 50 - Gramm - Dose
"

Aw

Maschinenöl
,

« a
. . 35 - Gramm -Flasche

"
. IV

Achtung !

Hausfrauen !
Reinigen von Bettfedern

im Beisein der Kundschaft
nur beim langjährig . Fachmann .
Anfertigen v . Deckbetten , Kissen

in allen Farben .
Ebenso Steppdecke « u . Matratzen .

Reelle Bedienung .

Adolf Weyel
Lahnstrahe 18 . Tel . 28998 .

da hilft nur Wärme
mit Sicherheits -

Heizkissen

sauer
von 8 . 80 RM . an , mit zwei¬
jähriger Garantie von

Michelsberg 20

SHllMH

IHM
Läng . u . Weiten

bis 2 Nummern

mit neuen

modernen
Apparaten

awi
Westendstr . 1

Porträts
unter Garantie
des Gefallens 1

Herzige Kind - Aufn.
K . K . K . , Kirche , 11

larnanaiiisei
auch für Zucker¬
kranke erledigt
sorgfältigst und

billigst

Apotheker
Sturz

Ecke Friedrichetr . 9

Adolf Bender

Lisi Bender
geb . Späth

Vermählte

Wiesbaden Nürnberg
den 12 . Januar 1936

städt . Gärtner

tiefer Trauer :

Marie Schwenk . . Heuser .

Wiesbaden , Albrechtstraße 5 .

Die Einäscherung findet am Montag , den
mittags 12 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Gestern entschlief sanft mein herzensguter Mann ,
:r lieber Schwager und Vetter

Liebesdienst .

Die Urnenbeisetzung findet am 14 . Januar in Darmstadt statt .

Frau Johanna Nerking
geb . Greim .

Innigen Dank für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme

bei dem Heimgang meines lieben Mannes . Ganz besonderen Dank

der Intendantur des Deutschen Theaters , seinen früheren Kollegen

für den erhebenden und zu Herzen gehenden Gesang und herr¬

liche Kranzspende . Ebenso dem Gesangverein „ Hilda “ mit seinem

verehrten Dirigenten , Herrn Kammermusiker Trillhase , für den

letzten Sangesgruß . Herrn Hans Schuh für seine herzlichen Ab¬

schiedsworte sei innigst gedankt . Dank Herrn Pfarrer Hahn

für seine tröstenden Worte und Bruder Alexander für den letzten
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Zweites Blatt . Nr . 11 .

lernte

Nach jeder Hausarbeit

E1S Creme 30 pfg .

Schweres Einsturzunglück in einer

Grazer Kaserne .

Bisher fünf Tote .

        11 . Jan . In der alten Lazarettkaserne in Graz
( Steiermark ) stürzte Samstagoormittag das Dach ein und
durchschlug drei Stockwerke . Zahlreiche Mannschaftsräume
wurden vollkommen zerstört . Fünf Tote wurden bisher
aus den Trümmern gezogen . Da zahlreiche Soldaten in der
Kaserne anwesend waren , ist zu befürchten , daß noch wei¬
tere Opfer zu beklagen sind .

Erdbeben in Columbien .

200 Tote ?

Bogota ( Columbien ) 11 . Jan . Nach Meldungen aus
Pafto haben sich in der Provinz Marino ftarke Erd -
ttöfje ereignet , die große Erdrutsche im Gefolge hatten .
Hierbei wurden vier Dörfer zerstört . Man glaubt ,
datz über 200 Menschen umgekommen sind .

Schwere judenseiudliche Ausschreitungen im Teschener
Schlesien . In den Dorfgemeinden Andryschau und
R y s k i bei Bielitz kam es zu schweren judeirfeindlichen
Ausschreitungen . Etwa 100 junge Leute zogen durch
die Dörfer und stießen gegen das Judentum Schmäh -
r .ufe aus . Vor den jüdischen Geschäften wurde Halt ge¬
macht und mit Steinen gegen die Schaufenster geworfen .
Zahlreiche jüdische Geschäfte wurden geplündert und
verwüstet . Die Polizei griff mit einem starken Aufge¬
bot gegen die Kundgeber ein , wobei von dem Gummi¬
knüppel Gebrauch gemacht werden mußte . 16 junge
Leute , darunter die Anführer der Kundgeber wurden
verhaftet . Die Ruhe konnte erst nach Stunden wieder
hergestellt werden .

Besinnliche Betrachtungen
Menschliches um die Neujahrswende .

Vergeblich schaut seit drei Wochen der Mensch nach
Schnee und Eis . Es ist kein Staat mit dem Welter zu
machen . Vieler Menschen Seelenbarometer steht bei dem
dauernden Regen auf „ Trübsinn " und „ Wut "

.
In der Unmöglichkeit , winterliche Natur zu genießen ,

machte der Verfasser um so mehr die Augen auf,für das ,
was der Alltag an Menschlichem bot . Und siehe er erlebte
in diesem faden Geriesel soviel Merkwürdiges , daß er gerne
davon einiges mitteilt .

Im Bauch eines Riesendampfers
Don Kapitän E . Pütz , Leiter des Proviantamtes des Norddeutschen Lloyd .

Verhaftung zweier jüdischer Schwindelbankiers in Paris .
Auf Antrag der Brüsseler Polizei sind in Paris zwei
jüdische Bankiers verhaftet worden , die auf die gleiche Art
und Weise wie seinerzeit die bekannte Schwindlerin Hanau
ihre 'betrügerischen Geschäfte durchfühtten . Die beiden
Schwindelbankiers unterhielten in Brüssel Sine Finanzzeii -
!chrift , in der sie ihre Leser aufsorderten , auf bestimmte
Aktienwert « zu spekulieren . Die betrogenen Kunden mußten
eine Anzahlung von 25 v . H . in bar und von 40 v . H . in
Wertpapieren bei den Betrügern hinterlegen . Dieses Geld
wurde nach Paris weiter befördert , wo bas Kreditinstitut
für Handel und Industrie Blumenfeld u . Schoscheff

" mit den
fremden Wertpapieren seine Börsenoperationen durchführte .
Eine Untersuchung der Pariser Kriminalpolizei hat jedoch
ergeben , daß ein solches Kreditinstitut in Wirklichkeit gar
nicht vorhanden war , und daß die beiden jüdischen Be¬
trüger ihre belgischen Kunden um etwa vierMillionen
Franken Aktienwerte geschädigt haben . Beide Schwindler
tonnten verhaftet werden .

Einen Blick in die Echeimnisse des inneren Betriebes an
Bord unserer großen Schnelldampfer läßt uns das soeben
erschienene Buch „ Ozeanfahrt auf deutschen Schiffen

" tun .
Dies Buch ist in der Sammlung „ Das Meer in volkstüm¬
lichen Darstellungen

"
erschienen . Verlag E . S . Mittler und

Sohn , Berlin .
4"

Das folgende Beispiel soll zeigen , welche ungeheuren
Werte und Mengen notwendig sind , um ein Schiff wie die
„ Bremen " oder die „ Europa "

für eine Rundreise , also von
Bremerhaven nach New York und wieder zurück , auszu -
rüsten . Die „ Bremen " nimmt nach New York — also nur
auf der Ausreise — bei guten Reisen etwa 600 1 .- K lasse - ,
500 Touristenklasse - und 600 3 .- Klass « - Pasfagiere mit , ihre
Besatzung zählt 900 Mann , insgesamt also 2600 Köpfe , die
täglich zu verpflegen sind .

Zur Sicherstellung der Verpflegung dieser großen Zahl
von Menschen und zur Befriedigung auch des verwöhntesten
Gaumens sind bei Der Zentrale in Bremen eingehende Be -

Großes . Als der erste verwundete Soldat des Welt¬
krieges , geschmückt mit dem eisernen Kreuz , dem Schreiber
begegnete , zog er in tiefem Respekt den Hut vor dem Un¬
bekannten . Er hatte dieser Tage die nämliche Ehrfurcht .
Und er lüftet letzt in ordentlicher Hochachtung den Hut vor
einem rhm Unbekannten , weil es ihm Bedürfnis ist . Es
war hier um den Jahresbeginn eine Stelle freigeworden .
Zwei Bewerber , gut qualifiziert , standen im engsten Wett¬
bewerb . Einer war der Behörde so lieb wie der andere .
Was tun ? Das Los sollte entscheiden . Da tritt der eine
vor und sagt : „ Ich verzichte zugunsten meines Mitbewerbers ,
-och bin alter Kämpfer , ich werde eher schon noch eine andere
Möglichkeit finden .

" Er trat
andern die Stelle . Wie gesagt

kaufen , können da nichts verdienen .) Besagtes Lametta
wird genau jedes Jahr gezählt , dazu die Äste des Christ -
baums . Diese in die Lametta dividiert . Das Resultat er -
glbt wieviel Streifen auf jeden Zweig kommen . Jedes
wird dann zu gleicher Länge ausgerichtet . Ich habe ge¬
fragt , ob diese Dinge auch vor Gebrauch aufgebügelt würden .

M ™ • 605 tro $ i)es Weihnachtsfriedens sehr krumm .
Rach Weihnachten werden sie wieder einzeln in die ent -
sprechenden Kästchen getan — fürs nächste Jahr . Ein Dienst¬
mädchen war auch nicht da . Die Hausfrau „ bekommt "

jedes
r,r ^ roa 4 Wochen vor Weihnachten Krach mit der An¬

gestellten und diese 14 Tage danach die Kündigung . Es
konnte sonst bei anderen Verhältnissen ein Weihnachtsge¬
schenk fällig werden . Man stelle sich dies unter besagtem
Lametta vor . Wie gesagt , sie haben keine Kinder . Gott ,
bewahre Ungebetene vor dem Lose , dort einzuwurzeln . Ich
habe stark vor dem Christbaum gefroren . Ein guter Freund
sagte sogar , ich sei ungezogen gewesen . Es war allseits nur
— Boses .

Freundliches . Silvester waren wir bei aus¬
wärtigen Freunden — und es wurde leider recht spät oder
früh ( je nach Gesichtswinkel !) . Es war so wie bei den
meisten am Neujahrsmorgen : überall etwas schwer und be¬
lämmert . Der erste Frühzug brachte uns und andere , ein
durchgehendes Kupee voll , nach Wiesbaden . Reden tat nie «
manb alle hatten sichtlich Mühe mit den Augendeckeln und
dem Licht der Wagenabteilung . Mein Gegenüber , ein sonst
frrsches Fräulein , war regelrecht entschiafen . Der Zug
ratterte durch die Gegend . Auf einer Station stieg rosig und
frisch , mit neuer Uniform und goldenen Schnüren , auf¬
reizend ausgeschlafen , ein Eisenbahnbeamter ins Abteil . Er
gab mir — ich hatte ihn noch nie gesehen — wohltuend die
Hand , blitzte in meine schlaftrunkenen Augen hinein und
sagte herzerfrischend : „ Prost Neujahr !" Soweit war alles
in schönster Ordnung . Das wiederholte sich bei allen sonst
im Abteil . Und auch , o Schreck . . . Er kam zu meinem
Gegenüber , rüttelte sie wohlwollend mit einem praktischen
Zugriff in das Bewußtsein , salutierte und sagte herz¬
zerbrechend freundlich : „ Erlauben Sie mal , Fräulein , daß
ich störe . Prost Neujahr !" Und dann ermunterte er freund¬
lich : „ So , nun schlafen Sie weiter .

" Was allerdings nicht
mehr gelang , weil wir soviel Menschenfreundlichkeit um
jeden Preis und zu so früher Stunde nicht ohne weiteres
erwartet hatten und verdauen konnten . Dem wackeren
Volksgenossen nachträglich noch ein „ Prosit Neujahr !"

Schlagendes . Drei Buben saßen an besagtem Neu -
jahrstaa hinter einem Sandhaufen an der Straße . Sie
batten Böses vor . Sie vermieden die Öffentlichkeit . Drei
Zigaretten , eine ZLndholzschachtel waren auch dabei . Dann

«qualmte es und bei der Anstrengung sahen sie nicht , was
urplötzlich daherkam . Die Rache nämlich . Eine Dienst¬
mütze und eine Pelerine und darin ein Schupo von beträcht¬
lichem Körperbau . Er kommt auf die drei zu und schon hat
er einen an der Kandare . Es setzt reguläre Hiebe ab .
„ Lausbub , elender "

dazu . Die beiden andern nahmen Reiß¬
aus .

Es kommt ein Herr des Wegs und her nimmt Stellung .
Er empört sich , wie sich das ,/gehört

"
. Diele Menschen em¬

pören sich grundsätzlich , wenn ein Schupo etwas tut . „ Das
geht zu weit . Mißhandlung . Unerhört . Er werde das
melden !"

Da dreht sich der Mann in der Dienstmütze um und das
ganze Recht blitzt ihm aus den Augen und von den Knöpfen :
„ Was wolle Sie dann ? Ich werd '

doch noch mein eigne
Bub verhauche derfe .

"

Nicht wahr , das durfte er bestimmt ?

17 Todesopfer der Stürme in Großbritannien .
London , 11 . Jan . Infolge der heftigen Stürme , die in

ben letzten 48 Stunden die britischen Inseln heimgesucht
haben , sind insgesamt 17 M e n s ch e n ums Leben gekommen .

Untertag - Streik englischer Bergarbeiter . In Siid -
wale5 kam es am Freitag zu einem neuen Untertag -
Streik englischer Bergarbeiter . 200 Bergleute in der
4lnycedwm - Zeche weigerten sich wegen Lohnstreitigkeiten mit
der Grubenleitung nach Beendigung ihrer Schicht ans
Tageslicht zu kommen . Erst in den späten Abendstunden
“ ” ? " >en die alteren Männer an die Oberfläche geschickt .16 3 Mann blieben jedoch unter läge .

jurüd und überließ dem

„ . , -Jut ab vor solcher Größe !
g . Siebes . Ich habe zu Weihnachten eine liebevolle Be¬

lehrung bekommen . Von einem kleinen Hosenmatz . Näm -
lich , an sich wäre ein Geschenk an ihn fällig gewesen und an
seine Erzeuger und Erzieher wenigstens ein Brief . Es kam
aber nur eine Karte . , Es lange nicht zu einem Briefe ,
stand darauf . „ Ihr wißt ja , wie angestrengt man den Tag
über . . und so . Ehrlicherweise darf nicht verschwiegen
werden , daß ich aber oft hinter den Gardinen stand , wenn
unten der Weihnachtspostwagen auf der Straße hielt . Daß
das bloß deshalb war , um zu sehen , wie die anderen Leute
wie Kruder den ( noch ) gelben Wagen umringten , machte ich
mir vor . In Wirklichkeit , ich wartete selbst auf Pakete .
Es kamen auch deren , darunter eines , in dem es hölzern
rappelte . Nanu ! Zigarren find das bestimmt keine . Ich
öffnete . Potz Blitz ! Da will mir einer einen Schabernack
antun . Pfui , fowas zu Weihnachten . Eine Unmenge
kleinster Brettchen fiel heraus , aus dickem Ziaarrenkasten -
halz verferttgte Dinger , die aussahen , wie fehlgeratenes
Buttergebackenes . Mit der Laubsäge beschnitten , eines wie
das andre aussehend . Nahm man guten Willen und hin¬
längliche Phantasie dazu , bann waren bas Umrisse mit
Andeutungen menschlicher Körperteile : zwar Hände und
Füße fehlten und was der Kopf sein konnte , war spitz wie
eine Mohrrübe . Was soll das ? Und dazu 18 Stück ? Acht -

- zehn ! Man muß nachsehen . Ein kleiner Zettel lag dabei ,
die Lösung . Er war von Kurt . „ Lieber Onkel "

, war da
hingekritzelt . „ Das habe ich für dich gemacht . Mit meiner
Laubsäge . Es sind Heinzelmänner . Sie sollen dir bei deiner
Arbeit helfen .

"
. . » Ich habe selten so rasch einen (Segen «

brief geschrieben . Er war von einer raschestens erstandenen
Abwehrkanone mit Scheinwerfer und Raupenrädern be -

?
leitet , gutes , solides , feldgrau gestrichenes Material . Das
ätten die Heinzelmännchen bereits gemacht , schrieb ich süß

und sauer dazu .
Böses . Auswärts ( bei uns gibt

' s sowas Böses nicht )
ich in dielen Tagen zwei merkwürdige Zeitgenossen

r. Wichttg habet ist : sie . haben keine Kinder , aber einekennen . Wichttg . . . . . .
einträgliche Stelle . Der Weihnachtsbaum war da das
Böse . Ein gleißender , architektonisch gewachsener , mit sicht¬
licher Mühe aus vielen seiner Brüder herausgesuchter Weih¬
nachtsbaum . Alljährlich kommt nämlich auf einen solchen
Baum dasselbe Lametta , ich weiß nicht , wie lange ( die
armen Leute , die für 10 Pf . das Bündel auf der Straße Ver¬

packung besprochen werden . Die lausende Informierung über
, die Verhältnisse auf sämtlichen Lebensmittelgebieten ist eine

selbstverständliche Voraussetzung für den richtigen Einkauf
und für die beste Bedienung .

Die große Mannigfaltigkeit der Ansprüche der Passa¬
giere bedingt , wie schon gesagt , daß die Verpflegung sich der
internationalen Geschmacksrichtung anzupassen hat . Demzu¬
folge läßt sich der Einkauf gewisser Proviantartikel im Aus¬
land nicht ganz vermeiden , da nicht nur beste Qualität , d . h .
immer frische und nur allerbeste Ware , sondern auch größte
Vielseitigkeit in der Speisenfolge geboten werden muß . Es
sind alle Arten von Tropenerzeugnissen sowie alle jene
Artikel anzuschaffen , die als Spezialität der einzelnen Län¬
der gelten , vor allem Obst und Gemüse , da ja gerade die
Ausländer , wie die Nordamerikaner und die Ängehörigen
aller in den Tropen lebenden Nationen , in dieser Beziehung
die größten Anforderungen zu stellen pflegen . Aber auch
Saison und Preisgründe spielen bei diesen Auslandsein¬
käufen eine große Rolle , da in Deutschland der Großteil des
Bedarfs nicht zu niedrigen Preisen und nicht zu allen
Jahreszeiten so günstig beschafft werden kann wie im Aus¬
land . Häufig zwingen auch die Zollvorschriften des Auslan¬
des dazu , in den fremden Anlaufhäfen der Schiffe Einkäufe
zu tätigen , um nicht unnötig Zoll auf deutsche Waren zu
zahlen , der sich oft höher stellt als der Einkaufspreis des in
Frage kommenden ausländischen Artikels .

Grund der erteilten Bestellungen laufen nun an
den festgesetzten Tagen alle Lieferungen zusammen . Mit
Auto oder Wagen , mit Kahn oder Waggon werden , aus
allen Teilen des Reiches kommend , die verschiedenen Waren
längsseits des Schiffes gebracht . Rund 900 verschiedene Pro¬
viantartikel , die lediglich für den Gebrauch in der Küche be¬
stimmt sind , werden ergänzt . Im Augenblick der Verladung
an Bord des Schiffes werden die Proviantmengen noch ein¬
mal genau auf Qualität und Gewicht geprüft,

'
insbesondere

deshalb , ob die einzelnen Artikel auch nicht , auf dem Trans¬
port durch Frost , Regen oder Hitze gelitten haben . Nur so ist
die unbedingte Gewähr dafür gegeben , daß der Proviant Tn
der Güte an Bord geliefert wird , die die Voraussetzung für
eine wirklich erstklassige Verpflegung bildet . Größte Sorg¬
falt in der Behandlung der Waren , unbedingte Zuverlässig¬
keit der Lieferanten sind erforderlich , um unter allen Um¬
ständen nur das Beste zu bieten . Ganz besondere Aufmerk¬
samkeit wird zunächst den Proviantlagerräumen selbst zuge -
wandt . Reinlichkeit ist das erste Gebot , bann folgen Zweck¬
mäßigkeit der Lagerung und richtige Einteilung der Waren¬
vorräte . Stets wird darauf geachtet , daß sich in ben ver¬
schiedenen Kühlräumen die Temperatur immer auf den
Graden hält , die die lagernde Ware zu ihrer Frischerhaltung
verlangt .

schlaggebender Bedeutung . Diese Erfahrungssätze bilden die
Basis für die Berechnung der Ausrüstungsmengen . Allge¬
mein wird die Verproviantierung eines Schiffes so gehand -
babt , bafj zunächst die verschiedenen Passageabteilungen dem
Proviantamt bzw . der Abteilung Ausrüstung die Passagier¬
zahlen der einzelnen Klassen angeben . Dazu werden bann
noch die Vesatzungsmitglieder gezahlt . Diese Zahlen werden
mit den oben erwähnten Derbrauchssätzen für die verschie¬
denen Proviantartikel multipliziert . Auf solche Weise er¬
hält man dann di « Mengen für die Verproviantierung des
Schiffes .

Der Einkauf der Proviantmengen richtet sich jeweils
nach den Prooiantvorraten , die das Schiff von einer Reise
wieder mit heimbringt . Ern solcher Bestand wird jedesmal
einige Tage vor Ankunft durch den Schiffs - Zahlmeister der
Zentrale angekündigt . Rur auf diese Weise ist es möglich ,
daß die vielen Lebensmittel , die in allen Teilen Deutsch¬
lands oder den Nachbarstaaten bestellt werden müssen , recht -

| eitig am Tage der neuen Ausrüstung des Schiffes zur Stelle

Die erforderlichen Lebensmittelmengen werden nun ent¬
weder , soweit es sich um Frischproviant wie Fleisch , Fisch ,
Gemüse , Obst usw . handelt , bet den Lieferanten zur direkten
Lieferung an bis Dampfer aufgegeben ober aber , bei Dauer¬
proviant wie Konserven , Kolonialwaren . Räucherwaren usw .
von den Proviantlagern in Bremen unb Bremerhaven ent¬
nommen . Die ständige Orientierung über die Marktpreise
ist notwendig . Bei den Bestellungen müssen alle Einzel¬
heiten bezüglich Meng « und Qualität , Sortierung und Ver -

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Montag !

Reichssendung : 18 Uhr : Von Saarbrücken : Fest¬
liche Musik . Kundgebung anläßlich der Wiederkehr des
Jahrestages der Saarabstimmung .

Berlin : 14 .15 Uhr : Unterhaltungsmusik . 16 Uhr :
» Trost für Schlaflose

"
. Hörfolge mit Musik . 17 Uhr : Cello¬

musik . 21 . 10 Uhr : Purzelbäume nach Noten . 22 .45 Uhr :
Unterhaltungskonzert .

Breslau : 15 .30 Uhr : Gedichte der Zeit . 16 .10 Uhr :
Liederstunde . 17 Uhr : Unterhaltungsmusik . 20 .10 Uhr ' Der
blaue Montag

"
.

Hamburg : 14 .20 Uhr : Musikalische Kurzweil . 17 Uhr :
Neue plattdeutsche Dichtung . 20 .10 Uhr : Aus deutscher
Seele . 21 .10 Uhr : ,D >ie Nacht im Posthaus

"
. Hörspiel .

. _ K o 1 n : 14 .-15 Uhr : Das Äammerguintett spielt .
16 Uhr : „ Wir und die Welt "

. Eine höchst kurzweilige unb
ernsthafte Reise um die Erde . 20 .10 Uhr : Ernst ist das
Leben — heiter die Kunst .

Königsberg : 16 .10 Uhr : „ Der lustige Zopf
"

.
Lebensweisheiten . 16 .40 Uhr : Unterhaltungsmusik . .
20 .10 Uhr : Großer bunter Tanzabend . 22 .40 Uhr : Kleine
Nachtmusik .

Leipzig : 16 .30 Uhr : Hausmusik . 20 .10 Uhr : Ann¬
chen von Tharau "

. Singspiel . 22 .30 Uhr : Aus New York :
Amerikanische Volkslieder . 22 .45 Uhr : Tanzmusik .

München : 16 .50 Uhr : Konzertstunbe . 20 .10 Uhr :
Neue Unterhaltungsmusik . 21 Uhr : „ Sieben unter einem
Hut "

. Hörspiel . 23 Uhr : Nachtmusik .

„ „ . Saarbrücken : 16 Uhr : Unterhaltungskonzert .
20 . 10 Uhr : „ Der 13 . Januar 1935 “

. Der Schicksalstag der
deutschen Saar . 22 .30 Uhr : Unterhaltungskonzert .

Stuttgart : 16 Uhr : Heitere Musik . 17 .45 Uhr : Von
schwarzen Gesellen . Buntes vom Kaminfegerhandwerk
19 .45 Uhr : Deutsches Theater — dem deutschen Bolk .

Wiesbadener Künstler im Rundfunk .
Alexander Nosalewicz singt im Nachmittagskonzert

des Reichssenders Frankfutt am Montag , 13 . Jan ., 17 Uhr
Lreder von Dvorak und Tschaikowsky mit Klavierbegleitung .
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1 . Avril , eventl . auchZum
Suchen Sie eineSuchen Sie eine

Wohnung ?
| Weibliche Personen

Dann
| Kaufman . Personal

Berthold Jacoby

Vermietungeniich schriftlich bewerben . F37

Brandschutz ! Luftschutz ! 1 Zimmer
3 Zimmer

an

Männliche Personen

-

in

F33
Schwester

VertreterAllemmädAen

iWMch- Personen
u .

G . 384 an T .- V .

I Lanfmiin. Persöäis

Wir suchen

u .

Anfängerin .
Ang . * E . 362

H . Heraeus & Co
Taunusstraße 9

Vertreterin )
2 Zimmer

Voikswohl - Bund , Bahnhofstraße 2 .

Monnlme Personen

TwerMeiPmonnI

ANZEIGEN

>J

la Qualitäten , liefern bei
höchstem Verdienst
nur reelle Verteiler in

Stellen -

Angebote

Stellen -

Gesuche

Komm . Verkaufsunterstütz . .
Hagens & Schmidt , Bremen, GroBrösterei

gegr . 1856 Postf 529 T

zum Verkauf von Fuhbodenpslege -
mitteln und Desinfektionmitteln .
Gutem Verkäufer ist Gelegenheit
geboten , Alleinvertretung für den
ganzen Gau zu erhalten . Angeb .
an Karl Kovv , Fabrik d . Kovaliu -
Prävarate , Stuttgart , Sickstr . 2 .

Haus¬

angestellte
m . Kockkenutn . ,
bis 35 J „ sofort
gesucht .

Dentist Lanke ,
Friedrichftr . 27 .

Bad u . Heizung ,
freier Lage .

Kais . -Friedr . -
Ring 86 ,

schöne sonnige
3 - Zim . -Wohu .

zu verm . Näb .
das . Parterre , b .
Scklink .

eine vertrauenswürdige tüchtige
junge Person für den Ladenverkauf

und für die Lagerhaltung , perfekt
in Schreibmaschinenarbeiten und

Stenographie . Nur erstklass . Kräfte

werden gebeten sich zwischen

8 u . 9 Uhr vormittags vorzustellen .

2vjähr . Mädchen
sucht bis 15 . 2 .
Stelle in Hess .
Hausb ., wo es
d . Kochen erlern ,
kann . Ang . unt .
O . 365 T .-Verl .

auszahlb . Arm .
B . 355 T .-V .

Oertreterf. Schild-, Bestecke
u. Neuheit, übereil
ges. Hoh.Verdienstl

Muster frei.
Pötters 1 Schäfer

W. Barmen 68 Fabrik .

Schöne abgeschl .
Wohn . , 2 Zim .
od . 1 Zim . und

Nacht . Robert Ulrich
G . m . t > H .

Hauptbüro : Taunusstraße 9 .

Möbeltransport Lagerung
Tel . - Sam .- Nr . 59446 u . 238 80 .

vermixten, ___ ______ _____

Schöne 2 - Zim . - Wohn

WW 5,2
schöne geraum .

31r -Z .-Woün .
Zentralhz . , ein -
gericht . Bad . all .
in tadell . neuem

Zustand , ab
1 . Avril zu vm .
Anzus . 11 -1 , 3 -5.
Näh . Hausinitr .
Schnurr .

auch Sie finden bei gutem Verdienst
bei uns Beschäftigung . Melden Sie
sich sofort beim

celWWMWl . Betitelet
zum Berkaus von Feuerlöschern
( bewährtes Fabrikat ) , Volksgerät
f . Wirsb . ( Stadt - u . Landkreis ) ,
Rheingau , Untertaunuskreis von
General - Vertretung gesucht . Für
Beginn einige 100 RM . ersorderl .
Guter Verdienst .
W . Quademechels , Franksurt/M . .

Elsheimer Str . 9 . Fl6

Seite 10 . Nr . 11 .

46 I .. i . Krank .- . Woch .- , Säugl . - .
Kinderpflege und Erziehung aus¬
gebildet , staatl , Eramen , Massage ,
in Haushalt und Nähen bewand, ,
sucht Dauertätigkeit in g . Hause .
Ang . u . F . 3 . 438 an „ Weira “

,
Werbeges . m . b . H „ Frankfurt
am Main . F41

Villa
Bodcnstedtstr . 12
m , ideal . Wohn ,
f . Einzelmieter .

1 . 3 . abgeschl .
Oberst . , 2 Z . u .
K „ il . k. u . w .
W .. Heiz . , S . 60 .
W . 70 RM . .

5lwößnoolö |tr .4
2 grosse Zimmer
mit kl . Küche ,
2 Balk . , Mans ,
u . Keller , nur
an einz . Dame
bei 2 ruhigen
Damen sofort zu
verm . Näb . bei

Hessemer ,
Bismarckring 8 .

Miel »
29 3 .. firm
im ganzen

Hauswesen ,
Kenntn . im

Schneidern ,
sucht vassend .
Wirkungskr .

bei ält . Eln -
vaar o . einz .
Dame . Ang .
3 . 358 T .-V .

Perfekte Svrech -
ktundenbilse

28 I . alt . 7 I .
im Berus , ver¬
traut mit Kass .-
abrechnung .

sucht Stellung
bei Arzt oder
Zahnarzt . Ang .
M . 366 T .- Derl .
Mädchen , 18 I ..
in Stenogr . u .

Maschinenschr .
bew . . s. St . als

LehnMchen
gesucht .

Pavierhaus
Tb . Seidenitücker

Nachf . ,
Inh . E . EHrmann
Michelsberg 32 .

jSswordlitzesPonoitall

H8H . Polizeibeamter l . R .
Oberlt . d . R . a . D . . politisch
einwandfrei , mit vielseitigen
Interessen , gute Erscheinung ,
gewandtes Auftreten , flotter
Arbeiter , mit Organisations¬
talent , Führerschein , sucht vass .
Wirkungskreis . Gef . Angebote
erbeten unter R . 8097 an
Ameigenfrenz , Wiesbaden .

AllWstr . 1
2 Zim . , mit
o . oh . Küche ,

Teilwohn . ,
mit Zentral -
heiz .. unmbl .
od . möbl ., zu
vm . Ang . u .
3 . 364 T . -V .

Steubenstr . 5
( Kurlage ) ,
Erdgeschoh .

Sout . 2 3 .
u . Küche , m .
Zentr . - H . u .
Warmwass .-

Vers . . Avril
zu vm . Näh .
das . b . Haus¬
meister v . 11
b . 1 u . 3 — 6 .

M Mädchen
37 3 ., sucht St .
z. Ehevaar oder
einz . Herrn od .
Dame . In allen
Häusl . Arbeiten
trf . Angeb . u .
B .,356 an T .-V .

Mädchen .
21 I . . in allen
Hausarbeiten u .
Koch . erf . . kuckt
Stelle r . 1 . 2 . o .
15 . 2 . in gutem
Hause . Ang . u .
F . 363 an T .-V .

m . 3 . zum 1 . 4 .
1936 zu verm .
Näheres Nero -
strasse 46 , Part .

WIM 1
2 . Stock .

3 -3im .-Wohn .
mit Kücke .

1 Mans . u . 3uh .
sofort od . sväter
zu verm . Näh .

Wiesbadener
"

Bank ,
Friedrichstr . 20 .

Taunusstr . 26
schöne

31L -Z .-Wohn . ;
mit Zubehör

zu verm . Näh .
2 , Stock .

Tücht . zuoerläss .
Hilfe

f . vormittags z .
1 . 2 . in kleinen

Villenhaushalt
gesucht . Mädck .
vorb . Vorstell ,
erb . nackm . zw .

4 und 5 Uhr
Veetbovenstr . 23

Einfaches
gutempfobl .

Mädchen ,
welch . Haushalt
versteht , v . 8 — 3
gesucht . Adr . im
Tagbl .- Vl . Bg

Putzfrau
gesetzten Alters
3mal wöchentl .,
evtl , täglich , v .
10 — 3 Ubr von
a kleinst . Ehev . ,
Nerotal wohnh .,
gesucht . Ang . u .
D . 354 an T .-V .

3uno. Mädchen
ehrl . u . sauber ,
für Ladenvutzen

gesucht
Kirchgasse 48 ,

Reimann .

6inii 6i( Berlflufor ?
Dann gehören Sie zu uns . Wir
beweisen Ihnen , dass unsere Ver¬
treter verdienen .
Meldung mit Ausweis Wies¬
baden . Rheinitrahe 98 , Heinrich
Lüdemann , Montag . 13 . 1 . , von
9— 12 und 15 — 18 Uhr .
Auswärtige Interessenten können

WtroßeSJ
Gartenbaus

3 -3 . W
m . Balk . . davon
1 Zim . Part . , f .

60 RM . ab
1 . Avril a . ruh .
Mieter zu verm .
Anz . tägl . 11 - 3 .
außer Sonntag .
Näh . b . Schnurr ,
Hausmeister .

Kaiser - Friedr . -
Riug 30 , Erdg .,
sch. 3 -Z, . Wobn . .
neu bergerichtet ,
m . Bad u . Zub . ,
kos . zu vm . Näh .

Dr . Maiking ,
Moritzstr . 49 .

s . bess . Haushalt
zum 1 . Febr . ge¬
sucht . Angeb .

Kleiststrahe 4 ,
Erdg . . sonnige

3 - Zim .-Wohn .
bald , zu verm .
Näh . Hausm . u .

Doerner ,
Wilbelmstr . 1 .

Luxemburgstr . 6
schöne

3 - Zim .-Wohn .
mit Zubehör z .
1 . Avril zu vm .

für 45 RM .
monatl .. zu vermieten durch :
Grundstücks - u .Wohuungsmarkt
Wilhelmftr . 34 . Tel . 25884 .

Suche Stellung
als

Hausmeister
war immer in

Herrsch .- Haus
tätig

bin 47 I . . verh .
und ein Kind .
Ang . unt . O . 338
an Tagbl .- Verl .

Fräulein . Anfang 40 . gute
Köchin wirklich gute Kraft
sucht baldmöglichst in gutem
geregeltem hauen ! . Haushalt
Stellung . Ang . u . E . 8106 b .
an Anzeigenfrenz , Mainz .

Schöne 2 - Zim .-
Wobn .. 1 . Stock

( Teilw .) . mit
Balk . . Sonnens . ,
z . 1 . 2 . zu verm .
Näb . Bismarck -
ring 22 ? 1 links .

( 2 - u . 3 - Zim . - )
# Wohnung $
JBad , Balk . . r
tz . 1 . 4 . 1936 J
# i . v . Besicht . C
* 10 - 12 . 2 -4 . #
f Schmidt , *

J Eltviller L
Strasse 21o .

2 »Zim ?- Wohn .,
Part ., m . Küche

und Zubehör .
214 - Ztmmer -

Wohn „ 2 . St, ,
mit Küche und
Zubehör , zum

Avril zu verm .
Müllerstr . 1 . P .l .

Ans , ll . 359 TV .

Gident !. Mädchen
sucht Stelle als
Haus - o . Küchen¬
mädchen . Kochk .
vorb . Angeb . u .
ll . 364 an T .-V .

Sräc Vertr . -
Stelluna

in besseren , am
liebsten frauen¬
losen Haushalt .
Bin 32 Jahre ,
evang .. gesund ,
durchaus selb¬
ständig in Haus -

baltführung .
Zuschr . erb . unt .
L . 347 T .- Verl .

Adolsstratze 8 ,
Mittelb . 2 ,
schöne sonn .

3 -Zim . -Wohn „
renoo .. Friedm .
540 RM ., zu v .
N . das . , Büro P .

Amselberg 9 ,
Sochv . ( Villa ) ,
sonnige 3 -Zim .-
Wohnung mit

Jg . Mann
( Elektr . )

s. irgdw . Arbeit
b . besch. Ansvr .
Ang . u . S . 350
an Tagbl . - Verl .

Stuttgarter ckem . Fabrik sucht bei
höchster Provision u . Reisesvesen

Vertreter

Biktoriastr 15
Kurlage , Etag .- i

Villa , s. gut
ausgestatt . 3 - Z .s
Wohnung . Hv .. -

zu vermieten . 1
Etagenheizung .

Warmwasserber .
Näheres

Tel . 22165 .

Doktor cum laude
junger Volkswirt mit umfassenden Betriebs¬
wirtschaft ! . und statistischen Kenntnissen ,
mit ausgeprägten propagandistischen und
organisatorischen Fähigkeiten , redegewandt
und verhandlungssicher

sucht eine Stellung
die ihm Leistungs - und Entwicklungs¬
möglichkeiten bietet . Zuschriften unter
J . 851 an den Tagbl .-Verlag .

1 bis 2 tüchtige

Vertreter
für Wiesbaden und angrenzendes
Gebiet zum Verkauf einer rein ,
deutschen Marlen - Nähmaschine bei
höchsten sofort auszahlbaren Be¬
zügen gesucht Ang , unt . D . 364
an Tagbl .- Verlag . erbeten .

für leistungsfäh . Strickhandichuh -
Fabrik geg . gute Provision sofort
gesucht . Angeb . u . L . C . 5089 an
„ Midag «

. Mitteldt . Anz . - Gef . ,
Chemnitz erbeten .

Gelernter
Konditor

s. zw . Weiter¬
bildung Kock -
leürstelle . Ang .
Hotel Traube ,

Nerostrasze 7 .
Welches Zu -

stallationsgesch .
stellt 14jährigen

Jungen als
Lehrling , ein ?

Eintritt w . od
sväter . Ang . u .
K . 360 a . L .- V .

2g . Mann
32 I . , Führer¬
schein 3b . sucht

Beschäftigung
irgendw . Art .

Ang . u . K . 359
an Tagbl . - Verl .

Abgeickl .
2 -Zim . -Wohn .

mit Bad , in

Wielandttrahe
Zentr . - Heiz . , mtl . Festm . 70 RM .,
zu vermieten durck

3 . Chr . Glücklich
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

MhelMiMatze
Parterre , abgeschlossene

2 - 3iniiö = ® oiiinngJunges ehrlich ,
saub . Mädchen

Tür halbtags in
kleinen Arzt -
Haushalt ges .

Adresse zu erti .
im T .- Verl Ba

an Taabl .-Verl .
Gebild . junges
Mädchen such :

Anfangsstelle in
Büro . ( Sckreib -
masch . ) Kenntn

im Zeichnen .
Angebote unter

früher ein tüchtiger

Buchhalter
( arisch ) gesucht . Nur Herren , die
mit der Buchhaltung u . Steuer¬
wesen - Bilanz usw . ganz vertraut
sind , wollen sich bewerben . Textil -
brancke bevorzugt . Angebote u .
W . 355 an den Tagbl . - Verlag .

Die beste Gelegenheit .
oh . Rissko regelin . u . steig , zu
verdien, , find . Sie d , Über¬
nahme ein . gewerbsmässigen
Bertrrebsstelle für uns . bet .
Bremer Röstkaffee Tee und
Kakao . Kein Risiko ! . Damen
und Herren m . gut . Beziehg .
schreiben an :
Bartels BremerKaffeehandel .
Bremen . Hegelstr . 78 . Fl 10

o . Damenfriseur ( perf . i . a . Fäch . )
zum 1 . o . 15 . März gesucht .

Käthe Schalles - Sckeihel .
Langsasse 23 . 1 .

eleganter Villa ,
Bahnbofsnäbe

Kücke mit Zub . . I äu vermieten

evtl . Bad . Lahn - Monat 60 RM

strasse 100 . zu A « g . u . A . 537
' an Tagbl .- Verl .

Philivvsberg -
strahe 15 , 1 ,

kcköne 3 - Zim .-
Wohn . an ruh .
Fam . z . 1 . 4 . zu
v . Näh . Part , r .

Philivvsberg -
strasse 20

sonn . ruh . Haus ,
3 -Z .-W . z . 1 . 4 . ,
4 -Z .-W . ios . od .
so . , m . Bad und
Balk . N . Erd » .

Platter
Strobe 4 , 2 ,

3 Zim . u . Küche
nebst Zub . , zum
1 . 4 . 1936 , evtl ,
früher zu verm .
Näheres bei

lltermark ,
Kais .- Friedr . -

Ring 2 , 2 .

Adolfstrabe 3
®r . 2 » Zimmer -
Wobn ^ z . 1 . 4 .
zu verm . Näh .
brr Klotz ._______

Herrngarten -
ttr . 2 . P , T . W . .
2 ar . Zimmer ,
Küche , Keller ,
Balk . . Festmiete
50 Ak . . 1 . 2 . fr .
Bei , nur 12 - 2 .

3 -Zim .-Wobn - -

Geisdergstr . 1 f

Hockvart ..
vollst , neu her - -
« er .. zu vm . b ■
3 . Chr . Glücklich
Kaiser - Friedr .- ;
- Platz 3 . _

3 -Zim .- Wobn .<
Miete 54 .20 M - l
3. 1 . 4 . 36 zu o . ■
Näh . Hellmund - ]
strasse 38 . 1 lks . 1

oder kaufmännische Angestellte ,
wollen unter Einsendung eines
lückenlosen Lebenslaufes und Bei¬
fügung von Lichtbild Bewerbung
einreichen unter B . R . 332 an
Ala - Anzeigen . A . -G . . Bremen .
Obernstrabe 38 ,

Wooftr . 4
3 -Zim .-Wohn .

m . Zub . . 1 . St .,
z . 1. Avril zu v .
Näh . Enrisenau - :
strabe 27 , 1 . St .

Zimmermann¬
strabe 8 , 1 . St ,

3 -Zim .- Wobn .
m . Zubeb . , zum
1 . 4 . 1936 zu v . .
Näb . Part . lks .
10 bis 12 und
2 bis 3 Ubr . ;

3> ML
ab 1 . 4 . 36 zu
verm . Adelheid - ^
strabe 50 , P . '

3 - Zim . -Wobn .
mit Zubehör . Ä

2 . Et . , in gutem
Hause , z . 1 . 4 . z.

verm . Adolf - 1
strabe 9 , 3 lks . ,

Schöne
3 -Zim .-Wobn ^

Am Kaiser - Fr .-
Bad 6 . Eth . 1,
mtl . Miete 57
RM .. zu vm . d . -

3 . Chr . Glücklich
Kaiser , Friedr .-

Platz 3 . <

M . 359 a , T .- V ,
16i . Mädchen

mit g . Schul¬
bildung , sucht
Lehrstr . in kl .
b . Geschäft . Ang .
u . M . 365 an d .
Tagbl .-Verl .
21jähr . Mädchen
sucht in Wies¬

baden sofort
Stellung als

Lehrfräulein in
Metzgerei . Ang .
u . a . 534 T .- V .

| HiWimsoM

Junge Dame
( Schwester )

sucht Aelle als
Pflegerin

zu ält Ehevaar
od . Dame . Ang .
u . E . 334 T .-V .
Suche Stell , als

WnmäMen
am liebsten in

Geschäftshaus -
Halt . auch Mit¬
hilfe im Laden ,
z . 15 . 1 . od . 1 . 2 .
Dorstell . zwisch .
5Ü . 7 Ubr . Ang .
u . K . 355 T .-V .
Tüchtig . Allciu -

mädchen evgl . ,
sucht Stelle zum
15 . 1 . oder 1 . 2 .

Jung . Mädchen
mit guter Handschrift , das flott
stenographieren und Maschine¬
schreiben kann , für leichte Biiro -
und Lagerarbeiten zum sofortigen
Eintritt gesucht . Angebote mit
Zeugnisabschriften und Eehalts -
ansvrücken unter M . 357 an den
Tagbl .-Verlag .

Gärtner
24 Fahre alt .
sucht jetzt oder
sväter Stellung
in Villa oder

dergl . Ueber -
nimmt auch

sänrtl . Neben¬
arbeit . wie
Hausarbeit .

Heizung üiw .
Werte Zuschrift ,
erbet , u . S . 359
an den T .- Verl .

Heizer sucht
Hausmeister¬

stelle bei 2 - bis
3 - Zim .- Wohn .

Angebote unter

------ Bezirksdirektion ------

Als Leiter einer neu zu erricht . Bezirks¬
direktion m . Sitz i . Wiesbaden sucht altanges .,
Lebensversicherungsgesellschaft ( auch Klein¬
leben ) tüchtigen Fachmann . Nur Herren m .
nachweisbar . Erfolgen i . Organisation und
Acauisition kommen in Frage . — Wir bieten
Direktionsvertag m . Gehalt , Abschl .- u . An -
teil - Prov . neben auskömml . Spesen . Eünst .
aussichtsv . Gelegenh . f . tücht . Aubenbeamten .
d . Stellenwechsel beabs . Ausf . Angeb . m . all .
Unter ! , u . C . K . 1820 an Berlin
SW 19 , An der Jerusalemer Kirche 2 . F113

Organisator
zur Einrichtung von Privat - Ver -
teilungsstellen einer alt . bekannt .

Bremer - Kaffee -Grobrösterei
gesucht . Herren in geordnet . Ver¬
hältnissen . evtl , oeusion . Beamte

AWe
Werin

die sckon in leb¬
haften Detail -
gesch . tätig war ,
sofort gesucht .

Salamander ,
Langgasse 2 .

Büglerin
( nackm .) gesuckt
Emser Str . 34 ,
Parterre .______
Junge Mädchen
könn . d . Schneid ,
für eign . Bedarf
erlern . Rhein¬
str . 70 , P . lks .

Hlluspmoitai

3g . akad . geb .
Dame

suckt Stelle als
Hauslehr . oder
Erzieh . , bes . auch
Nähkenntn . Ang .
u . A . 516 T .-V .

wir weifen Stcllungs »
fmSende darauf hin ,
daß es zweckmäßig Ist,
den Bewerbungen auf
Lhiffre -Snzeigen fein «
Drlginn i -ZeugnIst «
beizufstgen . Ling «,
reichte Zeugnisse und
Shnliche ktbschrifte « ,
Lichtbilder usw . müsse«
« s der Rückseite Kamt
und Rnschrift des S »
werter , trage « .

Der Verlag

1 leeres Zimmer
mit Wohnk .

an allst . Frau
oder Frl . sofort
od . 1 . 2 . zu vm .
Preis 23 RM „
Iahnstr . 34 , 3 r .
2 schön , l . Ms . ,
geeign . s Kückse
u . Zim . . in . SB . .
Elektr . u . Gas ,
ab 15 . 1 . 36 zu
vermiet Knoll .
Moritzstr . 33 . 1 .
Htnterb . Dach

1 Zim . u . Küche
an einzel . ält .
Frau z . ersten
Febr . zu verm .
Steingasse 13 ,

Druckerei

____ Fleinert .
1 Zim . . Küche
u . Keller an jg .
Ehev . z . 1 . Febr .
zu verm . Anzus .
wochentags 3 -5 .
Näb . Taunus -
str . 65 , Hochv .
1 Z . « . Küche i .
Abschl . , Dach . z .
1 . 2 . , Walram -
str . 27 , 1 I „ z . v .
So . 10 - 12 , SB , 12 - 2

Balkon - oder
Schlafzimmer

mit Kücke an
Dame zu v . Adr .
im T .- Vl . öd
1 Zim . u . Kücke
ohne Abscklub ,
i . Hth . , an ruh .
Mieter zu ver¬
mieten . Ang . u .
F . 350 an T .- V .
SBeoen 'Ausgabe
des Haushalts

1 Zim . u . Küche
im Abschluss

( Zentrum ) sof .
od . 1 . Avril ab¬
zugeben . Schöne
Einrichtg . muh
übernommen w .
Ang . TL58 T .- V .
Schöne sonnige

Wohnung
mit Heizung ,

1 gr . Zimmer ,
Küche , nur an
ältere Dame zu
verm . Ang . u .
T . 352 an T . -V .
'Abaeschl . Wohn . ,
1 Zim . . Wohn¬
küche . Keller , i .

Zentr . . nabe
Wilbelmstr . . n .
f . einz . Person

geeignet , zum
1 . 4 . 1936 zu vm .
Festm . 35 RM .
Ang . u . ll . 366
an Tagbl . - Verl .
Scköne sonnige
1 Va . Zimmer -

Wohnung
mit Balkon u .
Küche z . 1 . 2 . 36
zu verm . Näb .

Becht ,
Sonnenberg ,
Sandweg 25 .

HeWatze 88
Gth . Dackgesch ,
kl . 3 - Zimmer -
Wohn . z . 1 . 2 .
zu vermieten .__
Rheinstr . 105 , 2 ,

geräumige
3 - Zim .- Wobn .,
Bad . Mans . . Z

Keller . Kohlen -
aufz . . Balkon n .
d . Garten , sos . z.
verm . Festmiete
mon . 62 .50 911f .
N . das . , 3 . St . l .

Ecke Röder -
nnd Neroktrane ,

schöne sonnige

BL - Frauenstein
D - tzb . Str . 55 ,

schöne , ruh . gel .
2 - od . 3 - Zim .-
Wobn . . Neubau ,
1 . Stock ( Gas ,
Wass . u . Abschl . ) .
Miete 35 -40 M .
monatl . , sof . zu
vermiet . Besicht ,

jederzeit .

in einer weitverbreiteten und viel -

gelesenen Zeitung sind das billigste ,
beste und erfolgsicherste Werbemittel

Wiesbadener Tagblatt
L . Schellenberg ' sche Hofbuchdruckerei

Tüchtige Frau
sucht Tage zum
Lllaschen . Ang . u .
T . 363 T .- Verl ,
HMMHM

Wasch - und
Putzfrau

hat noch Tage
frei . Angeb . u .
5 . 358 an T .-V .
— — • • • • •

Wo kann s. fl .
Person Trevven .
Haus - Reinigung

übernehmen ?
Ang . OL62 T .-V .

Unabhängige
saubere Frau

sucht tagsüber
Stell , z. Führ ,
des Haushaltes .
Ausfübrl . Ang .
u . ll . 356 T .-V .
Saub .ehrl . Frau
i . 3mal in der
Woche 2— 3 St .
im Süds . Be¬
schäftig . Zuschr .
u , L . 360 T .- V .
Wasch - u . Putzst .
v . gutemvf . Fr .
ges . Zuschr . u .
E . 361 an T .- V .

sofort od . sväter
zu v . Festm . 80 .-

Räb . Bach ,
Friedrichstr . 40 ,
Televbon 24555 .
Bertramstr . 18

scköne 3 - Zim .-
Wohn . z . 1 . 4 .
z . vm . . fr . Lage ,
kein Gegenüber .
Näb . 1 . Stock .

Dotzheimer
Strabe 101 , 1 ,
schöne sonnige
3 -Zim .-Wohn .

2 Balkone . Bad .
elektr . Licht . Gas
u . Zubehör zum
1 . 4 . 36 zu vm .
Näb . 1 . St , lks .
Eltvill . Str . 6 . 1
sonnige 3 -Zim .-
Wohn ., Mans . ,
2 Kell . z . 1 . 4 . zu
v . Näb , Part , r .

FresemMe
sehr schöne grobe

3 -Zim .-Wobn .
m . einger . Bad ,
fl . Wasser . Hzg ..
gr . Balkon und
Garten , sof . od .
später zu verm .

Jahressestmiete
1200 RM ., vor -

Witwe
46 Jahre , mit
Pens . u . Wohn . ,
perf . i . Hausb . .
sucht Stell , in
bess . frauenlos .
Haushalt . An !, .
u . A . 530 T .- V .

Aelt . pslichttr .
Fran , in Koch . ,
Krankenvfl . u .
a . Hausarb . erf .,
s. tagsüb . b . H .
o . D . d . Hausb .
z. führ . B . Zgn .
vorh . N . Kied -
richer Str . 12 . 2 l

Eoethestr . 18
ar . 3 -Z . -Wobn .
zu Perm . Näh .
1 . Stock links .

Herrugarten -
strabe 13 , 1 lks ..

geräumige
3 - Zim .-Wohn . .

in g . Zustand ,
z. 1 . 3 . 36 oder
später zu verm . ,
Festpr . 70 RM .
Anzus . v . 11 — 3 .
Bach , Friedrick -
str . 40 . T . 24555

3 - 3ÜIL * i
3 . Stock , m . Bad ,
2 Balkonen , z. j
1 . Avril zu vm .
Bistuarckring 17 l
Näh . 1 , Stock r . 1

z-ÄMi -

Wchmnig
Dotzheimer , j
Strabe 18 ,

sofort zu Derrn . ]
N . Hausbesitzer -

Verein „ 1
od . Mittelb . P - 1

Sertretungen

Leistungsfäh .
Mühle

sucht für d . Ver¬
kauf ihrer gut
eingef . Fabrik ,

tüchtigen

Betitelet
für Wiesbaden
und Umgegend .
Meldungen unt .
A . 524 an T .-V .

Solides schles .
Mädchen , 21 I . .
sucht z. 1 . 2 . 36
Stell , als Haus¬
mädchen b . nett .
Leuten . Ang . u .
M . 356 an T .-V .

18 Jahre altes
Mädchen v . Ld .
sucht Stelle in
bürg . Haushalt .
N . Borckstr . 13 ,
Vorderh . Part .

Mädchen
vom Lande .
24 Jahre , in

Küche und
Haush . erf . ,
sucht Stells ,
zum 1 . Febr .
od . 1 . März .
Ang . unter
O , 359 T .- V

, süchtiges

MemWen
in Kücke und
Hausarbeit er¬
fahren . f . gröss .
Etagenbaushalt
gesuckt . Näheres
im T .- Verl .__ Bi

Zum 1 . Febr .
ein evgl . fleiss .
Mädchen v . Ld . ,
ehrl . , ordnungs¬
liebend , als

Hausmädchen
gesucht . Ang . m .

Zeugn .-Abschr . ,
mögt . Bild , an

Klosteagut
Klarenthal ,
Wiesbaden .

Tüchtiges
zuverl . sauberes

Mädchen
für Hausb . und
kl . Pension ges . ,

desgl . saubere
ehrll Putzfrau .

Vorst . 2 % — 3 % .
Adr . T .- Vl . Bf

Mädchen ,
selbständ . , brav ,
für Dauerftell . ,
in gt . Privat -
baush . z . 1 . 3 .

Bef
. Augeb . il

. 361 an T .- V .

Mädchen
nickt u . 20 I . , f .
Sausarbeit und
Servieren nach

ausw . gesucht .
Guter Verdienst .

Vorzustellen
Blückerplatz 2 .

Bäckerei Weber ,
Montagnackm .

von 2 Ubr an .
Mädchen , »u -

verl . . vertraut
mit all . Haus¬
arb . u . Kochen ,
v . ält . Ehev . z .
15 . 1 . ges . Ang .
u . O . 356 T . - P
.«träft . Mädchen
in Milchhandlg .
u . Landwirtsch .

sofort gesucht .
Seinr . Sengstler

Neuhof ,
Wirsb . Str . 3 .

Erfahr , kinderl .

üagesmädlhen
das kochen kam »,
für kl . Hcmsh .
sof . gesucht . Ang .
S . 363 T .- Verl .

Aufwartefrau
« ach Eigenheim
für einige Std .
in der Woche
gesucht . Ang . u .
H . 362 an T .- V .

Schöne
2 - eo . 3 >3tm . >

Wohnung
Hochv . , i . Villa ,
Bad . Heizung ,
sonn . Lage , sof .
oder sväter »u
vermiet . . Preis
70 RM . mon . ,
Neuberg 16 .
Neuzeit ! . Frtsv . -
Wobn ., 2 . Et . ,
fr . Lage , 2 % =3 .=
W . . Bad . Hz . , a .
ruh . Leute z . v .
Rotbttr . 24 , P . .

Ecke Herbert -
Norkus - Strasse .

Sonn , abgeschl .
2 -Zim .- Wohn .

Parterre
m . Balk . u . Zub .
a . Neroial , ein¬
ger . Bad . fliess .
Mass . , z . 1 . 4 . 36
zu nernt . Mon .
65 RM . Näb .
Taunusstr . 85,1

Sonnige
2 - Zim .- Wobn . ,

g . Lage . 1 . St . ,
wird frei , wenn

die Möbel ,
Wohnz . , Scklaf -
zim . ( 1 Bett ) ,
Pitchküche . a . g .
erb . , mitüber¬
nommen werd .
Adr . T .- Vl . Bo
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4 Zimmer

7 Zimmer

UiniMn

Platz 3 .

zummtm
Näheres : Kapellenstraße 35 . 1 ,

Läden . Helle gr .

I - W .
- W

Schöne

in .m .

i .

6 Zimmer

Im

zu

edr .-

Sillffl ’ UuiDou
oder zum 1 . 4 . 1936 zu vermiet .
frankfurter Straße 6 .

« « WWIMMMM !

Zu vermieten

Schaufenster ,3

immer «!
immer - !

2 Stock rechts .

Sturlage

3 - Zim . - Wohnung il

1 . St . , monatl .
70 RM . . zum
1 . 4 . 36 zu um .

k,
dr . -

v . 10 - 12 u . 3 -
N . Wörthstr . 7 ,

Läden und
Geschäftsräume

•4 .
9

6 17 1
ick r 1

ibn .» -
M -. 3

u o - ,
und - 1

lks . 1

!im .-
ruh .

L zu
: t . r .

20 .
. 28

rrg -
0
ir . ug ,
l . 4 . .
. Ob .

und

W . Haumann , Bleichstraße 49
2 . Etage r . - .Anzus . v . 10 - 16 Uhr .

Emser Straße 44
schöne 4 - und 5 - Zimmer - Wohnung
zu vermieten durch

I . Ehr . Glücklich ,

ofort ob . später
eitber Sveise -

baus , zu verm .

Abaeichl .
4 - Zim . - Wobn .

Marlinstr . , mit
reich ! . Zubehör .
Zentralhz . . Bad .
sonn . ruh . Lage ,
in Etagenvilla ,
zum 1 . 4 . 1936
su oerm . Näh .
Tel . 23540 .

Gr . sonn . 3 - Z .-
Wohn . , 3 . St . ,
zu vm . Eltvillrr
Str . 14 , P r .

DO . 6tr . 6
Md

Nr . 11 . Seite 11

Wohnung
mit Mansarde
u . allem Zubeb .
( dir . a . Walde ,

Höhenlage ) ,
zu vermieten
W .- Rambock .

Platter Str . 40

— — — — —

m . Küche . Bad , Heiz . , fließ , k. u .
in . Wasser . Mans . , Keller , sofort

2 ,
suche
zum
evtl .
ierm .

Wallufer
Straße 6 . 3 lks .

schöne
4 - Zim .- Wobn .

5 - Zimmer -

Wohnung
m . Bad und
Zub . in ge¬
pflegt . Haus ,
sofort zu vm .
Preis 90 M .
monatl . Näh .
Arndtstr . 6 ,

Part , lks . ,
zw . 11 u . 3 .

t . Lest . Geschäfts¬
lage , auch für
Arzt ob . Büro¬
zwecke gut ge¬
eignet , zu vm .
Nah . zwisch . 15
u . 18 Uhr in b .
Adler -Apotheke ,

Kirchgasse 40 .

schöne bequeme
4 - Zim . - Wohnung

mit Bad , fließ . Mass . u . sonst .
Zub . , in ruh . gepflegt . Hause ,
zum 1 . 4 . preiswert zu ver -

1 . Etage , mit 1 Mans .; 2 Kellern ,
2 Baikonen u . Baderaum , an ruh .
Mieter zum 1 . April zu vermieten .

: . Stock , zu vm .

Scbenkendorfstr.6

St . , söf . ob . spät
vreisw . Küchle .
Luisenstraßs 7 .

MWO 3
Laden m . Zub .
zu verm . Näh .
bc ' Klar, .

An der Ring¬
kirche 8 .

Telephon 23291 ,

(Wen
Röberstraße 31 ,

f,
ohn . 4
ie , |
Zuh . .1
pater 1
Näh . H
mer j

4 - Zim .- Wohn .
mit Bab z. 1 . 4 .
zu verm .
Näh . Stb . 1 l . .
bei Petermann .

ilra .
i

6 zu t
Heib - H
P . ]
ebn .
hör . 1
utem 1

4 . z. |
olf - j

lks . l

Rmerderg 1
Laden mit

2 -Zim .- Wohn .
( seit lang . Lahr .

Wäschereian¬
nahme ) zu vm .
N . b . Sessemer ,
Bismarckring 8 .

5MW 4 - 6
Laden

mit 2 groben
Schaufenstern ,

sof . zu vermiet .
Näheres bei

Serrngarten -
itraße 18 .

Ecke . Adolfsallee

EOr6trO32
Part . u . 2 . Et . ,

icköne 4 - und
S- 3irn . - Wohn .

zum 1 . Avril zu
vermieten . Näh .
Nr , 34 , 1 . St .

Schöne
4 - Zim . -Wobn .

mit Bad zum
1 . 4 . zu verm .
Roonstr . 13 , 2 .

4 - Zimmer -
Wobnung

mit reichlich .
Zubehör .
Oranien -

itr . 22 . 1 , Et . ,
z . 1 . 4 . 1936
zu vm . Näh .
K . Brötz sen .
daselbst .

» . 15
: tag .-

"
.

gut 1
3 - Z .- -

Sv .. ;
den . 1
zung . ]
■rber .

Wiesbaden 1 ,
Hauptpost .

Laden

Laden
Bleichstraße ,

mit Ladenzim .,
Lager u . Keller ,
mit ober ohne
Wohn ., zu verm .
Näh . Hellmund -
straße 28 , 1 lks .

Laden
mit 2 - Zimmer -
Wohn , zu verm .
Bismarckring 41

Wim - Billa Bannt . 35
moderne hochherrschaftl .

6 - und 2 - Zimmer -Wohnungen
m . all . Komfort z . 1 . 4 . , eot .
früher , zu verm . Wünsche k.
beruckiichtigt werden . Näheres
Tel . 26947 ob . Angebote unter
rf . 351 an den Tagbl . -Berlag .

5
Zimmer
Bad . Zubehör , schön , sonnig ,
preiswert umständeh . z . 1 . 4 .

zu verm . Weilstraße 7 . 2 .

her -
i. d .
cklich
ebr .«

) hn „ 1
- Fr . -
h. 1. I
' 57 .
n . b . ’

läge , zu verm .
Nab . u . E . 345
an Tagbl .- Berl ,

Laden
L Berkehrslage
( auch f . Schub -
besoül . - Eeßhäft

geeign . ) , bill . z .
1 . 4 . , eventl . a .
früher zu verm .
Ang . u . !9 . 362
an Tagbl . - Berl .

mit Inv . u . evtl .
hi . 2 - Z .- Wobn .
billig zu verm .

Reinmuth ,
Lebrstraße 16 .

■ schöne 4 - Zimmer -Wohnung
■ vermieten burch
■ 5 . Ehr . Glücklich ,
M Kaiier - friebrich - Platz 3 .

Wasser , Garten ,
evtl . Garage ,

sof . ob . 1 . 4 . 36
unter günstigen
Bebingungen zu
vermieten . An¬
fragen u . F . 365
an Tagbl .- Berl .

Wein - u . Bier¬
keller u . Garage
zu oerm . Näh .
Dotzh . Str . 61 .

Tel . 27113 .

Mllilllldstl . 18
schöner Laben

Moderne I 5 Zimmer
abgescklonene ........ . ....... - »

$ Tannusstraße 64
• Gartenhaus , direkt am Nero -
• tal , schöne 3 - und 4 - Zimmer -
• Wohnung zu vermieten durch
• 3 . Ebr . Glücklich ,
♦ Kaiser -Friebrich - Platz 3 ,

Bierst . Höhe ,
Hainerstraße 3 ,

3 )4 - Z .- Wohn .
m . Bad . Z - ntr .-
Hz . . ab 1 . 4 . z . v .
Anzus . 11 — 3 .

Klovstockstraße 11 . 2 . Stock ,
schöne sonnige

5 - Zimmer Wohn ,
sofort zu vermieten .

Kaiser - Friedr . -
Rg . 48 , II u . III
vrächt . Wohn .«
Sonnens . , 7 Z . ,
u . reicht . Zubeh .
zu verm . Näh .
im 1 . Stock .

Bad ,
i. z.

Hausverwalter . Wallufcr Straße 10 . 2. Tel . 27620 .
Svrechst . nur von 3 — 6 Uhr . außer Mittwoch und

Samstag .

GtiftW 21
2 . Stock ,

schöne
4 - Zim .- Wohn .

zu verm . durch
3 . Ehr . Glücklich
Kaiser - Friebr .-

— — — — —

Sounus -

iltO6e .il/35 , 1
große 6 - Zirn .-

Wohnung mit
Etagenbeizg . z .
1 . 4 . 36 ;

Schlllsielan
51* 15,1

5 -Zim .- Wohn . ,
ganz neu her¬

gerichtet , mit

3 =3im . =SBo6n „
Webergasse 29 ,
zum 1 . 4 . 1936
zu verm . Näh .
Haus - u . Grvnd -

bes . - Verein .
Wiesbaden .

Luisenstrabe 19 .

schöne
5 - Zim .- Wohn . ,

1 . Stock , vreisw .
u verm . Näh .
>. Krapp , Part .

walNW -

Me 43
schöne sonnige
5 - Zim .-Wohn .

mit Zubehör , in
ruhig . 2 =fi -am .»
Haus , zum 1 . 4 . ,
evtl , auch früh . ,
zu verm . Änzu -
ehen v . 10 — 1 ,

von 3— 5 Uhr .
Wallni . Str . il . 2

sonnige
5 - Zim . Wohn .
mit Zubehör

sofort zu verm .
Tel . 23941 . !

Biebrichs Friedens - Anlage .
2 . Etage , «hone sonnige

5 - Ziaiam - NaWaa
in gepflegt . Zustand , m . Zub . .Bad . Balkon . Zentralheizung ,
billig zu vermieten durch '
Grundstücks - u .Wohnnngsmarkt
Wilhelmstr . 34 . Tel . 25884 .

ffleteroiW * 10 "

4 Zimmer und Zubehör , zu
vermieten durch

3 . Ehr . Glücklich ,
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Zu besicht . durch Preußer , HI .

Werft *

Mtwan
Heller Raum ,

ei . Licht , auch
als Unterftell -
laum geeign . . f .
20 RM . zu ver¬
mieten . Näh . b .

Hnxel ,
Labnstraße 12 , 3

— — — — —

Geisbergftraße 1 , I
( Ecke Taunusstraße )

preiswert zu vermieten durch

• 3 . Ebr . Glücklich ,
___ KMer - Friebrich - Plgtz,3, „

•
3n herrschaftlicher Billa ,

beste Kurlage ,
„ 5 -Zimmer - Wobnung

mit allem Komfort , zum 1 . 4 . 1936
zu vermieten durch

3 . Ehr . Glücklich ,
Kaiser - Friedrich - Platz 3 ,

Sonnenberger Straße 74
mod . 5 - Zim .- Wohn . , Bad . Zentr .-
Hz „ fließ . W .. mit Zubeh ., zum
1 . Avril 1936 zu oerm . Besicht . 10
bis 13 , 15 bis 18 Uhr . Näh . das .
b . Hausm . Nickolei oder Baubüro
Aßmus , Rheinstraße 59 .________

Schierfteiner Str . 33,2 .

5 - soll . 6 - 3liamer - ® o6naa
mit 2 Mans , usw . , Zentralheiz .
und Warrnwasserber ., z . 1 . 4 . 1936
zu oerm . Näh . bei C . Theod .
Magner AG , __________

st* 5,1
5 - Zim .-Wohn .

mit Bad . sehr
geräumig , sofort
oder später :

Matt .

47,1 . 0 . 3 . 5101
je eine 4 -Zim .-

Wohnung in
bestem Zustand ,
zum 1 . 4 . 36 zu
oerm . Näh . bei

Christ
A . d . Ringk . 8 ,
Teleobon 23291 .
— — — — —

Laden
m . Nebenraum ,
Hellmundstr . 34 ,

zu oermieten .

Laden
Eckhaus ,

film * i
jetzt Schellen -
berasche Buch¬
handlung , zum
1 . Avril zu vm .
Ausk . Hausmstr .

Beuhoff oder
Rückertstr . 3 , 1 .

u . 6 - Zimmer -
Wohnung

mit Zentr .- Seiz . .
L falt . u . warm .

I - Wmll - MWW
mit Zubehör , für 600 RM .
Friede ns miete , zu verm . durch
Grundstücks - u .Wohnnngsmarkt
Wilhelmstr . 34 . Tel . 25884 .

mieten . Zu besichtigen 10 bis
13 Uhr . außer Sonntags
Kavellenstraße 8 , 1 ._________ _

Zentrum der Stadt

Marktstraße 12

er , j
8 ,
ernt . ]
itzer - ,

1
ibn . i

WenvalM
Hochpart ..

sonnige
5 -Zim .- Wohn .

m . Bad , Balk . ,
in ruh . Hause ,
zum 1 . 4 , zu vm .

Laden
mit

3 - 3im .-Wohn .
zu verm . Näh .
Moritzstr . 46 , 1 ,

Schöne Erd -
gcschoß -Näume

ca . 38 qm , für
ruhig . Betrieb ,
o , als Lager¬
raum zu verm .
Oranienstr . 58 ,

1 links .

3 - Zimmer - Wohnung mit zirka 15 Ruten Hausgarten
Bierstadter Höhe 14 . Erdgejch .

5 - Zimmer - Wohnnng . Adelheiditraße 56 Erdgesch .
( auch als Büroraume zu bett )

3 - Zimmer - Wohnung . Dotzheimer Str . 62 . 1 rechts .
4 - Zimmer - Wohnung . Riehlstraße 18 . 2 links ( nahe

Sonnige
4 - Zim . - Wohn .

Bad . Balk . z . v .
N . Herderstr . 1 ,
1 . St . , bet Groß .

Zwer

4-W . -WO .
nebst Zubehör

i . 1 . u . 3 . St . b .
Hauses Herder -
straße 13 , sof . .
evtl , später , zu
vermieten . Näh .
Nikolasstr .20 , P ,

4 - Zim . - Wobn .
m . einger . Bab
u . Heiz . bill . zu
vermiet . KleÜt -
str . 19 , 2 . 8löt ).
Lotz , Bierstabter

Höhe 10 .
Tel . 24615 ,

6 - Zim ^ Wobn .
mit Zubehör ,

sowie
ausgedehnte
Weinkeller

auch getrennt ,
zum 1 . Avril zu
verm . Eoethe -
straße 4 . Näh .
3 - Et . b . 3 - st .

Kavellen¬
straße 6 , 1 . St . ,

schöne günstig
gelegene

6 >Zim . - Wobn .
Bad und sonst .
Zub . . zum 1 . 4 .
zu oerm . Näh .
2 . St . täglich ,

1 sonnige

4 - Zim . -

Wohn .
1 . St . , mit Et . -
Heizung , eingeb .
Bab . 1 . Avril 36
zu verm . Lahn¬
str . . Ecke Zieten -
ring , bei Witte ,
im Zigarrenlab .

Ma - unb

MMiist
mit 2 - Z .- Wohn . .
Frdrn . 600 Mk . ,

Blücherstr . 42 ,
sofort zu oerm .
Näh . Biebrich .
Rathausstr . 42 .
„ Zigarrengesch .

Wilhelmftratze 40

8 - Zimmer -

Wohnung
Zentralheiz ., Aufzug , fließ .
Waller u . reich ! . Zub . , eotL
geteilt in 5 - u . 3 - Zimmer -
Wohn . . sof . ober sväter zu
oerm Porzellanhaus Kiehl .

Neu Hergericht .
5 - Zim .- Wobn .

3 . Stock , Vorder -
u . Hintergarten .
Kohlenaufzug . z .
1 . Avril zu vm .
Näb . Arndtstr . 8 ,

Moritzstr . 49 , 2 ,
schöne große

5 - Zim .- Wohn .
mit Bad u . Zu¬
behör sofort ob .
1 . Avril 1936 zu
vermieten . Näh .

Dr . Maising .

• Bingeriftrahe 511
• schöne 6 - Zimmer - Wohnung
• Ofenheizung , vreiswert zu ver -

•
mieten durch

3 . Ehr . Glücklich ,
• Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Wohn . , seither
gutg . Schreib - u .

Rauchwarenge¬
schäft zu oerm .
Blum , Scharn -
horststr , 5 , P . l .

Slhöner Laden
Taunusstraße ,
Nähe Kochbr . .

g . Lage . Saupt -
verkehrsseite . zu
verm . , Festmiete
40 RM . monatl .

Völker ,
Sonnige

- Zimmer -

Wohn . m . Zub . ,
n . d . Wallufer
Str . gelegen , z .
1 , 4 . zu oerm .
Näh . Erbacher
Str . 2 , Part , l .

Gröhe Burgstrabe
2 . Etage ,

4 - Zimet - Vo * s
für 70 RM .

monatlich , zu vermieten durch :
Grundstücks - u .Wohnnngsmarkt
Wilhelmstr . 34 . Tel . 25884 .

6 - od . 3 - Zimmer -

Wohnung mit Bad . Balkon usw . .
beste Lage , « Höne Räume . Sonnen -
Igrte ab 1 . 4 1936 zu vermieten .
Math : Rheinstr . 33 . Papierlaben .

3 - unb 4 -Zim .-
Wohnnng

m . Zub . z . 1 . 4 .
1936 z. o . Dotzh .
Str ., am Ring .
Näheres Wörth -
str , 3 , Bäckerei .
• Schöne sonn .
• 3 - Zini . -Wohn .

• 1 . Sst . links ,
• jum 1 . 4 . 36
• su vm . N . b .
• Bodensteiner
• baselbst . ober
• v . Vriel ,
• Borckstr . 19,1 .
• Tel . 20388 ,

Herderstraße 12 ,
3 . Stock ,

Ecke Luxemburg -
vlatz . schöne 4 =3 .=
Mohn , zum 1 . 4 . ।vreisw . zu oerm .
su oerm . Anzus . Näheres
von 10 - 1 und Telephon 28374 .

Büro o . Praxis
3 . 1 . 4 . sehr
schöne 3 3im .
mit 3entral =
heiz , zu vm .
RheinttrL9 , 1
nahe Luisen -
vlatz . Näher .

Zu erfr . Michel
Emser Str . 25 ,

Laden ,
Schöne 4 - Zim . -

Rheinstraße 59 ,
Site Schwalbacher Straße

1 . Et . , mob . 6 - Zim .- Wohn . , Bad ,
Zentr .- Hz . , Pers .- Aufz . . seith . ärztl .
Prar . , zum 1 . Avril 1936 zu verm .
Besicht . 10 bis 12 Uhr . Näh . Bau -
buro Aßmus , daselbst .

Alerandraktr . 6 .
, Sockvart . .
herrschaftliche

Äl . - Wohn . .
men in «

standgesetzt , mit
reich ! . Zubehör
u . all . Komfort ,
zu verm . Näh .
daselbst . Part .
7 - Ztmmer -

Wohnung
Südseite . 2 . Et . ,
zum 1 . Avril zu

vermieten
Kaiser - Friedr . -

Ring , 54 , Part .

wichUizu
schöne

4 - Zim .-Wohn . ,
Balkon , einger .
Bad . fl . Wasser
vreisw . zu vm .
ÄÄ . da . . Lad .
Blncherpl . 4 . 3 l

schone sonnige
4 -Zim .-Wohn .

mit Zubehör z .
1 . 3 „ ev . 1 . 4 . ,
zu verm . Näh .
dai . , bei

, Gaib .

„ Dotzheimer
Straße 61 , Mtb .

schöne
4 -Zim .- Wohn .

zum 1 . Avril 36
zu vermieten .

am Ring ) .
4 - Zimmer -Wohnung . Luxemburgplatz 5 . 3 rechts .

Haas

Kaif . - Friebr . :
Ring 1

4 - u . 5 - Zim .-
Wohnung i Raume

'
är

^ ral7esnt • Winte ^ '
Etag . -

7 - Heiz ., zu oerm .
fj ^ nitrabe 4 Adelheid -

mit all . Zubeh . ,
ab 1 . Avril zu
oerm . Näh . das .
bei Burkhard .

» Hstt . 64,2
schöne , neu berg .

4 -Zim . -Wohn .
unb Bab . fließ .
Waller , 2 Man¬
sarden sof . vreis¬
wert zu verm . ,

MW . 64
Laden

mit Lagerraum ,
ebenso nr . Werk¬
statt mit sevar .
Hof sofort zu
vm . Näh . b .

Christ
Än d . Ringk . 8 .

Tel . 23291 .

316* 5,2 . 61
4 -Zim . -Wohn .

mit 2 Balkonen .
600 RM . Frdm . ,
zum 1 . 4 . 1936
zu oerm . Näh .
tm Laden .

Pagenstecher -
ftraße 5 , Part . ,
schöne 4 - Zim .-
Wohn . mit Zu¬
behör , Bad 2c „
Festrn . 90 RM .,
zum 1 . Avril zu
vermieten . Näh .
Taunusstr . 78 . 1
^ 11 b . llbr .
Querstr . 4 , 3 r „

Ecke Tannns -
ttraße 30 , sonn .,
neu renov . sch.

4— 5 -Zimmer -
Wohnung

infolge Todesf . I
bitt . z. vm . Näh .

Tel . 24615 ,
8— 10 u . 1 — 3 . 1

Neu berget .
3 - Zim . -Wobn „

sonn . rub . Lage ,
Äurbausnäbe .

1 . St . u . Part .,
Erker u . Balk . ,
sof . ob . sv . z. v .
erfr . Wilbelm -
straße 12 , 2 r .

Ä Schöne

3 - W . - MP ,
wie neu . nach b .
Straße gelegen ,
in gutem Sause .

Nähe Kochbr . ,
Bab , Zentralhz . ,
onst . Zubehör ,

Plattform¬
benutz ., an nur
rub . Leute zum
1 . 4 . 36 zu ver¬
mieten . Ang . u .
B , 358 an T .- B .

Vollständig
renovierte

3- II . 4-W . -

Wohmng
normale Miete ,
sofort ob . später
an ruh . Mieter
abrugeben . An¬
frag . u . E . 365
an Tagbl .- Verl ,
In freier , ge -
- unber Söhenl .

Sonnenbergs
schöne 3 -Zim .=

Wohn . m . herrl .
Fernsicht . . zum

1 . 4 . Zentralh .
Verdumtr . 47 ,

— . 4 Z . m . Bab z .

w « » 21 braÄSiS
son . 4 -Z . . Wobn . I schöne 4 -Z .- W .
2 Valkone , sof . z . i . 4 . zu oerm .

Sonnige

5 -3m . - 'Hohn .
zu oerm . Näh .
Emser Sir . 41 ,

Heidemann .
Schöne

5 - Zim . - Wohn . ,

AU » W !l . 14

4 Simmet
mit Zub . . Küche ,
Bad zu vermiet .
Körnersttaße 5 ,

2 . Stock . Näh .
3 . Stock rechts .

Sonnige
neu bergerichtete

4 - Zim .- Wobu .
m . Balk . , Man -
larde . 2 Kellern
zu vermiet , bei

Seufer .
Mauritiusstr . 9 .

4 gr. Räume
Pt . geleg . , als
Büro ab 1 . 4 .
zu oerm . Näh .
Adelheidstr . 50 . 1

Bartschat .

Lagenölliiie
und Büro .
Dotzheimer
Straße 18 ,

ju verm . Näh .
Hausbesttzer -

Berein . X125
Wertstatt

( Lagert .) . Licht
u . Kraft , 15 qm .
12 RM . Festrn .
Frankenstr . 5 , 1 .

ahn . |
6t .J

zu v . |
mau - I
. St . 1
inn - j

St .. 1
ebn . j

zum J
zu 0 . 1

lks . 1
unb 1

r .

BismanäroJ
6 Zimmer mit
reich ! . Zub . , mit

Zentralbeizung
sofort zu oerm .
Näh . Sessemer ,
____ Sochvart .

Rüdesb . Str . 11 ,
Erdgesch . , schöne

6 - Zirn .- Wohn .
mit Zenfralbzg . .
vreiswert z . 0 .
Näh . Hausmstr .

und Doerner ,
Wilhelmstr . 1 .

6 - Zimmer -
Wohnung .

Mamzer Str . 9 .
nebst Zubehör ,
evtl . Garten ,

Garage , zum
1 . 4 . 36 z . verm .
N . Dr . Kupfer ,
Bahnhofstr . 2 . 1 .

S 4 - und 5 - Zim . - Wohn .
■ Am Kais . - Friedr . -Bad 6 , Zen -
■ tralheizung , freie Lage , zu ver -
■ mieten durch 3 . Ehr . Glücklich .
U Kaiser - Friebrich - Platz 3 .
• Schöne

14 - und 5 - Zim . - Wohn .
• in mob . Sause , Vahnhofftr . 8 .
• Lift im Hause , zu oerm . burch
• 3 . Ehr . Glücklich ,
• Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

I
Schone

4 — 6 - Zilllmer -Wobnung
Friedrich straße 38 . 3

zum 1 . 7 . oder früher zu
Friedrichstraße 38 . 3

3 . Ehr . Glücklich ,
_______ Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

4 - Zimmer - Wohnung
mit Seizung . Pers .-Aufzug , Bal¬

lone usw ., 1 . Stock

5 - Zimmer - Wohnnng
mit Seizung , Pers . -Aufzug . Bal -

kone usw . , 3 . Stock
Kaiser - Friedrich - Ring 39 ,
Ecke Schiersteiner Straße

z . 1 . Avril 1936 , evtl . früh , zu vm .
Haas , Hausverwalter . Wallufer
Str . 10 , 2 . T . 27620 . Zu svr . 3 - 6^

Laden
m . er . 2 - Zirn .-
Wobn . . Ft . - M .
75 RM .. z . 1 . 4 .
zu v . Otanien -

3 schöne leere

Zimmer
mit Küche ,

Unterm . , b . eins .
Herrn . Erfr . im
Tagbl .- Vl . Be

3 - Zimmer -

Wohnung
mit allem Kom¬
fort sofort oder
1 . Avril zu vm .
Anrusehen von
11 -12 Ubr . Adr .
im T .- Vl . Bh

Schöne gr .
3 -Zim . -Wobn . ,

beste Sage , ge¬
pflegtes Haus
zu v Tel . 24726
od . Angeb . unt .
U . 358 an T .-V .

Schöne
3 - 3im .-Wobn .

neu renoviert ,
1 . St . , 3. 1. 4 . 36
zu vm . Westend .
Ang . u . D . 359
an Tagbl . -Verl ,

eleg . 5 -Z . -Wohn . ,
Balk . , eins . Bad
u .AnkIeideraurn ,

Kalt -Warrnw . .
2 Man !. , 2 Kell . ,

Etagenheiz . .
Festrn . 130 Mk . ,
iof . zu vm . Näh .
Taunusstr . 78 . 1 ,

10 - 1 Uhr .
Pbilivvsberg -

ttr . 27 , 1 . sonn .
5- Z .- Wohn . , gr .
Balk ., eing . Bab
u . sonst . Zub . zu
v . Pr . 85 RM ,

Eckenkendorf -
ttraße 4 ,

4- ZIDI .
- IM .

beste Kurlage ,
mit Bab , Balk . ,
Veranba , Gart . ,
Zentralheiz ., fl .
w . Waller usw . ,
Miete 125 Mk . .
zu nerm . Ang .
u . M , 352 T .-V .
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ « ■
miiiiin
Schöne sonnige

4 - Zim .- Wobn .
mit Babezirn . u .
Zub . zum 1 . 4 .
zu oerm . Anzus .

Röderttr . 45 . 2 . 1
a . d , Taunusstr .
4 - Zim .- Wohn .

Bad u . Zubeh . ,
zum 1 . Avril zu

vermieten .
Anzus v . 10 b .
12 und 3 — 5 .
Schwalb . Str . 3 ,
a . der Rheinstr . ,
sonn . 4 -Z . - Wobn .
3 . Etage , Bad .

Balkon , Erker ,
m . v . Zubeh . , ab
1 . Avril z . 0 . N .
Baubüro Aßmus
Schwalb . Str . 1 .
Seerobenttr . 19,1
sonn . 4 - Z .- W . m .
Zub . z . 1 . 4 . 36
vreisw . zu vm .
Näh , im Laden . 1

nebst Zubehör
im 3 . Stock des
HausesAdelheid -
straße 91 . zum
1 . 4 . 36 zu vm .
Näh . Nikolas -
straße 20 , Part .

Schöne
4 - Zim . - Wobn . ,

Dotzh . Str . 63 ,
z. 1 . 4 . zu 0 . N .
Hans - u . Erund -

bek .- Verein .
Wiesbaden ,

Luisenstraße 19 .
Sonnige

am warmen Damm , völlig neu
Hergericht . 4 - Zimmerwohnung mit
gr . Balkon . Küche , Bab . fließend ,
warmem unb kaltem Wasser unb
Etagenheizung ab 1 . März 1936

zu vermieten .
Näheres : Paulinemtraße 3 . 2 .

I
Mod . 4 - Zim . - Wohn .

einser . Bab . Z .- Hz . . Taunus -
straße ( gegenüb . Kochbrunnen ) ,
Lift im Hause , zu verm . durch

■ 3 . Ehr . Glücklich ,
■ Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

sonn . 4 - Zim . - Wohnung
mit reichlichem Zubehör

Wielandstraße 23 , 1
SU oerm . durch 3 . Ebr . Glücklich ,
„ Kaiser - Friedrich - Platz 3 .
Zu bei , durch Schill , Pari , rechts ,

EtagenViUa
2 . Stock , schöne gr . 4 - Zim . - Wohn .
m . Zubehör . Bad . Heizung , ruhig «
vrachtvolle Lage . Nähe Lindenhof
( Omnibushaltestelle ) zum 1 . 4 . 36

. zu vermieten .
Anträgen unter E . 363 an den
Tagblatt - Verlag erbeten .

Wohn . f . 56 .—
zum 1 . 4 . zu om .

- -i Zabnstr . 21 , 1 r .
? 3 - Zim .- Wobn .

mit Borg . , Balk .
Johannisberger

Str . , z . 1 . 4 . 36
A . zu verm . Näh .

bei Moeslein ,
k . Kais .- Friedr .-

Rina 68 .
Herrsch . 1 . Etage
ruhige , staubfr .
Lage . 3 große

Zim . , Küche ,
komvl . Bad .

Balk . , Veranda ,
Erker . Heizung ,

zu vermieten ,
ik - Lellingstraße 12 ,

1 . Etage rechts .

3-W . -MHN.
d mit Bad , Etag .-

Heiz . , in neuem
M Haus . Mainzer

ff Straße 88a . 1 ,
1 z . 1 . 3 . od . 1 . 4 .

r su vermieten ,
BL Loreleir . , i . 3 - u .
M 4 - Z .-W ., B . . B . .

U .. . h . .Auss . , z . v . N .
Moritzstr . 66 , 3 .

b 3-W . -W0H11 .

M . Nerostraße 20,2 ,
zum 1 . 4 . 1936

i zu verm . Näh .
Saus - u . Grund¬

besitzer - Verein ,
Wiesbaden ,

M . Luikenstraße 19 ,

60MI . MHllMg
M - 3 Zim . u . Küche ,

L- Festrn . 50 RM .
den Monat , zum

i 1 . 4 . zu verm .
Nerostraße 26 ,

M
* 3— 5 - Zimmer -

| Wohnung
M zum 1 . 4 . 36 zu

verm . Oranien -
M straße 23 , 2 .
| 3 - Zim . - Wohn .

mit Zub . . sonn ,
fr . Lage . 1 . St .
( Neubau ) , zum
1 . 4 . 36 zu vm .

Platanen -
k Itraße 70 Part ,

3 - Zim . - Wobn .
m . reich ! . Zu¬
behör , Bad , f .
und W .- W .. ju

M - vermieten . Näh .
Arch . Schlicker ,

Rheinbahnstr , 5
E Sehr schöne

3 - Zim . - Wohn . ,
bezugsfertig , z.

W 1 . 4 . 36 , Scharn -
U borststr . 28 . 1 .

r zu verm . An -
- zusehen v . 10 b .

16 Uhr tagt .

Schöne sonn ,
geräumige

E 3 - Zim . - Wohn .
F Hochv . . billig zu

A vermieten . Näh . •

W Waterloostr . 1 , ,
Laden , b . Poths . ■

1 . Stock ,
zu verm . durch
3 . Ehr . Glücklich
Kaiser . Friedr . -

_____ Platz , 3 .

„ Sonnige

8 -W . -MHN.
5. 1 . 4 . zu verm .
Näher . Herder -
straße 25 , Laden

Zum 1 . 4 . 1936

! 88
esch .,
mer -
1. 2 .
in .___
15, 2 ,
ie
>hn ..
ns . , 1
hlen -
m n .
of . z.
niete

Mk .
5t . l .
er =
rohe ,
iiige
ebn .
1 . 4 .

>erm .
llero -
varf .

vreisw zu vm . Näh . Part , l ,
b

;
Muller, , Wielandttr . 15 .toeuenb . Dachg . , (Frhn

od
^

Enaen
^

Bier sEöne sonnige
Ä -^ u ? enBier . 4 - Zim .- Wobn .
ZMrichstr . 46 , 3 L 4 . 1936 z. D.27196 - 1 Näh . Tel . 20538 .

Wielandstr .4 . 3 r .
4 - Zim . Wohn .

gr . schöne

Sonnige , bestgel .

S - ZllMNK- MhMg
m . gr . Garten . Zentralheizung u .
Bad . zum 1 . 4 . 1936

Adelheidstr . 77 .
2 . Stock ,

5 - Zirn . - Wobn .
zu vm . N . Part .

» rajtltr . 15
5 - Zim .- Wohn . ,

2 . St . , in ruh .
Sause . Bahnh .-
Nähe ^ zu verm .

Besichtigung :
10 bis 12 und

3 bis 5 Uhr .
Er . Burgftr . 6 ,
1 . Stock , vollst ,
neu hergericht .

5 -Zim .- Wohn .
mit reich ! . Zub .
zu vermieten .
Herderstraße 12 ,

2 . Stock .
Ecke Luxemburg ,
olatz , schöne 5 - Z .-
Wohn . z . 1 . 4 .
zu verm . Anzus .
von 10 — 1 und
3 - 5 Uhr . Näh .
Schwank , das .

Herrngarten -
ftr . 13 , P ., 5 - Z -
Wohn . z . 1 . 4 .
zu oerm . Nah .
Bach , Friedrich -
str , 40 , T . 24555
Kapellenstr . 36 .
im 2 . St . , sonn .

5 - 3irn . - Wohn .
mit Balk . . ein¬
ger . Bad und
Zubehör zu om .
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Möbl . Zimmer
und Maniarden

Möblierte
Wohnungen

El . mbl . Doppel -
Wobn - Schlafzim .

Leere
an ält .
stehende

Ang . u . S . 358
an Tagbl .-Verl .
ob . Tel . 28930 .

Leere Zimmer
und Mansarden

aus Prioathand
gesucht . Ang . u .
W . 348 T . -Verl .

2 gr . Zim ., leer
ob . teilw . mbl . ,
m . Gasanschluß ,
zu vm . Adolfs -
allee 12 , 3 .

Sonntag , 12 . Januar 1936 .

zum 1 . April 1936 oder
früher . Anfragen unter
U . 365 Tagblatt - Verlag

Mans .
allein -

Person

Gesunde
2— 3 - Z .- Wobn .

bis 50 .— Festm .
z , 1 . 2 . gesucht .
Ang . u . S . 356
an Taabl .- Verl .

Fremden¬

heime

Garagen , Stall .,
Keller

Bahnhofsn .
Er . gut mbl .

Ballonzim .
zum 15 . zu
v . Schlichter¬
strahe 18 . 1

fl . Wasser .

Alleinst . Dame ( K .- Rektors -
W « e ., v . ausw .) sucht 2X - 3 - Z .-
Wohn . m . Vaberaum ( nicht
Erbgesch .) in guter ruh . Lage ,
z . 1 . 4 . 1936 , evtl . spät . Kur -
viertel bevorzugt . Ang . mit
Preis u . A . 525 an Tagbl . - V .

Er . leeres sep .
Zimmer

mit sl . Wasser
sofort gesucht .

Ang . mit Preis
u . M . 366 T .- D .

Sofort frei
2 beb . möbl .
Zim . , 1 ober
2 Betten .

Vogelsang ,
Taunus «

straße 36 , 2 .

WIMM
für lOjqhr . Lyz .-

Sckülerin in
Haushalt mit

gleichalt . Kinb .
zum Avril 1936
gesucht . Nähere

Ang . mit Pens .-
Preis u . A . 527
an Tqgbl .- Verl .

Berufstät . Frl .
sucht qb 1 . Febr .
leeres squberes
beizb . Zimmer

ob . grohe Mons .
West - ober Süd -

westviertel .
Preisong . unter
T . 356 T .-Verl .

2 leere

Zimmer
qn ruh . Einzel¬
personen abzug .
Adolssallee 32 ,

1 . Stock .

Gut möbl . Zim .
mit Frühstück zu
vermieten . 12 b .
3 Uhr Erohe
Burgstraße 4 . 3 ,
Mitte .__________
Passanten , M
Dauermieter w
Zim .. 1 -2 Bett . .
Dotzb . Str . 31 , 1
Schön mbl . 3 . ,
mit ober ohne

Pens . Emser

Behgl . möbl .
Zim . , fließ .
Wasser , freie
Lage , Rhein -

bahnsir . 3 , 1 .

Beb . mbl . 3 . m .
Fruhst . , Abei -

Sr . leeres M .
von jung . Ehe¬
paar ( tagsüber

abro .) Nähe
Kais .- Friedr .«

Vab . halb ges .
Drogerie

Friedrichs ,
Webergasse 39 .

Wer beteiligt
sich mit etwas
Varvermög . an
Kartoffel - und
Futterm .- Eesch .
i . Vorort Wies -
bad . Lager und
Lieferwag . ob .
Ang , ll .362 T .- V .

Auf

Dreifam . -Wa
Friedenswert
125 009 RM .

Ehepaar
( alleinst . , vktl .
Zahler ) sucht z .
1 . 4 . schöne

2 - 2,X =3 .=SB .
mit Küche und
Bad ( a . liebst .
Frtsp .) in ruh .

schöner Lage .
Ang . u . H . 359
an Tagbl .- Verl

2 — 3 - Zim . «

Wohnung
Part . o . Garten¬

haus , gesucht .
Ang . u . E . 365
an Tagbl .- Verl .

3 -W . -MHN .
mit Küche . Bad
u . Zub . , mögt .
1 . Etage , in gut .
ruh . Hause , von
ält . ruh . Ehep .

zum 1 . Avril
gesucht . Miete
50 -60 RM . Ang .
unter A . 532 a .
Taabl . - Verl .

3 - Zim . - Wohn .
mit Mans . , bis
55 RM .. zum
1 . Avril gesucht .
Ang . u . ll . 363
an Taabl . - Verl .

Sekte 12 , Nr . 11

Als
Dauermieterin

sucht Dame mit
eign . Möbeln z .
1 . März

zwei Zimmer
in nur guter
Pension . Näh .
m . Preisang . u .
M . 353 T .- Verl .

Eine Garage
zu v . Kavellen -
straße 31 . Näh .
das . Spindler .

Garage
zum 1 . 2 . zu vm .

Rüdesheimer
Straße 9 .

Näh . 2 . St . r .

Mnmg
2 — 3 Zim ., zum
1 . 3 . ober 1 . 4 .
ges . Preis bis
60 RM . " na . u .
E . 356 T .-Berl .
Aelt Ebev . sucht

2 — 3 -Z .Wohn .
Hebern . auch
Haus - o . Gart .-
Arbeit . Ang . u .
B . 360 an bett
Taabl .-Verl .

2 — 3 - 3tm . «

Wohnung
evt . m . Bab u .
Balkon , v . Ehev .
z. 1 . 4 . 36 ges .
Ana . m . Preis
u . W . 365 a . d .
Tagbl .-Verl .

Ehepaar
mit erwachsener

Tochter , selb -
ständ . Eeschäfts -

Abaeschl . sonn .
3 - Zim .- Wobn .

m . gr . Mans . ob .
4 -Zim . Wohn .

mit Vabezim . z .
Aufstell , einer

Babeeinricht . m .
Zubehör , v . geb .

Beamten - Ehev .
m . 13iähr . Kinb

gesucht Nähe
ÄdoB -mllee ob
Südviert »l . evtl .
Frontsv . in nicht
zu abgel . Villa .
Preisang . unter
ll . 355 T .- Verl .

beste Verpfleg . ,
auch Diät , zum
Pr . v . 3 .50 RM .
die Pers . u . Tag
zum 1 . Febr . zu
vm . Sveisehaus
Schneider , Ecke

Weber - und
Sviegelg . , 1 . St .

günstig
zu vermieten durch :

Grundstücks - u .Wohnungsmarkt
Wilhelmstr . 34 . Tel . 25884 .

Beteiligung !
Kaufmann sucht
sich mit einige «
Millen an nur
gut . Sache tätig

zu beteiligen .
Ang . u . L . 355
an Tagbl . -Berl .

s
"

üaMien -IWche |
Pens , sucht auf

kurze Zeit
100 — 150 RM .

für Möbelkauf
zu leiben . Ang .
u . G . 360 T .-V .
500 — 1000 RM .

v . öausbei . geg .
gute Sicherb . u .
Zins . ges . (Bei .
Ang . u . D . 366
Tagbl .- Verl .

3 — 4000 RM .
auf vr . Objekt
als 2 . Hyv . ge¬
sucht . Angeb . u .
B . 361 an T .-V .

Berufst . Fräul .
sucht z. 1 . Avril

2-W . -WHN .
auch Frontsvitze .
Ang . mit Preis
unter F . 335 an
Taabl . - Verl .

Aelt . Ehepaar
sucht sonnige

2 - Zim . - Wobn .
mit Zubehör , i .
Abschluß , z . 1 . 4 .
1936 . Miete bis
35 RM . Ang . u .
O . 358 an den
Taabl . -Verl .

Beamtenwitwe
mit Kind sucht
sonnige 2 -Zim .-
Wobn . L d . Räbe
d . Zietenschule .
Preisang . unt .
W . 358 T .-Verl .

Gesucht in
Villenviertel

2 gr . Zim . , un -
möbl . , Komfort .
Vedieng .. mögl .
Verpflegung , v .
älterem Herrn ,

Dauermieter .
ab 1 . Juni d . I .
ob . später . Ang .
u . W . 357 T .- V .

Mittlere Wilhelmstrale
Laden zu vermieten

In gutem Hause

3 - 4 ‘ 3iDL =

2 herrsch . Zim . .
Wohn - u . Schlaf -
zim . . möbl . . fl .
W . . sep . Eing . ,
Notküche . Tel ,
z . 1 . 2 . z . v . K .«
Fr . - Rina 92 , 1 .

FronH . Wohn.
Bierst . Höhe

2 kl . gz . o . teilw .
mbl . Zim . . Heiz .
Kochraum . Klos . ,
Lichtzähl . , Wass . .
für 7 .— wchtl .
einschl . Heiz , an
berufst . Dame
abzugeb . Räb .
Telephon 24615
8 — 10 unb 1 — 3 .

z . 1 . 4 . ob . später
zu mieten ober
Eigenheim ( zwei
Wohnungen ) zu
kaufen gesucht v .
pensioniert . Be¬
amten , Ang . u .
A . 494 an T .- V .

18 RM . zu vm .
Oranienstr . 8 , 2 .
M . 3 . m . Pens ,
mtl . 65 Oranien -
strqße 33 , 2 lks .

mollerte
1 - 2 Simmet
mit Kückenben ^
i . g . Haufe , nahe
Zentr .. fof . zu
vermieten

Philivvsberg -
ftraße 11 .

Wer finanziert

Eigenh/Neubau ?
Bezahlter Bau¬
platz an fertig .
Straße , herrl .
Stabtlage , unb
Sicherheit , vor -
banben . Angeb .
u . ll . 361 T .- V .

WOhVW
von ruh . Ehep .
fof . ob . spät , zu
mieten gesucht .
Anfr . u . K . 365
Tagbl .- Verl .

Frl . sucht sonn . ,
L , sep . 3immer
in ruh . Hause ,
m . K .- Ofen . An¬
gebote u . S . 363
Tagbl . -Verl .

Bertramstr . 12 ,
1 Ils „ g . m . Z .
an Berufst , z . v .
Fricdr .ichstr . 41 .
1 l . , möbliertes

Zimmer
zu vermieten .

Moritzstr . 64,ll .
( Bahnhoisnähe )
sep . möbl . Zim ,
an Herrn zu vm .

2 kl . g . mbl . 3 -,
Allein ! . , Etag . -
H . . an geb . solv .
Ehepaar zu vm .
Gut möbl . 3im .
sofort ob . fnäter
zu verm . Sibel «
heidstr . 43 , 3 .

Wohn - und
Dovvelschlafzim . .
gut möbl . , mit
Küchenben . und
Balkon , zu vm .
Adelheidftr . 80,1
Gr . mbl . Balk .«
3im . u . g . mbl .
Manf . bill . zu
vermiet . Arndt -
straße 8 , 2 rechts
Eut möbl . Zim .
an berufst . H .
z. vm . Bertram -
str . 13 . Vdh . 3 l .
Mbl . 3 . a . Ser .
zu v . Bertram -
stratze 14 , 3 Hs ,
Möbl . ion . Zim .
zu v . Bertram -
straße 21 , 3 lks .
Saub . möbl . Z ..
sep . , in ruhigem
Haufe , an her .
Pers . b . zu vm .
Bosevlatz 6 , 4 l .

Ruhiges Frl .
sucht 1 Zim . m .
Küche ob . 1 bis
2 iihnl . Räume ,
Frontfv . o . auch

saub . Hinterh .
Pünktl . Miete .
Ang . u . W . 348
an Tagbl . - Verl .

Mirtrin
sucht 2 — 3 - ober

4— 5 -Z .-Wohn .
mit Zentr .- Heiz . ,
Küche . 1 . ober
2 . Stock . Kur¬
viertel . 1 . Avril .
Ang . u . M . 358
an Taabl .- Verl .

In Villa
vorn . mbl . Zim .
m . Pens . v . 4 M
an , fließ . Mass . .
ec .eifl .S3ab , Gar, ,
verm . Richard -
Wagner - Str . 1 ,
am Kuraarten .
Möbl . Zimmer

vreisw . zu vrn .
Rieblftr . 3 , P .
Eins . mbl . Man -
sardenz . an zuv .
toi . meibl . Pers ,
geg . etw . Haus¬
arbeit abzugeb .

Rübesheirner
Straße 24 , 2 lks .

In der Nähe der Kurparks ob .
Waldes , mit Omnibus bequem
erreichbar , sucht ält . Ehep . fof .
o . spät . 3 — 4 -3 .- Wohn . m . Hz . .
Bab , Mäbch .-Z ., Balk . . Süd¬
lage . 1 . o . 2 . Et . Preisang . u .
B . 8104 Anzeigenfrenz , Main,, .

Ehepaar sucht zum 1 . 4 . 1936 ■

sonn . 4 - Z . - Äag . - Wohn .

modern , Z .-Heiz .. Bad , Balkon .
Loggia bevorzugt , evtl . Warrn -
wasservers . . mögl . Kurhausnähe .
Angeb . mit Preisang . inkl . Heiz .-

unter D . 351 an den Tagbl .-Verl .

Röderstrahe
Schoner , großer

Eckladen
m . 4 Schaufenst . u . Nebenraum

oder

Eckladen
mit 2 Schaufenstern unb dazu¬
gehöriger 2 - Zirnmer - Wohnung

18000
bis 20000 RM .
( a . Svenmark ) ,
1 . Hyp ., ob . ca .

10 000 RM .
2 . Hypothek auf

2 - Fam .- Haus .
Neubau , erftkl .
Lage , v . Selbft -

geber gesucht .
Ang . u . W . 361
an Taabl .- Verl .

Einfamilien -
Häuschen .

Wer beteil , sich
an dem Bau
von 20 Einsam .-
Häuschen , 10 000
bis 15 000 RM .

schlüsselfertig .
Höhenlage , Süd¬
seite . Ang . unt .
L . 348 an den
Taabl .- Berl .

2 Zimmer
u . Küche , abge -
schl ., nebst Zub . ,
v . ruh . ält . Ehep .
ab 1 . 4 . zu miet ,
aes . Pktl . Mietz .
Ang . m . Preis -
ang . F . 348 T .- V ,

Große abgeschl .
acvil . sonnige
2 - 3im .-Wohn .

( Mans . u . Zub .)
v . viel ausw .
leb . gebild . Be¬
amten - Ehev . z .
1 . 4 . 36 gesucht .
( Nähe Adolfs -
allee bev ., evtl ,
schöne Frontsv .
in n . zu abgel .
Villa . ) Etwa
50 RM . Angeb .
u . M . 349 T .- V .

Eine
„ Kleine
Anzeige "
im

Wiesbadener

Tagblatt
schafft Arbeit
und Verdienet

Herrschaftliche
möblierte

2 - W .
-MHN .

beite Lage , mit
Heizung u . all .
Zubehör . vom
1 . Avril ab für
S Jahr , auch
länger , abzug .
Ang . u . S . 361
an Tagbl .- Verl .

2 - ober
3 -Zim .-Wohn .

sofort ob . später
gesucht .

Ang , mit Preis
n . S . 351 T .-V .

Sonnige
3 - ob . 4 - Zim .«

Wohnung ,
Bab . Balkon z.
1 . 4 . 36 gesucht .
Ang . mit Preis
u . E . 351 T .- V .

Achtb . kl . Fam .
sucht z . 1 . 4 . 36
( nicht Zentrum )
schöne sonnige

Wohnung
mit gr . gebielt .
Küche , Bab , ei .

Kochanschl . , in
angeit . Hause ,

schön , fr . Lage ,
vreisw . Ang . m .
Preis u . D . 357
an Tagbl . -Verl .

HUH .
die als 2X2 =3 .«
Wohn , vermiet ,
wirb , von 2 jg .
Ehepaaren zu
mieten geh Ang .
unter S . 343 an
Tagbl .- Verl .

Höh .
'Beamter

sucht infolge
Versetzung nach
Wiesbaden rnod .

M = 3hinM =Heiz , und Bad .
bevorz . 2 Farn -
Haus . Ruh . Lg .
Ang . mit Preis

E . 357 T .- V .

Schöne
3 - 3im .-Wobn . ,
tirettmiete bis

65 RM ., von
Mutter u . Docht .
S. 1 . 4 . gesucht .
Ang . u . S . 357
an Tagbl .- Verl .

3- L - Ulohn.
mit kl . Lager¬

raum gesucht .
evtl . 6 - Zimmer -
Wohn . z . Teil . ,
auch kl . Land¬
haus angenehm .
Televbon 20864 .

Pens . Ehepaar
sucht z . 1 . 7 . 36

3 — 3 ^ - Zim . -
Wohnung

mit Zub . , mögl .

Glotzer eniflöen
Ecke Oranien - u . Adelheidstr . 53 .
mit 4 Schaufenstern 3 - Zimmer -
Wohnung , Zubehör , sofort oder
später preiswert zu vermieten .
Näheres 1 . Stock links .__________

Büro
Friedrichstraße 53 , Part , rechts .
3 , bezw . 4 Räume , mit ober ohne
großen unbebauten Hofraum , fof .
ober später zu vermieten . Näh .
Mauritiusttr . 7 . Tel . 59461 .

Neubauer¬
straße 12 , Hochp .
i . ob . Kurviert .,
gut möbl . gr .

Zimmer
m . Zentralheiz . ,
fließend . Wasser
zu vermieten .
Rheinstr . 38 , 2 ,
gut möbl . Zim .
zu vermieten .

In Villa
ruhige Kurlage ,
2bett . u . Ibett .
Zim . mit fließ .
Mass , und Balk .
zu vm . Monatl .
Pr . m . Heiz . 60
u . 45 RM . Beste
Verpfleg , nach
Wunsch Abegg -

straße 3 , am
Leberberg .

Sch . sonn . m . 3 .
gl . o . sp . zu vm .
Ovanienstr . 54,1 l
Beb . möbl . sep .

Balkonzim .
billig zu verm .
Querstraße 4 , 2 .
Gut möbl . Zim .
zu vm . Rauen -
thaler Str . 10,3
bei Vorngießer ,

Adolsshöbe
z . 1 . 4 . ob . spät .

3 — 4 - Zimmer -
Wohnnng

ges . Angeb . mit
Preisang . unter
S . 361 T .- Verl .

4 - 3lmmet -

Mnnng
mit reichlichem

Nebenraum ,
Zentralheiz . ,
Balkon , gute

sonn . Lage , kein
Erbgesch . . f . ält .
Ehep . z . 1 . April
gesucht . Ang . u .
E . 345 an T .- V .

E . mbl . Zim . z .
1 . Febr . zu vm .
Wörthstr . 3 , 1 l .
Nett . mbl . Ms .-
Zim . mit Ofen .
Kochgas u . Licht
an toi . berufst .
Mieterin zu vrn .
Wörthstr . 7 , 2 .
Gut mbl . Zim .
zu verm . Borck -
straße 4 , 1 r .

MlsSMll
Sonnenseite .

1 . Etage , möbl .
großes Zimmer ,
besonderer Ab¬
schluß . fließend .
Wasser , Gas . an

ruhige Mieter
( mit Licht 25 . )
abzugeben . Zu
besichtigen von
10 — 1 Uhr , auß .
Sonntag . Näb .
im T .- Verl . Bk
Welcher ält . H .
oder D . möchte
gern b . Kleinr .
ruhig wohnen ?
Adresse zu erfr .
i . TagbI .«V . Bl

6lh . Mbl . W .
zu vm . Wallufer
Straße 2 , 1 lks .
Gut möbl . Zim .
an berufstätig .
Herrn z . 15 . 1 .
zu vrn . Wellritz -
straße 51 . 2 r .
Sol . Herr find ,
nett , sehr vrsw .
mbl . Zim . , freie
Sage Westend -
str . 37 , P . links .
Sonn , vornehm .

möbl . Wohn -
Schlafzimmer

in Villenhaush . ,
m . Z .- Hz . , sofort
zu vrn . Wilhel -
rninenstraße 42 ,

Sochvarterre .
Nerotal .

5 — 6 -3 .-Wohn .
in freier Lage z.
miet . ges . Ang .
mit Angabe des
Preises u . L . 364
Tagbl .-Verlag .

6 - Z Simmet
in Etag .-Wohn .
ob . Einf .- Haus ,

Garten
Vorbedingung ,
sofort gesucht .

Dozent
Dr . Wurm ,

Stöbt . Kranken -
anitalten ,

7 - 3iwr -

Wm »
oder Einfamil . -
haus m . Garten
sofort v . höher .

Reg .- Veamten
gesucht . Angeb .
u . S . 365 a . b .
Tgbl .- Vl . erbet .

Möbl . Wohn .
2 — 3 Zimmer , m .
Küche , z. 1 . Febr .
ges . Ängeb . mit
Preisang . unter
M . 363 T .-Verl .
1 — 2 gut möbl .

Zimmer
in schöner Lage
v . Beamt .- Ehev .
z. 1 . 3 . gesucht
Ang . u . A . 539
Tagbl .- Verl .

2 — 3 - Z . - W . zum
1 . 4 . ges . Fr . - M .

330 — 380 RM .
Ang . K . 363 T .- V

Gesucht

3 -M . - MHN .
m . allem Zub .
und Bad sofort

oder fväter .
Ang . mit Preis
u . L . 351 T .- V .

Schöner Eckladen , in Laufgegend ,
mit dazugehöriger 3 - Zim .- Wohn . ,
Moritzstr . 35 ( Ecke Eoethestr . ) , bis¬
her gutgeh . Metzgerei , für alle
Zwecke , besonders Lebensm . und
Bedarfsartikel geeignet , zum
1 . Avril 1936 zu verm . Eigen¬
tümer Hoffmann , Adelheidstr . 30 .

Leeres ionn .
separates Zim . .
auck z . Unter¬
stell . f . Möbel
geeignet , zu vm .
Bahnhofstr . 3,2
Ren Hergericht ,
leere Zim . an
sol . Dauermieter
z . vm . Bertram -
straße 15 , 1 lks .
L . Ms . m . Koch -
of . sof . z . v . Bis -
marckring 6 , 1 l .
Sch . Mansarde ,
leer ob . möbl . .
i - g . £ >. , an anst .
Person zu vm .
Dotzh . Str . 44 , 3
2 kl . frdl . saub .

Mansarden
m . eig . Wasser ,
Licht unb Koch -
ofen , leer ober
möbl . , zu verm .
Näber . Evethe -
straße 13 , 3 ,
Schöne neu ber «

geeicht . Mans ,
leer ober möbl . ,
sofort zu verm .
Eoethestraße 24 ,
Part , links .
Mansarde , leer
ob . möbl . , evtl .
Möbel unterst .
Näh . Kavellen -
strabe 9 , V . P .

4 - Zim .- Wohn .
mit Zubeh .» zum
1 . 4 . 1936 von
Beamt . ( 2 Pers . )
ges . © eg . nörbl .
Taunusftr . . östl .

Wilhelmstraße ,
Biebricher Hohe .
Angeb . m . äuß .
Pr . A . 533 T .- V

Sonnige
4 - 5-3, - Mhn .
mobern einger . ,
mit all . Zubeh . ,
z . 1 . April ges .
Ang . u . O . 363
an Tagbl .-Verl .

Sonnige
4 — 5 - Zim . -

Wohnung
z . 1 . 2 . gesucht .
Angeb . nur mit
Preis u . A . 538
an Tagbl . -Verl .
Im Ringviertel .

Jute
Wohnlage

- 5-Z . - MHN.
nicht über eine
Treppe hoch , da -
von 1— 2 Zim .
mit sev . Eing . .
zu miet , gesucht .
Ang . mit Preis
unter A . 536 a .
Tagbl .- Vsrl .

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
Schönes elegant

möbliertes

Zimilief
mit 2 Betten .
Bad . Küche , in

Villa , vreisw .
zu verm . Geis -

bergftr . 36a .

Staat ! .
Angestellter

sucht z . 1 . 4 . 36
3 - Zim . - Wohn .

mit Bad u . Zu¬
behör . Ang . u .
U . 360 an T .- V .
Aelt . Ehev . mit
erwachs . Tochter
sucht z . 1 . 4 . 36
geräumige

3 - Zim . - Wohn .
in Vorderhaus
Pünktl . Mietz .
Ang . mit Preis¬
ang . u . L . 361
an Tagbl . - Verl

Baukosten -
Vorschuß

gibt Pensionär -
Ehev . als Miet ,
für eine gute

3 - Zim . - Wohn .
mit Zentr . - Hz . .
Küche . Balkon ,

Bad ( Gegend
Nero - , Dambach -
tal , Sch . Aus¬
sicht , Kurpark ) ,
wenn solche aus
© roßwohn . ab¬

geteilt wird .
Ang . u . E . 358
an Tagbl . - Verl .

Ehepaar
m . Tochter sucht
zum 1 . 4 . 1936
schone größ .

r - 3 . . Mtzil .

in guter ruhig .
Wohnlage , mit
Bad ( extra ) . Hz .
u . all . Zubehör ,
« ventl . auch in
Villa ( mit ob .

Einrichtung ) .
Preisang . unter
A . 535 T .- Verl .

Komfort , mod .
3 - Z . Wohnung

v . Ehepaar zum
1 . 3 . ges . Gar .
o . © aragennähe
erw . Preisang .
u . L . 366 a . d .
Tagbl . - Verl ,
Ruh . Veamten -
Fam . ( 3 erw .
Pers . ) sucht zum
1 . 4 . 1936 sonn .

3 -Zim . - Wohn .
Ang . m . Preis
F . 357 T .- Verl .

Mag .- Angestellt .
sucht sch . sonn .

3 - Zim . - Wohn .
m . Zub . i . Süd -
viertel z . 1 . 4 .
1936 . Ang . mit
Preis u . M . 361
an Tagbl . - Verl .

Zu vermieten :
1 Eckladen mit Wurstküche ( seither Metzgerei ) , evtl ,

mit Wohnung . Goebenstraße 4.
1 Lagerraum ( Tapeziererwerkstatt ) . Wallufer Str . 10
1 Laden mit Labe nz immer ober Küche . Wallufer

Straße 10 .
1 Laden mit Nebenräumen , Horckstratze 31 .
1 Lagerraum , evtl . Werkstatt . Karlstraße 31 .

Haas
Hausverwalter . Wallufer Str . 10 . 2 . Tel . 27620 .
Sprechstunden nur 3— 6 Wr . außer Mittwoch und

Samstag .

• Behgl . mbl .
Zimmer

Moritzstraße 30 ,
2 . St rechts .
Möbl . Wobn -

Schlafzimmer
zu verm . Neu -
gasse 4 , 2 lks .
Ent möbl . Zim .

Niederwald -
stratze 22 . P . r .
Bahnhofs - und

Zentrumsnähe
sonniges , gut

möbl . Zimmer
zu verm . Mit
Pension 75 Mk .
Nikolasstr . 10 . 3 ,
Gut möbl . Zim .
zu vm . Nikolas -
straße 17 .________
Gut mbl . Zim .
m . fl . Mass . z. v .
Oranienstr .6,2 l .

Möbl . Zim . an
sol . Frl . zu vm .
Schulberg 13 , 1

Schönes Zim .
mit 1 — 2 Bett ,
billig zu verm .
Seerobenstr . 6 ,
Part , rechts .
Gut möbl . Zim .
Hemung . fließ .

Wasser , an
berufstätigen

Herrn abzugeb .
Taunusftr . 9 . 3 ,
Eing b . Aufzug

Suche z . 1 . Apr .

2 - W . - WN .
Mann i . Arbeit .
Sing . u . T . 364
Tagbl .- Verl .
2 -Z .- W . m . K . .
Bad . Balk . u .
Zentralheizg . z .
1 . 4 . in sch. Lage
ges . Ang . m . Pr .
u . L . 359 T .- V .
Sielt . Ehepaar ,

nfti . Mietzahler ,
sucht 2 Zim . und

Küche , Nähe
Weitend . z. 1 . 4 .
36 . Sing . m . Pr .
V . 364 T .- Verl .

Damen¬
schneiderin

sucht z. 1 . Avril
2 -Zim .-Wohn .

möglichst Nähe
Kochbrunnen .

Langgasse ,
Kirch -- " -

Preisang . unter
S . 355 T .- Verl .

2 -Zim .- Wohn .
evtl , mit Heiz . ,
von 2 alleinfteb .
rub . Damen z.
1 . 4 . ges . Angeb .
mit Preis unt .
F . 354 an den
Tagbl .- Verl .

2 -3 . -Wohn .
v . 2 Pers . ges .
Mtpr . 360 Mk .
Frd .- M . Angeb .
D . 365 Tgbl . -V .

in gut . Sause .
Stadtzentr ., ges .
Preisang . unt .
W . 366 Tgbl .-V ,

2 -Zim .- Wohn .
zu miet , gesucht .
Sing , mit Preis¬
ang . unt . E . 355
an Tagbl .-Verl .

Doriern
5 - b . 6000 RM .
gea . Sicherheit
auf 1 Jahn ge¬
sucht . Angeb . u .
W . 360 an T .- V .
Krankenschwester

sucht Hypothek
5 - b . 8000 RM .
auf eigen . Haus
in Wiesbad . nur
von Tarne ober
Ehepaar . Evtl ,

könnte schöne
moderne 3 -Zim .-
Wohn , mit Volk ,
in eign . Haus ,
i . Tarnt ., 3 Min .
v . Bahnstation ,
direkt a . Tann .«
Wald geleg ., ge¬
boten werd . Es
könnte auch evtl ,
nur 1— 2 Zim .
als Sommerauf¬
enthalt abgegeb .
werden . Lage d .
Hauses ist beson¬
ders für Herz¬
leidende geeign .
Sing , von Selbst¬
interessenten u .
B . 362 T .-Verl ,

In Billa
s. Beamter i . R .
2 - Z .-W . Viertel -
jäbrl . SBoraus «
zahl . Sing . unt .
I . 348 T .-Verl .

2 - Zim .- Wohn .
mit Zubehör z .
1 . 4 . ges . , Nord -
West bevorzugt .
Ang , ll .348 T .- B .

MWkklk
Beooilin

sucht z. 1 . 4 . 36
2 - 8im .-Wohn .
mit Zubehör

( abgeschl .Wohn .)
in gutem Sause
u . rubigir Lage ,
ev . Villa . Ang .
u . T . 348 T .- V .

Aelt . Ehepaar
sucht l -Z . - Wohn .
nach dem Süd¬
viertel z. 1. 4 .
Ang . u . 3 . 357
an Tacbl . -Verl .

3g . Ehepaar
sucht 1 Zimmer

und Küche ,
evtl . Hausmeist .-
Stelle , zum 1 . 4 .
Ang . u . D . 360
an Tagbl . -Verl .
Jg . Ehev . sucht
1 3im . m . Kücke .
Sing . m . Preis¬
ang . u . D . 356
an Tagbl .- Verl .
Junges Ehepaar
sucht zum 1. 4 .
1936 sonnige

l - 3im . - Wohn .
im Abschluß , in
gut . Hause . 25
b . 30 RM . Pktl .
Mietzabl . Ang .
K . 362 T .-Verl .

Kleinrentnerin
sucht 1 Zim . u .
Küche i . Abschi.,
evtl . 2 kl . Zim .

zum 1 . Avril .
Sing . u . G . 362
an Taabl .- Verl
Berusst . Mann
sucht 1 Zim . u .
Küche i . Abschi .
Ang . u . O . 360
an Tagbl .- Verl .
Pens . Dame sucht

1— DL - Z .- W .
z . 1 . 3 . ob . 1. 4 .
Preisang . unter
O . 355 T .- Verl

1 bis 2 leere
Zimmer

mit Küche von
ält . Dame sof .
ges . Preisang .
ll . 346 T .- Verl .

1— 2 -Zimmer -
Wohnung

in Wiesb . oder
Biebrich gesucht .
Pr . bis zu 30 .—
monatl . Ang . u .
S . 358 T .-Verl .

l 'X — 2 =3im .=
Wobn . sofort ob .
1 . Avril gesucht .
Preisangeb . u .
ll . 337 an T .-V .

Kl . Schwalbacher
Straße 14 und

Zietenring 2 ,
je 2 Mansarden
zum Preise von
monatl . je 20
RM . für zwei
Mansarden , sof .
zu verm . Näb .

Dr . Schröder ,
Adelbeidstr . 34,1
nachm . 4 - 6 Uhr ,
außer Mittw . u .
Samst . nachm .
Er . leer . Zim .

an Dame ( am
liebst , berufst . )
vreisw . zu vrn .
Besicht . So . 9 - 1
u . abends . Bein
Adelheidstr . 78 .

Frankenstr . 23 .
V . 2 . St . rechts .
Möbl . Zim . mit
kl . Kochherd an
eins . Frau oder
Fräulein zu vrn .
Goebenstr . 6,3 l .
Mbl . Zim . z. v .
Eoethestr . 23 . P .
Gut möblierte
sonnige Mans ,

in ruh . Hause
zu vermieten .

Jghnstr . 13 , 1 .
Separates

gut möbl . Zim .
an berufst . Hrn .
abzugeben , die
Wocke 4 .50 RM .
m . Kaffee . Auf

Wunsch guter
reich ! . Mittags¬

tisch . 70 Pf .
Schnitt . 26, __ 1 .
M Gem . ionn .”

möbl . Zim .
mit 1 ob . 2 B .
an bet . H . bill .
zu v . Kaif .- Fr .-
Rina 46 , 2 lks .

2 schön möbl .
Zimmer

( Herren - unb
Schlafzimmer )

zu verm . Kaiser -
Fr .-Äing 50 , 2 ,

Möbl . Zim .
in rub . Hausb .
zu verm . Kirch -
aasse 44 , 3 . __
Gut möbl . Zim .
ob . leer zu vm .

Klarentbaler
Straße 1 , 1 lks .
Mbl . Ms . f . H .
fr . Klarentbaler
Straße 19 , 3 l .
Gut möbl . Zim .
zu vm . Körner -
straße 7 , 2 lks .
Möbl . 3 . zu v .
Stöbt , Luisen -
str . 14 , Vbb . 2 .

Ent möbl .
Schlafzimmer

mit ein ob . zwei
Betten , an be¬
rufstät . Herrn
oder Dame , in

gutem Hause ,
vreisw . zu vm .

Luxemburg -
straße 9 . 1 lks .
3n Villa , sonn ,
g . möbl . Zim ..
2 . Et .. 30 RM .
Martinstraße 3 ,
Räbe Kaiserbof .
S . g . m . Frtsv .,

2 Zim . , © as .
El . , sev . . 1 . St . ,
Martinstr . 3 , N .
Franks . Straße .

2 - 3 =3tmmer *

Wohnung
in sonnige Sage ,
zum 1 . 4 . zu
mieten gesucht .

Ang . u . S . 348
an Taabl . -Verl .

Zum 1. 4 . 1936
sonnige 2 - ober

3 - 3im . -Wobn .
mögl . Zentrum ,
ges . Sing . m . Pr .
unter K . 364 an
Taabl .-Verl .

Aeltere Dame
sucht 2— 3 - Zim .-

Wohnung
mit Heizung z.
1 . Mörz in nur
g . Hause , 1 . Et .

z . 1 . 2 . zu vm .
Näheres Karl -
str . 17 , Erdg . r .
Kl . leere Mans .,
Wocke 2 RM ., z .

verm . Luisen -
str . 5 , M . P . l .
S . I . Mans . N .
Moritzstr . 66 , 3 .

Saubere leere
Mansarde

zu vm . Nettel -
beckstr . 7 , P . I .
Gr . I . Balk . «Z „
K

' ben . , zu verm .
Schiersteiner

Str . 24 , ,Hv . r .
Leeres Zim . sof .
zu vm . Sedan -
straße 7 , V . Pt .
L . Mans . ( neu ) .
Herd u . Wasser ,
an berufst , ält .
Frau z . v . Wal -
ramstr . 7 , V . 1 .
Gr . leeres Zim .
zu vm . Weber -
gasse 3 , © th . 1 r
1 - 2 sch. gr . leere
3 . . evtl . Küch .-
Ben . ( auch für
Möbel einzust .)
Borckstr . 2 , 2 r .
Leere kl . Mans ,
m . Licht , © as u .
Wasser zu vm .
Sing . u . U . 354
an Tagbl . -Verl .

Leeres Zimmer
m . sev . Eing . ,
auch f . Büro ge¬

eignet . Nähe
Michelsbera . an
sol . vktl . Miet -
zahler sof . z . vm .
Sing . u . F . 359
an Tagbl . - Verl .

Gr . Helle Räume
für Geschäft ober Büro , gute
Lage , vreiswert

zu vermieten .
Siäh . t Kl . Burgstr . 1 , 1 , Eidam .

I

Einfamilien - Haus
Fritz -Reuter - Straße 6 , Nähe
Bahnhof , 7 Zim . , reich ! . Zub . .
Zentr . - Heiz . , z . 1 . 4 . 1936 oder
früher zu vermieten durch

5 . Ehr . Glücklich ,
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

sof . ob i . 1 . 4 .
1936 . Ausmhrl .
Ang . u . 3 . 365
an den Tagbl .=
Verlag erbeten .

Alleiutt . Ehep .,
vktl . Zahl . , sucht
z . 1 . 3 . ob . 1 . 4 .
gut möbl . 2bett .
Wohnzim . mit

Alleinküche .
Ausf . Preisang .
O . 361 T .- Verl .

3 - 3im .- Wohn .
mögt mit Bad .
Nähe Ringkirche
zum 1 . 2 . gef .
Ang . u . S . 355
an Tagbl . - Verl .

Offiz .- Wwe .sucht
z . 1 . 4 . 36 sonn .

3 — 3 ^ - Zim . «
Wobnung

mit Küche . Bad ,
Heiz , und Zub . ,

mögt Balkon .
Sing , mit Preis¬
ang . u . A . 531
an Tagbl . - Verl .
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Modernes solides rentables

Wohngrundstück

« ngest . ,Landwirte

9 Blelchftrahe 9 Finanzierg .

| Prioat - Verkäufe

Immobilien
simmobllien -Berkiiusej

Komplette Küchen 135

Möbel - KollerHe 'lmiJSa6e45

Kaiserstrage 15 . F8 .

Bauplatz 85

er

SäNifcf

BECHSTEIN

:t ) ,
ca .

Matratze
Deckbett ,
Stühlchen
Tovi bill .
(SoeBenitr .

8/40 PS
Wanderer -

Lieferwagen
Steuer 17 .10

zu verkaufen .
P . Lebmacher ,
Eemeindebade -
gätzchen 2 , 3 .

und
sowie

mit
zu vk .
1 . 1 l .

it

in
nit

z .

».
n
f .

Krack - und
Smoking -Anzug
ehr gut erbalt . ,
ür grobe träft .

Figur bill . zu vk .
Dotzbeimer

Strane 33 , 1.

mb
u .

Sli¬

ter
>rl .
in . ,
zer
lse ,
ln -
563

HWHmlll
RM . IOOOO u .
RM . 20000

auf erstkl . Ob¬
jekte an .I .Stelle
zu vergeben .

Gebr .
Herren - Fahrrad
für 15 .— zu vk .

Dotzbeimer
Str . 11 . Stb . 2 .
Hrn . -Rad 12 M .
vk . Dotzbeimer
Str . 26 , Vdb . 2 .

'
ier
>t .
eis
-D .
Irl .
br .
res
ter
ms .
üd -

in guter Lage Wiesbadens ,
800 — 900 qm . gesucht . Angeb .
unter F . M . 70042 an Ala ,
Anzeigen -AE . , Frankfurt a .
Main , Kaiserstrabe 15 .

WslM Gewerbetreibende ,

ter
äb .

u .
>rl .

ev .

n .
on .
m -
hc .
: iz .-
!ll .

Lebensmittel -
Geschäft

sofort ob . später
zu verk . Ang . u .
T . 357 an T .- V .

öchlnszimmer
Herrenzimmer
Küchen
Speisezimmer
Couche
Einzelmöbel

billig abzugeben
Wellritzstr . 26 .

Schwarz .
Neue verienkb .

Anier -Nlihmaslh.
billig zu verk . b .

Landsrath ,
Bismarckring 19

Gute Nähmasch .
billigst zu verk .
Lumb , Friedrich -
strabe 29 , 1 r .

Nähmaschinen
neu , beste Mark ,
und gute gebr .

Krieger ,
Frankenstr . 22 , 1

Piano
noch aut erhalt . ,
von Privat zu
kaufen ges . Ang .
u . S . 347 T .- V .

Immobilien Verkehrsges .
Abt . Hypotheken

Wilhelmstr . 9 (Alteeseite ) Tel 265 50

Neuwertiger
wein emailliert .

Küchenherd
für Kohl . . Koks
u . Gas . Näh .

Kais .- Friedr . -
Ring 41 , P . r .

Besicht , nach tel . Vereinbar ,
durch Kurt Hoppe . Architekt .
Rheinstrabe 30 . Tel . 26263 .

Opel
2 - Sitzer , fahr¬

bereit . in bestem
Zustand , bill . zu
vk . Rauentbaler
Str . 10 , Mtb . 2 .

Wenig gebr .

Herren¬
zimmer

billig abzugeb .
Walramstr . 5 , 2

bei Schwarz .
Besicht . Sonntag

vorm . , 11 — 1 .

Hans mit Mn
kl . Wohnungen ,
gut rent . , mehr .
Steuer , dir . v .
Besitzer zu verk .
Ang . u . E . 352
an Tagbl .-Verl ,

Mobei Stiappcr
WIESBADEN

Am Kömertor 7 , Langgasse

Opel
2 1, Kabriolett ,
6500 km gelauf . ,
blau . 3000 Mk . .
Mainzer Str . 58

Tel . 23803 .

la
tt
i .
-lle

erfragen im Tagbl . - Verl .

Entzückende

Euterhalt .

Mdi .
auch Schreib¬
tisch . einzeln ,
aus Privat¬
hand gesucht .
Ang . unter
T . 362 an d
Tagbl .- Vl .

Guterh .Emaille -
Badewanne und

Gasbadeofen
vreisw . zu ver¬
kaufen . Anzuseh .

ab 14 Uhr .
Philippsberg -

sirabe 32 , Pari .
Pion . - Schrbit . .

Ambon , Bohrm .
Stanze zu verk .
Albrechtstr . ! 8,P ,

MchM
<3in0 . SOO Ltr ..

leichter
Schneppkarren

vreisw . zu verk .
Karl Fleischer ,

Friedhofs¬
gärtnerei ,

Platter Str . 174

| .Händler - Verkäufe |

I ?
tu «
ig .
Ti .
nd
? r =
eb .
V .

ißt
ias
an
nd
h .
es -
nd

l
m -
irt ,
ißl .

v .
rn .
r .
I .

ng .
-V .

>t
e ,

keine Konkurrenz vorhanden .
A . Diebels . Immobilien .

Dotzbeimer Strane 68 .

Blüthnor -
Piano ,

wenig gespielt ,
neuwert . , preis¬
wert abzugeben .
Näh . u . D . 361
an Tagbl . -Verl .

faöealalie
( Schiebekasse )

zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis
u . O , 357 T .- V .

MMeii
Marken a . Vries
u . Sammlungen

kauft Katz ,
Michelsberg 7 , 1

Guterhaltener
• Anzug

f . stärkere Figur
vreisw . zu verk .
Adelheiditr . 45,1

Zwei Paar gute
D . - Schuhe , Er .
42 , sehr vreisw .
zu verk . Erotze
Burgstr . 4 , 3 .
Graubl . Teppich .
2 Mtr . . 12 RM ..
hellbr . Lampe m .
Seidenschirm 8 .
zu verk . Emier
Stratze 34 . 2 .
Gutes schwarzes

Klavier
( Niendorf )

zu verk . Anzu -
sehen 15 - 16 Uhr
Alwinenitr . 2 .

la Stammbaum , 4 Mon . alt , zu
verk . Ang . unter F . M . 13 an Ala ,
Frankfurt M „ Kaiserstr 15 .

sich
au
m .=
)00
M .
g .
öd -
nt .
>en

Radio - Geschäft
sofort zu verkaufen . Adresse zu

ruf
5 .
ikl .
ist -
it .
561
tri .

Nähmaschinen
in Schrank - u . Nähtischsorm billig .

Engel , Bismarckring 43 .

Cgee * !» Hypotheken tiber -
® nehme ich direkt .

Auch Angabe der jetzigen Be¬
lastung und jährl . Mietseinn . erb .
unter O . » 2b an den Tagbl . - Verl .

NSbel - Elnkaui
ist große Vertrauenssache
Deshalb gehen Sie b . Bedarf von

Küchen , Schlaf - und Speisezimmern
zum wirklichen Fachmann

Heinrich Veite SSI
Ehestandsdarlehen

Küchen
~

Schlafzimmer
’

Speisezimmer
Polstermöbel

F . Darmstadt
Ehestandsdarlehen
Frankenstraße 25

k am Bismarckring A
Tel . 22558

Nähmaschine
gesucht . Ang . u .
M . 347 T .- Verl .
Gebr . Nähmasch .
zu kauf , gesucht .
Ang . u . H . 366
an Tagbl . - Verl .
Kaffeemasch .
Backtisch , Gard . -
Ständer , Läufer¬
stoff zu kaufen

ges . Oranien -
strabe 3 , Part .
Schlafzimmer u .
Küche aus Priv .
ges . Ang . unter
D . 353 T . - Verl .

Neubau - Villa
Hindenburgallee18a
( Haltestelle Erilloarzerstr . )

zu verkaufen .

IX — 2 To .
Brennabor -

PnMenMgen
in gutem Zust . ,
günstig zu verk .

Wilh . Neu ,
Ford -

Vertretung ,
Helenenstr . 16 .

314 - bis 5 -Zim .-Wohnungen , in
bevorzugter Wohnlage , gesucht .
Preis ca . 40 bis 50 Mille bei ca .
24 Mille Anzahlung . Erschöpfende
Angaben über Beschaffenheit .
Lage , Erotze der Zimmer usw . er¬
wünscht . Angeb . u . L . K . 14 an
Ala , Anzeigen -AE . , Leipzig .

SeWil -

Flügel
verkäufl . Ang .
u . K . 358 T .- V .

MöWM
4,7

"
,XIS ( Dlalill

gebr . , zu kaufen
xes . Preisang .
u . T . 365 T .- V

IwiliiigswigeF
zu kauf , gesucht .

Schnell ,
Rieblstratze 5 .
Kl . Herd zu

kauf . ges . Moritz -
stratze 37 , 3 lks

Emaill . Bade¬
wanne , g . erb . .
ges . Ang . unter
T . 361 T .- Verl .

Shnnwrtiir
Er . ca . 90/200
cm , zu kaufen
gesucht . Ang . u .
L . 365 an T .- V .

Bauplatz
herrliche Lage ,
Stadtnähe , zirka
470 qm , 7 .50
RM . d . Quadr .-
Meter , geg . bar
zu verk . Ang .
I . 359 T .-Verl .

^ mmobil. -ÜMsgtsiitze|
Eilt :

Hier anw . such ,
vom Besitzer

kl . Villa
geg . bar . Ang .
B . 337 T .-Verl .

Radio - Appar .,
3 R . , zu verk ..
Preis 80 RM ..
Rheinstrabe 81 ,
Eartenh . Part .

_ Radio
3 Röhren , Retz ,
b . zu verk . Bis -
marckring 8 . 5 .
• Zu verlausen
guterh . Möbel

aller Art .
Etzzimmer ,

Sofa , 2 Sessel ,
Tische , Stühle .

Beleuchtungs¬
körper ,

Uhren , Bilder .
Spiegel .

Waschmaschine ,
Sitzbadewanne ,

Weinschrank u .
Diel . ä . Zu erfr .

Langgasse 54 ,
Wäschegeschäft

Stein ._____
Eich -Büfett
Ausziehtisch

u . 6 Lederstühle
bill . verk . Hell .
mundstr . 32 , 1 1.
Gelegenheit für

Brautleute .
Sch . Wohnzim . ,
Schlafz ., 1 Bett ,
b . Eiche , Pitch -
Küche preiswert
zu verk ., evtl ,
mit 2 -Z .-Wohn .
Adr . zu erfr . i .
Tagbl .- Vl . Bd

Eii . - Vettst .
mit Kavokm . . g .
erhalt . , zu verk .

Knoll ,
Moritzstr . 33 , 1 .
Nutzb . -pol . Bett
m . Svrungrahm
Schrank f . Kleid ,
ob . Wäsche u . kl .
Komm ., g . erd .,
zu verk . Ring -
kircke 1 , 1 .

Gutes Einkommen
( selbst . Arbeiten ) biet , ein gut -
fund . seriös . Untern , arbeits -
tücht . Herren , welche 1000 bis
2000 RM . Barkapital ( keine
Kaution ) besitzen . Branche -
fenntn . nicht erfordert . Auss .
Ang . u . F . T . 115 an „ äBefto “

,
Frankfurt a . M ., Kaiserstr . 5 .

Kleine

Mehrfam . - Villa
mit grob . Garten . Höhenlage ,
bequem zu erreichen , preis¬
wert zu verkaufen durch

Z . Ehr . Glücklich
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Nur 32 000 RM .
kostet jetzt wegen Wegzugs
tipptoppe sonnig gelegene neu -
zeitl . Villa — in hem . Lage —
unweit v . Autobus . 8 schöne
Zimmer , Diele . Wintergarten .
Zentralheiz . . mätzige Steuern .
Anzahl , usw . nach Vereinbar .
O . Engel . Hindenb .-Allee 5a .

Villa
5 Zim . , Zubeh . ,
mod . , Zentral -
Hz . . Höhenlage .

U16000 » .
sofort zu verk .
Käuf . erf . Näh .
u . W . 363 T .- V .

mogl . Doppelhaus ( 3 Zim . ) ,
in gutem Zustand befindlich ,
bei 12 000 bis 15 000 RM . An¬
zahlung zu kaufen gesucht .
Angeb . unt . 1795 an Anz .-
-zmke , Frankfurt am Main .
Salzhaus 6 . F132

Zweisitzer
Dixi - Svort ,

3/15 PS ,
Viersitzer - Dixi ,

3/15 PS ,
Mathis -

Svortwagen ,
Biersitz . - Ovel ,

4/20 PS , offen ,
preiswert

ru verkamen .
Nehme auch

Motorrad oder
andere Wagen

in Zahlung .
Lustenberger ,

Mainz ,
Dalbergstr . 10 .

im Hof .

NI .
He¬
ber

Hindenburgallee
Kleine , sich in bestem Zustande

denndl . Villa , niedrige Steuern ,
aunitig zu verkaufen durch

Friedebach
Bleichstratze 9 . Telephon 23563 .

SMMm
Englebert

5,50/16 , Decken
und Schläuche

vreisw . zu verk .
Errneto

E . m . b . H . ,
Moritzstr . 6 , S . 1

DKE
"

Meisterklasse ,
fteuerfr . , in gut -
erh . Zust . . zu vk .
Eeisbergstr . 11 .

Stb . 1 . S . t
Motorrad , 500

cem , steuerfr . , zu
vk . Schachtstr . 17 ,
Laden . ges . Angeb . mit

Preis u . Erötze
F . Bauer ,

Römerbera 39 .
EinfacheSchlafzimmer

Speisezimmer
Küchen

in großer Auswahl

Moderne Eichen - Büfetts . . 135
Schreibsehränke eich . u . nußb . 125

Guterh . Wickel -
komm . ges . Ang .
D . 363 T .- Verl .
1 grob , guterh .

Kleiderschrank
u . 1 Wäscheschrk .
zu kauf , gesucht .
Preisang . unt .
K . 354 T .-Verl .
Kolonialwaren -

schrank
mit Schubladen

Kredite
4 ( 4 Pige ^ Hypotheken . schnellstens
durch «rriedebach , Hypotheken ,
Bleichstratze 9 Telephon 23563 .

1 Jung . -Fahrrad
s. 6 — 10 I . . ein
Auto f . 3 — 6 I .
zu verk . Zieten -
ring 12 , H . P . r .

Memme «
gut erb . , billig
zu vk . Schnell ,
Rieblstr . 5 .

Guterh . weih .
Kinderwagen

zu vk . Michels -
berg 8 , 2 .

Suche
guterhaltenen

Wagen
4 - Sitzer . Ang . u .
W . 359 T .- Verl
Auto . b . 10 PS ?
zu kauf , gesucht .
Preisangeb . u .
I . 366 an T .- V .

Gesucht gebr .
1,2 Liter

vpel-

LlesWllgen .
Ang . U . 357 T .- V .

Eckhaus . Südviertel .
3 - und 4 - Zimmer - Wohnungen .
2 Läden , bei nur 5000 RM .
Anzahlung , nutzer st preiswen

zu verkaufen .

Willy Stern
Kirchgasse 76 .. Telephon 27363 .

Etagen¬
haus

beit . Zust ., ohne
Hinterh ., für

36 000 .— zu vk .
Die Anzahlung
v . 10 000 RM .
verzinslich mit
18 % . Angeb . u .
L . 363 an T .-V .

Kapitalanlage .
Umgebautes
Etagenhaus

( 3 -Zim .- Wobn .)
in Stadtmitte ,
9,5 % verzinst ,
bei Anzahl , von
25 000 RM . zu
verk . Ang . unter
F . 366 T .-Verl .

Solides

Etagenhaus
best . Aussichtslage , nahe Wilbelm -
stratze . Wohnungen alle billig
vermietet , mit 15 000 RM . Aus¬
zahlung . die sich mit 13 % ver¬
zinsen . z. verk . durch

Wulf
Sonnenberger Stratze 66 .

Spiegeiglas-

theke
gut erhalten ,

3,50 Ig . . 0,75 h „
0,50 br . ,

zu verkaufen .
Aarstrabe 15 .

Telephon 27571 .

12 Autos
v . 60 - 900 RM .

Reifen ,
32 X 6,00 .

Nehme reden
Wagen i . Zahl .

Gr . Lager
gebr . Teile .

Kraft , Dotzheim
Holzstr . 13 .

Guterh . Kinder -
wag . bill . zu vk .
bei Diesenbach ,
Adleritratze 65 ,
Hth . 2 . Stock .

Wemagen
weitz , modern ,
mit Windschutz ,

Men
unter Garantie
des Einftamvf ..

Lumpen .
Flaschen .
Metalle

kauft
Markloff ,

Hellmundstr . 52 .
Tel . 22626 .

Gebr .
Mistbeetfeniter

zu kauf , gesucht .
Angebote an
Karl Mehring ,

Laufenselden .

Kredite
4 % % ige Hypotheken

schnellstens durch

Ernst Schürmann , Treuhänder

Taunusstr . 55 . Fernruf 24746
Sprechz . 3 — 6 Uhr , auß . Samst .

Musik -2nstrumente !
Eelegenbeitskauf ! Weg . Rück¬

nahme , Tausch u . a . U .
habe eine Anzahl geiv . Jnstr .

billig abzugeben .
Harmonikas aller Art ,

Gitarren , Mand .. Geigen ,
Streich - u . Blasinstr . , Schlagz .
Rnihnl Instrumentenbau ,
vclWI , Iahnstr . 34 , Tel . 23263
Er . Ausw . in neuen Jnstr . S

aller Art . I

Billa
Höhenlage . Wal des nähe .

8 Zimmer . Zubehör , auch zum
Umbau in Kleinwohnungen
geeignet , b . 8000 — 10 000 RM .
Anzahlung , preiswert

zu verkaufen .

Willy Stern
Kirchgasse 76 . Telephon 27363 .

Zn kaufen gesucht

Einfamilienhaus
in guter Lage v . Wiesbaden .
Bedingung : 7 — 8 Zim . , Zen¬
tralbeiz . . Warmwasseranlage .
Bad . kleiner (Sorten . Nach
1924 erbaut bevorzugt . Ang .
mit ausfübrl . Angaben unt .
F . M . 8136 an Ala , An¬
zeigen - AG .. Frankfurt/M »

„ Sa her Näheein . Siedlung mit
360 Fam . b . Wiesbaden , schöner

Eckbauplatz
zu verkaufen , geeign . f . Bäckerei .

IMugillo
mit grob . Garten . Nebenhäuschen .
Garage , unterteilbar in 3 bis
4 Wohnungen Heizung . Earten -
teil als Bauplatz verkäuflich , zum
Spottpreis von 16 000 RM . bei
halber Anzahl , zu verkauf , durch

Wulf
Sonnenberger Stratze 66 ,

Auf

EHE - Darlehen

kaufen Sie Ihre Einrichtung
gut und preiswert bei

Billa
Adolfsböbe ,

wegen Abreise ,
auch f . 2 Fam .
brauchbar , zum

Preise von

25000 Ml .
abzustohen . An¬
fragen u . B . 366
an Tagbl . - Verl .

Billa sowie
Etagenhaus

wegzugshalb , an
schnellentschlofs .

Eelbstkäuf . äuh .
günstig zu ver¬
kaufen . Ang . u .
G . 366 an den
Tagbl .- Verl .

Zweifam . -

Villa
in bester Kur -
lage . mit grob .

Garten ,
umständeh . äub .
vreisw . zu ver¬
kaufen . Ang . u .
3 . 363 an T .- V .

Villa
mod .,

geringe Steuern
zu kauf , gesucht .
Ang . u . B . 365
an Tagbl . -Verl .
Suche in Wiesb

Siedlungshaus ,
2x3 Zim . oder
1X3 u . 1X2 2C„
gegen bar zu
kaufen oder zu
bau . Gei . Ang .
u . 201268 postl .
Bingen b . 12 . 1 .

Sandelsgärtn .
i . Wsb . o . Untfl .
b . gut . Anz . ges .
durch Eumpert ,
Frankfurt a M .,

Koselstr . 53 .

Hess - Möbel
Riesen - Auswahl -

Gute Qualitäten -
Niedere Preise

in Schlafzimmern

und Küchen

Speise - und

Herrenzimmern
Schrei bschränken

Couches u . Sesseln

nöDd - ncss
Wiesbaden Bismarckring 9

Haus , Emser Stratze 56
wird am 22 . Januar 1936 durch
das Amtsgericht Wiesbaden
zwangsweise versteigert . In¬
teressenten können nähere Aus¬
künfte erhalten Mauritiusstr . 7 .
Telephon 59461 .____________ K196

In fein . Wohnl . d . Südviert ..
hochrentabl .. schön , u . gepflegt .

Etagenhaus •

mit Kleinwohnungen , ohne
Vlnterh . . günst . b . 16 000 RM .
Anzahl zu verkaufen durch :
Grundstücks - u .Wohnungsmarkt
Wilhelmstr . 34 , Tel . 25884 .

Villa
Höhenlage ,

| 17 000 RM .
zu verkaufen .
Bau u . Boden ,

Immobilien
ür . Schmidt ,

Taunusstr . 13 .
Modernes

Dreifamilien -

Haus
je 4 Zimmer ,

Küche , Bad ,
Garage ,

umständeb . für
30 000 Mk . z . vk .
W . Eschenauer ,

Immobilien .
Dambachtal 4 .

Telephon 28647 .

Kinderwagen
gut erb . , dunkel¬
blau , f . 10 RM .
zu verk . Herder -
stratze 19 , 3 r .

Guterhalt .
Kinderwagen

verk . Bertram -
stt . 19 . Bdihs . 4 .
W . Kinderwag .
mod . . gut erb . ,
15 M . vk . Trost

Ellenbogen -
gasse 15 , 2 .

Gasherd .
3rlain . . Back - u .
Wärme vorricht . ,

neu . 90 RM ..
zu verkaufen .
Waldstr . 72 . P . .

Tel . 21318 ,

Lebensmittel -

geslhW
in bester Lage
Wiesbad .. sofort
zu verk . wegen

Umstellung .
Ang . u . D . 358
an Tagbl .- Verl .

Alteingefiibrt .
Zigarren -Eesch .

im Zentrum der
Stadt , mit oder
ohne Ware , zu
verk . Ang . unter
O . 349 T .-Verl .

Für Jäger !
Nach hier zuge¬
rogen w . umstdb .
langh .Dackelrüde
schw .- braun gez . ,
2X > Jahr , schön .
Tier , war mit
a . Jagd , b . abg .

Herm . Joekel ,
Blücherstr . 24 , 2

Reinrassiger
Zwergdackel

M verkaufen .
Rosselsttatze 19

7 Puten
zu verkaufen bei
Gärtnerei Stark

Wellritztal 77 .
Kanarienvögel

Faulbr . Str . 3 , 3
Schw . Spitzen¬

abendkleid mit
Unterfl . u . gev .
Klos . - St . vrsev .

Schmittinger ,
SDranienitr . 54 .
Hth . 3 . Stock .

Dam .- Mantel
Kleider , Er . 42 ,
zu vk . Anzuseh .
10 — 12 Schierst .
Stratze 27 , 3 r .

Feldgr . Mantel
( neu ) , Frack u .
Smoking - Anzug
billig zu verk .
Moritzstratze 72 ,
3 links .

Äz

F16

ZiNNM - WN
f . n „ m . Rohr .

Smok .- Anzug ,
f . n „ u . Frack ,
Er . 1,80 m , bill .
zu vk . Weitend «
stratze 12 , 3 r .

BWMIW
mit Koblenofen ,
io gut wie neu ,

Oielongarnitür
öteilia , zu verk .

Mosbacher
Stratze 14 , 2 .

Pim
gebr . , bar zu
kaufen gesucht .
Preisangieb . u .
A . 529 an T .- D .

Seit olles
Slooter

( kreuzsaitig )
last neu , zu ver¬
kaufen . Ang . u .
3 . 354 an T .-V .

‘ /i Geige
btlhp zu verk .
Ernst Eberhard ,
~ Biebrich ,
Friedrichstr . 29 .

Zwangsversteigerungsobjekt !
Ausbietungsgarant ges für

Billa
im östl . Villenviertel , unweit
d. , Bahnhofs . Unterteilungs -
Mlichleit in 2X3 - Zimmer -
Wohnungen u . i . Souterrain
und DachIeschotz je eine
2 - Ztmmer - Wohnung .

Immobilien - Verkehrs - Ges .

Wilhelmstratze 9 . Tel . 26550 .

' IT '

Alleinvertretung
Gelegenheiten

in gespielten

Flügel - Pianinos
Harmoniums

- Kauf - Miete -

Ltinnng . , Repar .
A . LErnst
Taunusstr . 13

u . Rheinstr . 41

Guterhaltener

KeppeiMniel
f . mittl . Figur ,
zu kauf , gesucht .
Prei .ang . unter
T . 359 T .- Verl .

Suche guterh .

emoling
für schlanke Fig .
zu kaufen . Ang .
u . E . 366 T .- V .

Wtz . Metallbett ,
tzol. wtz . Schrank .
Nachttisch und
anderes , nur an
Privat zu ver¬
kaufen . Angeb .
unt . E . 364 an
d . Tagbl .- Verl .
Mod . wtz .Kinder -
bett mit Matr .
70/140 cm . gut
erb . z . v . Anruf .
Montag . Walk -
mühlstr . 52 . P .

Kd .- Deckbettch .
5 RM . zu verk .
Eltviller Str . 16
Vdb . Erdg . r .

Guterhalt .
Gobelin -Garn .,

Sofa , 2 Klub¬
sessel , billig zu
vk . Walkmühl -
stratze 49 , 1 .

Umzugshalber
nur an Privat

sos . zu verk .
2t . Schrank 22 ,
Waschtisch und
Nachttisch m . M .
20 Mk .. Kinder¬
bett mit Matr .
12 Mk .. Bade¬
wanne 5 Mk .
Kunz . Kaiser -
Fr .- Ring 17 , 3 .
1t . Kleiderschr .,

Kommoden ,
Betten , Tische ,

Scklafsofa
billig abzugeb .

Herrngorten -
^ stratze,15, ^ l .^
Weg . Eeschäfts -
au .fgabe komvl .
Frisenr - Einricht .
u . Küche zu vk .

Wahl ,
Dotzbeimer

Stratze 103 , 1 .
Tr .- Sviegel

m . Goldr . und
Marm .- llntersatz
Kd .- Lausgärtch .

u . Klavvstüblch . .
gr . Wäschemang .
zu vk . Schwalb .
Stratze 14 , Part ,

Waichmaschine
. Mieble "

. f . 12 .-
zu vk . Westend -
stratze 32 , 1 r .
' / . PS Mr
115 V .. Wechi .
Seram ., 1 Zim .-
Oi . . am . Dauer¬
brenner zu verk .
Walramstr . 12 ,
Hinterhaus 1 .

. DKW .-
Motorrad ,
300 ccm ,

steuerfrei ,
Standard ,
500 cem ,

kovfgesttuert .
DKW .,

steuer - und
fübrerscheinfr . .

200 ccm ,
D - Rad ,

500 ccm ,
steuerfrei ,

vreisw . zu verk .
Lustenberger ,

Mainz .
Dalbergstr 10 ,

im Hof .

Groher u . klein .

Herd
mit Schiff

je 25 RM .

weitzemaill .

Ashlld
30 RM .

zu verkaufen .

OngmarniShN .
Herde — Defen ,

Gasherde .

kmggiffe 8.

Gasherd
mit Backofen ,

3fl „ gebraucht ,
billig zu verk .
Siegel u . Becker ,

Neusäss/ ! 1 .
Ecke Friedrichstr .

Beim Einkauf v .
la Zechenbrech¬

koks 1,11,111
la Anthrazitnull
lu . IV f . Zentral -

heizungen gehen
Sie immer zu

. .Vu.kan
“

Kohlenkontor
( KMÄlhe

Dipl.- Ing. Meister
d. leistungsf -Fachg«sch.
fachmännische

Beratungjederz .
bereitwilligst .

Telephon 61590 .

Milchaustrag -

geschält
jedes Quantum ,
zu kauf , gesucht .
Ang . u . E . 360
an Tagbl . -Verl .

^ Geschäft
Buchverleih ob .

Pboto -Artikel .
au kauf , gesucht .
Preisangeb . u .
B . 359 an T .- V .

Tischwaage für
Metzgerei und

Hrn .-Faürrad
ges . Prersangeb .
u . E . 359 T .-V .

Herde u . Oefen ,
neu u . gebraucht ,
sehr prw . zu vk .
Auch werd , alle
Herd - u . Ofen -
rev . fachm . ausg .
H . Pfeffermann ,
Karl - Ludwig -

Stratze 8 .
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PaGeMW
evtl . Kauf eines Kurheims
« rohen Peniionsbetriebes ob .
Sanatorium von Selbst -
interefsenten gesucht . Auss .
Angebote uni . F . R . 113 an
„ Werra “

, Werbeges . m . b . H .
Frankfurt a . M . F41

an

Karl Hühnergarth
Spezial - Werkstätte
für Auto - Ersatzteile

Wiesbaden , Platter Str . 18
Telephon 28471 .

Auto - und Motorrai
schleift

Einzelne Auskünfte
über Personen . Familien .
Heirats -Auskünfte belr . Her¬
kunft , Vorleben , Ruf , Qe -
sundheltsverh .. Einkommen ,
Vermögen usw . schnell , zu¬
verlässig . diskret , aktuell

von überall .

Auskunftei „ Kosmos "

Aelf . Ermlltl .- Institut a . Platze

Nikolasslr . 10 , Telephon 24180
....... >

Alte Zinngeschirre
Teller , Schüsseln usw .
kauft seit über 50 Jahren

W . Fliegen , Wagemannstraße 37

MpMUWN

2 tat
zusammen ca .

90 Ruten ,
Wiesb . . Nähe
Südfriedbos ,

zu verv . Ang .
(5 . 8109 an

Anzeigen¬
frenz , Mainz .

H ■ früher FÜRST - WÜRTENBERG

ben

(üeidfäftlidje
(Empfehlungen

Kleiner
amtlicher

gute Qualitäten in

großer Auswahl zu

Preisen , die spar¬
samen Hausfrauen

Freude machen

Bedarfsdeckungssch eine
der Ehestandsdarlehen
werden in Zahlung genommen !

Deutsches
Geschäft

Neugasse 11

Ruf : 27824

HAUS - und |
KÜCHENGERÄTE

Italienisch

in $ Hon .

garantiert
Frau BadogUo ,

Rüdesh . Str . 9,2
Sprechst . 1 — 3 .

z» verpachten .
Angebote unter L . 350
Tagbl . - Verlag erbeten .

NeuerTanzkursus
Beginn : Dienstag , 14 . 1. , abends 8 .15

Privatstunden durch 4 Lehrer täglich
Anfragen : Adelheidstr . 85 , Ruf 23442

TANZSCHULE BIER

IIIHHIII

Grober
Obstgarten

ob . Baumstiick
zu pacht , gesucht .
Ang . u . R . 364
an Tagbl .-Verl .
■ ■ ■ ■ man

Heirat !
42iäbr . schulbl .
geschieb . Dame ,

Ans . 40 , sonnig ,
heiteres Wesen ,
tücht . Hausfrau ,

sucht treuen
Lebenskamerab
zwecks Heirat .

Witwer m . Kinb
nicht ausgeschl .

Nur ernstgem .
Ang . u . E . 362

Nähmaschine RM . 115 .— gegen Barzahlung .
Weltmarke . , fabrikneu , voll « Garantie , auch auf
Testzahl „ wocheutl RM . 1 .50 m . entspr . Ausschlag .
1 . Rate Febr . Liesg . sof . fr . Haus o . Anz . — Alt -
masch . i . Zahl . Erosch . Rheinstr . 88 .

Leihbücherei
aller interessant . Neuerscheinungen

ab 20 Pf . wöchentlich

Buchhandlung

Schwaedt

Die Kleinigkeiten .

Auszüge aus einer Menge von Zuschriften .

(Den . tWM <rf $ ei Günüßie
wird mSEnergie geladen. Die kluge Frau weil), was
ein gesunder sieh „quick“lebendiger Mann braucht.
Sie weil), dal) im Erwerbskampfdie Kräfteüberspannt
werden und Herzund Nervenleichtunterliegen. Des¬
halb hat sie stetsQuickmitLezithinbereit: daserfrischt
und laljlkeineMüdigkeitaufkommen.DoppelteArbeits¬
freude und höhereLeistungohneaufzuputschendurch

Anzüge
kauft gegen sof . Kasse

Wiesbadener Kleider - Vermittlung
Moritzstr . 12 - Tel . 20030

Ein Hausbesitzer mahnt .
Liebes Tagblatt ! Ich bitte bich , einmal

einige Zeilen zu opfern für bas Reinigen
ber Schuhe beim Betreten bes Hauses . Richt
nur allein von Laufjungen , Austrägern unb
Kinbern wirb biefes mißachtet , fonbern auch
von ben Mitbewohnern , bie in oberen Stock¬
werken wohnen . Du gibst bir bie größte

Verlor . Herren -
velzkragen

belekt . Abzugeb .
Dambacktal 14 ,
Part . Belohn .

Junger

WWIINUM
entlauf . Abzug .

Standarte 80 ,
Lessingstr . 16 .

Heißmangel
fabrikneu RM .85 . -

W . Höcker
Wiesbaden - Dotzheim

Tel . 26424

Wer erteilt Quintaner gründlich

Nachhilfe¬
unterricht

bei strengster Aufsicht ? Ang . unt .
B . 363 an Tagbl .- Vl . K215

Umzüge ,
Transporte

aller Art , Fern¬
fahrten . Auslab .

von Waggons
lauf . Frankfurt .

Weimer ,
Lubwisstrabe 6 .
Telephon 22614 ,
Mietw .f . Selbstf .

kl . Transv .
Kirchgasse 50 , 1 .

Kleine

WoUMW - EiimAuilg
mit Amboß , Feldschmiede u . Dreh¬
bank . zu kauten gesucht . Ausführ¬
liche Angebote unter K . 346 an
den Tagbl . - Verlag .

Brennholz
trocken

lose , Tannen -
Scheiben Zentner
1 .80 RM . , An¬
zündeholz Zentn .
2 . 20RM . freiHaus
Weimer , Ludwig -
str . 6 , Tel . 22614

Montag , 13 . Januar
abends 8Uhr , im Saale d . Kasino -Gesellschaft , Friedrichstr . 22

öffentlicher Vortrag
über das Thema :

Naturheilkunde in derSchulmedizin
Erfahrungen eines Praktikers

Redner : Herr Professor Dr . Lampert , Chef¬
arzt des Städtischen Krankenhauses in
Bad Homburg und ordentlicher Professor
an der Universität in Frankfurt a . Main

Eintritt :
Milgl . des Kneipp - Vereins frei • Nichtmitgl . 50 Pf .

Reiz . stuhenr .
Kätzchen

an alt . Dame
zu verg . Ausk .
u . 3 . 360 T .-V .

Pension
rentabel unb in
gut . Lage Wies -
bab . . zu vackt .
ob . kauf , gesucht .
Ang . erb . unter
A . 540 an ben
Tagbl . - Verl .

Garten ,
10 — 15 Ruten ,
zu pacht , gesucht .
Ang . u . ci . 355
a « Tagbl . - Verl .

Obstgarten
sowie Acker

v . 50 — 150 Rist . ,
zu pacht , gesucht .
Ang . u . 3 . 356
an Tagbl . - Verl

Der Weg __
zum Erfolg ist eine Anzeige
im Wiesbadener Tagblatt

28 3 . . eo . , 1,70 m
0t . . schl . g . Ersch .
u . Aeuß . , Ausst .
vorh ., a . k. Vm ..
w . gr . soliben
charakterv . Hrn .
in sich . Pos . k.
zu I . zw . Heirat .
Wwr . m . Kinb
n . ausg . Ernftg .
Ang . S .360 T .- V .
Anonym zweckl .

Wer bat Labung von unb nach

» - Won ?
Fahre diese Strecke regelmäßig .

Svedition Felix Horn .
LeuL .ass.e_ M _____ Telephon 26898 .

Autotransporte
aller Art mit Last - und Liefer¬

wagen führt preiswert aus

Wilh . Nortmann
Bauenthaler Str . 10 , Tel . 25151 .

selben soviel Interesse haben würbe , dies zu
tun . Der beschränkte sich aber immer noch
auf seine Dressur und rief den Hund , immer
mit dem gleichen Erfolg , daß berselbe sich
umsah unb bann wieder weiter trottelte .
Das Auto suchte auszuweichen , ber Hund ihm
den Weg zu verlegen ; immer wieber . Das
ganze bauerte natürlich nur Sekunden .

Wieber weicht bas Auto aus ; ber Hund
hört nicht mehr auf bie Stimme seines
Herrn , ber im übrigen immer noch geruhsam
seines Weges schlenbert . Jetzt macht ber
Autofahrer eine kühne Schwenkung ; ber
Hunb vergrößert bie Gefahr immer mehr .
Unwillkürlich knicke ich zusammen , ba ich an¬
nehmen mutz , bas Auto kommt jetzt zu mir
auf den Gehweg , um mich über ben Haufen
zu fahren . Doch ber Schrecken ist vorbei ;
für alle Beteiligten vorbei , autzer für den
Hunbebesitzer , ben bie ganze Sache kalt ge¬
lassen hatte . Der wurde jetzt erst warm , als
bas Auto hielt unb man ihm ganz sachlich
vorhalten wollte , batz Hunde , die noch nicht
einmal gehorchen gelernt , nicht ohne Leine
auf ben Fahrdamm bürsten . Br . B .

Muhe , legst am Treppenaufgang einen
Abstreicher von größtem Format , ber nicht
beachtet wirb . Warum auch ? Wenn man
in seiner Wohnung angelangt ist , hat man
fa zur Genüge seine Schuhsohlen auf dem
Läufer bes anbeten abgeputzt unb hat somit
bie Gewißheit , mit sauberen Schuhen sein
Heim zu betreten . T . A

Metzgerei
Ecklaben mit Wohnung . Verkehrs -
stratze . zum 1 . 4 . 1936

Heirat !
50jäbr . gebild .

Dame , mittel¬
groß . hier fteir .b ,

sucht Lebens -
kameraben , ber
in gesichert . Ver -
bältnissen lebt .
Ausgleich . Haus¬
besitz u . sehr gut .

Haushalt .
Ang . u . G . 359
an Tagbl .- Verl .

Für meine

Verwandte
32 I . , gute Er¬
schein . , häuslich ,
wirtsch . spar !. ,
suche charakterv .
kath . Herrn bis
40 I ., in sicherer
Stellung , zwecks

Heirat .
Ausst . vorh ., a .
Wtw . m . Kinb
angen . Ana . u .
D . 362 an T .-V .

Pre» 1.20inApoih.u.Drog.Probe • ■
dwdiHermes,München, Gülhfr.7 CIC mit Lezithin

Herr
60er , jüng . Aus¬
sehen , m . Bar -
verm . u . Rente ,
s. pass . Ebe ( ob .
einbeitat i . kl .
Geschäft ) . Ang .
u . M . 362 a . b .
Tagbl .- Verl .
Äelt . alleinsteh
Herr mit eigen .
Heim wünscht
mit Dame be¬
kannt zu werben
zwecks Heirat .
Ang . u . S . 365

sucht eins . Frau
zwecks Heirat .

Angebote unter
H . 357 a . T .-V .

Wenn sie wüßten !
Wie mancher Kunbe nämlich nur einmal

ins Geschäft kommt unb nicht wieber , weil
sie — lecken ! Man soll

' s ja nicht glauben ,
aber es ist so , unb bazu in Lebensmittel¬
geschäften unb nicht nur in ben „ gewöhn¬
lichen

"
. Unb bie Seuche scheint zuzunehmen !

Aber das kommt einem hoffentlich nur so
vor , weil man einmal aufmerksam geworben
ist unb darauf achtet . Das Gefühl , in eben
angelecktes Papier seine Etzwaren gewickelt
zu sehen , ist aber nicht jedem angenehm .
Nein ! Das nächste Mal lieber beim nicht -
leckenden Nachbar . Die Sache ist doch io
einfach , wenn denn einmal das Papier so
dickköpfig ist , nicht voneinander zu wollen .
Ein feuchtes Schwämmchen im Näpfchen
griffbereit , und der Finger fährt bald ge¬
wohnheitsmäßig nach ihm statt in ben M . . .,
unb der heute doch so sehr umworbene Kunde
ist zufrieden . 3 .

Ein Zugezogener schreibt .
Wo die Kinos liegen , das kann ein

Fremder nur durch Herumfragen erfahren .
Kein einziges gibt in seinen Anzeigen Straße
und Hausnummer an . Wieviele Besucher
meiner Familie und wieviele sonstige Be¬
sucher Wiesbadens haben , wenn sie sich
fragend an mich wandten , schon ihrem Er¬
staunen darüber Ausdruck gegeben . Ich

„ Immer links an der Wand lang .“

Es ist geradezu zum Heulen , wenn man
viel in der Stadt zu tun hat , wie die Leute
links an der Wand lang gehen . Ob das nun
hier in Wiesbaden ein Erbstück der Bc -
satzungszeit ist , oder ob das immer so war ,
entzieht sich meiner Kenntnis .

Am schlimmsten ist es , wenn es regnet .
Kommt mir da neulich ein junges Ding ent¬
gegen mit dem Kinderwagen , links an der
Wand lang . Ich bleibe stehen unb sage :
„ Rechts gehen , rechts fahren .

" — „ Ei , es
regnet boch. Sie finb doch ein alter Mann "

,
sagte sie . Was sie damit sagen wollte , weiß
ich nicht .

Ein andermal begegnet mir eine ältere
Dame mit einem Regenschirm so groß wie
de Bebbelche sein Marktschirm . Ich sage :
„ Rechts gehen !" — „ Aber es regnet doch

"
,

sagt sie . Sage ich : „ Was hat das mit dem
Regen zu tun , Sie haben doch einen Schirm .

"
— „ Ja , aber meine Schuhe

"
, sagt sie . Was

mit den Schuhen war , weiß ich nicht , aber auf
alle Fälle kein Grund , um nicht rechts zu
gehen . K . Fr .

Mw «
51 I alt . mit
eie . Grundstück
etwas Vermög ,
eis . Geschäft u .
Haush .. 1 .60 ftr . ,
fol . . wünscht zw .

MWWWWWWWWUWWWWWWU

RÄNKE

Engl. lllMlW
zu mäh . Preise
gesucht . Ang . u .
S . 360 an den
Tagbl . - Verl .___

BothigleflW
Fr . Vogts .

Rbeinstr . 117 . 1

Schnell¬
verkehr

regelmäßig jede
Woche

Rheingau
Frankfurt
Darmstadt
Richt . Worms .

Mäßige Preise .
Größere

Transpotre bis
5 Tonnen .
Tel . 24017 .

Svedition Kopp
Dotzbeim .

KelbslWer
mieten Antos

Moritzstraße 50 .
Tel , 25584 .

Kanfm . techn .
Wissenschaft ! .
Uebersetzungs -

büro
Leo Standen ,
alle Sprachen ,

alle Gebiete u .
Unten . Luxem -
burgvlatz 4 , P .

Schreibstube
Seite v. 1 Pf . an

Mesch , verleih .
50 Pf . täglich .

"
Billige Gelegen¬
heitskäufe

emmen M
Neugasse A

Geschäfts »

Anzeigen

Fi Ix -

Goliath , Michelster] 13

roetg noch sehr gut , wie ich selbst mit meinen
Angehörigen habe herumsragen müssen , als
ich hier zugezogen war . H . H .

Der Hund ans dem Fahrbamm .

Sonntagvormittag schlenberte ein sonn¬
täglich gekleideter Mann burch bie S '

gasse .
2 » ber Hand trug er , zusammengeknüllt , eine
Hundeleine . Ein großer , schöner , glatthaari¬
ger Hund trottete indes inmitten bes Fahr -
damrnes , schaute sich zuweilen um nach seinem
Herrn , um bann sorglos weiter zu trotten .
Da kommt ein Auto von hinterwärts ange -
fahren . Der Spaziergänger ruft seinen Hund
an ; ber schaut sich um , trottelt aber sofort
weiter inmitten bes Fahrbammes . Der
Autofahrer ist in großer Sorge . Er hätte
ja schließlich halten können , um zu warten ,
bis ber Hunb bie Fahrbahn freigibt ober
bie S '

gasse passiert ist ; benn irgendwo hört
ja schließlich bie Straße auf . Er hätte auch
ausfteigen können , um ben Besitzer bes
schönen Hunbes höflichst zu bitten , ihn doch
einen Augenblick beiseite zu nehmen . Im¬
merhin hätte er bann damit rechnen müssen ,
daß er vielleicht schroff zurückgewiesen wor¬
den wäre ; denn was ging ihn der fremde
Hund an ?

Der Autofahrer , ein seelenruhiger Herr ,
hupte und bat , den Hund zu schützen . Er
nahm natürlich an , daß der Besitzer des -

von 35 — 45 I . ,
welche Interesse
an einem Ge¬
schäft hat . kenn
zu lernen . Gel .
Angebote unter
L . 358 a . T .- B ,

Herr . - Sohl . 2 .00
Dam .- Sohl . 1 .40
Saubere Arbeit .
Ausführung B .

Schuhmacherei
Monier ,

Platter , Str , 42 .
Polieren

von Möbeln ,
Aufarbeiten ,
Modernisieren

von Pianos u .
Flügeln . Gute
Arb . , bin . Pr .

Schock ,
Jahnstraße 34 .

Polierwerkstätte
Schneiderin

perfekt in jeder
Neuanfertigung
nach Bild emvf .
sich zu mäßigem
Preise in u . auß .
dem Hause .
Karte erwünscht .
Jabnstr . 26 , 1 ,

Schneider -
meisterin

emvf . s. f . erstkl .
Maßarb . i . u . a .
b . Hause . T . 4 .50
Ang . u . S . 360
an Tagbl . - Verl ,
Fleiß . Klickfra «
emvf . sich . Tag
1 .50 RM . Adolf -

straße 1 , im
Milchgeschäft .

Handsch . w . pero .,
gef . u . rep . Hell¬
mundstr . 34 , 1 .

Taschen -

ahrplan
für Mainz ,
Wiesbaden
and Umgegend

Rhein - Main

120 Selten , mit
2 Übersichtskarten
und einer Beilage :
Abfahrt der Züge
in Darmstadt Hbf .,
Mainz Hbf ., Wies -
badenHbf .u Worms

Gültig vom
6 . 0kt . 1935 bis
14 . Mai 1936

Preis 25 Pf .

Erhältlich in -llen
einschlägigen Ge¬
schäften , an den
Fahrkart -Ausgabe¬
stellen der Reichs¬
bahn und an den
Tagbiatt -Schaltern

Druck und
Verlag der

LScbellenbefi
'
« !1«"

Hofbuchdruckirii

fieshsilmr Tegblett

Wer gibt
bollandifchen

Unterricht
in Wort und
Schrift ? Angeb
unter U . 353 a .
Tagbl .- Verl .

Bridge -

Unterricht
wird erteilt . Zu
erfrag . Rhein¬
straße 34 , P . Ifs .

■ nniuii

Wem
Mittl . schulden¬
freier Betrieb
( patent . Massen¬
artikel ) i . Wies¬

baden mit
Lager usw „

kann » egen un¬
bebautes Grund¬
stück eingetauscht
werden . Ang . u .
W . 364 an T .- V .

Sm - Itb

Witwer ,
60 I . . 0 . Anh . ,
wünscht Heirat
mit Mädchen 0 .
Wwe . , nicht u .
50 3 . Eig . Woh¬
nung vorh . Ang .
u . G . 358 T .- V .

Tücht . Metzger ,
fol ., fleiß ., 45 I . ,
ev . . ohne Anh . ,
s. durch Heirat
tücht . Frau . Et¬
was Verrn . erw .
Evtl . Einheirat .
Bildang . m . An¬
gabe d . Verb .
u . A . 526 T .-V .

Wg . Wur
33 Jahre alt ,
sucht Mädel zw .
Heirat . 3utor .
unter G . 363 a .
Tagbl . -Verl .

und Geige
( 2 Damen )

WWU )
ges . Gef . Arm .
u . K . 361 T .-V .

6d)neiöM
in Eegenrechn .
gegen erstklasi .
Gebißarbeit « sw .

in Gold oder
Kautschuk gef .

Lanke ,
Friedrichstr . 27 .
Radio , 4 Röbr ..
Eleichstr . , gegen
Wechselstrom zu
tauschen gesucht

Sonnenberger

symp . — guter
Ruf — trotz
schwer . Erschütt .
Frohsinn und
sonn . Gemüt be¬
wahrt . ersehnt
gutsit . gemütv .
Lebensk . . d . mir
ganzer Lebens¬
inhalt sein soll ;
ihm möchte ich
frohgem . strebs .
Gefährtin sein .
Ob ich finde ,
was m . Seele
sucht ? Angebote
u . I . 362 a . d .
Tagbl .- Verl .

2 brave kath .
Hausangest . ,

34 u . 25 Jahre ,
möchten m . sol .
kath . Herren ent¬
sprech . Alters
bekannt werden

zwecks Ebe .
Witw . m . Kind
angenehm . Ang .
u . F . 361 T .-V .

Dame
40 I . . s. gebild .
Herrn kenn , zu
lern . zw . Heirat .
Zuschrift , unter

H . 364 T .- Verl .

Zum Frühjahr bestellt man jetzt

Gardinen undStores
bei

Louis Franke
Wilhelmstr . . Ecke Rathausstr .

Weinte „ Riesling
“

, . Sh
latmw . ab 25 Pf., jete Küche, Bebaglicbk .

Welcher Fach « ,
erleb . Steuern ,

Schriftsätze ,
Miet - u . Rechts¬
sachen ? Ang . u .
G . 361 an T .- V .

Wer hilft
jg . Dichter Arb .
tippen geg . ger .
Vergüt . ? Ang .
u . 3 . 362 T .- V .

BttfnieooMe
chines . u . javan . Waffen ,

zu kaufen gesucht .
Kunsthandlung Deckel .
Wagemannstraße 15 .

Verloren

Gefunden

VerWedenes
____ i

Ernst Richten Frühstückskräutertee — aus einer Quelle

US - UND KÜCHENGERÄTE
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Spott und Spiel .

Oeutfälanös Spöttlet tämpfen füt Setftänöigung .

154 Siege übet Fetze und Verleumdung .

Rasenplätzen wird immer eine ausgezeichnete PropagandaOvl -LQt Iein .

Länderkämpfe hat Deutschland im Jahre
193a mit anderen Volkern ausgetragen . Das ist ein Er¬
gebnis , wie es bisher in Deutschland noch nicht vorgelegen
hat , und es durfte auch kaum ein Land in Europa geben ,das nur annähernd so viel Länderkämpfe mit anderen
Nationen ausgetragen hat wie Deutschland .

Die beiden Aufgaben .

Mit der Schweiz die meisten Länderkämpfe .
154 Länderkämpfe mit 103 Siegen und 48 Nie -

öerlagen hat Deutschland im Jahre 1934 unter den
VEern ausgetragcn Drei Kämpfe von den 154 blieben
unentschieden . Aus den 19 Nationen , mit denen Deutschland
im ^ ahre 1934 kämpfte , sind 1935 26 Nationen geworden ,unö Die la verschiedenen Sportzweige , die 1934 Länderkämpfe
suchten , erweiterten sich 1935 aus 22 . Die meisten Länder -
trcffen haben die Fechter gehabt , dann folgen die Fugballer ,

Die Fahrpreisermäßigungen der Reichsbahn
für die Olympia 1936 .

Mit dem Monat Dezember 1935 find bereits die für die
Olympischen Spiele 1936 bei der Deutschen Reichsbahn ge -
schafsenen Fahrpreisermäßigungen in Kraft getreten . Än -
laglich dieser bedeutsamen Veranstaltungen wird den in den
hänfen ungesehenen Fahrpreisermäßigungen eine Anzahl
besonderer Vergünstigungen gewährt .

Die Olympischen Spiele 1936 finden statt :
-r ) in Garmisch - Partenkirchen vom 6 . bis 16 . Febr . 1936

( 4 . Olympische Winterspiele ) ,
b ) in Berlin vom 1 . bis 16 . August 1936 und in Kiel vom

4 . bis 15 . August 1936 ( 11 . Olympische Spiele ) .
Den aktiven Teilnehmern , deren Beglei -

kern und den offiziellen Pressevertretern
^ ird für die Einzelfahrt vom Wohnort oder vom Grenz -
bahnhof nach dem Spielort und guriitf eine Fahrpreis -
ermaglgung von 50 v . H . des normalen Fahrpreises der be¬
nutzten Züge gewährt .

An die Besucher der Olympischen Spiele
werden bei Einzelfahrten von allen Bahnhöfen der Deut¬
schen Reichsbahn nach den Spielorten Garmisch - Parten¬
kirchen , Berlin oder Kiel Sonntagsrückfahrkarten
( 33 % v . H . Fahrpreisermäßigung des Perfonenzugfahr -
preifes ) ausgegeben . Die Karten gelten

a ) nach Garmisch - Partenkirchen vom 1 . Februar 0 Uhr
bis 18 . Februar 1936 24 Uhr ,

b ) nach Berlin und Kiel vom 30 . Juli 0 Uhr bis 18 . August
1936 , 24 Uhr .

b 1

Sie muffen , um Gültigkeit für die Rückfahrt zu erlangen ,
auf der Rückseite während des Besuches einer der Veran -
staktungen mit einem Stempel des Organisationskomitees
für die Olympischen Spiele versehen werden . Teilnehmer
und Besucher der 4 . Olympischen Winterspiele in Garmisch -
Partenkirchen , die am Spielort keine Unterkunft erhalten
können und daher in der Umgebung untergebracht werden
müssen , können „ Wohnkarten "

lösen , die zu bedeutend
ermäßigten Preisen mit 3 - , 7 - oder 11 - tägiaer Gültigkeit
ausgegeben werden und die innerhalb der Geltungsdauer
zu beliebig häufigen Fahrten zwischen Wohnort und Gar¬
misch - Partenkirchen berechtigen . Solche Wohnkarten werden
zwischen Garmisch - Partenkirchen und folgenden Bahnhöfen
ausgegeben : Augsburg , München , Farchant , Klais , Mitten¬
wald , Murnau , Oberammergau , Oberau , Ober - und Unter¬
grainau .

Es konnte nun scheinen , als ob diese verhältnismäßig
grotze Zahl von Länderkämpfen durch den Einfluß der kom¬
menden Olympischen Spiele zustande gekommen
wäre . Selbstverständlich waren die vielen Treffen Vor¬
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gefechte für die Spiele und es trifft auch zu , daß in den ver¬
schiedenen Sportarten Länderkämpfe als bestes Schulunas -
mittel unserer Olympia - Mannschaften angesehen wurden .
Dennoch muß darauf hingewiesen werden , daß den Länder -
kampfeu im nationalsozialistischen Staat auch ohne Olym¬
pische Spiele eine besondere Bedeutung zukommt , und daß
sie durch eine gedankliche Generallinie gefördert werden , die
der Reichssportführer vorgezeichnet hat . Der DRL . , der
große Bund , in dem die gesamte deutsche Turn - und Sport¬
bewegung eine Heimstätte gefunden hat , erstrebt , daß die
deutschen Leibesübungen so aufgebaut werden , wie es unserer
Art und unserer volklichen Notwendigkeit entspricht . Mittel
und Wege sollen und müssen gesucht werden , daß das ganze
deutsche Volk den Weg zu den Leibesübungen findet . Darüber
hinaus , als eine nicht zu unterschätzende zweite Aufgabe ,
betrachtet es der Reichssportführer , daß der Sport als poli¬
tisches und diplomatisches Hilfsmittel unseres Volkes ein¬
gesetzt werde . Nicht um Hatz unter den Völkern zu säen , son¬
dern um vor allem mit den Ländern Europas daran zu ar¬
beiten , daß nach dem Willen unseres Führers dem inneren
Verhältnis der europäischen Staaten jene Voraussetzungen
gegeben werden , die zur Beendigung nicht nur eines jahr -
hunderte alten Haders , sondern auch zum Neuaufbau einer
besseren Gemeinschaft erforderlich sind .

Die Politik und auch die sogenannte hohe Völker¬
bunds - Politik sollen ja nicht immer zum Ziele gekommen
fein . Wir maßen uns nicht an , die politischen Aufgaben der
Staatsmänner mit den Mitteln des Sportes zu löfen , wir
wissen aber , und die Länderkämpfe des letzten Jahres und
ihr Niederschlag in der Öffentlichkeit aller Länder beweisen
es , daß der Sport als Brücke zwischen den Völkern gewertet
wird , und daß der Sport ein Mittler zwischen den Nationen
sein kann . Wie die Männer aus den Schützengräben nie
schlecht von ihren Feinden gesprochen haben , fo denken auch
die Sportsleute aus den Sportplätzen der Völker nicht schlecht
voneinander , und ein ritterliches Kämpfen auf den grünen

Leichtathleten und Hockeyspieler ; zuletzt marschieren die
Ringer , Billardspieler und Rollschuh - Hockeyspieler mit nur
ie einem Länderkampf . Von den 26 Nationen , mit denen
Deutschland 1935 kämpfte , gehören 22 zu Europa . An außer -
europäischen Staaten waren an Länderkämpfen lediglich
USA . mit 2 Treffen , Australien , Japan und Kanada mit je
einem Länderkampf beteiligt . Bemerkenswert an der Er¬
hebung der Länderkämpfe ist es , daß gegen die Schweiz
19 Wettkämpfe , gegen Frankreich und Holland je 16 Kämpfe
durchgeführt wurden , dann folgen Schweden , Belgien ,

3wif <fjen den Seilen .

Hachenbergers neuester Sieg in Neuß .

Die durch Bitz ( Mainz ) und Hachenberger ( Wies¬
baden ) verstärkte Frankfurter Amateurboxstaffel , die am
Donnerstagabend in Düsseldorf gegen eine verstärkte Mann¬
schaft des Post - SV . Düsseldorf 6 : 10 unterlag , kämpfte am
Freitagabend in Neuß gegen eine Kombination Krefelder
BK ./Faustkämpfer Neuß . Vor rund 1000 Zuschauern kamen
die Südwestdeutschen durch ein 8 :8 -Unentschieden diesmal
zu einem Teilerfolg . Hachenberger - Wiesbaden fügte
feinem Düsseldorfer Erfolg einen Punktsieg über Lanz - Neuß
an .

Die Ergebnisse : Fliegen : Käppler ( Krefeld ) gegen
Bitz ( Mainz ) unentschieden . Bantam : Thoeniffen ( Neuß )
schlägt Bolz (Fr .) in der 2 . Runde k. 0 . Feder : Heese
( Düsseldorf ) schlägt Schmelz ( Fr .) n . P . Leicht : Bracht
( Düsseldorf ) schlägt Belz ( Fr .) n . P . Welter : Schumacher
( Neuß ) gegen Ims ( Fr .) unentschieden . Mittel : Hachen¬
berger ( Wiesbaden ) schlägt Lanz (Neuß ) n . P . Halbschwer :
Eelsheimer ( Fr .) schlägt Franken ( Neuß ) n . P . Schwer :
Jost ( Fr .) schlägt Baltasar ( Krefeld) n . P .

Rtaftfaljtjeug ' lJOinterptüfung 1936 .

Eine schwere Langstreckenfahrt .

Drei große Zuverlässigkeitsprüfungen weist der deutsche
Kraftfahrsport - Terminkalender auf . Als erste von ihnen
wird die Winterprüfung vom 3 . bis 6 . Februar durchgeführt ,
deren Ausschreibung soeben erschienen ist . Sie dient der Er¬
tüchtigung der Fahrer , der Betriebsbereitschaft und der Fahr¬
tüchtigkeit des Kraftfahrzeugs im Winter , sowie der Vor¬
führung und Erprobung von technischen Hilfsmitteln für
Winterfahrten . Die Winterprüsung 1936 hat den Charakter
einer schweren Langstreckenfahrt , verbunden mit dem An¬
fahren schwieriger Kontrollstellen . Auf technische Prüfungen
der Fahrer — wie im Vorjahre — wird diesmal verzichtet .
Dagegen findet am 6 . Februar in Titisee die Erprobung von
einzelnen Fahrzeugen und Zubehör statt , um ihre Verwend¬
barkeit bei Wintersahrten zu ermitteln .

Zu den verschiedenen Neuerungen gehört auch die
Einteilung in folgende 13 Wertungsklassen : 1 . Kraft¬
räder bis 125 vorn , 2 . Krafträder bis 250 cem , 3 . Krafträder
über 250 ccm , 4 . Krafträder mit Seitenwagen . 5 . Kübel¬
wagen der Wehrmacht , Polizei und politischen Gliederungen ,
6 . Zweisitzige Personenkraftwagen bis 1,8 Ltr . , 7 . Zweisitzige
PKW . über 1,8 Ltr ., 8 . Serienmäßige PKW . bis 1,8 Ltr .
mit Ausnahme der zweisitzigen PKW ., 9 . Serienmäßige
PKW . über 1,8 Ltr . mit Ausnahme der zweisitzigen PKW .,
10 . Nicht serienmäßige PKW . mit besonderen Konstruk¬
tionsmerkmalen oder neuartigen Einrichtungen bis 1,8 Ltr . ,
11 . Nicht serienmäßige PKW . mit besonderen Konstruktions¬
merkmalen oder neuartigen Einrichtungen über 1,8 Ltr .,
12 . Lastkraftwagen bis 1 % , 13 . Lastkraftwagen über 1 % T .

Die Zuverlässigkeitsfahrt erstreckt sich über
drei Tage , an denen jeweils 300 bis 400 km zurückgelegt
werden ; den Auftakt bildet an jedem Tag eine Start¬

prüfung . Die Strecke ist nicht vorgeschrieben . Jeder Fahrer
kann wahlweise beliebig viele Kontrollorte im Gelände
anfahren , wofür er jedesmal 20 Punkte erhält . Die Kon¬
trollorte für die einzelnen Fahrtage werden erst eine Stunde
vor dem Start bekanntgegeben , sie liegen derart , daß Kraft¬
räder , Personenkraftwagen und Lastkraftwagen über ver¬
schiedene Abschnitte fahren , sich also untereinander nicht be¬
hindern . Eine Zeitkontrolle findet nur am Start und am
Tagesziel statt . Die Tagesfahrzeit wird vorgefchrieben . Zu
frühes Eintreffen wird nicht gewertet , jede Minute Verspä¬
tung bringt einen Schlechtpunkt ein . Bei mehr als einer
Stunde Zeitüberschreitung am Tagesziel scheidet das Fahr¬
zeug aus .

Die drei Tagesetappen :
3 . Februar : Bad Harzburg — Bayreuth ; 4 . Februar :

Bayreuth — Heidelberg ; 5 . Februar : Bayreuth — Titisee .
Die Abnahme findet am 2 . Februar in Bad Harz -

bura statt .
Nennberechtigt sind Inhaber der für das Jahr

1936 gültigen Lizenz bzw . des Ausweises der ONS .
Gewertet werden Einzelfahrer und Mannschaften

getrennt . Die Eesamtwertung ergibt sich aus den durch An¬
fahren der Kontrollorte erhaltenen Gutpunkten abzüglich der
erhaltenen Schlechtpunkte für verspätetes Starten oder ver¬
spätete Ankunft am Tagesziel .

Der oder die Fahrer mit der höchsten Punktzahl jeder
Wertungsgruppe erhält die Medaille in Gold , wer
bis zu 25 ” / « unter dieser Höchstpunktzahl liegt , wird mit der
Medaille in Silber ausgezeichnet , alle übrigen erhalten
die Medaille in Eisen , sofern sie das Ziel noch in der
Wertung erreichen . Das gleiche gilt entsprechend für Mann¬
schaften , die mit dem Preis des Führers des deutschen Kraft -
fahrsports , mit goldenem , silbernem oder eisernem Ehren¬
schild ausgezeichnet werden . Nennungsfchlutz ist der 21 . Jan .

Tschechoslowakei , Ungarn und Polen , Länder , die sich zahlen¬
mäßig zwischen je 6 und 9 Kämpfen ungefähr die Waage
halten .

Zur dritten Gruppe gehören Dänemark , Italien , Luxem¬
burg , Spanien und Finnland . Diese Länder haben im
Durchschnitt je 3 und 4 Länderkämpfe mit Deutschland aus¬
getragen .

An letzter Stelle stehen Irland , Lettland , Rumänien ,
USA . , Australien , Japan , Bulgarien , Jugoslawien , Wales ,
Estland , Norwegen und Kanada in der Regel mit je einem ,
höchstens mit zwei Kämpfen .

Deutschland war von jeher Mittler zwischen den Völkern
und wird es auch auf dem Gebiete der Leibesübungen fein .
Deutschland trug 154 Länderkämpfe aus , es kämpfte 154mal
für den Grundsatz der Hochachtung und Ehre der Völker
untereinander und errang so 154 Siege über Hetze und Ver¬
leumdung .

Spott - RundJfyau .

Keine Wiutersportmöglichkeiten .

Der Einbruch warmer Luft hat die Schnee - und Eisver¬
hältnisse in den deutschen Bergen weiter verschlechtert und
so mußte eine ganze Reihe der für das Wochenende vorge¬
sehenen wintersportlichen Veranstaltungen abgesagt wer¬
den . Nach den bayerischen Skimeisterschaften in
Berchtesgaden wurden jetzt auch die sächsischen Titel¬
kämpfe in Mühlleiten abgesagt . Sie sollen nun am 25 . und
26 . Januar stattfinden . — Die thüringischen Kreis¬
meisterschaften , die nach Frauenwald , Tambach - Dietharz und
Ernstthal angesetzt waren , können ebensowenig stattfinden
wie der schon einmal verlegte Harz - Stasfellauf
Brocken — Altenau , den man nun am 16 . Februar durch¬
führen will . Auch die Skimeisterschaften der Bayerischen
Ostmark können nicht durchgeführt werden .

Neuer deutscher Gewichtheber - Weltrekord .

Fünf Tage sind nun erst unsere besten Gewichtheber in
Benneckenstein zum Olympia - Lehrgang zusammen¬
gezogen , und schon wird ein neuer Weltrekord gemeldet , und

zwar von einem bisher weniger hervorgetretenen Athleten .
Der Leichtgewichtler Karl Schubert ( Welzow/Lausitz ) er¬
reichte int linksarmigen Reißen 161 Pfund und verbesserte
damit den bisher von dem Münchener Schweiger gehaltenen
Weltrekord um ein Pfund .

Fußballer , Schauspieler und Librettist .
In Frankreich hat das als Schauspieler wie Fußball¬

spieler gleich erfolgreiche Mitglied von Olympique Marseille .
Jean Dumontier , eine Operette geschrieben , die als Titel
den Namen des Internationalen der US . Valencienne ,
3gnace , führt . Die Erstausführung wird am 26 . Januar in
Marseille anläßlich der Begegnung der beiden Vereinsmann¬
schaften stattfinden , so üag Jguace aller Voraussicht nach
über einen Doppelerfolg quittieren wird .

<•

Eine internationale Sportwoche plant
Frankfurt a . M . im Anschluß an die Olympischen Spiele
in Berlin . In der Woche vom 16 . bis 23 . August sollen in
der Mainstadt internationale Wettkämpfe int Fußball , Hand¬
ball , Leichtathletik , Rudern , Schwimmen , Radsport , Kanu¬
sport und Turnen durchgeführt werden .

Neun Städte bewerben sich offiziell um die Olym¬
pischen Spiele 1940 , und zwar Rom , Athen , Buenos - Aires ,
Barcelona , Budapest , Dublin , Helsingfors , Lausanne und
Tokio .

Österreichs Eiskunstlauf - Meisterschaften wur¬
den in Wien vor 10 000 Zuschauern entschieden . Meister
bei den Männern wurde wieder Weltmeister Karl Schäfer ,
bei den Frauen war Emmy Puzinger erfolgreich , und die
Paarlaulmeisterschaft fiel an die Geschwister Ilse und Erich
Pausiy .

Japans Olympia - Ski - und Eisläufer sind
in Berlin eingetroffen und haben zusammen mit den schwe¬
dischen Skiläufern am Freitagabend die Weiterreise nach
Garmisch -Partenkirchen angetreten , während die Kunstläufer
bis zu den Europameisterschaften ( 24 ./26 . 1 .) in Berlin
bleiben .
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Banken und Börsen

Die Deutsche Rentenbank - Kreditanstalt
im Dienste der Arbeitsbeschaffung .

Im Rahmen des von der Reichsregierung festgesetzten
Gesamtplans für die Arbeitsbeschaffung übernahm die
Deutsche Rentenbank - Kreditanstalt die Aufgabe , die Kredit¬
gewährung für Arbeitsbeschaffung im Bereich der Land¬
wirtschaft durchzufuhren . Von den zur unmittelbaren
Förderung der Arbeitsbeschaffung bestimmten Mitteln sind
rund 350 Mill . RM . der Deutschen Rentenbank - Kreditanstalt
zum Einsatz in ihrem landwirtschaftlichen Tätigkeitsbereich
zugewiesen worden , und zwar stammen davon rund 50 Mill .
RM . aus dem „ Papen - Programm

"
, rund 200 Mill . RM . aus

dem „ Sofort - Programm
"

, von denen später 21 Mill , für be¬
sondere Zwecke abgezweigt wurden , und rund 100 Mill . RM .
aus dem „ Reinhardt - Programm

"
, die sich nachträglich auf

106 Mill . RM . erhöht haben .

Die Bereitstellung der für die Finanzierung der
Arbeitsbeschaffung erforderlichen Summen war in
der Weise gedacht , daß entsprechende Beträge aus Reichs¬
haushaltsmitteln fließen . Da aus verschiedenen Gründen
jedoch die sofortige Flüssigmachung dieser gewaltigen Be¬
träge im Rahmen des Etats nicht möglich war , wurde eine
Vorfinanzierung auf Wechselgrundlage im Zusammenwirken
mit den für die Arbeitsbeschaffung eingeschalteten Kredit¬
instituten vorgesehen , die sich beim Papen -Programm auf
15 Monate , beim Sofort - und Reinhardt -Programm auf
eine Dauer von bis zu 5 Jahren erstreckte . Die Kredite
wurden je nach Sachlage ergänzt durch Erundförde -
rungszuschüsse der Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung
und Arbeitslosenversicherung durch Arbeitsdienst -
förderung bzw . Stellung der Arbeitskräfte des Arbeits¬
dienstes gegen mäßige Vergütung , weiter durch eigene Mittel
oder Eigenleistungen der Träger der Arbeit und schließlich
durch Beihilfen von Staat , Provinz usw .

Im Rahmen der drei Arbeitsbeschaffungsprogramme ist
bis Anfang April 1934 über rund 10 500 Anträge Beschluß
gefaßt worden . Von den eingereichten Anträgen haben rund
74 °/o nach Bewilligung durch den Kreditausschuß zu einer
Darlehensgewährung geführt , rund 14 % wurden
zur zuständigen Erledigung durch andere Stellen weiter¬
geleitet oder an die Antragsteller zurückgegeben oder nach
Bewilligung von den Antragstellern zurückgezogen , 12 % ver¬
fielen der Ablehnung . Insgesamt wurden 7672 Anträge be¬

willigt , von denen 5777 Anträge aus das Sofort - und Rein -
Hardt - Programm entfallen . ( Das Papen -Programm ist in
der weiteren statistischen Auswertung unberücksichtigt ge¬
blieben . )

Von der Deutschen Rentenbank - Kreditanstalt sind bis
Anfang April 1934 rund 332 Mill . RM . Arbeitsbeschaffungs¬
kredite ausgegeben worden . Davon entfielen 50 Mill . RM .
auf das Papen - Programm und 20 Mill . RM . auf einen aus
dem Reinhardt - Programm abgezweigten Elobalkredit für
die Provinz Ostpreußen . Für diese 70 Mill . RM . reichten
die Unterlagen für eine eingehende statistische Auswertung
nicht aus . In der Untersuchung über die Kreditmittel werden
daher nur die Kredite aus dem Sofort - und Reinhardt -
Programm von 262 Mill . RM . erfaßt . Die Tabelle über die
regionale Aufteilung der Kreditmittel zeigt , daß Preußen
mit 55,3 % — 144,18 Mill . RM . weitaus an erster Stelle
steht . Es folgen Bayern mit 17,7 % , der Freistaat Sachsen
mit 8,5 % , Württemberg mit 3,5 % , Baden mit 3,1 % , Hessen
mit 2,6 % , Mecklenburg mit 2,8 % , Thüringen mit 2,6 % ,
Oldenburg mit 1,6 % und alle übrigen mit unter 1 % lie¬
genden Anteilen , über zwei Dritte ! aller Vorhaben ent¬
fallen auf die drei unteren Größenklassen bis zu 25 000 RM .
Kreditbetrag . Als Kreditnehmer traten vor allem die Ge¬
meinden auf . Sie find mit fast 60 % an der Gesamtheit der
Vorhaben beteiligt und stehen auch der Kreditsumme nach
mit 36 % an erster Stelle .

Die in Ausführung der Beschlüsse des Kreditausschusses
von der Deutschen Rentenbank - Kreditanstalt gewährten Ar¬
beitsbeschaffungskredite , soweit sie in der vorliegenden Unter¬
suchung statistisch erfaßt und bearbeitet sind , haben den Ein¬
satz von rund 57,5 Mill . Arbeitstagewerken ermöglicht .

Zusammenfassend kann bei der Rückschau auf das , was
mit den Arbeitsbeschaffungsprogrammen auf land - und forst¬
wirtschaftlichem Gebiete erreicht wurde , gesagt werden , daß
es gelungen ist , mit den eingesetzten Mitteln große dauernde
Werte zu schaffen , die zu der Dringend notwendigen Er -

kämpfung der deutschen Rahrungsfreiheit beitragen und
gleichzeitig breitere Grundlagen für die Erzeugungsschlacht
des Reichsnährstandes schaffen helfen . Außerdem dürfte ge¬
rade die Arbeit auf dem Gebiete der landwirtschaftlichen
Meliorationen auch seelisch für die bis dahin Arbeitslosen
besondere Bedeutung gehabt haben .

Maschinenfabrik Wiesbaden G . nr . b . H .

Umwandlung in eine Aktiengesellschaft .

Die Maschinenfabrik Wiesbaden , GmbH .,
hat ihre Liquidation beantragt . Das Unternehmen , das an
sich gut beschäftigt ist , konnte in der bisherigen Form nicht
weiter bestehen , da von früher her Verpflichtungen vorhan¬
den waren , die ein beständiges Arbeiten unmöglich machten .
Um der Belegschaft die Arbeitsplätze zu sichern und um ein
für das hiesige Wirtschaftsgebiet immerhin wichtiges Unter¬
nehmen zu erhalten , ist unter Führung der Union - Bank ,
Darmstadt , eine neue Gesellschaft „ Maschinenfabrik
Wiesbaden . AG . , Wiesbaden " mit einem Kapital
von zunächst 100 000 RM . gegründet worden .

Zum Vorstand der neuen Gesellschaft wurde Fabrik¬
direktor W . Staben bestellt . Dem Aufsichtsrat ge¬
hören an : Vorsitzender Bankier Erich D e k u - Darmstadt ,
stellvertretender Vorsitzender Geh . Kom .-Rat Dr . h . c .
Klein - Frankenthal , Dr . Breuer - Darmstadt , Rechts¬
anwalt Dr . Hintz - Wiesbaden , Oskar Wirth , Hauptmann
a . D . . Darmstadt .

An der Neuordnung der Verhältnisse hatten der Treu¬
händer der Arbeit , Schwartz , und Präsident Dr . L ü e r
wirksamen Anteil .

Die Mainzer Zigaretteninsolvenz .

Gläubigerversammlung bei Makedou -EmbH . und
Nestor -Eianaclis - GmbH .

2n der Zahlungsschwierigkeit der Makedon - EmbH .
und der Nestor - Gianaclis - GmbH ., beide Mainz ,
fand die erste Eläubigerversammlung statt . Nachdem die
schon einige Jahre dauernden Bemühungen um eine Sa¬

nierung der hochverschuldeten Firmen ersolglos blieben ,
traten im Oktober 1935 akute Schwierigkeiten dadurch auf .

daß erhebliche Entnahmen der beiden Inhaber , Brüder
Kaloudis , festgestellt wurden und die Bank weitere Be¬
triebsmittel verweigerte . Wie mitgeteilt wurde , lagen akute
Schwierigkeiten wohl schon früher vor , es fehlte an Be¬
triebsmitteln , und Konkursanträge unterblieben , um den
Markenwert zu erhalten und die Gefolgschaft , die
Ende 1934 382 Mann , Ende 1935 230 Mann betrug , nicht
arbeitslos zu machen . Durch das Eingreifen des Treu¬
händers der Arbeit werden die Betriebe zunächst mit
einem Zwischenkredit von 120 000 RM . fortgeführt .

Ein Status liegt noch nicht vor . Von der beauf¬
tragten Treuhandgesellschaft wurde bekanntgegeben , daß an
freien Aktiven nichts vorhanden sei , daß demgegenüber die
Forderungen von Eroßgläubigern 5,1 Mill . RM . betragen ,
darunter des Fiskus von VA Mill . RM . und der DD .-Vank
sowie einer ausländischen Bank von rund 1 % Mill . RM .,
ferner bestehen Eiralverpflichtungen gegenüber Schweizer
Banken in Höhe von 2,3 Mill . RM ., während die Waren¬

gläubiger rund 0,31 Mill . RM . zu fordern haben . Die Ar¬
beitsstätte ist gepachtet . Das Goodwill der Marken ist nicht
aktiviert .

Seitens der Großgläubiger wurde die grundsätzliche Be¬
reitwilligkeit des Entgegenkommens zwecks Aufrechterhal¬
tung des Betriebes zugesagt , die Warengläubiger stimmten
ebenso wie die Eroßglaubiger den Bemühungen einer Sa¬
nierungsmöglichkeit zu , die innerhalb der nächsten sechs
Wochen gefunden werden soll . Es wurden zwei Vertrauens¬
leute der Warengläubiger bestellt . Inzwischen müssen die
recht unübersichtlichen Besitzverhältnisse an den Marken¬
rechten sowie Klarheit über die Kapitalverflechtung gefun¬
den werden .

Die beiden Firmen sollen unter Ausschaltung der bishe¬
rigen Inhaber , von denen der eine noch inhaftiert ist , unter
allen Umständen aufrechterhalten werden . Die Kleingläu¬
biger regten ein besonderes Entgegenkommen der Groß -

gläubiger an , die insofern eine Verantwortung für die

Warengläubiger übernahmen , als sie die ganzen Jahre über
trotz der hohen Überschuldung der beiden Firmen weder eine
Sanierung noch andere Maßnahmen zur Durchführung
brachten .

*
Ermäßigung des Diskontsatzes in Frankreich . Die Bank

von Frankreich hat ihren Diskontsatz erneut um 1 auf 4 %
ermäßigt . Gleichzeitig ist der Zinssatz für Vorschüsse aus
Wertpapiere von 6 auf 7 % % und der Satz für Vorschüsse bis
zu 30 Tagen von 5 auf 4 % herabgesetzt worden . Die bis¬
herigen Sätze waren seit dem 31 . Dezember 1935 in Kraft ,
mit Wirkung dieses Tages mar eine Ermäßigung um je 1 %
erfolgt .

Von den Börsen .

Frankfurt a . M . 11 . Jan . ( Eig . Drahtmeldung .) Ten¬

denz : Uneinheitlich . Die Wochenschlutzbörse nahm , da

nur wenige Aufträge der Kundschaft vorlagen , « inen stillen
Verlauf . Die Grundtendenz war jedoch weiter fest . Die

Kursentwicklung war am Aktienmarkt etwas uneinheitlich .
Die Kulisse schritt vereinzelt zu Elattste .llungen . Spezial¬
werte blieben gefragt , ferner notierten die meisten Montan¬
aktien bis 1 % höher . Elektroaktien gaben überwiegend %
bis 1 % nach . Maschinen - und Motorenwerte sowie Zellstoff -

und Papieraktien verzeichneten weitere Kursbesserungen von
sz> bis 1 % . Chemische Werte lagen still und unverändert .
Am Rentenmarkt war das Geschäft gering . Altbefitz 110

( 109 % ) , die übrigen Kurse waren unverändert . Im Ver¬

laufe war das Geschäft weiter klein , und kursmäßig ergaben
sich nur geringe Veränderungen . Die Grundtendenz blieb

durchaus freundlich . Auch Pfandbriefe und Stadtanleihen
erfuhren nur geringe Veränderungen . Trgesgeld 2 % .

Berlin , 11 . Jan . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :

Freundlich . Die Börse eröffnete auch heute wieder in

freundlicher Haltung , zumal von Publikumsseite aus wieder

Kaufaufträge vorlagen . Da jedoch
"
der berufsmäßige Börsen¬

handel angesichts des Wochenschlnffes die üblichen Glatt¬

stellungen vornahm und zum Teil auch von der gestrigen
Börse her Material übrig behalten hatte , verlief die Kurs¬

gestaltung zunächst nicht ganz einheitlich . Für Montane war
das Interesse weiter recht lebhaft . Zum Teil hat die aus

England gemeldete Kohlenknappheit durch den Bergarbeiter¬
streik einen gewissen Einfluß ausgeübt . Kaliwerke sowie
chemische Papiere wiesen geringe Besserungen auf . Durch¬

weg fester eröffneten Maschinenwerte . Renten lagen recht

ruhig . Altbesitz konnten sich zunächst nm 10 Pfg . auf 110

und dann sogleich weiter auf 110 % erholen . Die Umschul -

dungsanleihe ermäßigte sich dagegen um 5 Pfg . Von Ans -

landsrenten wurden wiederum Mexikaner bevorzugt .
Blankotagesgeld erforderte unverändert 2 % bis 2 % % .

Berliner Devisenkurse .

Berlin , 11. Januar . DNB .-Telegraphischc Auszahlungen für :
10. Jan . 1936 11. Jan . 1936

Geld Brief Geld Brief

Aegypten . . . I ägypt . £ 12 .565 12 .595 12 .565 12 .595
Argentinien . 1 Pap .-Peso 0 .668 0 .672 0 .668 0 . 672
Belgien . . . - « . . 100 Belga 41 .86 41 .94 41 .86 41 .94
Brasilien . . . . . . 1 Milr . 0 . 138 0 .140 0 .138 0 .140
Bulgarien . . - . . . 100 Leva 3 .047 3 .053 3,047 3 .053
Canada . . . • 1 2anad . Dollar 2 .478 2 482 2 .475 2 .479
Dänemark . . . 100 Kronen 54 .77 54 .87 54 .77 54 .87
Danzig . . . . 100 Gulden 46 .80 46 .90 46 .30 46 .90
England . . . 1 £ Sterling 12 . 265 12 .295 12 .265 12 .295
Estland . . . - . 100 estn . Kr . 67 .93 68 .07 67 .93 68 .07
Finnland . . . 100 fiiin . M. 5 .40 5 .41 5 .40 5 .41
Frankreich . . . 100 Fr . 16 .405 16 .445 16 .41 16 .45
Griechenland . . 100 Drachmen 2 .353 2 .357 2 .353 2 .357
Holland . . . 168 .68 169 .92 168 .78 169 . 12
Island . . . . . 100 isländ . Kr . 55 .00 55 . 12 55 .00 55 . 12
Italien . . . . . 100 Lire 19 .98 20 .02 19 .98 20 .02
Japan . . . . . . . 1 Yen 0 .717 0 .719 0 .717 0 .719
Jugoslawien . . 100 Dinar 5 .654 5 .666 5 .654 5 .666
Lettland . . . . . 100 Latts 80 .92 81 .08 80 .92 81 .08
Litauen . . . . . 100 Litas 41 .73 41 .81 41 .75 41 .83
Norwegen . . . - . 100 Kronen 61 . 59 61 .71 61 .59 61 . 71
Oesterreich . 100 Schilling 48 .95 49 .05 48 .95 49 .05
Polen . . . . . . 100 Zloty 46 . 80 46 .90 46 .80 46 .90
Portugal . . . . 100 Escudo 11 .125 11 . 145 11 . 13 11 . 15
Rumänien . • - - . . 100 Lei 2 .488 2 .492 2 .488 2 .492
Schweden . . . 100 Kronen 63 .24 63 .36 63 .24 63 .36
Schweiz . . . . . . 100 Fr . 80 .82 80 .98 80 .86 81 02
Spanien . . . . . 100 Pes . 33 .99 34 .05 34 .00 34 .06
Tschechoslowakei . 100 Kronen 10 .29 10 .31 10 .29 10 .31
Türkei . . . . - . . . 1 türk . £ 1 .981 1 .985 1 .982 1 .986
Ungarn . . . . 100 Pengü » 1■■ —.-
Uruguay . . . 1 Gold .-Peso 1 . 151 1 .161 1 .159 1 . 161
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar 2 .484 2 .488 2 .478 2 .432

1934
1935
1936

Steuergutscheine .
10. t . 36111. 1. 36 I 110. 1. 86111. 1. 36
103 .75 103 .75 ...... 1937 ;110 .— 1110 .13
107 . 75 107 .75  1938 ;109 .— | 109 . 30
110 .75 110 .75 | Verrechnungs -Kurs 108 .25 108 .30

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts .

Rhein - Main - Börse

Banken 10- 36 >- 36

A. D . Creditanstalt
Bank f . Brauindus t
Comm .- u .Privat -B .
Dedi -Bank . . . .
D . Eff .- u . W .-Eank
Dresdner Bank . .
Frankf . Hyp . Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

Verk . - Untern .
Hapag
Nordlloyd ; . . .

Industrie
Akkumulatoren .
Aku
AEG . Stammaktien
Aschaffenb . A .-Br .

„ Zellstoff . .
Bad . Masch . Durl . ;
Bast , Nürnberg . .
Bayer . Spiegelglas .
Bem berg
Bremen -Besigheim ,
Brown,Boveri & Co .
Buderus
Cement Heidelberg

„ Karlstadt .
I . G . Chern . Basel .

I— 130 000 . .
130 001 ab . ,Chern . Albert . . .

Chade
Daimler -Benz . , j
Deutsch . Erdöl . i
Dtsch .Gold u. Silber
Deutsch . .Linoleum
Dyckerhoff &Widm .
Eich bäum -W erger .
Elektn Wcr .-Ges .

66 .50
117 .— 116 .88

85 .50 86 .37
85 — 86 .—
84 .50 85 .50
86 .— 86 . 50
94 .50 96 .25
83 . 50 84 .45

183 .50 162 .—
134 — 134 .50

15 .— 15 . 25
17 .— —.—

175 —
51 50 52 .75
37 .25 36 .75

116 .— 116 .—
80 .— 81 .50

123 .37 123 .37
197 .50 197 .50

41 . 50 41 .50
103 .75 104 .25
102 — 102 —

84 .50 83 .50
95 .75 96 .75

120 50 120 50
128 .— 128 -

167 . 50
142 —̂ 141 . 50

——
289 . 50 289 .50

91 .— 93 .50
108 .25

213 — 217 .—
144 . 25 143 .37

_- —» ■ ■II
95 . 50 95

*
25

113,751114 .50

Elekt .Lichtu .Kraft

10. 1. 36

128 .50

11. 1. 36

129 .— Rhein . Metallwaren

10. 1. 36

133 . 25

11. 1. 36

133 .25 W/oN .Lb .Goldll

10. 1. 36
96 . 63

11. 1. 36
96 .63

Enzinger Union . . 103 .— 105 .50 Rhein . Stahlwerke 106 .50 107 .25 41 „ „ 6,7 96 .63 96 .63
Eschweiler . . . . Riebeck Montan . 101 .— 101 .— 41/,0/e „ 12, 13 96 .68 96 . 63
Eßlinger Maschinen — .— 79 .— Rückforth . . . . —- — 4*/,♦/. . „ 4-5 96 .63 96 .63
Faber & Schleicher . 54 — 54 — Rütgerswerke . . . 115 . 13 117 — 5>/, »/. „ .. U 101 . 50 101 . 50
LG. Farbenindust . 148 — 148 .13 Salzdetfurth . . . 181 — 4*/, °/. „ G.-Kom .l 93 .50 93 .50
Feinmechan .Jetter . 80 .— 80 .— Schöfferhof - Bindg . 172 — — — 4' /, •/, . ., 5 93 . 50 93 . 50
Felten &Guilleaume 115 .50 113 .75 Schramm Lack . . 80 .— 81 .— 4 . 6,7 . 8 93 .50 93 . 50
Gesfürel ..... 125 .75 126 .— Schrif tgieß .Stempel 59 .50 60 .— 4»/. ’/. . „ 2 93 .50 93 .50
Goldschmidt Th . . 110 .50 111 .— Schuckert & Co . . 124 — 124 — 47, "Z. » „ 9,10 93 . 50 93 . 50
Gritzner Masch . . i 26 .75 27 .— Siemens & Halske . 166 . 50 -- — 47,7 . „ „ 3 93 .50 93 . 50
Grün & Bilfinger . — 197 .— Siemens -Reininger . 93 .50 93 .50 D . Kom . Sam .Anl . 113 .50 113 —
Hanfwerke Füssen . 88 .50 88 50 Süddtsch . Immobil . 4 .— 3 .75 do . ohne Ausl . ----.---- — ——•
Harpener ..... 109 .50 109 .25 Süddeutsch . Zucker 198 .— 198 . 50 I . G. Farben -Bonds 123 .50 123 .50
Henninger Brauerei 121 .— 121 .— Tellus Bergbau . 100 .— 100 .— 4°/o Oesterr . Goldr . 30 50 30 .75
Hindr . Auffermann 106 .50 106 50 Thüring .Lief .Gotha 122 .— 122 — 4e/eOesterr .Staatsr . 0 75 0 . 80
Hochtief ..... 109 .75 110 . 50 Unterfranken . . . 123 .50 123 .— 7°/e Rum . äußere . 45 .— 45 .—
Holzmann , Phil . . 88 .75 91 . 50 Ver . Dtsch . Oelfabr . 104 .50 104 .50 5°/,Rum .vereinh .03 6 .25 6 .50
Ilse Bergbau . . . — 154 .— Ver . Stahlwerke . . 76 .— 77 . 13 47,7 . ,. .. 13 9 .25 9 . 13
Inag Erlangen „ . 51 - 51 .— Ver . Ultramarin . . 126 .— 126 — 4' /. 5 . 22
Junghans Gebr . . . 84 .50 85 — Voigt & Häffner . ———— 4e/e Türk . Bagdad I 9 .25 —
Kalichemie . . . . 127 — — - Westeregeln Alk . . 118 .25 -----._____ 47,7 . Ung .St .-R .14 9 .25 9 .25
Kali Aschersleben 122 .— 122 .50 Zellstoff Memel . . 39 — 38 .50 4e/e Ung . Goldrente ——— 9 .57
Klein ,Schanzl . & B. 81 .— 81 .— Waldhof . 116 .75 47 , Ung . St . V. 10
Klöcknerwerke . .
Knorr Heilbronn .

82 .50
189 .50

83 .25
Versicherung Berliner Börse

Konserven Braun . 68 .— 67 .50 Allianz -Stuttg .-L . . 195 .— 193 .— BankenLahmeyer & Co. . 124 — 124 — „ ., Ver . 247 .— 247 .—
116 .50 117 —Laurahütte . . . . 21 .— Mannheimer Vers . . ——— Bank f. Brauindnst .

Lechwerke . . . . 99 .25 98 . 25 Berliner Hdls .-Ges. 115 .50 116 .50
LindeEismaschinen 132 .75 132 . 50 Renten Com .-u . Priv .-Bank 85 .25 86 .37
Lokom . Krauß . . • 98 .— 99 .— 5*/ , Reichsanl . v . 27 100 . 37 100 . 37 Dedi -Bank . . . . 8s .— 86 —
Mainkraftwerke . • 88 .50 88 .75 51/ae/e Yonganleihe .

Anl .-Ausl . (A Itbes .) .
103 . 13 103 . 13 Dresdner Bank . . 85 .50 86 .50

Mainzer Aktien -Br ' 70 .- 70 .— 110 .— 11U __ Reichsbank . . . 182 — 182 .37
Mannesmann . . * 79 . 50 80 .25 4*/eSchutzgebiet .13 10 .95 Verk . - Untern .
MansfelderBergbau 125 .— —.— 47,,/ . W iesb .St .v .28 93 .75 95 .25
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . .
Moenus .....

114 .—

80 88

114 .-

81 5̂0

4>/// < Pr .L .Pfbr . 19
4*/, •/ . .. „ 10
4 > ,»/ . „ „ 21 ’l

I
I 97 .—

97 .—
97 .—

A .Lokalb . u . Krftw .
D. Reichsbahn Vz.
Hapag ......
Hbg .-Südam .- Dpf .
Nordlloyd . . .

121 .—
1 * 1 .—

15 .75
121 13

15 .13
26 —
16 .88

Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft . . I l’l

I
■' 95 . -

110 —
41/, •/ . „ Korn . 20
41/, ' / , . 6
4l/te/eN .Lb .Gold 1

94 . 75
94 .75
97 .50

94 .75
94 . 75
97 . 50

17 .—

Park -u.Bürgerbräu 116 .75 116 . 75 4 » 2 96 .63 96 .63 Industrie
Rh .Braunk . u Brite 213 — 217 - 4■/, •/. „ .. 3 56 . 63 96 .63 Akkumulatoren . . 174 . 75
RteekkLMannheim - -- ,131 50 4*/ . •/ . . 8,9,10 96 . 63 96 . 63 Aku • • • • • • * 52 . 25 52 .75

AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .- M.
Bayer . Motoren -W .
Bemberg
J . Berger , Tiefbau
Berlin -KarlsrInd .
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wöllkam . .
Buderus . . . . . .
Charl . Wasserw . . .
Chern . Heyden . i
Chade
Conti -Gummi . . .

„ Linol . Zürich
Daimler -Benz . . •
Dt . Atl .-Telegr . . .
Dt . Cont . Gas . .
Deutsche Erdöl . •
Deutsche Kabel . •
Dt . Linoleum . . .
Dt . Tel . u . Kabel .
Dt . Eisenhandel .
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . •
Eintracht Braun .
Elektr . Lief .-Ges . .
Elekt .Licht u .Kraft
Engelhardt , Br . . .
I . G . Farbenindust .
Feldmühle . . . .
Felten &Guilleaume
Gesfürel
Goldschmidt , Th . .
Hamburg . Elektr . •
Harburg Gummi .
Harpener . . . . •
Hoesch
Holzmann , Phil . •
Hotelbetr .-Ges . . .
Ilse -Bergbau . . •
Ilse Genussch . . .
Kalichemie . . . .
Kali Aschersleben .

IO. 1. 361[11. 1. 86

114 .50

18 .13 18 .13

104 . 13
103 .37

80 .13
124 .50

82 .50
123 .75

21 .25
94 —
79 .—

169 .50
114 —

124 25
102 —
167 .75
106 .75

75 .25
198 .50
130 —

75 .88

124 50
74 .25 76 . 75

83 .13
125 75

21 . 50
94 .-

28 .37
119 —
118 .63

149 .25
27 .50

119 .—
116 .50

124 75
102 —
166 .75
104 .50

75 .—
198 .—
130 .-

76 .13

Kolonial
Otavi Minen

Renten
6*/. Knipp -ObligaL 104 .25
77 , Ver,stahlw .-o . 1103 .25

Klöcknerwerke . ,
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .
Leopoldgrube . . .
Mannesmann . .
Mansfeld . Bergbau .
Masch .-Bau -Unt .
Maximilianhütte
Metallgesellschaft .
Montecatini . . . .
Niederlaus . Kohle .
Oberschles . Kote .
Orens tein & Koppel
Rh . Braunk . u .Brik .

„ Elektr . Mannli .
„ Stahlwerke . .

-Westf . Elektr .
Rütgerswerke . .
Sachsenwerk . .
Salzdetfurth . . .
Schles .Elekt . u. Gas
Schubert & Salzer .
Schuckert & Co.
Schultheis Patzenh .
Siemens & Halske .
Stöhr , Kammgarn .
Stollberger Zink
Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tel .-Draht .
WasserGelsenkirch .
Westd . Kaufhof .
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Waldhof .

115 88 117 . 25
76 .50 78 .50

212 .50 216 75
130 . 13 131 .88
107 — h07 50
128 25 127 .50
115 83 117 —
299 __ 299 —

! - .- 185 .-
145 .50 147 .50
132 .75 132 .25

10. 1. 36 11. 1. 86

37 .— 36 .88
80 .— 80 .50
93 . 50 95 —

120 .— 116 .75
103 .50 1 04 *—
116 .50 119 —
115 .75 116 .75
107 .- 107 .75

———— --- .----
149 . 50

95 . 25 96 .—
109 25 109 25
120 — 120 —
290 .— 289 .—
164 .— 164 . -
134 — 135 .75

90 . 75 93 . 13
110 — 120 .50
121 .88 122 .—
108 88 108 25
135 — 134 .25
143 . 75 143 .88
128 — 127 .—
110 .25 110 .75
197 .— 197 .—

79 — 78 .—
187 .— ———
114 .50 114 .—
129 .— 130 —

80 .37 80 .75
148 .25 148 .75
115 . 50 116 —
114 .75 114 .50
125 25 125 50
110 .75 110 .—
131 . 50 131 .63
125 — 127 . 50
109 .— 109 .88

85 37 86 .25
89 50 90 .88
b3 . — 84 . 25

155 .50 167 .-
126 .25 126 .50
127 - —
123 .-
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Mainz :

Kaub :

Köln :

1,95

3,57

4,16

wenn Sie Waschlauge nicht schäumt
isr hartes Wasser die Ursache !

hartes Wasser wird weich und wasch
bereit durch einige Handvoll Henko

Vleich - Soda die num etwa 15 Minuten

gor Beratung der Waschlauge im Was
ser verrührt /

- N. An Tieren , die kein
wir 4 Kiangs , wilde Ein -
'

Vicunja und eine Herde

Wasserstand des Rheins
am 1L Januar 1936

Biebrich : Pegel 2,66 m gegen 2,66

2,05

3,57
4,40

nen Zusammenarbeit staaMcher und .tret mitt «
schaffender Kräfte ,

Geheimrat Prof . Dr . Planck hob in seiner Danikes -
ansprache hervor , daß fast die Hälfte aller Institute der
Gesellschaft auf Berliner Boden liege , und daß sich die
Stadtverwaltung mehr als einmal hilfreich erwiesen
habe , wie zum Beispiel durch Überlassung des städtischen
Krankenhauses in Buch für die wissenschaftlichen Ar¬
beiten des Hirnfovschungs -Fnstituts . Berlin und die
Kaiser -Wilhelm - Gssellschaft arbeiteten in gleicher Rich¬
tung, , jede in ihrer Weise an dem Aufbau des neuen
Deutschland . Daher habe auch die Gesellschaft ein drin¬
gendes , unmittelbares Interesse an dem Wohlergehen
der Stadt Berlin , mit der sie auf Gedeih und Verderb
verbunden sei .

Die Feier wurde umrahmt von Darbietungen des
Streichorchesters der Lerbstandarte Adolf Hitler .

Streifzug durch deutsche TiergSrte « :

Vierbeinige Stars .
Seltenheiten hinter Gittern . — Tiere , die der Stolz unserer Zoologischen Gärten sind .

Herden sind : 9 Urwildpferde , 6 Wisent « , 3 Elche , 5 Alpen «
sreinbocke . Wie in Afrika vereinigt ein großes Gehege Anti¬
lopen , Zebra - und Straußengruppe !

* "

anderer deutscher Zoo hat , besitzen w
Hafer aus Tibet , einen Zuchtstamm
Bantengs .

"
_ , Mt dem Tode des Gorillas „ Bobby

" und des
See - Elefanten „ Roland "

hat der Berliner Zoo
rmrerhalb kurzer Zeit zwei seiner größten Sehens -
wurdigkelten verloren . Diese Tatsache lenkt unsere
Aufmerksamkeit auf die Frage , welche Tiere wohl
die

^ Hauptanziehungspunkte der deutschen Zoo¬
logischen Garten sind . Wir haben die Leiter einer
Reihe deutscher Tierparks gebeten , uns diese Frage
zu beantworten .

Seltene Abessinier in Berlin .
® r .- Heck vom Berliner Tiergarten sagt : „ Zu den selten -

sten vieren unserer reichhaltigen Sammlung gehört ein
^ cr Berguyala ist eine Antilope aus den

Hochländern Abessiniens , die erst um die Jahrhundertwende
Esdeckt wurde . Das Paar , das sich seit mehreren Jahren
vei , uns befindet , ist das erste und bisher auch einzige Paar
dieser Tierart .

"

Ein „ Frankfurter "
, der hoch hinaus will .

Der Leiter des Frankfurter Zoos schreibt : „ Unser
Garten beptzt eme ganze Anzahl sogenannter „ Rekordstücke

"
,

was die Große anbelangt . So verfügen wir über das über -
vaupt groß ^ rn Gefangenschaft lobende Flußpferd , ein nahe¬
zu 50fahriges Sturf von mehr als 60 Zentner Gewicht ferner
rn , der großen Krokodilanlage des Aquariums über das

l «mals lebend importierte Krokodil , ein Leisten -
rrokodil von Wer fünf Meter Lange und enormem Körper¬
umfang . Den Rekord aber hält der aus Nord - Rhodesien
stammende Bulle unseres , Giraffenpaares , der , obwohl noch
nicht ausgewachsen , schon setzt in der ganzen Fachwelt als die
chrpßte in Gefangenschaft lebende Giraffe bekannt ist , beträgt
strne Gesamthöhe doch 5,20 Meter . Zu den Seltenheiten des
Gartens gehören auch die im Aquarium gehaltene Seekuh
und der sehr kostbare Komodo -Riesenwaran , eine an die
Vorweltsaurier erinnernde räuberische Landechse .

"

Der Riesenbär am Rhein .
Der Stolz von Dr . Hauchecorne vom Kölner Tierpark :

„ Zu den seltensten und wertvollsten Tieren unseres Gartens
gehört ein Riesenbär , der größte Vertreter des Braunbären .
Außer dem Berliner Zoo haben zur Zeit nur wir ein erwach¬
senes Exemplar davon . Der Kölner Riesenbär zeichnet sich
durch ein wundervolles , dunkelbraunes , goldig schimmerndes
Fell aus . Er ist jetzt etwa 7 Jahre alt und hat eine Länge
von 2,80 Meter . Voll ausgewachsene Tiere dieser Art wer¬
den 3 Meter lang . Unser afrikanischer Elefant „ Topsy

"
,

gfährig , außergewöhnlich zahm und intelligent , ist ebenfalls
ein Hauptanziehungspunkt unseres Parks . „ Topsy

" wird
täglich von seinem Wärter im Garten spazieren geritten .
Er trägt seinen Reiter sogar , mit unbedingter Sicherheit die
Treppenstufen zum hohen Adlerfelsen hinauf und herunter .

"

Das gibt
' s nur einmal — in Leipzig .

„ Wir haben ein Tier , das es nur einmal auf der Welt
gibt

"
, schreibt Dr . Karl Max Schneider vorn Zoologischen

Garten in Leipzig . „ Es ist ein Mischling aus Bison - Bullen
und Zebu -Kuh , das die erste gelungene Kreuzung dieser

25 Jahre Kaiser - Wilhelm - Gesellschaft .

Abendempfang im Berliner Rathaus .
Berlin , 10 . Jan . Aus Anlaß des 25jährigen Be -

stehens .
der Kaiser -Wilhelni -Gefellschaft zur Förderung

der Wissenschaften , der die Reichshauptstadt seit zehn
Zähren als förderndes Mitglied angehört , fand am
Freitag im Berliner Rathaus ein Abendempfang durch
Staatskommissar Dr . Lippert statt . Staatskommissar
Dr . Lippert betonte m seiner Begrüßungsansprache , daß
eine Einrichtung wie die Kaiser -Wilhelm -Gesellschaft ,
die dein reinen und absoluten Forschungszweck ohne
jeden hindernden Ballast zu dienen vermag , wohl
einzig in der Weit dastehe . Als einen besonders
glücklichen Umstand sehe er es an , daß die wissenschaft¬
liche Betätigung der Kaiser -Wilhelin -Gesellschäft nie -
inals die innere Beziehung zu dem lebendigen Leben
von Bolk und Nation verloren habe . So hätten die
Arbeiten beispielsweise der Institute für Biologie ,
Anthropologie , Erblehre und Eugenik gerade in jüng¬
ster Zeit im Blickfelde nationalsozialistischer Dolks -
fühvung und Weltanschauung besondere Bedeutung als
Spender unumstößlicher wissenschaftlicher Erkenntnisse
und Wahrheiten erhalten . Darüber hinaus aber sei die
Gesellschaft nach ihrem ganzen Aufbau ein schönes Boi -
spisl für die Fruchtbarkeit einer wohlverstande -

beiden
. Tierarten darstellt . 1927 kam es an , einer Jugend -

'Eer Eltern entsprossen , und sah seiner röt -

L " Futter ähnlich . Bald aLer zeigte es im Wesen auch
Zuge seines Vaters . Sein Fell verfärbte sich schwarzbraun ,das Haar wurde wollig und wellig , der Widerrist erhöhte

Hocker ward nie angelegt , Schädel , Gehörn und
« lhwanz sind Ubergangsformen von der einen zur anderen
arl . Dasselbe gilt von der Stimme , und das Benehmen

ist viel mehr „ büffelig " als zahm . Diese an sich schöne
Kuh ist nun selbst wiederholt Mutter geworden , entweder
ourch einen Bison - oder Zebu - Mann . Seltsamerweise er¬
wies sich nur erstere Mischung als lebensfähig ."

Einsames Walroß an der Isar .

. Direktor Heck vom Münchener Tierpark Hellabrunn ist
aus der

^
Suche nach einer Lebensgefährtin für seinen

„ Schorschl . Er schreibt : „ Das einzige Exemplar seiner Art
in deutschen zoologischen Gärten ist unser berühmtes Wal¬
roß Schorschl mit dem gewaltigen Schnauzbart und seinen
ungeheuren « toßzähnen . Leider gelang es bis jetzt noch
nicht , einen Artgenossen für ihn zu besorgen . Im übrigen
ist unser Stolz nicht das Vorhandensein einzelner seltener
Exemplare , sondern die Haltung von Tierherden im natur «
" chen Familienverband . Der Park ist geographisch in die
einzelnen Erdteile aufgeteilt , von welchen die wertvollsten

Die letzten Adler von Hannover .
Der Zoologische Garten Hannover sieht als besonders

wertvoll seine zwei Harpyien an . Diese füdamerikanische
Adlerart , die im Aussterben begriffen ist , besitzt sonst kein
europäischer Zoo . Ein Riesen -Gürteltier und eine Seekuh ,
beides Tiere , die nur sehr selten in Gefangenschaft anzu¬
treffen sind erfreuen sich seiner besonderen Pflege .
Hannover kann auch zum erstenmal 5 Katschgare oder
Pamirschafe in Deutschland zeigen , die noch niemals von
ihrem Heimatland Zentralasien lebend in Gefangenschaft ge¬
bracht werden konnten .

Breslau züchtet Ameisenbären .

„ Unser Paar großer Ameisenlbüren ist deshalb be¬
sonders wertvoll "

, schreibt der Leiter des Breslauer Tier¬
gartens , „ weil es damit zum erstenmal in einem Zoo ge¬
lingt , regelmäßig Nachzucht zu erhalten . Eine Rarität der
Fauna ist aber auch unser „ Roter Sumpfichneumon

"
, eine

bisher noch nicht lebend und vielleicht überhaupt noch nicht
bekannte Form dieses Tieres aus ganz bestimmten Gebieten
Kameruns . Eine Kolibri -Art , deren Haltung bisher als un¬
möglich galt , übt ebenfalls infolge ihrer unoeschreibläche-n
Farbenschönheit größte Anziehungskraft auf dis Besucher

aus .
“
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Äeullekes Handwerk

Das deutsche Herrenschneider - Handwerk .

Das beuttoe Herrenschneiderhandwerk umfaßt zwei
Sparten , die Zrvilschneiderei unb bi « llniform -
fchneiderei . Die wirtschaftliche Bedeutung des Schnevder -
handwerks im Rahmen bet Gesamt wirtschaft wird heute noch
stark nirtersätzt . Dielfach verbindet sich noch mit dem Begriff
Schneiderhanowerk die Darstellung von dem geplagten klei¬
nen Schneiborlein , bas in Spottliedern und Witzen eine Er¬
heiterung für groß unb klein geworben ist . Wer bas
Schneiberhanbwerk nur aus bissen Siebern und Witzen beur¬
teilen wollte , würbe weder seiner hohen Kunst , noch seiner
wirtschaftlichen Bedeutung gerecht . Wir haben , unb zwar
nicht nur in unseren Großstädten , sehr repräsentative Ge¬
schäfte der Maßschneiderei , deren Inhaber sich mit Stolz
Schneidermeister nennen , und die den Ruhm deutscher
Schneiberarboit und den Einfluß der deutschen Herrenmode
in bet ganzen Welt begründet und gefestigt haben . Unsere
llniformschneiderei vollends ist in den letzten Jahren wieder
zu einem sehr beachtlichen Zweig der Gesamtschneiderei ge¬
worben .

Das gesamte Herrenschneiberhanbwerk umfaßt in
Deutschland etwa 120 000 selbständige Betriebe . Etwa 80

Prozent dieser Maßschneidereien werden von Alleinmeistern
betrieben . Die übrigen 20 Prozent beschäftigen Gesellen und
Lehrlinge . Darunter gibt es auch heute noch Geschäfte , die
bis zu 100 Gesellen halten . Die Zahl der in der Zivil - und
llniformfchnöioerel beschäftigten Gesellen beläuft sich auf
runb 100 000 , die Zahl der Lehrlinge in vier Lehr - Jahr¬
gängen beträgt etwa 60 000 . Das sind mit den selbständigen
Betriebsinhabern rund 280 000 Beschäftigte . Einschließlich
der Familienangehörigen , der Frauen und Kinder von
Meistern und Gesellen , finden im Herrenschneiderhandwer k
rund 600 000 deutsche Menschen ihr Brot .

Der Gesamtumsatz im deutschen Herrenschneider -

Handwerk betrug 1928 rund 1900 Millionen Mark . Nach
einem rapiden Rückgang in den Jahren der Vernichtung bis
unter die Hälfte des oben genannten Umsatzes , stieg 1934 der
Umsatz und zwar nicht zuletzt durch die Arbeitsbeschasfungs -

maßnahmen auf dem Gebiete der Uniform - unb T r ach ten -
schneiderei , ungefähr wieder auf die Hohe des Jahres 1928 .
Der Umsatz des Schneiderhanbroerks gliedert sich seit Jahren
ziemlich gleichmäßig in 44 Prozent Materialverbrauch , 22
Prozent Löhne , 14 Prozent Unkosten und 20 Prozent Ge¬
winn . Der Prozentsatz über den Materialverbrauch beweist
eine überaus starke geschäftliche Verbundenheit des Schnei -
berhandwerks mit anderen Gruppen der Wirtschaft , dem
Handel und der Industrie . Der Prozentsatz an Löhnen er¬
gibt eine beachtliche Lohnsumme , die an die Gesellen des
Schneiderhandwerks zur Auszahlung gelangt .

Das deutsche Schneiberhanbwerk weiß um die Bedeutung
seiner Sendung im Staate Adolf Hitlers . Es weiß , daß es
nur leben kann , wenn es etwas leistet . 2m Zeischen des
Lei stungs ged an ken s steht schon die Ausbildung be ®
jungen Nachwuchses . Jahraus , jahrein werden in den

Innungen des Schneiderhandwerks fachtechnische und
modische Schulungskurse abgehalten . 3n der ganzen Welt
berühmte und anerkannte Zuschnsidelehranstalten sind unab¬

lässig bemüht , taufenden junger Menschen eine gediegene
Ausbildung für die Meisterschaft des Berufes zu geben . Das
alles geschreht , um die Leistungsfähigkeit einiger hundert¬
tausend Menschen dieses Schneidechandwerks zu erhoöhon ,
denn sie alle sollen und müsien mithelfen , den Ruf der

deutschen Schneiderarbeit im In - und Ausland zu erhalten .

Auf diesem Ruf beruht ihre eigene Existenz . Nur Höchst¬
leistungen berechtigen sie , mitzuschaffen an der Gestaltung
einer wahrhaft deutschen Kleidkultur .

Das Handwerk als Bindeglied zwischen
Autor und Leser .

Eine Ausstellung des deutschen Handwerks .

„ Buch und Bild — Schaffendes Handwerk
"

ist eine Ausstellung genannt , die dieser Tage in Berlin im
Haus des Deutschen Handwerks ihre Pforten öffnete . Die
Rei -chsinnungsverbände der Buchdrucker , der Buch¬
binder , der Photoaraphen , der Graoeure und
der Gürtler sind ihre Veranstalter . Die Schau vermittelt
der Öffentlichkeit ein eindrucksvolles Bild vom Stand und
von der Entwicklung , die heute die handwerkliche Arbeit auf
dem Arbeitsfelde der Veranstalter geschaffen hat , unb zeigt
zugleich die Bedeutung der einzelnen Handwerkszweige auf
die Slusgeftaltung unseres Schrifttums . Durch die Aus¬
stellung wird der Öffentlichkeit di « Vermittlerrolle klar , die
der Handwerker vom Fach zwischen dem Autor und dem Leser
einnimmt . Der ganze Werdegang des Buches vom
handgeschriebenen Bogen bis zum eingebundenen Buch steht
im Mittelpunkt der Veranstaltung ; in ihr kommt die Ge¬
rn e i n s ch a f t s a r b e i t der vielen beteiligten Handwerks¬
zweige zum Ausdruck , die eingerahmt wird von einer Reihe
eindrucksvoller Sonderschauen .

Die Buchbinder zeigen u . a . zahlreiche schöne Ein¬
bände in verschiedenen Ausführungen und Preisstufen . Die
Buchdrucker warten mit verschiedenartigsten Eebrauchs -
und Werbedrucksachen , Mustern für Meister - und Gesellen¬
briefe usw . auf . Die Graveure zeigen Kupfer - unb
Stahlstichplatten , Werkzeuge und Formen für die Ver¬
zierung und Beschriftung von Bucheinbänden , getriebene
metallene Auflagen auf Jnnungsbüchern , Erbhofchroniken
und Familiengeschichten . Die Photographen stellen
Meisterleistungen auf den verschiedensten Gebieten , wie Por¬
träts - , Landschafts - , Architektur - und Werbeaufnahmen , aus .
Besondere Anziehung üben die farbigen Lichtbilder aus , die
ja noch verhältnismäßig selten sind .

Die Ausstellung beweist , daß bei der Herstellung von
Buch und Bild die handwerkliche Arbeit wieder
mehr und mehr zur Geltung kommt . Durch Leistungssteige¬
rung und individuelle Anpassung an die Wünsche der Auf¬
traggeber und Kunden versucht das Handwerk mit Erfolg ,
allen Ansprüchen , nicht zuletzt auch hinsichtlich der Prcis -

würdigkeit , gerecht zu werben .

„ Auch die Partei ehrt das Handwerk .
"

Der Reichsschatzmeister der NSDAP , hat anläßlich des

Jahreswechsels dem deutschen Handwerk folgendes Geleit¬

wort zur Verfügung gestellt : „ Das deutsche Handwerk ist ein

wichtiger Wirtschaftsträger . Seine bunte Mannigfaltigkeit

ist besonders berufen , den strahlenden Kulturwillen des

deutschen Volkes in sichtbaren handwerklichen Stücken zu
dokumentieren . Wo ein gutes Handwerk emporstrebt , blüht
die Kultur . Auch die Partei ehrt das Handwerk und wünscht
im kommenden Jahr , daß es weiterhin den alten guten Weg
der Ehrbarkeit , des Könnens und guten Willens gehe .

"

Das Stück aus feiner Hand
darf sich sehen lasten .

( Archiv , M .)

T ' W

Jnnungsversammlung .

Die Pflichtinnung der S t e i n m e tz e , S t e i n - , H o l z -
bildhauer und Marmorschleifer hielt kürzlich in
bet Gaststätte „ Union "

, Neugasse 9 , eine Hauptversammlung
ab zu der die Kollegen aus Stadt und Land äußerst zahlreich
erschienen waren , und an der auch Kreishandwerksmeister
Stoll mit dem Geschäftsführer der hiesigen Kreishand¬
werkerschaft , sowie ein Vertreter der Deutschen Arbeitsfront
teilnahmen . Obermeister Boldt begrüßte dre Versammelten
und gab einen Rückblick über die Tätigkeit der Innung im
verflossenen Jahre . Er verlieh den beiden Eesellenbeiräten
Dietz und Seid für die Dauer ihrer Amtstätigkeit das
allgemeine Handwerksabzeichen und sprach ihnen seinen Dank
für ihre bisherige Mitarbeit aus . Der Haushaltsplan der
Innung für das neue Geschäftsjahr , der der Versammlung
zur Beschlußfassung vorgelegt wurde , wurde von dieser ein¬
stimmig genehmigt . Nach einer Aussprache über interne
Jnnungsangelegenheiten folgte ein längerer Vortrag des
Kollegen Herrmann über das Thema : „ Berühmte und be¬
kannte Toten der Wiesbadener Friedhöfe

"
, dem die Zu¬

hörer großes Jnteresie entgegenbrachten .

Beamte und Handwerker erbrachten den höchsten Sonntags¬
betrag .

Di « Straßensammlung für bas Winterhilfswerk 1935 ,
die am 1 . Dezember von Beamten und Handwerkern gemein¬
sam durchgeführt worden ist , hat nach einer Mitteilung des
Reichsstandes des deutschen Handwerks trotz des vielfach un¬
günstigen Wetters den höchsten Betrag ergeben , der jemals
bei einer Sonntags faminlung erreicht worden ist . Die ge¬
nauen Ziffern werden noch bekanntgegeben .

Dom Meister erdacht , vom Gesellen vollbracht , materialecht und wahr , bietet Handwerk sich dar .

Autolackierer

Dotzheimer Straße 172

AUTO - LACKIEREREI
Karosserie u . Kotflügelrepar .
Carl Juppe & Sohn

gegr . 1898 Tel . 29146 .

Die Inanspruch¬

nahme d . Hand¬

werks bedeutet

Stärkung des

staatserhaltend .

Mittelstandes

Bäcker

Goldgasse / Telephon 27198

Seit über 40 Jahren

Weygandt
'

s Roggenschrotbrot
nach Kölner Art , Kommissbrot

Bäckerei Weygandt freHHaus

Neugasse 20
Hausfrau hast Du kein Brot im Haus
Wähle die Nummer 23235 heraus
Lieferung erfolgt sofort frei Haus !

Bäckerei B . Bücher

Damenschneider

Jetzt Bleichstraße 35

Zur Anfertigung eleganter

Damen - Moden
empfiehlt sich

L . Heiß O Fernsprecher 24420

Marktstraße 31

H . Schmidt
Damenschneider

Mäntel , Kostüme und Kleider

Fahrzeughandwerker

Bismarckring 42 - Fernsprecher 23345

Karl Nicodemus
Auto - Licht und - Zündung

Friedrichstraße 29 -- Telephon 22943

Konrad Lied
Auto - Reparaturen , gut geheizteBoxen

A in h p i m Mit WerkstoffrA U 1 1 1 C 1 III

O . Engler
Auto - Reparaturen
Schwalbacher Str . 36

und Werkzeug
vertraut , bietet
das Handwerk
Gewähr f . gute
Arbeit

Friseure

Rathausstraße 5

Neid ist häßlich , beneidet werden ist

schön . Eine auf verständige Haarpflege sich
• stützende gute Frisur läßt Sie das empfinden

Zuverlässiger Friseur 1 * n
mit großer Parfümerie

Rheinstraße 94 , Moritzstraße 2/4
Der Fachmann im

Haarfarben und - tönen
naturgetreu und echt

F . Fuchs
stadtbekannt f . fortgeschrittene Dauerwellen

Installateure
Grabenstraße 24 -- Telephon 27212

WILK . PRITZER
Gas -, Wasser - , san . Anlagen / Bauklempnerei

Schuhmacher
Kl . Kirchgasse 2 am Mauritiusplatz

A . Schönfelder , Schuhmachermeister
Reparaturen und Neuanfertigungen

Uhrmacher
Marktstraße 25 , früher Kirchgasse 17

W . Sauerland • Uhrmacher

Größte Auswahl Uhren aller Art
Eigene Reparaturwerkstätte

Vulkaniseure
Nerostraße 16 «- Tel . 24803

Autoreifen - Spez . - Haus

W . Pfeiffer
Schleudert Ihr Auto ?

Lassen Sie Ihre Reifen beim
Fachmann mit Gleitschutz -
Rillen versehen .

JETZT
erwartet der

Handwerker

dieAufträge

Meister und

Gesellen

stehen zu Deiner

Verfügung

Wäschereien
Riehlstraße 8 , Hauptgeschäft

Wäscherei

Graveure

Webergasse 3

Heb . Donecker
vorm .C .Hexamer / Gegr . 1863

Gravierungen - Stempel
Schilder jeder Art

Mauergasse 9

A . SCHEICH e Stempel
Gravierungen

* Schilder

Messerschmiede
Friedrichstraße 8 (Laden )

Schleifarbeiten
nur i.Stahlwaren -Fachgeschäft

G . HERBST Lvoos

Optiker
Langgasse 5

Augengläser , mit denen Sie
zufrieden sein werden , finden
Sie in jed .Ausführ . u . Preislage
in unserem Fachgeschäft

Optiker Höhn
Lieferant aller Krankenkaflen

Schirmmacher
Kirchgasse 17 und 49

Schirm - Krone

Neuanfertigungen
Oberziehen

Alle Reparaturen

Schlosser
Feldstraße 19

Schlosserei

Aug . Kühn
Telephon 22341
Eisenkonstruktionen

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllilllllllllll

Rund
lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllfflllllllllllllllllllllll

Telephon 26841

Stärke wasche

Haushaltwäsche

Pfundwäsche

Gardinenspannen
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Wiesbaden um 1638 nach Meißners „ Schatzkästlein

Es

m H .

Nikolasstr . 7 e F . 22519/20

u 1 lerste deutsche Ausgabe : Basel 1541 ) . Ich sage
ni ^ t Darstellung von Wiesbaden , da dieses

Bnddokument stch — wie die Abbildung in Originalgröße
*m besitz des Verfassers ) — nur aus das

Badeleben bezieht . Henricus de Hassia wetterte über die
lasterhaften Sitten in dem Wiesbaden des 14 . Jahrhunderts .
Vielleicht würde er sich auch über dieses Bildchen noch ärgern ,

.V? . 16 - Jahrhundert genau wie damals Männlein und
Weiblein ungeniert gemeinsam die Vorteile der heißen

(2 Silber Archiv v . Rexroth , R . )

2 . Teil 1611 ) . Hierin steht aber über Wiesbaden sozusagen
nichts , der Inhalt erschöpft sich im Unterhaltungsstoff aus
allen möglichen Gebieten ; 2 . Ph . Wehns „ Thermae Wis .
badensis . . .

“
( lateinisch 1617 ; deutsch 1637 ) .

Die Ansicht von Meißner füge ich etwas verkleinert bei .
( Original im Besitz des Verfassers . ) Kurz danach ( 1644 )
inden wir die bekannte Ansicht Wiesbadens von Merian in
einer „ Topographia Hassiae "

.

— iert der deutsche Mensch , solang er strebt .
Darüber kann kein Zweifel existieren .
Darüber braucht man nicht zu debattieren ,
Noch lange hin und her zu diskutieren
Da hilft kein Opponieren , kein Negieren ,Kein Protestieren und kein Ignorieren ,
Da gibt

'
s kein für und wider Demonstrieven ,Man braucht lein Beispiel , es zu illustrieren ,Man braucht es eben nur zu konstatieren .
( Mitgeteilt vom Deutschen Sprachverein ,

________
Zweigverein Wiesbaden . )

Wiesbaden in alter Zeit
Die ersten Erwähnungen in der Literatur .

Don Franz v . Rexroth .

vielmehr eine Woche später der Arzt wieder erschien , um die
tfrau abzuholen , hatte diese sich schon wieder so weit er¬
holt , daß sie auf dem Felde mitarbeiten konnte .

Unklar bleibt , woher der Neger überhaupt soviel
medizinische Kenntnisse hatte , um zu wissen , was eigentlich
der Blinddarm ist . Jedenfalls rbar die Frau wieder zweifels¬
frei gesund , und der Arzt fand nichts mehr zu tun .

Als im Jahre 1934 durch einen Festzug auf Wiesbadens
lange Vergangenheit hingewiesen wurde , ist vielen Wies¬
badenern zum ersten Male deutlich geworden welche viel¬
seitigen Geschicke unsere Stadt im Laufe von 2000 Jahren
durchgemacht hat . Leider sind Zeugen aus römischer Zeit
in dem Stadtbild fast nicht mehr zu sinden ; und wie wenige
wurden das alte Sprichwort „ Der Prophet gilt nichts in
feinem Vaterland " Lugen strafen , indem sie in das hiesige
Museum gingen , um sich dort die Funde aus römischer Zeit

die frühen literarischen Erwähnungen über
Wiesbaden sind , da meist nur in Fachschriften veröffentlicht ,dem größten Teil der Einwohner unbekannt ; die einzige
derartige Zusammenstellung , die sich an einen größeren
Ärets von interessierten „ Laien " wandte , ist in Franz

Hongs lang vergriffenem „ Fremdenführer durch Wies¬
baden und Umge6ung “ Ht . und 2 . Ausgabe 1894 ) enthalten ,
menn man nicht auf F . W . E . Roths „ Geschichte und historische
-Lopographle der Stadt Wiesbaden int Mittelalter und der
Jieugett " ( 1883 ) zurückgreifen will , die aber gerade auf die
vornnttelalterliche Literatur überhaupt nicht eingeht , wie es
ja auch der Titel schon vorschreibt .

. . .. 3 ™ folgenden bringe ich zuerst chronologisch eine ge =
örangte Zusammenstellung der ältesten literarischen Er¬
wähnungen Wiesbadens bis Ende des 14 . Jahrhunderts ; bei

Quenen von Wiesbaden genossen , sogar mit Mustkdegleitun »
Munster sagt : „ Diß Eebürg geüßt auß ein siedend heiß
-usaiier zu Wißbaden , das ein meil von Mentz ligt vnd zeücht
sich der Berg vnd das Land den Rhein abhin . . . Die Artzet
schreiben von dem Wasser des Wißbadens , das es Schwaebel ,Alun vnd wenig Nitrum halt , dienet den gestarrten Neruen
oder Ader , erwärmt die erkalten vnd verschwechten Glieder
vnd nunbt hinweg allen wüst , der sich an die Haut setzt von
Geschwer vnnd Räude .

"^ gabe erschien in Straßburg 1504 ) ( nach Roth ,
Geschichte der Stadt Wiesbaden ) :

„ Ein bad bei mentz genant Wißbaden .
Dut den colerici bald schaden .
Den lust es jn zuo essen wert .
Dar mit den turst gar ser mert .
Kalt bös flüs vnd übrige feücht
Es schnel verzert vnd gantz vß zücht .
Wer sich nit ordnirn do kan
Dursts halben der laß bald dar fan .“

Nun haben wir endlich auch eine Erklärung dafür ,warum so viele Wiesbadener an einem schier unstillbaren
Durst leiden : sie werden nach Hans Folz wohl zuviel die
Wiesbadener Quellen benutzt haben .
. . Die erste bildliche Darstellung aus Wiesbaden
findet sich tn der „ Eosmographia Universa " von Sebastian

In anderer Sprache .

Notizen aus Auslandszeitungen .
An den Armen verdient , an die Armen gegeben .

Von einem unerwarteten Testament wissen englische 3ei »
ttingen zu berichten . Kürzlich war in Pontrefact in
Yorkshire ein gewisser Hydes gestorben , der einer der best -
gehatzten Männer des kleinen Ortes war . Hydes pflegte
nämlich an die armen Leute Geld zu erheblichen Zinssätzen
und gegen entsprechende Sicherheiten zu verleihen . Seinen
Kunden fiel es meist außerordentlich schwer , dem Geldver -
leiher die hohen Zinsen zu bezahlen , aber Mr . Hydes war
unerbittlich Ihm selbst scheint das Geschäft sehr gut be¬
kommen zu fein , denn als er starb , hinterließ er ein Ver¬
mögen von rund einer Million Mark .

Die Erben dieses großen Vermögens sind nun merk¬
würdigerweise nicht die Verwandten des Geldverleihers son¬
dern — die Armen , denen er das Geld Zeit seines Lebens
abgenommen hat . Begleitet ist das Testament von einem
sentimentalen Text , der ebenso wie das Geld selbst die Ar¬
men von Pontrefact schwerlich darüber tröste » wird , daß He
Mr . Hydes nicht gerade die glücklichsten Stunden ihres
Lebens verdankten .

Eine Bärennatur .

Nur - unter den allerseltensten Umständen dürfte es
vorgekommen (ein , daß einem Menschen der Blinddarm ohne
Betäubung mit einem gewöhnlichen Taschenmesser heraus -
geschnitten wurde . Von einem solchen Fall erzählen die
Johannesburger Zeitungen ,

Einem Neger war plötzlich seine Frau schwer erkrankt .Der Arbeitgeber des Negers lieh einen Arzt kommen , und
dieser stellte eine Blinddarmentzündung fest . Er ordnete für
einen der nächsten Tage eine Operation an . Dem Neger aber
war der Transport seiner Frau in die Stadt und die
Operation selbst aber zu teuer . Er beschloß daher , dem Arzt
zuvorzukommen , band seine Frau mit Stricken fest und
schnitt ihr mit einem gewöhnlichen Taschenmesser den Leib
aus . Dann entfernte er den Blinddarm und nähte die Wunde
mit Roßhaaren zu . Normalerweise hätte die Frau an einer
Blutvergiftung sterben müssen . Das tat sie aber nicht . Als

Die erste Gesamtansicht bringt Wilhelm Dilichs „ Hessische
Chronica " im Jahre 1605 , der sich mitten im Dreißigjährigen
Ärtege , 1637 und 1638 , gleich zwei weitere — übrigens fast
ganz übereinstimmende — Bilder anschließen , nämlich bei
H o r n i g k und bei M e i ß n e r . L . von Hörntgks Buch
tragt den ichönen Titel : „ Wißbad sampl seiner wunderlichen
Gygenschaft / herrlichen trafft und rechtem Gebrauch : kürtz -
licher und klärlicher / als noch niematzlen / Männiglichen
zum Besten beschrieben und in 25 . Hauptfragen begriffen /
durch L . v . Hörnigk , Röm . kays . maj . Rath u . M . D . ordin .
zu Franckfurt am Mayn "

. Wir haben mit Hörnigks Merk¬
chen nebenbei auch eine der ersten Buchveröffentlichüngen die
sich ausschließlich mit Wiesbaden beschäftigt . Ihr voran
gingen lediglich folgende ( nach Bossong ) : 1 . „ Wißbadisch
Wiefenbrunnlein . . .

“ von Caspar Lundorsf ( 1 . Teil 1611T

Sprachecke .

Deutsche Sprichwörter in heutigem Deutsch .

Sätzlein reck dich : Aller Anfang ist ein schwerer . — >
Lieber drei Wörter als eins : Unter Zuhilfenahme von Speck
fangt man Mäuse . — „ Haben

"
ist zu einfach : Lügen besitzen

kurze Beine . Morgenstunde besitzt Gold im Munde — Nur
nicht das ganz gewöhnliche „ ist

" : Ein gutes Gewissen stellt
ein sanftes Ruhekissen dar . Hunger biLet den besten Koch .
Viele Hunde bedeuten des Halsen Tod . — Auch nicht das
einfache „ kein " : Gegen den Tod ist ein Kraut nicht ge »
wachsen . — Und ja nicht zu kühn : Wo ein Wille ist , dürfte

. auch ein Weg sein . — Angst vor der Wiederholung : Wenn
das Kind in den Brunnen gefallen ist , deckt man letzteren
Zu- — Daß man ’

s auch ja richtig versteht : Es fällt kein
Meister als solcher vorn Himmel . — Beliebtes Modewort :

, Der Krug geht so lange zu Wasser , bis er letzten Endes
br -cht - — Genau berechnet : Frisch gewagt ist 50 % gewonnen .— Welsch macht sich doch besser : Viele Köche verderben das
Püree . Wer nicht riskiert , nicht reüssiert . Handwerk ist

aukrativ . — Kurz und bündig : Egag . ( Ende gut , alles gut . )

Atteste Darstellung des Wiesbadener Badelebens .

W dieser Aufstellung stütze ich mich in der Hauptsache auf die
; Angaben Bossongs :

'

Plinius ( geboren 23 ober 24 n . Ehr ., gestorben

।
79 n . Ehr .) : „ Historia Naturalis "

.

Xacitue ( geboren nach 50 , gestorben nach 116 ) :
M „ Annales , „ Historiae "

, „ Germania "
.

S Mar Halis ( geboren zwischen 38 und 41 , gestorben
| nach 100 ) : „ Epigramme

"
.

? t ? Iomacu5 ( lebte im 2 . Jahrhundert ) : „ Geo -
| graphia "

.

Annianus Marcellinus ( lebte im 4 . Jahrhundert ! :
si „ Hlstoria .

*

.. ,
Dann hören wir wieder erst im 8 . Jahrhundert etwas

über Wiesbaden , und zwar durch den berühmten Biographen
i Karls des Großen Einhard ( geb . um 770 , gest . § 40 ) .

Bis Ende des 14 . Jahrhunderts geschieht Wiesbaden
- wieder keine Erwähnung . Diese lange Spanne wird dann

| allerdings durch ein um so kräftigeres Urteil ersetzt : Henricus
> 2angenftcin , genannt de Hassia , hatte um das
i ? ahr 1383 feinen „ Tractatus de cursu mundi "

( „ Abhandlung
über den Lauf der Welt "

) geschrieben , in dem er — es mun
leider gesagt werden — das Kapitel „ Über die Fleischeslust "

M als willkommenen Anlaß zur Beschreibung eines Festes in
Wiesbaden benutzte . Und zwar wurde er durch ein Wand -

I bild angeregt , das er in dem Hause des Grafen von Ebcr -
[ ftcin , Stadtkämmerers zu Mainz von 1380 — 1387 , gesehen
s hatte . Er wettert sehr stark gegen die Auswüchse des Wies -

M badener Badelebens und kommt zu der abschließenden Fest¬
stellung , daß ein guter Mensch sich von diesem Leben fern¬
halten sollte und die Reue groß sein wird . Wir haben
es also hier mit Beobachtungen zu tun , die den sittenstrengen

F -äugen des Professors aufs äußerste mißfielen , sicher aber in
einigen Einzelheiten von ihm übertrieben wurden , um das

- Verwerfliche der Wiesbadener Zügellosigkeit nur noch deut -
kicher zu zeigen .

Hundert Jahre schweigt die Literatur wieder über die
| Stadt . Mit der Erfindung der Buchdruckerkunst erschienen

Ende des folgenden Jahrhunderts mehrere Beschreibungen
Wiesbaden , und zwar gleich drei poetische Erwähnungen -

fc Hans Folz ( um 1480 ) , Geltes ( 1490 ) , Eresemund
( 1499 ) . Der Nürnberger Meistersinger Hanz Folz sagt in
dem Buche : „ eine gute lehre von allen willtbaden "

( eine

wenn Sie zu den bedeutend herabgesetzten Winterpreisen einen

„ Opel der 1936er Modelle
“

kaufen wollen

Autohaus Wiesbaden
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Rpothekendienst .

Berichtigung .

An Wiesbaden vom 1L bis 17 . Januar 1936 .
Sonn « und Feiertagsdienst und gleichzeitig Nachtdienst von
abends 7 Uhr bis morgens 8 Uhr sowie Mittagsdienst von
1 % — 2 % Uhr . Der Nachtdienst beginnt Samstags oder am
Vortage des gesetzliche « Feiertags . In der Zeit von 8 Uhr
abends bis 8 Uhr morgens wird ein gesetzlicher Zuschlag von

1 RM . für jede Inanspruchnahme erhoben .

Bahnhofs - Apotheke . Nikolasstraße 21 . Fernsprecher 20100 .
Blücher - Apotheke , Dotzheimer Straße 83 . Fernsprecher 28204 .
Löwen - Apotheke , Langgasse 31 . Fernsprecher 27682 .
Theresien - Apotheke , Wellritzstraße 11 . Fernsprecher 26325 .

Kirchliche Anzeigen .

Sonntag , den 12 . Januar 1936 .

Katholische Kirche .

Pfarrkirche St . Bonifatius . 1 . Sonntag nach Erscheinung
des Herrn . 6 .00 und 7 .00 hl . Messen , 8 .00 Amt , 9 .00 Kinter -
gottesdienst mit Predigt , 10 .00 Hochamt mit Predigt , 11 .30
letzte hl . Messe mit Predigt , 14 .30 Eröffnung des Kommunion¬
untervichts , 18 .00 Andacht zur hl . Familie . An den Wochen¬
tagen hl . Messen um 6 .30 , 7 .15 und 9 .00 , Dienstag und
Freitag auch um 8 .00 . Veichtgelegenheit Samstag 16 .00 bis
19 .30 und nach 20 .15 , Sonntag van 6 .00 an .

Pfarrkirche Maria - Hilf . 1 . Sonntag nach Epiphanie . 6 .30
Frühmesse , 8 .00 zweite hl . Messe mit Ansprache und gemeim -
fchaftlicher hl . Kommunion für die Jungfrauen und Jung¬
männer , 9 .00 Kintergottesdienst (Amt ) , 10 .00 Hochamt mit
Predigt , 14 .30 Christenlehre , zugleich Kommunionunterricht
in der Kapelle des Waisenhauses , 18 .00 Andacht mit Segen .
An Wochentagen hl . Messen 6 .30 , 7 .05 und 9 .00 . Dienstag
und Freitag 7 .05 Schulmesse . Dienstag 20 .15 Predigt und
Andacht für die Marianische Jungfrauenkongregation in der
Kapelle des Waisenhauses . Beichtgelegenheit Samstag von
16 .00 bis 19 .00 und nach 20 .00 , Sonntag von 6 .30 an .

Pfarrkirche St . Dreifaltigkeit . 7 .00 Frühmesse , 8 .00
pv » ite hl . Messe mit Ansprache (gern . hl . Kommunion der
Jumgmänmer und der Maris Stella ) , 9 .00 Kindevgottesdienst
( hl . Messe mit Predigt ) , 10 .00 Hochamt mit Predigt , 14 . 30

Sinn des Kommunionunterichtes , 18 .00 Andacht für die
legen der Kirche . An den Wochentagen hl . Messen

6 .30 und 7 . 15 . Montag 7 .30 Schulmesse für die Gymnasien .
Dienstag und Freitag 7 .15 Schulmesse fiir die Volks - und
Mittelschulen . Samstag 18 .00 Salve . Beichtgelegenhstt
Sonntag von 6 .30 an , Samstag 16 .00 bis 19 .00 und von
20 .00 an .

Pfarrkirche St . Elisabeth . Fest der hl . Familie . Erste
hl . Messe 6 .00 , zweite hl . Messe 7 .00 mit Ansprache und
gemoinichcrftlicher hl . Kommunion der Männer unserer
Pfarrei , 8 .00 hl . Messe , 8 .45 Jugendgottesdienst mit Predigt ,
lOüiO Hochamt mit Predigt , letzte hl . Messe 14 .30 , 14 .30
Christenlehre für die Erstkommunikanten , 18 .00 Andacht zu
Ehren der hl . Fami lie .

Pfarrkirche , « Eouuenberg . Samstags , 17 .00 Beichte .
Sonntags , 6 .80 , 7 .00 Frühmesse . 10 .00 Hochamt . 20 .00 Andacht .

Alt - kathol . Gemeinde , Friedenskirche , Schwalbacher Str .
Kain Gottesdienst . (Diasporagottesdienst .) Pfarrer Eder .

Evangek ^ lutherische Dreieinigkeitsgemeinde , Kiedricher
Straße 8 . Sonntag 10 .00 Predigtgottesdienst . — Donnerstag
20 .80 Gdelstunde . Pfarrer Eikmäier .

Christlich « Gemeind « , Schwalbacher Strohe 44 . Don
Sonntag , den 12 . Januar , 20 .30 besinnend bis Sonntag , den
19 . Januar , einschließlich , jeden Abend 20 .30 Evangelisation ,
um 16 .00 Bibelstunde , Redner : Prediger A . Müsken , Köln -
Mülheim . — W .- Biebrich , Rathausstraße 67 . Sonn -
txag 20JO Dvangelisaiion . — W .-Schierstem , Wilhelmstr . 25 , 2 .
Sonntag 20 .30 Evangelisation .

Reuapostolische Gemeinde , Adelheidstraße 81 . Sonntag ,
9 .30 und 16 .00 Gottesdienste . — Mittwoch , 20 .30 Gottesdienst .
— W .- Schierstein , Adolsstraße 8 . Sonntag , 16 .00 Gottes¬
dienst . — Mittwoch , 20 .30 Gottesdienst . — W .- Biebrich ,
Diltheystraße 6 . Sonntag , 9 .30 und 16 .00 Gottesdienste . —
Donnerstag , 20 .30 Gottesdienst . — W .-Dotzheim , Luisenstr . 2 .
Sonntag , 9 .30 Gottesdienst . — Donnerstag . 20 .30 Gottes -

Baptifteu - Eemeiude , Adlerstr . 19 . Sonntag 9 .30 Gebets -
tomte , 10 .45 SonntagsschM « , 16 .00 Predigt . Mittwoch 20 .30
Bibehtunte . — W .-Dotzheim , Mühlgasse 17 . Sonntag 11 .00
Sonwtwgssch -ule , 20 .30 Predigt .

Evaugel . - luther . Gemeinde ( der evangel .- luther . Kirchs
Altpreußens zugehörig ) , Dotzheimer Straße 4 , 1 . Sonntag ,
10 .00 Lchegonesdienft . — Mittwoch 20 .00 Missionsandacht .
Pfarrer Fritze .

Methodistenkirche , Dotzheimer Straße 51 . Sonntag , 9 .45
Predigt , 11 .00 Sonntagsschule , 20 .00 Sonntagabendfeier . —

Dienstag 20 .00 Bibel - und Gebetstunde .
Die Ehristengemeiuschast , Wilhelminensttaße 12 . Sonn¬

tag 10 .00 Feier der Menschenweihehandlung , 10 .45 Sonntags «
feier für Kinder . Mittwoch 10 .00 Feier der Menschenweihe¬
handlung . — Freitag 20 .15 Vortrag von Pfarrer A . Goebel ,
Frankfurt a . M .

Die Heilsarmee , Kleine Schwalbacher Straße 10 . Sonn¬
tag 9 .30 Sonntagsschule für Kinder , 10 .30 Heiligungsstunde ,
20 .00 Öffentlicher Gottesdienst . — Dienstag 15 .00 Frausn -
stmnde . — Mittwoch 15 .00 Kinde vvevsammlung , 20 .00 Öffent¬
licher Gottesdienst . — Freitag 20 .00 Heiligungsstunde .

Der Rundfunk .

Rcichsfender Frankfurt 251/1195 .

Sonntag , den 12 . Januar 1936 .

6 .00 Von Hamburg : Hafenkonzert . 8 .00 Zeit , Wasserstand ,
Wetter - und Schneebericht . 8 .05 Stuttgart : Gymnastik .
8 .45 Orgelchoräle van I . S . Bach . 9 .00 Evangelische
Morgenfeier .

10 .00 Von Königsberg : Bekenntnis der Tat . 10 .30 Chor -
gefamg . 11 .15 Südwestdewtsche Erzähler stellen sich vor .
11 .30 Bon Leipzig : Kantate von Soh . Sebasttan Bach .

12 .00 Ausschnitte aus dem Konzert des 9 . Armeekorps zu
Gunsten des WHW . 13 .00 Von Mainz : Der Mainzer
Karneval im Dienst des WHW . Promewadenkonzert
am Liebfrauenplatz . 13 .30 Von Berlin : Musik am
Mittag . 14 .00 Von Stuttgart : Kinderfunk . Kasperle
feiert Jubiläum ! Ein Hörspiel . 14 .45 Ist er helle —
dieser Junggeselle ? Eine Szene , die alle angeht . 15 .00
Deutsche Scholle .

16 .00 Bon Köln : „ Rette Sachen aus Köln "
. 18 .00 HI . --Funk .

Wo Deutschland ruft , geht unser Weg . Eine Hörfolge .

Wiesbadener Tagblatt Sonntag , 12 . Januar 1938 .

18 .30 Kleines Unterhaltungskonzert . 18 .50 Sport¬
bericht .

19 .00 Vom Deutschlandsender : Melodie und Rhythmus . Die
Kapelle Robert Gaden und Wilfried Krüger spielen .

20 .00 Von Stuttgart : .Der Bajazzo
"

. Drama in 2 Akten
und einem Prolog . Dichtung und Musik von R . Leon -
cwvallo . Deutsch von Ludwig Hartmann . 21 .30 Von
Stuttgart (aus Karlsruhe ) : Max von Pauer spielt .

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .15 Wetter , Nachrichten , Sch ne e -
und Sportbericht . 22 .25 Sportspiegel des Sonntags .
22 .45 Don München : Unterhaltungs - und Tanzmusik .
24 .00 Von Stuttgart : Nachtmusik .

Akontag , den 13 . Januar 1936 .
6 .00 Choral , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Frühkonzert .

7 .00 Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand , Wetter - und
Schneebericht . 8 .15 Gymnastik .

10 .15 Vom Deutschland sender : Schulfunk . „ Die erste Reise
in die Welt "

. 10 .45 Hausfrau hör zu ! 11 .15 Pro¬
gramm , Wirtschaft , Wetter . 11 .30 Bauernfunk . 11 .45
Sozialdienst .

12 .00 Don Hamburg ( aus Hannover ) : Schlohkonzert . 13 .00
Zett , Nachrichten , Wetter - und Schneebericht . 13 . 15
Von Hamburg ( aus Hannover ) : Schloßlonzert . ( Fort¬
setzung ) . 14 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter . 14 . 10 Vom
Deutschlandsender : Allerlei — von Zwei bis Drei ! 15 .00
Wirtschaftsbericht . 15 .15 Kinderfunk . Jetzt basteln
wir ! 15 .45 Konzert . I . Aus Kassel : Heitere Klavier¬
musik der Gegenwart , n . Van Frankfurt : Trink - und
Schlager lieder . 16 .30 Selbst ist der Mann !

17 .00 Konzert . I . Deutsche LawtenmUsik . n . Lieder mit
Klavierbegleitung . 17 .30 Richte dein Werkzeug ! Hör¬
spiel zum 3 . Reichsberufswettkampf . 18 .00 Bon Saar¬
brücken : Reichssendung : Festliche - Musik . Dazwischen :
Kundgebung anläßlich der Wiederkehr des Jahrestages
der Saarabstimmung . Es sprechen : Reichskommissar
Gauleiter Bürckel und Reichsminister Dr . Frick . 19 .45
Der Tagesspiegel . 19 .55 Wetter , Sonderwetterdienst
für die Landwirtschaft , Wirtschaft , Programm . 20 .00
Zeit , Nachrichten .

20 . 10 Don Saarbrücken : Der Schicksalstag der deutschen Saar
13 . Januar 1935 . Ein Hörbild der Saarkampfgentrale .

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .15 Nachrichten , Sport , Wetter ,
« chneebericht . 22 .30 Von BreÄau : Musik zur „ Guten
Nacht

"
. 24 .00 Nachtkonzert . Operetten - und neue

Tonfilmschlager .

Deutschlandsender 1571/191 .

Sonntag , den 12 . Januar 1936 .
6 .00 Von Hamburg : Hafenkonzert . 8 .00 Der Bauer spricht —

Der Bauer hört . 9 .00 Sonntagmorgen ohne Sorgen .
10 .00 Doll Ernst die Lust — und heiter alle Arbeit ! 10 .45

Ballettmusik aus „ Margarethe
" von Gounod . 11 .00

Morgenturnen , Spottgedichte . 11 .30 Fantasien auf der
Warlitzer Orgel .

12 .00 Allerlei — von Zwölf bis Zwei ! 14 .00 Kinderfunkspiel .
Die Nachtigall . 14 .30 Musikalischer Kurzweil . 15 . 15
Eine Viertelstunde Schach . Eine Glanzpartie Ander s -
sens . 15 .30 Die Dorffugenb tanzt .

16 .00 Musik am Nachmittag . 17 .30 Was ist das ? Dichter
geben Rätsel aus ! 18 .00 Melodie und Rhythmus .
19 .40 Deutschland - Sportecho .

20 .00 Don Hamburg : Siebentes Volkskonzert .
22 .00 Nachrichten , Spott . 22 .30 Eine kleine Nachtmusik .

22 .45 Deutscher Seewetterbettcht ! 23 .00 Wir bitten
zum Tanz !

Montag , den 13 . Januar 1936 .
6 .00 Guten Morgen , lieber Hörer ! Glockenspiel , Tages -

spruch , Choral . 6 .30 Fröhliche Morgenmusik .
10 .-15 Grundschulfunk : Die erste Reise in die Welt . Was eine

kleine Kiste erlebte , Hörspeel . 11 .30 Spinnen und
Weben in landwirtschaftlichen Haushaltungsschulen .
11 .40 Der Bauer spricht — Der Bauer hört .

12 .00 Von München : Musik zum Mittag . 13 .45 Nachrichten .
14 .00 Allerlei — von Zwei bis Drei ! 15 .00 Börsen¬
berichte . 15 .15 Linolsumschnitte fürs Heim . 15 .35
Pimpfe besuchen die Zentrale der Reichsautobahn .

16 .00 Musik am Nachmittag . 18 .00 Ehr . Sindina zum Ge¬
dächtnis . 18 .30 Wir packen aus ! Lufttge Briefe und
heitere Lieder . 18 .50 Sportfunk .

19 .00 Und jetzt ist Feierabend ! 19 .45 Deutschlandecho . 20 .00
Kernspruch , Nachrichten .

20 .10 Lottchens Geburtstag . Lustspiel von Ludwig Thoma .
21 .00 Walzer aus Wien .

22 .00 Nachrichten , Sport , Deutschlandecho . 22 .30 Eine kleine
Nachtmusik . 23 .00 Wir bitten zum Tanz !

Deutfehes Theater .

Sonntag , -den 12 . Januar 1936 .

Außer Stamm reihe .

Prinzessin Flnnkerli .

Weihnachtsmärchen mit Gesang und Tanz in sechs Bildern

von Ettea Erupe -Lörcher .

Breitkopf , Wemheuer , Schleim
Bruns , Sofie Dähler , Eenzmer , Heidenreich , Heb , Kramer ,
2interner , Erna Müller , Peters , Schanz , Voß , Weber , Witte ,
Albert , Aßmann , Vreitkopf , Dahlmeyer , Jäger -Westphal ,

Laute , Mauer , Reichmann , Schorn .

Anfang 14 % Uhr . Ente etwa 17X Uhr .

Stammreihe B . 17 . Vorstellung .
Ei « Maskenball .

Oper in 5 Akten von Verdi .

Springer , Dr . Zulauf .
Braun , Muller , Obholzer , Böhmer , Buttlar , Dempewolf ,

Hospach , Katona , Mechler , Wenzel .

Anfang 19 % Uhr . Ende nach 22 Uhr .

Montag , den 13 . Januar 1936 .
Stamm reihe A . 17 . Vorstellung .

Der goldene Kranz .
Ein Volksstück in 3 Akten von Jochen Huch .

Soers , Schenck -von Trapp . ■
Bruns , Genzmer , Heitenreich , Lindemer , Voß . Albert ,
Breitkopf , v . Heyden , Säger - Westphal , Laute , Lehrmann ,

Reichmann .

Anfang 20 Uhr . Ente etwa 22 ) j Uhr .

Refidenz - Theater .

Sonntag , den 12 . Januar 1936 .

Krach im Hinterhaus .
Komödie in 3 Akten v . M . Böttcher .

Anfang 15 % Uhr . Ende 18 Uhr .

Madame Sans - EHne .
Lustspiel in 1 Vorspiel und 3 Akten von Victorien Savdou .

Anfang 20 Uhr . Ende 22 % Uhr .

Montag , den 13 . Januar 1936 .

„ Kraft durch Freude
" :

Towarisch .
Komödie in 4 Akten von Doval -Goetz .

( Kartenverkauf nur auf den Dienststellen der DAF . und a
der Abendkasse . )

Anfang 20 Uhr . Ende gegen 22 % Uhr .

Kochbrunnen - Konzerte .

Sonntag , den 12 . Januar 1936 .
11 .30 Uhr : Frühkonzert

am Kochbrunnen , ausgeführt von dem Ensemble des Stadt .
Kurorchesters . Leitung : Kammermusiker Karl Lang .

1 . Ouvertüre zur Oper „ Der Waffenschmied
" von Lortzing .

2 . Rosen aus dem Süden , Walzer von Soh . Strauß .
3 . An der Weser , Lied von Pressel .
4 . Fantasie 'wus ter Oper „ Faust — Margarethe

" v . Gounod .
5 . Elfengeflüster , Intermezzo von Rhode .
6 . Potpourri ,aus der Operette „ Der Zarewitsch

" von Lehar .

Montag , den 13 . Januar 1936 .
11 Uhr : Früh - Konzert

am Kochbrunnen , ausgeführt vckn dem Ensemble des Städt .
Kurorchesters . Leitung : Kammermusiker Katt Lang .

1 . Ouvertüre zur Over „ Raymond " oder „ Der Matti zu
Richmond

" von Thomas .
2 . Sirenenzauter , Walzer von Waldteufel .
3 . Du sollst ter Kaiser meiner Seele sein , Lied aus ter

Operette „ Der Favorit " von Rob . Stolz .
4 . Fantasie aus der Over „ Cavalleria rusticana

" v . Mascagni .
5 . Frühlingsständchen , Intermezzo von Lacomte .
6 . Ein Wille , ein Weg , Marsch von Darras .

Kurhaus - Konzerte .

Sonntag , den 12 . Januar 1936 .
16 .15 Uhr : Konzert .

Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .
1 . Ouvertüre zu „ Eine Nacht in Venedig

" von Joh . Strauß .
2 . Kuß -Duett aus der Operette „ Der tapfere Soldat " von

O . Strauß .
3 . Potpourri aus der Operette ,/Ser Vogelhändler

" v . Zeller .
4 . Walzer aus der Operette „ Frau Luna " von P . Lincke .
5 . Ouvertüre zu „ Ein Morgen , ein Mittag , ein Abend in

Wien " von Frz . v . Suppe . _
6 . Wien , du Stadt meiner Träume , Lied für Trompete von

E . Sziezinsky .
7 . Potpourri aus der Operette „ Polenblut

" von Redbal .
8 . Zigeunermarsch von Frz . Lehtr .

Dauer - und Kurkarten gültig .

Im Weinsaal : 16 .30 — 18 .30 Uhr : Tanz -Tee .

20 Uhr : Slawischer Abend .
Leitung : Dr . Helmuth Thierfelder .

Solist : Konzertmeister Albert Nocke .
1 . Prdlude von S . Rachmaninoff .
2 . Ouvertüre „ Die vettaufte Braut " von H . Smetana .
3 . Konzert für Violine und Orchester , Opus 53 von A . Dvorak ,

a ) Allegro ma non troppo ; b ) Adagio ma nun troppo ;
c ) Finale : Allegro giocoso , ma non troppo .

Konzertmeister Albert Nocke .
4 . Baba Saga , Tongemälde nach einem russischen Volks¬

märchen fiir großes Orchester , Opus 56 von A . Liadow .
Baba Jaga schlich hinaus , ein Pfiff — und sofort waren
Trog , Stampfe und Besen zur Stelle . Flink stieg die Wald -
Hexe in den Trog und fort ging

'
s — mit der Stampfe trieb

sie zur Eile , mit dem Besen glättete .sie die Spuren ihrer
Reffe . Bald darauf wurde es lebendig im Walte : Bäume
krachten , trockenes . Laub raschelte . . .

5 . Capriccio Halten für großes Orchester von P . Tschaikowsky .
Dauer - und Kurkarten gültig .

21 Uhr : Tanz - und Unterhaltungsmusik .
Kapelle Otto Schillimger .

Montag , ten 13 . Januar 1936 .

16 .15 Uhr : Konzert .
Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .

1 . Ouvertüre zu „ Berlin wie es weint und lacht
" v . A Conradi .

2 . Spinnerlied und Ballade aus „ Der fliegende Holländer "

von R . Wagner .
3 . Ballettmusik aus „ Margarete " von CH . Gounod .
4 . Gold und Silber , Walzer von Frz . Lehär .
5 . Ouvertüre zu „ Die weiße Dame " von A . Boieldieu .
6 . Entre acte und Quartett aus ter Over .Matthä

" von
F . v . Flotow .

7 . Potpourri ans ter Operette „ Paganini
" von Frz . Lehar .

8 . The Washington - Post , Marsch von I . Sousa .
Dauer - und Kurkatten gültig .

20 Uhr : Kammermusik -Abend .

Ausführente : Konzertmeister I . Ringelberg , Violine ,
Konzertmeister O . Riesch , Bratsche ,

Kammermusiker A . Hoigt , Cello .
Kapellmeister Dr . Thiettelter , Klavier .

1 . Duo Concertante , für Violine und Violoncell , ov . 34 , von
A . Herrmann .
a ) Vivace energico , b ) Toccata alla scherro et ar ich 0 ,
c ) Quast vivace , tanzartig .

2 . Sonate in Fis -moll für Violoncell und Klavier , op . 1,
von ö . Pfitzner . ( Das Lied soll schauern und beten . )
a ) Sehr bewegt , b ) Sehr langsam und breit , c ) So schnell
als möglich , d ) Nicht zu schnell , mit Humor .

3 . Trio für Violine , Bratsche und Violoncello , op . 141b , von
Mar Reger .
a ) Allegro , b ) Andante , molto sostenuto con variazioni ,
0 ) Vivace .

Dauer - und Kurkarten gültig .
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und
Kugel - Kreuzratsel .

Für jede Kugel sind zwei Wörter mit je . fünf Buchstaben ,
insgesamt also zehn Wörter , nachstehender Bedeutung zu suchen :

Waagerecht : I . Körpexorgan , 2 . europäische Hauptstadt ,
3 . italien . Provinzhauptstadt , 4 . die Mittellinie einer Figur oder
eines Körpers , 5 . Stadt in Litauen .

Senkrecht : 6 . Wildpferd , 7 . Abwehrstoff gegen Infektions¬
krankheiten , 8 . weibl . Vorname , 9 . Reptil , 10 . Wirtschaftsgefäß .

Bei richtiger Lösung nennen die mittleren Buchstaben der
Kreuze , im Zusammenhang gelesen , einen bekannten Zoologen
und Naturforschers

Kurze Freude .

Oft saß er in der kleinen „ B "
,

Trank einen Flip und aß „T -T "
.

Bald aber machte er sich „ r "
,

Denn er besaß nichts mehr in „ b "
.

Wir bauen eine Pyramide !

5

Ä _
6

2
Ä
5

Jeder Würfel ist mit einem Buchstaben zu beschreiben . Wir
beginnen beim obersten -Würfel und fügen in jeder folgenden
Schicht unter Umstellung jeweils einen Buchstaben zu , so daß
Inschriften folgender Bedeutung entstehen :

1 . Römisches Zahlzeichen für 90 , 2 . Himmelsrichtung (Ab¬
kürzung ), 3 . griechische Göttin , 4 . Blume , 5 . Fensterschmuck ,
6 . Büromöbel , 7 . .Geschäfts - , Amtsbereich .

Für Opernfreunde .

Mit den Buchstaben :

a — a — a — a — a — a — b — b — c — c — d — d
— d — e — e — e — e — e — e — e — f — g — g —

g — g — g — g — g — h — i — i — i — i — i — i — i
— I — i — 1 — 1 — 1 — n — n — n — n — n — n —

n — n — o — p — p — p — r — r — r — r — r — r
— r — r — r — r — r — r — r — s — s — s — s —

t — t — t — t — t — t — u

bilde man in den waagerechten Reihen je zwei Wörter von je
fünf Buchstaben . Der letzte Buchstabe des ersten Wortes kommt
in das doppelt umrandete Feld , und bildet zugleich den Anfangs¬
buchstaben des zweiten Wortes . Bei richtiger Lösung nennt die
mittelste senkrechte Reihe eine bekannte Oper .

10

11

Die Wörter bedeuten :

1 . Kaufm . Ausdruck — Stadt an der Mosel , 2 . Mädchenname —

europäisch . Gebirge , 3 . franz . Schlachtort ( 1870 ) — Befestigungs¬
mittel , 4 . Niederschlag — Strom Afrikas , 5 . Gewässer —

Naturerscheinung , 6 . weiblicher Vorname — Lebensabschnitt ,
7 . sranzösischer Fluß — Gipfel der Berner Alpen , 8 . Lyriker —

Kartenblatt, , 9 . römische Göttin — Sportgerät , 10 . Südfrucht
— Zahlengruppe , 11 . Männername — Blume (Mehrzahl ) .

Zeit .

Sie winkt dir erst in Jahren , lieber Sohn ,
Rur ohne n am heut

'
gen Abend schon .

Auflösungen aus voriger Nummer .

Setzkasten : 1 . Degen , 2 . Egede , 3 . Salat , 4 . Meise , 5 . Eisen ,
6 . Notar , 7 . Sedan , 8 . Ehlle , 9 . Huene , 10 . Etzel , 11 . Niete ,
12 . Elite , 13 . Netze — Des Menschen Engel ist die Zeit . —

Schüttelleiter : 1 . Beute , 2 . Euter , 3 . Peter , 4 . Speer , 5 . Spreu ,
6 . Preis , 7 . Riese , 8 . Ferse , 9 . Seife , 10 . Liese . — Silbenrätsel :
1 . Diktat , 2 . Angelus , 3 . Salbei , 4 . Backfisch , 5 . Ultramarin , ti .
Chevreau , 7 . Doktor , 8 . Ehe , 9 . Staffelei , 10 . Leben , 11 . Etüde ,
12 . Barbarei , 13 . Emanzipation , 14 . Notiz , 15 . Setzerei , 16 .
Lebensversicherung , 17 . Islam , 18 . Europa , 19 . Siegel . Das

Buch des Lebens liest sich nur ein einzig mal . — Vorfetzrätsel :
Atom , Saal , Tort , Rate , Oder , Nase , Odin , Mast , Iren , Emir
= Astronomie .

Fritz Marr , Sao Paulo .

abedefgh

abedefgh

8 8

6 6

5 5

4

3 3

2 2

matt in 3 Zügen .
Weiß : Kb5 . Thl . Lg2 . Sh3 und h5 . Bb6 , b7 .

Schwarz : Kb8 . Bh4 . Der mattsetzenden Figur freie Bahn !

( Das Urdruckproblem brachte die Schachspalte der Deutschen
Zeitung in Sao Paulo , Brasilien . )

Lehrreiches Endspiel .

abede fgh

abedefgh
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6 6

5

3 3
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Um die Stadtmeisterschaft von Wiesbaden 1935/36 .
(Gespielt im Paulinenschlößchen in der NS .-SchachgemeinscIiaft )

In einer Partie zwischen Willi Becker (Weiß ) und
Vogel kam es nach dem 44 . Zuge zu obigem Stellungsbild :
Kf3 . Ba6 , f4 . — Kh6 . Ba7 , 1'5 , g6 . Auf den ersten Blick
möchte man meinen , daß der schw . Mehr bauer durch
Zugzwang des K gewinnen muß . Dem ist aber nicht so .
Fehlerfreies beiderseitiges Spiel vorausgesetzt , kann Schwarz
nicht gewinnen . Es wurde gespielt : 45 . Kf3 , Kh5 . 46 . Kg3 ,
g5 . 47 . fg , Kxg5 . 48 . Kf3 , 1'4 . Der vor seinem König
stehende Bauer kann nicht gewinnen , die Partie
gilt theoretisch schon als unentschieden . (Allerdings kann
man im Turnier — auf einen Tempo - oder Oppositionsfehler
hoffend — weiterspielen . ) Es folgte weiter : 49 . Kf2 , Kg4 .
50 . Kg2 , f3 + . 51 . Kf2 , Kf4 . 52 . Kfl , Ke3 . 53 . Kel , Kd3 .
54 . Kfl , Ke4 . 55 . Kf2 , Kf4 . 56 . Kfl remis . Würde nun im
54 . Zuge auf Kfl der schw . K unter Aufgabe dieses Bauern
zu den Randbauern geeilt sein , so konnte er auch seinen
Randbauern nicht zum Gewinn führen ; denn nach Erledigung
des f - Bauern geht der w . K . in die a -Ecke , um sich patt¬
setzen zu lassen oder der schw . B geht verloren oder es gibt
unentschiedenes Spiel durch Seitenopposition des \v . Königs ,
die das Vorrücken des Randbauern verhindert .

„ Papa ! Schoß !"

■

'M

Beim Arzt .

„ Hm . . . das ist ein sehr interessanter Fall , mein
Lieber , der die ärztliche Wissenschaft außerordentlich be¬
reichern wird !"

„ Ach , Eott , Herr Doktor — ich hatte gedacht , zehn Mark
würden genügen !"

Das war der Grund .

Lindner war von seiner Frau geschieden worden . Bald
darauf traf er auf der Straße einen Bekannten , der nun
glaubte , ihm sein Bedauern aussprechen zu müssen . „ Wirk¬

lich schade
"

, sagte er , „ daß es mit euch beiden so kommen
mußte . . . alle fanden doch deine Frau so liebenswert !"

„ 3a , darum habe ich mich auch gerade scheiden lassen !"

war Lindners Antwort .

o

o

o

„ Jungs , sitzt fest , ich steige jetzt ab !"

Selbsterkenntnis .

„ Ich werde Ihnen sagen , was Sie für ein Mensch sind !"

„ Lassen Sie das lieber bleiben , sonst verklage ich Sie

wegen Beleidigung !"

Liebe ohne Worte .

„ Fritz , ich verstehe dich nicht . Wenn du mich all die

Jahre geliebt hast , warum hast du mir das nie gesagt ? "

„ Nein , Ellen , ich habe dich unaussprechlich geliebt !"

Der richtige Augenblick .

„ Spricht denn Ihr Mann mit Ihnen über seine
Geschäfte ? "

„ Gewiß , sehr oft — jedesmal , wenn ich ein neues Kleid

haben will !"

25 . Partie v . Weltmeisterschaftskampf zu Amsterdam .

Dr . Aljechin — Dr . Euwe .

(Weiß : Dr . A .) 1 . d2 — d4 , d7 — d5 . 2 . c2 — c4 , c7 — c6 .
3 . Sgl — 1'3 , Sg8 — f6 . 4 . Sbl — c3 die gleiche Zugfolge wie in
der 1 . Partie , 4 . . . . , e7 — e6 die Eröffnungszüge bilden die
slawische Verteidigung des Damengambits . (Vergl . Wiesb .
Tagbl . v . 20 . 10 . 85 . ) 5 . Lei — g5 , Sb8 — d7 . 6 . e2 — e3 , Dd8 — a5 .
(Stellungsbild der Cambridge - Springs Verteidigung ! s . Wiesb .
Tagbl . v . 13 . 5 . 34 . ) 7 . c4xd5 , Sf6xd5 . 8 . Ddl — d2 , Sd7 — b6 .
9 . Lfl — d3 , Sd5xSc3 . 10 . b2xS , Sb6 — d5 kostet Weiß einen
Bauern . 11 . Tal — cl , Sxc3 . 12 . 0 — 0 , LfS — b4 . 13 . a2 — a3 ,
Dxa3 . 14 . Tel — al , Da3 — b3 . 15 . Ld3 — c2 , Db3 — d5 . Spiel¬
bar war auch Se4 . 16 . e3 — e4 , Sxe4 . 17 . DxL , SxL . 18 .
Se5 , a5 . 19 . Da3 , f6 . 20 . Lg6 + ? mutet wie ein wilder Kaffee¬
hauszug an , hg . 21 . Sxgö , Sf3 + - 22 . DxS , DxD . 23 . gf ,
Th5 . 24 . Sf4 , Tf5 . 25 . Sd3 , Txf3 . 26 . Sc5 , b6 . 27 . Kg2 , Tf4 .
28 Sb3 , e5 . 29 . de , Le6 30 . Sei , 0 — 0 — 0 , um den T ins
Spiel zu bringen . 31 . ef , Tg4 -f- . 32 . Kf3 , Tf8 . 33 . Ke3 . Txf6 .
34 . f4 , g5 . 35 . Sd3 , Lc4 . 36 . f5 , Th4 . 37 . aTdl , Txh2 . Schwarz
hat 3 Bauern mehr ! 38 . Ke4 . Te2 + . 39 . Kf3 , Te8 . 40 . Kg4 ,
Td8 . 41 . Se5 , TxT . 42 . TxT , Le2 + . 43 . Kxg5 , Txf5 + .
44 . KxT , Lx T . 45 . Sxc6 , a4 Weiß gibt auf . Mit dieser
Partie übernahm der Holländer die Führung .

Keine Fremdwörter beim Schach !

Gewisse Fremdwörter sind schon ausgemerzt , so z . B .

, ,remis “
, wofür „ unentschieden “ oder,,schlicht “

gesetzt wird .
Für „ Turnier “ wird „ Wettkampf11 , f . „ Demonstrationsbrett “

„ Schaubrett “ gesagt - „ Das Schlagen im Vorübergehen
“

(kürzer wäre kreuzen ) und „ ich stelle zurecht “ hat längst
die französischen Brocken , die meist falsch verstanden ,
mißbräuchlich angewandt und schlecht ausgesprochen wurden ,
verdrängt . Für „ Qualitätsopfer11 tann „ Wertopfer

“ gebraucht
werden , statt „ Diagramm

“
„ Stellungsbild

“ oder das schöne
altdeutsche Wort „ Zabel “ . Simultanspiel — Reihenspiel ,
Diagonale — Schräge , „ Korrespondenzpartie

“ ist bereits
ersetzt durch „ brieflich gespielte

“ oder kürzer „ Fernpartie
“ .

An Stelle von „ Rochade “ und „ rochieren “ kann treffend

„ Wechsel “ und „ wechseln “ eingeführt werden . „ Gambit “

ließe sich vielleicht mit „ Falle “ oder genauer mit „ Er¬

öffnungsfalle “ übersetzen , „ Miniatur “ wird durch „ Kleining
“

sehr treffend wiedergegeben . Hbm .
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Drs schöne Wohnung
3d5 Volfistnobcl ist dcl !

tn

liche Engelchen ,
klar . Wie aus

durchsichtig und
dem Kelch einer

nicht poliert wird aus einer besonderen Hochachtung vor
diesem Werkstoff „ Hotz " und schließlich , daß besonders
schlichte dabei edle Entwürfe den Möbeln ihre Form geben .
Sie werden in Reihenfertigung maschinell hergestellt , damit
sre so billig sein können , daß jeder im deutschen Volke sie sich
kaufen kann .

„ Wohnstatt - Möbel "
sind aus deutschem Holz . Nicht , weil

wir augenblicklich kein ausländisches Holz kaufen und des .
bald einen Auswea iinden mufefun 9r „ A monn der Weg für

Blume wächst die
Der moderne

als künstlerischer
Raum . An der

kaukasisches Nußholz wieder frei ist , werden wir unsere
ganze Liebe der stillen Maserung deutschen Nußbaum - Holzes
schenken , für dessen Schönheit uns endlich die Augen auf -
gegangen sind . Wir werden festhalten an der Verwendung
der Rüster , die , ungefärbt und ungebeizt , in merkwürdig
weißgraucm Schimmer steht und die feinfühlig farbliche Er¬
gänzung ihrer Umgebung verlangt , in reinen Farben
glühende Teppiche , Sofabezüge , Stuhlbezüge , Lampen -
schirme . Wir lassen uns auch nicht mehr einreden , oaß die
Kiefer minderwertiges Holz ist . Aus gesundem kernigen
Kiefernholz lassen sich die schönsten Stücke bauen . Wenn man
das Verfahren des Sandftrahlblasens anwcndet , das aller¬
dings teuer ist und für Massenmöbel nicht in Betracht
kommt , kann man dem Kiefermöbel ein hervorragend
schönes Ansehen geben : die weicheren Jahresringe treten
zurück , die harten bleiben stehen und bilden ein markantes
Ornament aus der Struktur des Holzes heraus . Und wir
werden immer entzückt bleiben vor diesen zierlichen blonden
Möbeln aus Birkenholz , die allein ein so lieblicher Baum
wie die Birke hergeben kann .

Aus den Bäumen werden Möbel . Die Zeiten sind vor¬
bei , da wir uns des Brettes im Möbel schämten und alles
dransetzten seinen Ursprung zu vertuschen Heute sind wir
stolz darauf , daß unsere soliden , schlichten , ehrlichen Möbel ,
mit denen wir uns umgeben , ihren Ursprung gefunden
haben im schönen deutschen Wald . . Ilse Seife .

Wer in den letzten Jahren aus beruflichem oder privaten
Interesse die Entwicklung des Mübelstils verfolgt hat , wer
davon weiß , daß wir noch in den Jahren 1933 und 1934 von
einem „ Tiefstand der Form

" beim deutschen Möbel sprechen
mußten , der wird seine Freude nicht verhehlen können , über
eine Bewegung , die es sich zur Aufgabe gemacht hat , in
reihen mäßiger Herstellung billige , solide , schlichte Möbel für
das Volk zu schaffen , deren Formengebung zuversichtlich als
der neue Wohnungsstil bezeichnet werden kann . In den

Kerze hervor .
Leuchter schmückt
Gegenstand den

— - — Wand hängt der
kleine keramische Leuchter , der zwei
Kerzen faßt , er beleuchtet die stille
Ecke in einem Zimmer . Der hohe
silberne oder Messing -Leuchter
schmückt die Festtafel , lange süß¬
duftende Wachskerzen , in

'

gelber Farbe , ragen auf , die
men knistern . Ei

' '

Blumen und Bilder
Von Beatrix Schütte .

kommen viel schöner zur Geltung , wenn sie herabhängen
। dürfen .

„
Damit sind wir schon in der Nachbarschaft des wichtiq -

I sten Wandschmucks : der Bilder .
. , Bilder sind eine Welt — jedes für sich und dann in
ihrer Vielheit und Wechfelbarkeit . Meine Bilder wähle ich
sorgfältig aus . Es dürfen ihrer nicht zu viele sein , be -
londers in einem kleinen Raum . Ein Bild ist wie ein Tor :
sei andächtig und du darfst hindurchgehen in eine neue ,
schone Welt , trittst aus deiner eigenen kleinen hinaus und
gehst wie in jener chinesischen Legende den Weg , der im
Bilde gemalt ist , vielleicht in eine Landschaft , wie Dürer sie
schenkte rn seinen Aquarellen , zart und duftig in den Perl -
mutterfarben

'des anbrechenden Morgens . Warum lassen die
meisten Menschen jahraus jahrein dieselben Bilder in
ihrem Zimmer hängen ? — Wir tun mit ihnen wie mit den
Blmnen . Man kann doch auch nicht immer die gleichen
Bucher lesen . Dafür haben wir die praktischen Wechfel -
rahmen . Wenn der Tauwind weht , suche ich wieder das
Blütenbäumchen von Van Gogh heraus — es blüht , aber
man sieht ihm an : der Winter war hart , und bis zum
Blühen braucht es Zeit und Arbeit . Dazu ein liebliches Bild
van Fra Angelico , auf dessen Jüngstem Gericht noch ein
frühlingshaftes Lächeln schimmert . Ein Vrueghclsches Jagd¬
bild führt mich in den Herbst — von sich aus sah man noch
nre so viele Farben . Wochenlang hat mich ein Buch be -
gleitet , vielleicht Amei , vielleicht die Kristin Lavranstochter :
da steht ein Bild von Ruth Schaumann auf meinem Schreib¬
tisch oder von Sigrid llndset , und ich glaube , ich verstehe

'

ihre Dichtung viel besser . Ich freue mich auf eine schöne
Fahrt : das Bild eines fliegenden Vogels weckt wochenlang
die Reisefreude und vertieft sie . Und

'
sind wir heimgekehrt ,

dann lebt noch lange die Ferienherrlichkeit wieder auf , wenn
ein Bild von den Bergen , vom Meeresstrand , oder wohin
das Fahrtenglück uns führte , von der Wand grüßt .

Das ist alles doch so leicht zu verschaffen . Es gibt heute
Tausende von wirklich schönen Postkarten , und es gibt Bild¬
stellen , von denen man , auch über eine Buch - und Kunst¬
handlung , sehr gute Wiedergaben jedes Kunstwerks haben
kann .

Das ist übrigens mehr als nur eine Auqenfreude .
Bilder sind wie jede gute Gesellschaft - Miterzieher . Das
gibt es schon : Bilder vor denen man sich schämt wie vor
dem prüfenden Blick edler Menschen . Wer könnte sich hin¬
flegeln unter den Augen der Frau Uta aus dem Naum¬
burger Dom oder des Bamberger Reiters ! — Ich kannte
einen , der stellte sich den Kopf des Straßburger Engels auf ,
wenn er recht katzenjämmerliche Zeiten hatte , dieses
strahlend kühne unb - beherrschte Antlitz hat ihm mehr ge¬
holfen als allerhand Predigten über Zucht und Willenskraft .
Dürers betende Hände — über die müßte man einen eigenen
Aufsatz sreibeil . Wie vielen haben sie zu schlimmen Zeiten
geholfen , sie einfach mitgenommen in ihr großes , demütiges
Beten .

Bilder und Blumen — ich lebe mit ihnen , ich freue mich
ihrer , ich wähle und pflege sie , und unmerklich formt und
baut ihr stilles Wesen dankbar an meinem Leben mit .

Aus Ida Couden Hoves neuem ( bei Herder
Freiburg ) erschienenen Mädchenbuch „ Der Kristall

"
.

Leuchter für dunkle Tage .
Die brennende Kerze hat ihren eigenen Zauber . Die

^'flamme ist ja Symbol des Lebens und von geheimnisvoller
Lebenskraft erfüllt . Kein künstliches Licht kann die
Stimmung der leise knisternden , bewegten Kerzenflamme

ersetzen , keines verbreitet soviel
—i Ruhe und Behagen , veranlaßt

zu stiller Träumerei und spendet
seelische Erholung für den , der
abgehetzt und voller Arbeit ist .

zrrs So kommt es , daß trotz aller

O — technischen Vervollkommnungen
ÄuM vT / elektrischer Kerzenbeleuchtüng

die schöne echte Wachskerze in
einem schönen Leuchter niemals
ihre Daseinberechtigung ver¬

lieren kann , daß sie heute sogar in besonderem Maße dar

Die Keramik ist schwerblütiger und erdhafter , die
Formen sind ernster und betont einfach , auch da , wo nur
architektonische Momente sprechen . Die Schmiedeeisenkunst
bringt herbe , eben „ eiserne "

strenge Formen mit
Ornamenten , die präzise sind und doch pflanzenhaft lebendig
geschwungen .

3

. . © anj reizend zart , das Licht spielerisch in sich spiegelnd ,
sind die neuesten Erzeugnisse der Glasbläferkunst , unwirk -

Die verschiedenen Materiale , die für die Herstellung von
Leuchtern zur Verfügung stehen , bedingen verschiedene
Formen , die alle in sich geschloffen und schön fein können .
Holz , Keramik , Schmiedeeisen , Silber , Messing , Bronze , das
sind die Werkstoffe , aus denen Leuchter erstehen .

Der Bildhauer wird ,
immer wieder Freude an rt f
der Idee haben , die mensch - | a
liche . Gestalt lichttragend I I
zu gestalten , er formt |
feine Leuchter figürlich . I j !
Entzückende , naiv ver - I I |
spielte Gebilde sind zu I f
allen Zeiten volkstümlich 1 J f
zu Lichthaltern geformt I
worden . Die Erzgebirgler M M w
haben zum Beispiel Leuch - Jg Bj
ter - Engel in immer neuer
Form , dabei doch immer —.—
charakteristisch erzgebirgisch
hergestellt .

Wer kann Blumen im Wohnraum entbehren ?
Sie machen das Zimmer zum Garten und holen mir

die Sterne vom Himmel in meine kleine Einsamkeit . Durch
meine engen vier Wände wandelt der mächtige Gang des
Jahres : wenn zur Osterzeft die weiße Narzisse darin

'
leuch -

tet , geil und ernst wie eine heilige Kerze , mit rötlichem
Flammchen gekrönt , dann leuchtet die goldgelbe Oster -
glocke fröhliche Auferstehung : Brennende Liebe und Weinende
Herzen blühen im Mai , zu Pfingsten flammt der rote Mohn ,und ein Zweig Jasmin duftet so schwer , daß ich ihn nachts
hinausstellen muß . Bis weit in den Herbst blüht die Herbst -
zeitlose , rhre Farbe sagt uns mehr als ihr Name von der
st e rd end en iUyeli .

.. Aber selbst dieses Schmücken des Zimmers will richtig
JÄ ” Zweig von blühenden F - ühlingsbüschen
macht sich besser als viele : ich kann doch keinen Wald auf -
Itellen , der tntr auf dem Tisch das Gesicht des Gegenübers
sortnimmr .

Stell dir eine kleine Blumenschale auf den Schreibtisch
und eine größere aus den Tisch . Eine einzige Rosenknospevor einem geliebten Bild - hast du -chon gesehen , wie sie
langiam auigeht . wie ein Herz , das sich scheu in freundlicher
Rahe erschließt — , _ und dann plötzlich , über Nacht , ist die
ganze Pracht aumefprungen und verschendet sich lautlos und
leuchtend . Der Sonntag möchte die Rofe , die wr allen
■Slumen adelig und schön ist Stiefmütterchen nicken ver -
traulich und beschaulich in allen abendlichen ^ önen von
braunem und violettem Samt , Vergißmeinnicht wird im
Zimmer blauer und wächst nach , beinahe wochenlang wenn
ro ' r Am nur jeden Tag frisches Waffer gewähren , für das
alle Blumen dankbar find . Mohn leuchtet wie eine Fahne '
wenn man fein Rot hörte , ich glaube , es wäre ein Heller
Bronipetenrus — aber et lebt höchstens zwei Tage dann
neielt der fchwarze Staub auf die toten Blätter die wie
verkrumpe -ltes Seidenpapi ^ r auf den Boden sinken . — Ein
totrauB darf bunt und luftig fein wie eine Wiese . Im Früh -
iahr strotzt ,ie von Butterblumen und Himmelsschlüffeln . int
ootnmer rot und blau von Knabenkraut , Glockenblumen
Lichtnelken und Marguerften , im Herbst übersät sie der un -
fcheinbare Augentrost , der in der Nähe so zart und viel -
larbig gemalt ist . — Aber du bist nicht der liebe Gott und
hast nicht seine Hand beim Ordnen der Dinge : lerne von
ihm und stelle die Butterblume nicht neben die Ro ' e die
Nelke nicht zum Klee : sie stehen auch draußen nicht

'
bei¬

sammen . Unb vergiß neben bei Herrlichkeit der Blume die

siillere Schönheit von Zweig und Gras nicht ganz ! — Wie
tröstlich ist zur Winterszeit der schwere grüne Zweig von
-tanne «sichte und Föhre mit holzigem Zapfen : wie kündet
sich der Vorfrühling im schwarzen Zweig des Hartriegels ,
y ?.r , er |^e schwefelgelbe Knospen trägt , dann in honig¬
staubenden Kätzchen , weißwolligen der Weide , schlankhäiigen -
den der Hasel , bis der Schlehdorn die Waldränder mit
weißen Spitzenschleiern deckt ! — 5m Sommer lockert das
hohe Zittergras , der buschige Fuchsschwanz und das zarte
Gras , das das Volk Muttergottestränen nennt , den grellen
Strauß der Wiesenblumen zu duftiger Weichheit ; wer kann
die phantastische Schönheit der Farnkräuter unb wehenden
Schachtelhalme nach Gebühr loben ? Und wenn es bald
keine Blumen mehr gibt , lebt die Schönheit der Beeren¬
zweige auf : blaubereifte der schwarzen Schlehen , korallene
der Vogelbeere , tiefrote der Maulbeere , des Weißdorns ,blutrote , glasige , schwarzpolierte , porzellanblaue , metall -
arüne Beeren , orangegelbe und sanftrosa — so winkt es aus
Hecken , die selbst wie Sonnenuntergangswolken leuchten in
jedem Gelb und Gold und Braun und Rot , das Gott qe -
schaffen .

H ■

Die Blume im Raum bedarf eines Gerätes , der Vase
oder Schale . Lieber eine schönste als zwei mindere ! Sie sollen
vor allem gebrauchsgerecht fein — die Blumen so faffen
können , daß sie nicht verdursten und nicht unordentlich
herumhängen müffen . Lieber Himmel , was gibt es da für
Ungetüme ! — Zwei Formen fetzen sich immer mehr durch :
die des schlichten Bechers , eigentlich des alten Pokals , wie
er Wein fängt ; und dann die der alten römischen Brunnen ,die rote roeitgeöffnete Hände in der italienischen Landschaft
stehen . Es gibt heute viele schöne Vasen , die diese zwei edlen
alten Formen abwandeln . Und jede erzählt auch eine Ge¬
schichte ihrer Herkunft , siehe , es setzt sich ein ganzes Bild
der deut,chen Landschaft zusammen ; die Vasen von Dießen
am Ammersee sind farbenfreudig wie die bayerifche Land¬
schart , die Schalen aus Franken mit ihren Blumen und
Vögeln sind heiter und innig wie das sonnige Land am
Main . Die aus Norddeutjchland sind ernster , verhaltener ,
sie schimmern in grünblauen Meerestönen ; berührst du sie
leicht mit dem Finger , ist ihr Klang hell wie ein ge¬
sungener -ton .

Vergiß die Hängevase nicht ! Das ganze Zimmer leuchtet
au ^ wenn an der ichlichtgestrichenen Wand so ein Farben¬
klecks prangt . Ranken und Farne unb mancherlei Zweige

Honig -

Flam -
... ------- Jin edler Leuchter

kann dir zum unentbehrlichen
****^ > «yreunbe werden , wenn du erst ein -

mal den Reiz der stillen Stunde
beim dämmrigen Schein des Ker¬

zenlichtes richtig erlebt unb ausgekostet Hai .
2 . UagLer .

neuen „ Wohnstatt - Möbeln "
findet jeder die Möglichkeit zu

der sogenannte „ schlechte Geschmack " der
Mobelkaufer eine Sage ist .

. . . Wir erkennen in den „ Wohnstatt - Möbeln " die Verwirk¬
lichung dessen , was em großer Teil aufgeschlossener , um die
Formengebung heutigen Kulturwillens ringender Menschen

. » ifiTtiik gesucht haben . In
'
ihren Ausdriicks -

mitteln sind diese Möbel das , was unsere heutige Zeit
braucht , sichtbare Bekenntnisse zur Schlichtheit , Klarheit ,Bescheidenheit . ^ n ihrer Mannigfaltigkeit und dem aus
ihnen sprechenden Ideenreichtum legen sie Zeugnis ab , daßdie heutige Wohnung nicht nüchtern ist , sondern künstlerisch
und eigenartig , nicht starr nach festen Grundsätzen aufae -
ha .uk , kläglich in ein Schema gezwängt , das als „ Garnitur "
feinen Ausdruck findet sondern vielfältig und wandelbar
nach dem Willen und Mussen des einzelnen . In ihrer Preis -
wurdigkeit sind diese Möbel dazu bestimmt , im Volke
Wurzel zu faffen , volkstümlich zu werden und nicht die Vor -
behalte einer bevorzugten Schicht . In ihrer Art füllen sie
eine Lucke aus . Sie stehen in bewußtem Gegensatz zu dem ,was war und an der Spitze dessen , was kommen wird .

Die Besonderheit her „ Wohnstatt -Möbel "
besteht darin ,

daß sie ausschließlich aus deutschem Holz hergestellt sind , daß
die verwendeten Holzer nicht gefärbt werden , sondern in der
Naturfarbe erhalten bleiben , daß die Oberfläche des Holzes
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